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Wn Krühlittgslraum.
Nonia» von Zoyauues van Pewalk.

Auch ich lauschte eine Weile der Musik, die mit einem
Ensemble und einer Zierlichkeit exekutirt wurde,- welche ent¬
zückte, dann aber wandte ich meine Aufmerksamkeit wieder
dem Publikum zu, das Schauen war noch interessanter hier
als das Hören, und ich quälte Margot und die Tanle mit
meinen vielen Fragen: „Wer ist dies, wer ist das?" nicht
wenig, und dann lorgnettirte ich die schönen Frauen, die
Prinzessinnen, die Duchessen und Comtessen Soundso nach
Herzenslust.

„Haben Sie ein gutes Glas?" frug mich Margot, als
ich eben nach einem von jenen Sternen gespannt hinübersah.

Ich setzte dasselbe ab und bejahte, — sie gab mir einen
Wink mit den Angen und ich beugte mich zu ihr herab;
dann hob sie den Finger und deutete beinahe unmerklich mit
demselben nach einer der gegenüberliegenden Logen.

„Können Sie erkennen, wer dort steht? — Er lehnt sich
an den dritten Pfeiler und betrachtet den Theaterzettel."

Ich sah ihn und erschrak. ,
„Wie!" rief ich erstaunt, „das ist ja Mister Howard.

— Aber, mein Gott, ist denn der auch in Paris ?" ^
„Gewiß, — er gab damals seine diplomatische Carrwre

auf, weil man ihn nicht ohne Weiteres hierher versetzen
wollte, und lebt nun hier. — Adda nennt ihn ihren
Znseparable und leidet ihn um sich."

„Aber, mein Gott, das ist doch höchst seltsam! rief tch,
„was treibt er denn eigentlich hier?" ,

Margot lächelte ein wenig. „Sie wissen wohl, diese
Engländer sind oftmals so eigenthümliche Menschen," sprach
sie mit einem Anfluge ihres gewohnten Humors, „so spleenig
und voller Marotten. — Haben Sie niemals von Mein
Lord sprechen hören, welcher seit Jahren schon in irgend
einem Thale der Schweiz in einer Sennhütte wohnt, einem
Felsblocke gegenüber, welcher einen gefährlichen Riß hat
und nächstens herabzustürzen droht, um dieses Naturwunder,
diese Katastrophe nicht zu verpassen, — Tag und Nacht am
Fenster steht und nach dem Felsen hinüberstarrt und steht,
ob er noch nicht wankt?"

Ich begriff nicht recht,' was Margot mit diesem Gleich-
Niß wollte.

„Aber ich verstehe in der That nicht—
„0 wou Dion, wie häßlich, wenn man seine eigenen Be¬

merkungen noch illufiriren muß, — so begreifen Sie doch,
— der Fels, der alte, geborstene Fels, der ihm im Wege
ist! — Ah, endlich verstehen Sie mich!"

Ich schaute mir wieder diesen seltsamen, dauerhaften
Mister drüben an. — Nun hatte ich allerdings verstanden.
— Er wollte die Festung also aushungern— welch ein
Mensch! — Da stand er immer noch an den Pfeiler ge¬
lehnt und starrte in den leeren Raum, blaß und kalt. Mrch
dünkte, er sah bedeutend älter aus, der ehemalige Diplomat,
und seine Wangen waren eingefallen.

„Zwei Narren," dachte ich und lächelte mit bitterer
Selbstlronie, — „der Eine treibt eg so, der Andere so,
er also giebt die Hoffnung noch mcht auf!"

sprach Margot leise, —

Eltern,
iie Bedarf für Sohulstiefel haben, dürften sich für
folgende Preise interessiren.

Wir empfehlen als Gelegenheitskauf:
<m i , . . » i schwarz, zum WichsenSCllllMiefel, Kr grössere Kinder,^
„ , . , in braun, zum KnöpfenÄlstiefe! »<>»""K;
Kmierstiefel°ä«“;"e ,«,

4.50

4.25

(.50
. , wciss oder braun, mit . __Turnschuhe, Gumm Käürsrö8Z- 1.

Erstciassige Fabrikate!
PUr gutes Tragen unbedingte CüarantieS

Blunts nirgends sehen, — wo Hoivard ist, da ist auch Adda
selten fern."

Ich musterte die Logen und mein Herz klopfte dabei
hörbar, ich konnte sie aber nirgends entdecken.

Der Vorhang hob sich und daö Stück begann. Man
konnte nichts Reizenderes und Koketteres sehen, als die
unge Gärtnerin mit ihrem Strohhütchen schräg ans den

vollen Locken, mit ihrem Lächeln, mit ihrem weißen Mieder
und dem kurzen, ganz kurzen Röllchen von rothem Atlas,
wie sie auf der Leiter schwebte und die Trauben abschnitt.
Ihr Füßchen tastete von Sprosse zu Sprosse und dabei sang
sie so schmetternd und hell wie eine Nachtigall:

„Quand les raisins vont murir,
O quel joyeux temps.“

Sie pries die Reize des Herbstes so lange, bis der junge
Gutsherr mit seiner Flinte auf dem Rücken und einem ganz
kleinen Stntzbürtchen plötzlich unter der Leiter ftaub und ihr
drohte, sie nicht wieder herunter zu lassen, wenn sie ihm
nicht augenblicklich die schönste ihrer Trauben schenkte.

Er lächelte hinauf, — sie lächelte herunter und so girrten
und trillerten sie ein Duett, bis ein großer Hund den
Jägersmann neidisch anfuhr und die Kleine unter seinem
Schutze rasch die Leiter herabkam und neckend entfloh.

Als sie wieder fort war, richtete ich mein Glas wieder
ans Mister Howard und bemerkte, wie er sich umsah, wie
die Loge nebenan sich öffnete und er eine langsame, steife
Verbeugung machte.

Ich fühlte mich ganz beklommen vor Erwartung.
Gleich darauf träten zwei Personen vor an die Brüstung

und nahmen Platz, ein Herr und eine Dame. — Mein Herz
stand beinahe still, ich verschlang sie mit den Augen.

Ja , wahrhaftig, das war Mister Bluut, und die junge
Frau, welche sich soeben in ihren Fauteuil sinken läßt,
lächelnd und strahlend, dieses blendende, schöne Weib ist
Adda! - c

Sie legt ihr Glas auf die Brüstung, sie ordnet ein wenig
an ihrem Anzuge, sie grüßt graziös ihre Bekannten, ste
nickt hierhin und dorthin. Mister Bluut giebt ihr sodann
den Theaterzettel und sie schaut mit einem kleinen Kopf¬
nicken des Dankes zu ihm auf, öffnet ihren Fächer und steht
sich aufmerksam im Saale um.

SHclit die kleinste ihrer Mienen und Bewegungen entgmg
mir, in diesem Augenblick existirte in dem ganzen großen
Raume für mich nur Adda.

Das war also Mistreß Bluut, die bewunderte, um¬
schwärmte!

Und nun schob ich mein Glas einen Schritt seitwärts
und musterte den Gemahl. — Dieselbe Perücke, dieselben
dichten, hochgeschwungenenAugenbrauen, dasselbe stereotype
Lächeln und dieselbe Unruhe. Keinen Augenblick sttzt er
ruhig auf seinem Sitz, sein großer Operngucker— ein
wahrer Tubus — wandert immerfort von Loge zu Loge.

Aber jetzt bleibt er haften, jetzt hat er ein bekanntes G-
sicht getroffen. Onkel Bluut laßt ihn sinken und winkt mit
der Hand der Madame Chevallier und Margot zu, er lächelt
dabei, daß ich seine großen falschen Zähne mit bloßen Augen
leuchten sehe, und beugt sich dann zu seiner Frau herab.

Ein paar kurze Worte, eine flüchtige Geste und Adda
hat sie erkannt, sie lächelt und winkt mit dem Fächer.

Die Tante und Margot erwidern den Gruß und dann
deutet diese auf mich. Ich erhebe mich unwillkürlich und
mache eine Verbeugung. .̂ . .

Und nun werden drüben beide Gläser emen Moment vor
das Auge genommen und das Winken und Nicken begiiim
aufs Nene und noch lebhafter als vorher, — ste haben mich
erkannt. — Sie flüstern miteinander, sie nicken nochmals
und ich verbeuge mich abermals und bemerke, wre auch
Mister Howard unverwandt herübersieht. -

Ich hotte bei alledem ein Gefühl, als würde mir der
Hals langsam zugeschnürt. Eine unaussprechliche Bitterkeit
tieg in mir empor. „ r , , .

Welch eilt Wiedersehen! — Adda, so schon, gefeiert und
glücklich, überschüttet mit allen Gütern dieser Erde, — und
cfj, dessen Lippen sie einst geküßt hatten, der ste einst eine

kurze Spanne Zeit sein eigen wähnte, sô nnbedculend, so
klein und mit so zerrissenem Gcmnth, herumirrend in der
Welt. Ruhe suchend und keine findend! —

Ja , Adda war schön! — Wie hatte ich armer Sterb¬
licher doch jemals es gewagt, meine Hand auszustrecken nach
diesem kostbaren Juivel, — nach Adda, die es werth war,
einen Thron zu zieren! . ^

Wie mein Herz pochte, als ich ste immerfort ansah, als
wären meine Augen gebannt durch ihren Zauber, bi eich
ein namenlos schwüles, verzehrendes Gefühl in meiner BrustI

Und doch, was wollte ich denn nur! Sah ich sie nicht
wieder, — sic, — Adda? Erkannte ich es nichtm diesem
Augenblicke, wie ich heimlich immerfort mich gesehnt hatte
nach diesem Wiedersehen, nach ihrem Anblicke, wie ein Ver¬
durstender nach der Quelle, und daß ich nur zu feige ge¬
wesen war, mir dies zu gestehen!

Madame Chevallier riß mich aus meinem Bruten: hinter
ihrem schwarzen Fächer flüsterte sie mir zu, wie ich Mistreß
Blunt fände? — „O, sie ist schön, nicht wahr? Eine
veritable beautö de Sensation! — Alle Welt bewundert und
umschwärmt sie, ihre Bekannten nennen sie nur 1a belle
MiOSCOVito"

„Aber ich finde doch, ihre Schönheit ist eine echt
deutsche," erwiderte ich lebhaft.

Margot drehte sich eben jetzt zu mir herum, - mir fiel
es unwillkürlich auf, wie leidend sie aussah heute Abend
und wie umflort ihr Auge war.

„Sie müssen natürlicherweise hernach htnubergehenm
Zwischenakt und sie begrüßen," sagte sie ernst.

„O ganz gewiß!" erwiderte ich schnell.
Margot wandte sich wieder der Bühne zu und saß dann

still und unbeweglich. Meine Blicke flogen abermals hinüber
nach dem Magnet dort drüben. ,

Adda saß, den Fächer in der Hand, den Oberkörper
zurückgelehnt, in ihrer Ecke, leise bewegte sie das stuumerude
Spielzeug und schaute darüber hinweg, bald nach der Buhne,
bald zurückgewandt in das Innere der Loge, wo einige
wohlfrisirte-Köpfe aus dem Halbdunkel sich herausbogen,
dunkle Augen blitzten und kleine und große Barte sich zeigten.
Sie bog ihren schönen weißen Hals und sprach einige leb¬
hafte Worte mit jenen Köpfen und lachte, und dann wieder,
wenn unsere Augen sich trafen, nickte sie mir auss Neue zu
und winkte mir mit dem Fächer einen Gruß herüber.

(Fortsetzung iolgt.)
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Schirafabrik J. Qerack,
LZ . L3

Sämmtliche Neuheiten der Saison.
Grösste Auswahl . — Billigste Preise.

Knicker . — Wiener Neuheiten.
Ueherziehen und Repariren von Schinnen schnell und billig.

Damen -Spazierstöcke . Herren -Spazierstöoke.

Haararbeiten, 6407
Verrücken, Scheitel, Zöpfe, einzelne Therle re. ans prima
Haaren werden unter Garantie u. vorzüglicher Arbeit zu billigen
Preisen angcfertigt. Besonders empfehle für ältere Damm Arbeiten
aus natnrgrauen und weiße» Haaren; dieselben behalten im Tragen
ihre schöne natürliche Farbe, ohne trüb, noch grünlich zu werden.
C. Brodtmann, Friseur uns Wien,

8. Schillerplatr3, 1. Etnae, neben Hotel Happel. .

Teppiche

Nähmaschinen
aller Systeme,

ans den renommirlesten Fabrik««
Deutschlands.»,it den neuesten, überhaupt
eristirenden Verbesserungeil empfehle bestensRatenzahlung.

Langjährige Garantie.
E. du Fais, Mechaniker,

^  Kirchgasse 24.
Eigene Reparatnr -Werkstätte . 2301

fmb',i[li9<̂ 1̂^ 1'j Jil | egheiIliert  Oraliienstraße 31, tzth.
gut bürgerl., cmpf. auch auß. d. Haufe

UtUtUHvNsuj , «Tr. Sprenger , Snuitenftr . 3. 4060
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Stets grosses Lager za

Seiden-Biousen
Woll-Blousen.
Wasch-BlousenWilhelmstr

Seiden-Jupons
Aipacca-iupons
loire-Jupons.

3 ‘utx -und
Modewaren

d € cVlLS

Schleifen, Jabots, Lavaliers,
Westen, Flchus, Rüschen,Bänder,

Pompadours.

Muter Nachnahme
eine hochfeine, kräftige, solid gearbeitete
Rickrlkctte No. 1600, wie Zeichnung, mit
Compatz, modernes Fagvn, znm Preise von

nur Mk. 1.40 franco.

Zeichnung bal&.e untHrliche Größe.
Ganze Länge der Kctte '

i-HMüIl» LMarx,
14. Marktstraße 14,

am Marktplatz,
empfehle» zu

unglaublich billigen Preisen:
Alles noch ohne Aufschlag.

Neu ZrrgelcgL!

Schwarze Regenschirme für Herren und Dame»
per Stuck Mk. 1,55, 2.—, 2.50,3 .10,4 .—, 4.65,
5.—, 5.80.

Kleiderstoffe per Meter 40, 50, «0, 75 Pf ., Mk. 1.- .
Kleiderstoffe, bessereu. beste Qualitäten, Meter Mt. 1.—»

1.20, 1.50, 2.- .
Schwarze Kleiderstoffe Meter ausaugeud 70 Pf . bis zu

de« besten Geweben.
Reste in Kleiderstoffen! halb geschenkt!
Reste zu Schürze» : enorm biNtg'.
Bett -Barchent, garantirt feberbidjt, Meter 40, 60, 70,

90 Pf ., Mk. 1.20.
Billige Bettfedtti'. per Pfund 45, 8« Pf ., Mt . l .~

und 1.50.
Weiße Halb-Daunen per Pfd. Mk. 2.— bis8.50.
Tischtücherü 50 Pf . bis Mt. 8.- .
Servietten » 80 bis 50 Pf.
Handtücheru 20 bis 50 Pf.
Beltleinen ohne Ratzt Meter 68 Pf . bis Mt. 1.40.
SttohsackleincnMeter 50 bis 80 Pf.
Fertig genähte Strohsäeke» Mt. 2.— bis 8.50.
Matratzen-Drclle Meter 65 Pf . bis Mk. 1.50.
Bett-Tattnnr Meter 84 Pf.
Satin -Ängusta Meter 40, 44 und 48 Pf.
R- thrr Bett-Cattrm Meter 80, 35 Pf.
Bett-Damast in türkisch Roth»nd Weiß, einsaehe und

doppelte Breite, Meter 35 Pf . bis Mk. 80.
HauSma-tzer sü Bettzeug Meter 30,38,40 , 50. 60 Pf.
Weiße Waffeldecken Stuck Mk. 1.50,2 .40,3 .- . 3.50,

4.- , 4.50.
WaschSch1eKommodedeckc»Siück7v, 90 Pf ., Mk. l .- ,

1.80, 1.50.
Waschüchte Tischdecken Stuck Mt. 1.- bis2.50.
Wachstuch, vcst. Mhrikat, Mir.90 Pf ., Mk. 1.- , t .10.
Weiße Shtrttng Meier 15, 20, 25, 30, 40, 50 Pf.
Wetße Crettoue.
Madapolam Renforce Meter 20, 25, 30, 40, 50 Pf.
Weiße Flsckpiqnü Meter 50, 60, 70, 75 Pf.
Weiße Semdcn-Biebcr, prima Wuare, Meter 50 Pf.
Ssktgf ä Jour Stoffe zu Schürzen Meter 45, 60,70 Pf.
Fertige wottze Schürzen, mit und ohne Träger, Stück

von 50 Pf . an.
Wafchstchtr Schttrzenstofle Meter 35, 4V, 50, 60, 72,

78, 80, 90, 95 Pf.
Blau -Keiuen zu tinch. n-Schürzeir Meter 30, 35, 40,

80, 65, 70, 80, 90 Pf.
Grau-Keiueu zu Metzger- n. Küfer-Schürzen, 1Meter

breit, zu 70 Pf.
Weiße breite Schnrzenstoffe Meter 65 Pf.

Für ächte Farben volle Glumitie!
Vorhang-Stoffe für kleine Vorhänge Meter5, 10, 15,

L0, 27, 35, 40, 50 Pf.
Weiße und erüme Vorhang-Stoffe für große Gardinen

p. Mir. 28, 35,50, «0,70,80,90 Pf ., Mk. 1.- .
Congreß-Stoffe zu Flur- und Kuchen- Gardinen Meter

25, 50 Pf.
. Rouleaux-Stoffe, weiß und creme, alle Breiten, Meter

50, 60, 72, 30, 90 Pf ., Mk. 1.- .

Portidren-Stoffe,
Tischdecke», Bettvorlagen.
Hemden-Bieber Meter 28, 30, 40, 80, 60 Pf.
' - u- u. Rock-Meber Meter 30, 35, 42, 50 Pf.

>ania, prachtvolle Desfins» Meter 33 Pf.
idruck zu Kleidern Meter 28 Pf.

Ibngobleichteu Reffet zu 20, 80. 40, 50 Pf.
GttteS Taitteufutterh 20,24 , 80, 86, 40, 45,48 Pf.

per Meter.
Rsckfutter» lOÖ cm breit, Meter 30 Pf.
L-fchttgeö Taillenfnttcr Meter 32, 35, 49, 45 Pf.
Stotzluster in schwarz und farbig Dieter 85 Pf.

PP ** Neu zugelegi:
AexLige Arbeiter- Meiner.
HosLU, I « Waare, p.St. Mk. 1.65,2 .- , 2.40,3 .- .
Joppe», „ „ h Mk. 1.50, 1.80, 2.- , 2.40.
Blaue Hosen und Foppen Mk. 2. - per Stück.
Fertige blaue Schmzen 80 Pf . per Stück.
Bieber-Betttücher, Pferde- Decken, Bett - Colter»,

-Steppdecke».
lBcrschickeile kleine Artikel!

Putz- und Scheuertücher per Stück 10, 15, 20, 25,
30 und 40 Pf.

Topf-Slnfafftt (Handschuhe) per Stück 10 Pf.
WÄSlapPru „ „ 8
GMer --TÜKer „ „ 12
BastyetMchrr für Kinder „ „ 8

„ für Eavachfene „ „ 12
KleilM Sammete, » ollen Farben.
FerKgk fchlvurze Schürzen, mit und ohne Träger, per

Stück Mk. 1.- , l .ö'J, 1.80, 2.- , 2.20.
Wir laden zum Bruche unserer neuen vergrößerten

Vevstmssräume freundliclist ein und erhält jeder Kunde, der
für M . 3.— kirnst. Stoff zu einer Schurze gratis . Bei
größeren Ginkäufen bedeutende Preis -Erüiätzignng.

& San,
au, Marktplatz.

Bis unstreitig billigste Bezugsquelle in
_ ist

Herrn. Stenzei , s(Ä af®*6
Billiger wie jedes auswärtige Yarsandt-Gescliäft.

An Händler und Baugeschäfto offerire zu Wcrzugs -Preisen.
Gr . Auswnlil aparter Sculieiten.

Das große
Stahlibüarcil-BcrsaiidhansI.Rangcs

von

Gevlhl 'Ä«?SI' KrLIli », Grafrath Lei Solingeu,
UUil . /Cimuucjltt UHU MVUULiii, tiuu .livty - - - Vi ' en ' ~ V »r ffiV Ttrl
Scheereu, ü-arleu- mid Nebenscheeren, Pferdescheeren, HcianchnetdeNraschmen, Buaelelsett, ^ddschastSwasLeu,
Tafel-Einsätze, Kaffeemühlen. Pfeffern,üblen. Fleischhackinaichmen, KartoffelreibnuGmen, Besteck- und Äe.d-
körbe, Kortzieher, Küchenbeile, Hack- und Wiegemesser, Fruchtpressen, Vorhang- lind KahrradschlMr, Laternen.
Revolver, Jagdgewehre, Hirschfänger und Dolche. Glamrdiamante. Fernrohre, Feldstecher, Werkzeuge und
Werkzeugschrünke, Modelldampsniasehiiien, Gold- und Snbeiwaaren, Herren- und DanmEorkette», Brosche»
und Armbänder, Uhren rc., Ctgarreirspitzen» Pfeifen, Spazierstocke und Schirme, Lederwaaren, Kamme,
Bürstenwaaren, sowie viele sonstige Neuheiten. _ .v -x >o88.,->ooo_

iaaRisMAr~T

Um Jedermann Gelegenheit zu gehen
sich von der hervorrazendeu Dualität und Preiswürdigkert unserer Waarcu zu überzeugen, versenden wir

Unser Katalog enthält ca. 60 verschiedene
Ketten, falls vorstehendes Muster nicht gefallen
sollte, bitten nach dem Katalog zu wählen.

Zahlreiche Ailerkeiinmigen lausen täglich unauf¬
gefordert bei uns ein. So schreibt Herr Fleischer-
ineister Karl Jürsch r

„Vor migksähr3 Jahren habe ich ei» Rasirmeffer
gegen Nachnahme von Ihnen bezogen und bin dauiit sehr
aulrieöeH. Da ich nun verschiedene Haushaltruigs-
gegenstände nöthjg habe, so bitte ich Sie, mir ßekältigst
Ihren neuesten Hauplkatalog zu senden, damit ich aus-
wahlen kann."

Versand gegen Nachnahme oder vorherige Ein¬
sendung des KctrageS. Was nicht gestillt, nehmen
wir zurück, zahlen Betrag retour oder liefern Erlatz
dafür.

also für den Besteller kein Risiko!

^OrrszrLvt«

jgjl Küchen -Einrichtungen H
in jeder Preislage empfiehlt

Franz FMcsncr,
Weliritasrtarasse 6 .
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Teppiche
in jeder Art, Grösse, in jeder Preis¬
lage, zu jeder Farbe passend.

Gardinen,
engl. Tüll, Schweizer
Tüll, Spachtel, creme
und weiss,abgepasst
und vom Stück.

*

ffiobcl-
Stoffe,

Portieren,F
kV / Tischdecken,

Läuferstoffe
in Linoleum, Cocosu. anderer Art.

Linoleumz. Auslegen ganzer Räume.
Steppdecken, Bettdecken,Schlafdecken.

Verkauf r,n billigsten Preisen.
ÜKarktstrasse ö.

mam
(ji rosste Auswahl in

641t

Gelegenheits-Geschenken,
Acltatwaareu etc.

jHLexaiUPP , Goldgasse2, Laden,
vig -ä -vig der BSüi'iiergasse . Bß32

| II »na den Fesseln nerven*
f tatüttend .Gewohnheiten,
IpK 1 dor schlimmen
Lw £ Ä UHU Folgen. Jeder junge Mann

%ß tr.UM da » einzige , nach
rneuen Gesichtspunkten bearbeitete Werk icseu:
t,Die lfferv ©iiise !lwache der Männer“ ;
preisgekrönt, bereit « in mehrere fremde  Sprachen
übersetzt , 188Seit., vie/sAbbildungen . Für M. i.60
Briefmarken franco zu beziehen vom Fer/o «“ »
Dr . Klum Ser , Specialarzt in Genf Nr.
(Schwei*). Briefporto nach der Schweiz ÜOPL

Eiserne harten - und
Balkonmelbel,

Bedeutende Auswahl. Niedrige Preise.
Ansichtssendungen zu Diensten.

lathan Hess,
Königlicher Hoflieferant,

Ahtheilnng für Orientteppiche.

Wilbelmstrasse 12. Telephon 331.

65899

Calcinm - farbid,
tadellose Waare 9 ca . SÖH) Liter <iiasutusbeiitc 9

empfiehlt
in Dosen h l/io Kilo zu Mk. —.20
w WM V® » » » — «35
» » w / * 1) w w
w » w A w w w ! •

Römer *Drogerie,
Römerbcrg 2 /4 ._

1 a Kernseife,
Seisenpnlver, &#(». um

weitze 25, hellgelbe 24 P ?»
OnalitLt , lose ausgewogen

BleichfoSa.
Borax , gem., per Pfö . 3V Pf.
Soda 10 Pfd . 85 Pf.

M . Kborst Islii . Römerberg 2/4.

EI. Cnger 's

Franensclmtz.
Aerztlich als bequemster, unschädlichster, absolut zu¬

verlässiger hygienischer Kraucnsehutz anerkannt, von vielen
Frauenärzten , Universitätslehrern etc. nachweislich verordnet. —
Jeder Schachtel werden amtlich beglaubigte Anerkennungen bei.
gefügt. — 1 Dtz. Mk. 2.—, 2 Dtz. Mk. 3.50, 3 Dtz. Mk. 5.—.
Porto 20 Pf. 12. inner , Chem. Laboratorium,

lierlin S ., Friedrich&tr. 131c. F121

Crtim anl - ArtI kcL
Pariser Äeiiheile « für Murreu und Humen.

lllustrirte Preisliste gratis und discret. F 164
W . Uäliler , H,ci| ,zig 41,

Nene Pianos von Mk. 450.— an einps. 3628
A. Abler , Tauuusstr. 29.

(Jarteiigerätiic, Gartenwalzen,
Rasenmähinaseliincn von 20 Mk. an,
Eissclarüiake,

ein- u. zweitluirig,

Eismascliiiien Ronen,
Amerikanische und automatische

empfiehlt in grosser Auswahl 5722

W. Frorath,
Kirckgasse 1Ö, Telephon 241,

Eisenhaaüiuug, Haus- u. Kiiclieuuiagaziu.

Automobile,
Patent „ Beiias **.

Einfachster und sicherster Motorwagen der Gegenwart.
Ueber 2500 Stück im Gebrauch ..

Yertretung und Niederlage bei

Hugo Grfln , Wiesbaden,
Kirchgasse 19. Telephon 50L

Reparaturwerkstätte für Motorwagen aller Systeme.
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I) Allgemeine Deutsche
Kleinbahn Gesellschaft, Oblig.

Verlosung am 2. April 1900.
Zahlbar mit 102)6am 1.0ctoberl900.

Obligationen v. Jahre 1891.
Litt . A. ä 1000 M. 10 214 327

499 669 652 655 706 711 861 1021
467 658 818 2046 160 347.

Litt . B. ä 000 M. 280 339 409
1204 246 414 519 611 916 999 2135
417 612 631 618 662 711 761 871
909 964.
4%Obligationen vom Jahre 1895.

Litt . A. ä 1000 M. 67 165 224
886 398 669 806 8i2 973 1237 431
637 639 684 969 976 2179 193
348 849.

Litt . B. L 600 M. 209 211 325
341 867 824 836 968 1001 112 697
822 849 2016 166 187 404 430 667
686 701 800 858.
4% Obligationen vom Jahre 1896

(ausgestellt vom 2. Januar ).
Litt . A. ä 1000 M. 74 287 635

630 918 1034 083 373 416 680 709
847 896 945 2003 070 103 229 325
737 766 781 986.

Litt . B. ä 800 M. 484 612 618
688 838 981 998 1084 160 220 672
676 682 683 737 771 870.

2)  Anatolische Eisenbahn*
Gesellschaft,5%0bligationen.

öocielß du Cliemiu de Fer
Ottoman d’Anatolio.

Verlosung am 2. April 1900.
Zahlbar am 1. October 1900.

Serie l.
(Stammlinie Haidar -Pascha-

Ismidt -Angora .)
Litt . A. ä 408 M. 2477 5531 795

6837 8038 9195 207 262 271 11491
12476 651 13603.

Litt . B. L 2010 M. 15149 385
17036 301 821 18977 20391 21219
28181 389 610 29132 81033 33640
791 998 86 -182 980.

Litt . C. ä 10,200 M. 38137,
Serie II.

(Ergänzungsnetz Eskicbehir -Konia .)
Litt . 0 ä 408 M. 40760 41713

42626 43881 882 44196 706 45222
491 492 47326 48581 691 834 49 !45
60431 726 976 63132 67043 63091
972 64684 786 882 883 65639 640
67419 68363 364 70702 73709 74726
76472 480 81318 83861.

Litt . E . ä 2040 M. 85816 88891
88668 90308 670 97092 202 616
»8180 969 100748 10 1616 793
102181 104801 10 5748 106 335 638.

3) Brüsseler 2% Maritime
IDO Fr.-Lose von 1897.
Verlosung am 7. April 1900.

Zahlbar am 2. Juli 1900.
Gezogene Serien:

4841 6487 6821 12799 18677
15719 15991.

Prämien:
»10,000 Fr . Serie 12799 Nr. 24.
ä 1000 Fr . Serie 13677 Nr. 16.
ä 500 Fr . Serie 6921 Nr. 13.
ä 250 Fr . Serie 13677 Nr. 14,

15891 19.
ä 125 Fr . Serie 4841 Nr. 8 19 22,

6021 3 7 16 21, 12789 9 11, 13077
4 6 9 19, 15710 1 11 16 17 22 24,
15991 10.

4 100 Fr . Alle übrigen in obigen
Serien enthaltenen Nummern.

4) Congo 100 Fr.-Lose
von 1888.

Verlosung am 20. April 1900.
Zahlbar am 16. April 1901.

Gezogene Serien:
819 4470 10071 10565 16180

20801 20054 27440 30006 43022
41080 47335 49014 51582 52808
50357.

Prämien r
ä 150,000 Fr . Serie 4470 Nr . 6.
ä 1500 Fr . Serie 20864 Nr. 14.
ä 500 Fr . Serie 819 Nr . 16,

27416 7, 3900 » 13.
ä 250 Fr . Serie 819 Nr. 22,

4176 6 10,10071 9 17, 20804 16 19,
27410 11 18 22, 30006 2 18 26,
43022 3 6 14,44980 14 21,47385 3,
51582 26.

ä 105 Fr . Alle übrigen in obigen
Serien enthaltenen Nummern.

5) Eisenbahn-Bank
In Frankfurta.M.,3x/2°/oOblig.

Verlosung am 4. April 1900.
Zahlbar mit 104st am 1. August 1900.

Litt . C. L 1000 M. 67.

6) Finnländische 37a%Staats-
Eisenbahn-Anleiha von 1889.

Verlosung am 1. März 1900.
Zahlbar am 1. Juni 1900.

Litt . A. ä 5000 ß .-M. 216 316 620.
Litt . B. ä 201)0 ß .-M. 44 276 1235

378 2226 928 S023 262 961 0162 487
819 986 7037 120 177 20.9 218 232
406 662 768 968 8016 071 100 168
304 310 388.

Litt . C. ä 500 ß .-M. 143 313 878
992 1096 440 610 736 839 2000 376
633 806 3067 416 902 896 997 4375
5290 838 6089 100 331 641 817 870
7021 613 8272 673 769 9250 315 606
10215 690 711 972 1 1882 12029 878
634 669 698 776 13009 953 14766
841 15069 16809 17136 896 770 797
18297 19638 723 814 881 20065 601
616 668 888 21079 140 265 430 473
643 707 716 936 22643 673 697 620
705 911 948 966 963 23096 221 269.

7) Freiburger 50 Fr.-Lose
von (887.

Verlosung am 31. März 1900.
Zahlbar am 20. Januar 1901.

ä 10,071 Fr . 14666.
ä 57 » Fr. 1291 29288.
ä 271 Fr . 2800 3074 7416 10636

13186 18236 35677 41967 42391 47673
60617 61281 61980 56083 66363 65967
66089 66822 67390 67981.

ä 71 Fr . 928 4036 401 5187 0163
604 67! 7117 8980 11242 13797
11868 15016 10921 17111 18123 682
20287 313 897 21167 712 2 3108 296
23171 914 24109 405 25910 26179
309 420 28829 20888 80388 34388
424 35274 80337 743 38689 738
40286 922 42238 43135 44474 47175
53122 274 55811 57048.

8) Hannoversche
3 % Provinzial-Obligationen.

Verlosung am 21. März 1900.
Zahlbar am 1. October 1900.

Serie YII.
Litt . E . L 6000 M. 172.
Litt . F. ä 2000 M. 44 40 270 276

462 937.
Litt . G. L 1000 M. 63 89 168 33S

772 887 965 1142 636.
Litt . H. ä 500 M. 160 269.
Litt . J . ä 200 M. 73 180 181 232.

Serie VIII.
Litt . E. ä 5000 M. 320 344.
Litt . F. ä 2000 M. 1031 889.
Litt . G. ä 1000 M. 1917 2038

039 068 307 362 618 761 863 910
919 982 348 5.

9) Italienische Gesellschaft
der Sardinisehen Secundär-

bahneo, Obligationen.
Verlesung am 1. April 1900.

Zahlbar am 1. Juli I960.
I. Serie.

Stücke ä 1 Obligation : Nr . 868
1200 1800 3938 4166 4769 4814 6120
6441 6219 7367.

Stücke ä 6 Obligationen : Nr. 9800
9856 10039 10368 10667 11719 11888.

II. Serie.
Stücke 4 .1 Obligation : Nr . 1004

1079 1813 2044 3034 3961 4620 6208
6314 6466 6628 6991 7066 7202.

Stückeä6Obligationen : Nr . 8028
8160 9176 9816 10292 12083 12726
12790.

Stücke ä 10 Obligationen : Nr . 13260
13264 13646 16091.

10) Kaiser Franz Josof-Bahn,
4 % Silber-Prioritäts-Oblig.,

Emission 1884.
Vom Staate zur Selbstzahlnng

übernommen.
Verlosung am 2. April 1900.
Zahlbar am 1. October 1900.

ä 5000 Fl. ö. W . Silber . Serie 108
810 1203 , enthaltend je 2 Schuld¬
verschreibungen.

ä lOOOFl.ö.W.Silfcer. Serie 1457
1407 1703 1808 2140 2107 2402
2543 2000 2046 2083 2801 2807
2038 2984 8050 3052 3119 3109
3447 3520 3551 4129 4267 4872
4805 5055 , enthaltend je 10 Schuld¬
verschreibungen.

ä 200 Fl. 6. W. Silber . Serie 5159
5403 5541 5739 5828 5005 6118
6031 6724 , enthaltend je 60 Schuld¬
verschreibungen,

II) Kaschau-Oderberger
Eisenbahn, 4 % Gold-Prior.-
Part.-Schuldverschr. v. 1891.

Verlosung am 2. April 1900.
Zahlbar am 1. Juli 1900.

Serie 210 270 528 506 022 744
810 888 ._ __ _ __ __
12) Lütticher2% 100 Fr.*

Lose von 1897.
Verlosung am 20. Ap.' il 1900.

Zahlbar am 1. September 1900.
Gezogene Sofien:

6288 12233 15120 10178 18031
20162 23140 23477 24750 25882
26551 20714 20700.

Prämien:
4100,000 Fr . Serie 20714 Nr. 16.
4 2500 Fr . Serie 23477 Nr. 26.
» 1000 Fr . Serie 23110 Nr. 9.
ä BOO Fr . Serie 10178 Nr. 12,

20790 17.
ä 150 Fr . Serie 0288 Nr. 14,

12 28 3 3 6, 15 120 7 8. 18051 17 24,
20102 24, 23140 15, 23477 6 18,
24750 3 20, 25882 2 3 18, 20714
2 14, 29700 4 6.

ä 100 Fr . Alle übrigen in obigen
Serien enthaltenen Nummern _̂ _
13) Norwegische4% Staats-
Eisenbahn-Anleihe von 1883.

Verlosung am 27. März 1900.
Zahlbar am 1. Juli 1900.

Litt . A. 4.
Litt . B. 138 197 437 624 869.
Litt . 0 . 1027 036 268 301 364

486 620 694 761.

14) Ostender 25 Fr.-L. v. 1858.
Verlosung am 1. März 1900.

Zahlbar am 1. Juli 1900.
4 3000 Fr . 27477.
ä 100 Fr . 2414 3149 6307 8683

9084 9813 10092 10621 11176 12681
11043 17136 17147 19787 21916
23891 24866 26104 26664 36706.

ä 30 Fr . 201 362 638 813 850
866 878 904 974 1014 034 077 202
290 460 472 499 606 616 683 714.807
912 979 2086 092 120 136 316 361
380 393 431 412 449 612 664 612 691
846 933 968 8066 390 397 496 599
602 664 727 4079 138 207 240 638
721 810 5017 231 269 312 613 662
656 701 730 830 6023 069 064 186
SOO 320 379 460 497 641 686 699 703
829 846 977 7076 094 293 364 379
421 668 732 766 818 818 983 8029
069 094 133 342 363 416 416 421 433
476 485 637 644 616 673 715 867 870
921 966 » 101 177 280 310 362 374
421 499 637 691 696 711 876 897 936
976 10296 431 483 488 601 644 617
716 770 919 922 944 11138 216 300
333 664 608 685 731 767 768 796 914
12002 266 287 301 364 424 425 729
798 813 864 866 871 981 18002 176
296 331 476 493 601 622 662 661 666
773 783 840 14117 136 274 363 367
447 463 484 488 497 688 748 15047
106 112 183 364 609 791 796 808 884
968 16059 122 312 319 320 366 370
483 669 680 698 806 17000 116 246
308 384 661 761 842 911 943 967 968
18036 349 407 636 679 693 636 679
788 799 819 842 911 19089 092 112
226 342 423 633 623 738 875 981
20070 096 105 138 171 193 480 694
611 718 824 829 890 893 916 21278
438 679 784 827 962 22001 109 177
223 871 493 618 621 671 676 700 912
978 23018 059 186 614 706 890 922
998 24042 067 083 169 195 251 709
847 25029 309 368 643 676 712 904
909 20047 126 305 339 639 681 712
791 924 27079 146 207 389 641 644
824 982 28027 063 125 320 435 683
706 866 883 947 960 29026 162 237
268 388 442 472 668 670 30031 079
089 122 190 247 273 284 316 313 391
51t 669 610 680 699 741 747 763 760
826 882 909 31136 179 219 362 888
403 429 430 637 694 672 780 898
83022 084 201 206 260 268 268 463
476 613 517 629 694 716 723 760 843
83049 088 117 224 367 382 401 483
616 609 701 812 929 34060 068 107
157 198 366 438 670 802 85019 065
094 189 214 220 276 317 628 645 666
681 860 918 991 88068 060 360 627
644 646 691 807 877 629 945 96t 868
898 87022 076 160 220 239 298 304
436 646 617 688 719 734 38132 186
216 238 390 397 426 491 606 669 632
766 760 786 869 869 952 80126 165
187 269 278 312 490 642 617 630 693
828 842 867 860 881.

15) Rotterdamer3% 100 Fl.*
Loss von (868.

Verlosung am 2. April 1900,
Zahlbar am 2. Juli 1900.

ä 10,000 Fl . 69869.
ä 1500 Fl . 6971.
ä 1000 Fl . 34790.
ä 500 Fl . 9311 16391 19314 23373

30986 41318 53072.
ä 200 Fl . 1676 2787 4764 6933

6967 10082 12671 14800 19106 22151
22899 26388 26891 27126 28871 29706
31206 31270 32614 36369 36600 36427
36472 39896 41037 41676 43263 46247
47317 60761 62639 63966 61633 66254
67340 67369 67646 69637 61013 61929
63046 63868 61222 63263 69653.

4 100 Fl . 116 428 769 795 1174
253 444 487 664 600 776 860 869
2143 214 386 432 938 3214 262 303
879 970 4004 220 273 668 671 880
6091 367 380 606 654 613 0209 276
627 7109 341 423 670 826 890 891
8083 213 309 618 10722 11212 640
696 12014 097 253 284 421 477 811
719 754 787 836-936 18008 091 195
279 291 315 712 860 889 933 966
14139 463 629 663 15104 147 221
326 368 674 822 931 10116 179 230

287 819 644 946 947 17017 182 226
462 486 677 697 666 18078 886
10008 727 763 942 975 80409 636
645 647 753 826 881 21000 661 629
760 800 2 2081 111 196 699 888
28074 212 403 627 861 21192 207
264 626 976 2516t 195 614 20186
759 27039 082 329 468 28043 126
281 323 719 29015 129 373 400 497
649 711 736 762 30211 720 903
31120 445 502 636 840 864 82078
869 940 33033 174 431 609 776 865
963 34163 283 892 914 35070 329
361 622 884 921 86186 348 482 664
705 863 37804 467 649 686 949 968
38062 123 801 337 376 667 30021
674 699 40323 886 677 688 784 960
41097 393 683 12311 696 713 794
866 43211 44679 018 787 832 876
45115 320 436 860 857 40166 429
695 812 826 883 47071 466 641 762
976 *8090 3*3 401 49127 187 343
413 499 644 764 862 887 962 60131
099 808 814 936 963 61198 430 436
646 877 52046 249 437 492 644 648
999 53619 677 763 839 54361 402
710 744 806 820 923 55001 080 169
668 50143 176 262 484 614 806
57108 124 456 58341 194 840 50033
261 347 443 764 838 851 913 60016
246 388 697 949 61114 189 672 780
912 62087 494 869 931 63264 976
64078 05341 422 923 08238 429 666
866 912 67166 184 349 449 727 783
872 904 68229 668 667 666 677 692
728 906 00066 237 640 840 70241
333 336 361 633 743 761 71250 381
620-876 961._ _

15) Russische innere
consolidirte41/2°/o Eisenbahn-
ObligationenI. Emission 1890.
Verlosung am 1/13 . Februar 1900.

Zahlbar am 1/13 . Mai 1900.
ä 10,000 Credit -Rubel . 157879.
ä 1000 Credit -Iiubel . 120741—

750 138191- 200 147181—190.
ä 500 Credit -Rubel . 119901 —920.
ä 101) Crodit -liubel . 57001—100

03601—700. _
17) Schaerbceker

2% iUO Fr.-Lose von 1897.
Verlosung am 81. März 1900.
Zahlbar am 1. October 1900.

Gezogene Serien:
SEI 1351 3110 507 *.

Prämien:
ä 10,000 Fr . Serie 5074 Nr . 9.
ä 500 Fr. Serie 8116 Nr. 26,

5971 10.
ä 800 Fr . Serie 901 Nr. 3 7,

1351 3 9 16 19, 8116 20 24,
597 * 1 19.

ä 100 Fr . Alle übrigen in obigen
Serien enthaltenen Nummern.

iS) Schwedische
31/2°/o fundirte Staats-Anleihe

von 1866.
Verlesung am 1. März 1900.

Zahlbar am 1. Juni 1900.
Serie A. ä 5000 M. 44 266 729

853 1063 086 168 246 479 611 663
8194 382 3103 498 693 729 769 790
898 4232 5068 368 378.

Serie B. ä 2000 M. 31 400 402
603 1070 294 394 662 563 713 727
746 871 2622 892 3007 480 686 4104
219 296 426 464 5110 829 919 949
6103 779 991 7164 208 622 681 8099
113 142 184 413 9133 137 406 472
499 606 663 692 10078 306 390 618
876 11394 458 636 12166 627 780
889 937 946 972 13106 420 828
1*224 460 766 15014 10392 761 780.

Serie C. ä 1000 M. 316 721 766
793 812 1084 373 668 876 2069 406
3013 463 611 762 932 982 4191 941
5606 936 6141 909 957 7016 120 126
797 990 8019 179 283 636 716 9174
402 627 823 10069 361 429 620
1106 ) 088 186 312 362 698 664 714
873 12214 369 461 476 639 648 869
906 812 13307 357 540 658 698
1*164 380 391 683 692 693 744 773.

Serie D. ä 600 M. 65 140 356
480 606 648 1293 618 668 836 2049
223 260 829 3165 210 226 600 602
762 827 938 1272 336 360 404 679
619 692 6374 694 864 «039 081 464
882 7239 411 702 708 839 8312 447
691 924 0372 636 661 710 777 867
10088 788.

19) Schwedische
41/2°/o Städte-Pfandbriefe

von 1882.
Verlesung am 2. April 1900.

Zahlbar am 16. October 1900.
Litt . A. 4 5000 Kr . 179 274 345

384 680 683 720 772 812 887 966.
Litt . B. 6 1000 Kr . 76 87 238

370 563 633 668 698 982.

20) Schwedische4% Städte*
Pfandbriefe von 1883.

Verlosung am 2. April 1900.
Zahlbar am 1. Mai 1900.

Litt . A. 4 SOCO Rink . 186 605
303 977 1038 131 431 608 621.

Litt . B. 4 800 ßmk . 77 349 428
761 1115 646 982 2118 188 300 483
617 640 973 3083 261 308.

Litt . C. 4 *50 Kink. 49 164 665
819 874 869 1098 321 634 697.

Litt . D. 4 300 ßmk . 4 25 223
231 332 788 1103 601 711 843 886
2063 731 910 830 3260 612 661
814 *201 221 736 896 5065 333 621
629 779.

Zahlbar am 1. November 1800.
Litt . A. 4 8000 ßmk . 256 494

700 1089 195 245 468 541 628.
Litt . B. 4 000 ßmk . 142 182 439

694 720 1010 473 602 624 716 997
*014 170 805 691 912 3132 300.

Litt . C. 4 *50 ßmk . 91 299 *81
879 1332 418 672 748 826 898.

Litt . D. 4 800 ßmk . 18 60 182
837 879 499 672 678 818 1216 229
618 2135 231 978 3048 141 644
*116 628 678 691 6083 092 487 608
778 849 869 889.

21) Schwedische
37 »% Städte-Pfandbrief«

von 1888.
Verlosung am 2. April 1900.

Zahlbar am 1. November 1900.
Litt . A. 4 4000 Kr . 162 369 887

414 678 807 948 1002 100 289 461
688 671 908 960 2041 071 098 160
226 260 296 366.

Litt . B. 4 2000 Kr . 22 46 161
336 178 491 600 603 666 783 836 988
1126 406 408 609 768 827 836 908
2220 667 614 635 801 827 876 980
3034 236 347.

Litt . C. 4 1000 Kr . 98 162 374
469 612 674 668 686 774 971 984
1008 126 171 182 476 633 620 766
929 2078 127 496 690.

Litt . D. 4 400 Kr . 143 199 286
311 697 704 781 886 1021 112 132
133 244 366 440 467 690 612 662 871
3227 337 66! 960 8108 130 181 207
691 768 816 4076 168 188 320 341
632 666 671 686 796 5029 166 198
249 346 362 886 486 794 864 912
965 938.

22) 4% Theiss- Regulirungs-
und Szegedinsr Prämien-

Anleihe von 1880.
Verlosung am 2. April 1900.

Zahlbar am 2. Juli 1900.
Gezogene Serien:

237 403 533 587 640 790 859
877 1110 1157 1388 1650 2119
2150 2362 2561 2728 2758 2875
2990 302 * 3182 3*70 3*96 3594
3681 3727 3837 4002 * 162 4338.

Prämien:
4 200,000 Kr. Serie 3727 Nr. 28.
4 2000 Kr . Serie 402 Nr. 2,

587 69, 2159 16. 2728 25, 8490 23.
4 210 Kr . Alle übrigen in obigen

Serien enthaltenen Nummern.

23) Ungarisches Boden*
Credit-Institut, 3V2%Kronen»

Währungs-Pfandbriefe.
Verlosung am 31. März 19(10.
Zahlbar am 1. October 1900.

4 10,000 Kr . 226 237.
4 2000 Kr . 47 104 177 292 295

042 1638 811 890 891 2204 222 223
227 282 283 281 286 322 617 693 804
824 827 3201 262 663 731 732 980
984 4702 712 713 893 5471 624 902
7078 079 116 324 367 376 379 384
395 430 602 617 813 848 11204
13812 15613.

4 200 Kr . 92 95 97 146 167 163
164 236 699 649 662 876 877 896 897
898 922 980 983 1026 123 168 169
190 196 197 714 911 912 2069 301
898 663 838 3039 041 076 434 460
600 663 624 670 678 894 907 999
4632 643 662 663 663 666 601 678
681 817 833 834 874 876 896 5079
602 6131 376 909 7116 991 8686 697
600 929 10006 010 622 12206 214
10831 . __ _ _
24) Ungarische4x/z0/<>8taats-
Eisenb.- (Silber-) Anl. v. 1889.

Verlosung am 2. April 1900.
Zahlbar am 1. Juli 1900.

Serie 826 970 1987 2614 3113 167
629 4504 888 5229 346 777 6161 7168
434 8262 344 778 962 0012 622 713
929 10049 11766 12179 666 18580
15279 17366 21497 672 22895.

25) Vereinsbank in Nürnberg,
4% Bodencredit-Obligationen

Serie IX, X, XI und Xli.
Verlosung am 2. April 1900.

Zahlbar am I. Juli 1900.
Vom 1. Juli 1900 ah wird nur

noch I H Depositalzins vergütet.
Gegen die in dieser Verlosung

gezogenen 4)4Obligationen werden
3k )4 oder 4)4 Bodencredit - Obliga¬
tionen der Bank zum Tagescours
erlassen.

Serie IX.
Litt . A. ä 1000 M. Endnnmmor 53.
Litt . B. ä 500 M. Endnummer 37.
Litt . C. ä 200 M. Endnnmmor 43.
Litt . D. ä 100 M. Endnnmmor 18.

Serie X , XI und XII.
Litt .A.ä USOOM. Endnummer 00.
Litt B. ä 500 M. Eudnummer *4.
Litt . 0. ä 200 M. Endnummer 85.
Litt . D. 4 100 M. Endnummer 22.
Litt .E. 62000M . Eudnummer 88.
Litt .F. 45000 M. Eudnummer 44.
Ausgelost sind daher sänimtliche

Obligationen der Serien IX, X , XI
und XII , deren Nummern in ihren
letzten zwei Stellen mit den
in den betreffenden Serien und
Litteras gezogenen Endnummern
schliessen . _

26; Waldeck-Pyrmonter
31/2% Staats-Anleihe.
Verlosung am 9. März 1900.

Zahlbar am 1. Juli 1900.
Litt . AA. ä 3000 M. 161 164 176
j* 328.
Litt . B. ä 1500 M. 8 108 268 361
il 884 618 706 715.
Litt . C. ä SOO M. 12 31 72 222

80 311 397 419 486 616 627 692 666
19 769 908 927 948.
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Redigirt von G. Bartiniinn.
(Nachdruck unserer Origloalartlkel u. m. Quellenangabe gestattet .)

Schachvereiii Wiesbaden.
Lokal : Wiener Cafe, Ecke Weber- und Häfnergasse.
Regelmässiger Spiolabend: Dienstag von 9 Ulir Abends ab.

Gäste willkommen. _
Wiesbaden, C. Mai 1900.

Schach - Aufgaben.
Von Kohtz und Kockolkorn (Akademische Monatshefte).

ABCDE F G H

■
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ABCD EFGH

Woiss zieht an und setzt mit dem 3. Zuge Matt.

Von P. Bobrow in Moskau.

ABCDEFG H

ABGDEFGH

Weise zieht und setzt mit dem3. Zuge Matt.

Auflösung der Schach -Aufgabe in No. 198.
ZweizSger von A. Corrias.

W. K fl , Da8, Tc7, Lh7 , Sd3, h5, Bc5.
Sohw. Ke6, Te2, La2 , el , Sb8, Bc3, f2, f7.

1. Da8—a4, beliebig. — 2. Neunfach Matt.

Skat .Aufgabe.
(a b c d die vier Farben ; A Ass; K König; D Dame, Ober;

B Bube, Wenzel, Unter ; V M II dio drei Spieler.)
M, dor Spieler in Mittelhand, verliert ein a-Handspiel auf

nachstehende Karte, obwohl aA und alO im Skat liegen, das
Spiel also mit 9 Matadoren geht.

a, b, c, dB, aK, D, 9 ; b9; cA; dK.

i
+ +
+ . +
+++
+ +

♦ ♦
* 4 *
V ♦

Jeder der Gegner hat einen Trumpf. Die Gegner kommen,
je naoh dem Anspiel, auf mindestens 60 und höchstens 67 Augen.V hatte5 Augen mehr in der Karto, alsH. Wie sassen die
Karten ? Wie ging das SpielP

1MMDW
(Der Machdruck der ßätlisel ist verboteu .J

Bilder -Räthsel.

Viersilbige Charade.
Zwei Paare sind zum Doppelpaar verschlungen,
Das zeigt nach Vorschrift immer sich gelungen.
Das Erste hat die Wissenschaft in Menge,
Und Führer wird es durch’s Begriffsgedränge.
Die weise Vorsicht predigt stets das Zweite,
Dass Wunsch und Urtheil drängen nicht in’s Weite.
Sein Zuruf reicht dir beim Genuss den Zügel;
Er warnt den Künstler, wenn zu rasch die Flügel.
Es wirkt das Zweite niemals ein Behagen,
Musst du’a von Leistung und von Schönheit sagen;
Goch immer wird’s befriedigend sich erweisen,
Kannst du die Schönheit als das Ganze preisen.

Zweisilbige Charade.
Das Erste will nicht Einsamkeit und Trennung;
Begleitung fordert’s stets bei seiner Nennung.
Das Zweite schafft die Sorge; schweigend zehrt
An Leib und Seel' es, die es still verheert.
Gesellt das Erato traulich sich dem Zweiten,
So wird’s zur schönsten Tugend «ich erweiten,
Und opfernd bietet nun das fromme Paar,
Gerührt, dem Zweiten Trost und Hülfe dar.

Akrostichon.
— . . — Thior aus heisser Zone.
. . - bekannter Vogel.
. — . — beliebte Blume.
— . — . Land in Asien.
. - . an Baum und Strauch.

Für die Punkte sind Konsonanten, für die Striche Vokale zw
setzen. Sind die richtigen Wörter gefunden, bezeichnen di«
Au fangsbachstaben im Zusammenhang einen Zeitabschnitt.

Vexir - Bild.

Wo ist die Försterin ?

Abstrich-Rathsel.
Drei Wörter berg’ ich in einem Wort.
Nimm jedesmal ein Zeichen fort.
Ich will dir gerne das Erste geben.
Kannst stelz du über das Dritte schweben.
Das Zweite dient zu Nahrungszweeken,
Auch kann man’s an die Mütze stecken.

Auflösungen der Räthsel in No. 198.
Bilder -Räthsel : Eine Schwalbe macht noch keinen Sommer

— Zweisilbige Charades Spielball. — Räthsel : Rasen. —
Gleiehkinng : Eben.

Putz - und Modewaaren

3 Webergasse STEIN Webergasse3

feinste IPapisex * lSd!ocielllitite

Garnirtc und ungarnirtc Strohhfitc
Gtosmb  Lager in mwm Sf

Federn , Blumen , Tülle , Bänder
Xjixionstofife , Stiokereikleider , Spaektelstoffe

Nonveautes.
Täglicher Eingang von Neuheiten.

I. Auerbach , Herrnschneider,
Wiesbaden, Friedrichstrasse 8,

empfiehlt sein reichhaltiges (Itofflager ausschliesslich gediegener eleganter Herren - Stoffe
zur Anfertigung nach Maass.

Die sowie«er gute Sitz«er bei mir gefertigten«arderobe ist anerkannt; «ie Preise entesreehe»« sehr nissige.
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Kinder-Wagen, Sportwagen, Kinder-Stühle.
Den Empfang der Neuheiten zeige ergebenst an.

Preise billigst bei nur allerbestem Fabrikat.
H. Schweitzer , Ellenbogengasse 13,

Galanterie - und Spielwaaren . (Telephon 4Sß .)(Gegi*. 1859 .)

Färberei Kraim@r,
Wiesbaden,

Inh. Ludwig Kramer , Hoflieferant,
31. Lnnggasse 31.

Färberei, Knnstwascherei und cheiuisclie Reinigung
für Herren- und Damen-ÖHrderoben jeder Art,

Gardinen, Vorhänge, Docken, Möbelstoffeu. Teppiche etc.
Mech. Teppich-Klopf-Werk.

Läden in
Frankfurt n . TI. : Mainz t

Ivaiserstr. 24, Neue Zeil 17, 25. Stadthausstrasse 25,
Gr. Bockenheimerstras.se 28. gegenüber dem Stadthaus.

AnmaliincHtelle in Biebrich
bei Georg Best , Mainzerstrasse 22. 8624

Kür Antomodile» Kür Equipagen

Selten billige
Preis -Liste

Viel Aergcr und Verdruß sparen Sie, wenn Sie Ihr Rad mit

Continental Pneumatic
montiren lassen.

Continental Pneumatic ist ein erstclassiges Product aus bestem
Gummi und Gewebe, von Fachleuten richtig construirt und
darum bekauut als der vollkommenste abnehmbare Radreifen.

SEitt* Fahrräder.

flftfllTIPJTALC:\01TC1I01C&GUTTAPERCI1 iV(•O. JIM ™ -. (Bwg.299)
F121

für

garantirt Prima Fabrikate.
Kleiderschränke, 1-1H. 1 sMk. 1».-

do. S-th. Sandarbeit . j ,, 32.—
«üchenschränke, > 1 „ 26 .-
Spiegetschränk«, nnßb. matt/blank, größte Sorte „ SO.—
Megante Rußb. -BüsfetS, reich geschnitzt, innen

ganz Eichen . „ 145.—
Bertieows mit hohe» Aussätzen. „ 30.-
Glegante Eichen-Flurtoiletten . „ 50.—
Ausziehtisch- . „ 25.—
Srutzh.-Kommoden m. 4 Schubladen« . Vorbau „ 23.—
Wafcheonsol« » . «Kommoden . . 1« —
Ottomanen
Einzelne SophaS . eigene
Elegante Salongarniture«, Sohha An-

und 4 Segel , neuestes Kanon, fertigung
i» Plüsch . „ 1W.-
Grotze Auswahl in completen Betten eigener An-

fertigung von Mk. 30.— an.
Stste Slrte» Tische, Stühle, Luxnsmöbel, complete

Zimmereinrichtungen. k>866

Ferd. Marx Nachf.,
8 . Kirchgasie 8.

J. &F. Sntli, Wiesbaden,
| | Tapeten-,

5778

ennissdinhe
in grösster Auswahl,

mit Gummisohlen , Ledersohlen u. Mercurysohlen (neu).

J . 8 peier Vaelii-
Telephon » 4 « . * 18 . Lunwasse 18.

len Herz-

Man bittet, die Schaufenster zu beachten!

Museumstrasse 4,
Ecke Oelaspeestrasse 3.

Grosse Auswahl. — Billige Preise.

garantirt chemisch rein, in 10-Pfd.-Eimern
gegen Nachnahme für Mk. S .ft» .

Willi . Jockei , Honig-Export,
9 Brach bei Recklinghauseni. W. I.

Suche Agenten u. Wiederverkäufer. E180

Trinken Sie

Murg's

Gesetzlich geschützt unter
No. 12633.

Dieser Magenbitterliqueur
ist unerreicht an Güte
und Bekömmlichkeit, un¬
übertroffen an Fein¬
heit und Wohlgeschmack.

Alleiniger Fabrikant:

Rasensprenger,
Strahlrohre,

Gummischläuche
empfiehlt

F. BofTlein.
Friedrichstrasse 43 . Friedrichstrasse 43.

6587

r.
Wiesbaden,

Neugasse 1.

sowie - Verl *Hilf •
OentralrBodsgiii

Wekergasse 83 . FIS



Nur reines Fabrikat

fl *ANKFURT*M
Fabrik gegriiB<ieH 778.

ln den Colonialwaaren-, Delikatessen- und *
'rogiien-IIandlungen. wo unser Firmenschild

Neu eröffnet! Neu eröffnet!
Gnsthlnls und Restaurant

„ ûmAnisrr Friedrichs
Wiesbaden,

Nerostratze 35137, nahe beim Kochbrnnnen.
Special - Ansschank,

Fab- und Flaschenbicrverkauf de» vielfach höchst prämiirten
Dortmunder Actienbieres , sowie de« so beliebten Biere» aus

der Brauerei „ Zum Kelseukelter " hier.
Reine Weine , kalte « ud tvarme Speisen zu jeder Tageszeit.
Täglich neue Frühstücks - n . Abendkarte , guten Mitlags¬
tisch , im Abomiemeut Preisermäßigung . Ren möbl . Zimmer

mit und ohne Pension.
Separates Sülchen für Gesellschaften, Hochzeiten und Vereine.

Um geneigten Zuspruch bittet 8842
Hochadiiend

F . A . II «>It an an n.

Stets grosses Lager in

CapOttet ) jeden Genres,

Toques, flott gamirt,
Runden Hüten,
Backfisch-Hüten,
Reise-Hüten,
Sport-Hüten,
Garten-Hüten,
Strand-Hüten,
Trauer-Hüten.

Meine Putz
wird von Kräften geleitet , die vermöge ihrer Ausbildung
und Praxis im Stande sind , jeder Geschmacksrichtung

im vollsten Maasse Rechnung zu tragen.

vom einfachsten bis zum
elegantesten Genre,

Wilhelmstr.
in- und ausländischer Fabrikate,
sowie alle erdenklichen Artikel
für Hutgarnituren in reich¬
haltigsten Sortimenten und zu

billigsten Preisen.
c*Piitx -und
Modewaren

JCcmis

Saalbau Drei Kaiser, Stiftstrasse I
Heute und jeden Sonntag r

Grobe Tanzbelustigung.
Anfang 4 Uhr Nachmittag». Ende 12 Uhr. 362'

E» ladet höslichst ein_ J . Faciiingrr.

8 . Mainzer Landstraße 8.
Heute und jeden Sonntag große Tanzmustk , wozu ergebensteinladet J. »raus.
Anfang 4 Uhr. Ende 12 Ubr,

Höhen-Luftkurort

Auswahl zu » ehr billigen
Preisen.

(Post und Eisenbahn -Station ) ,
500 Mir . über dem Meeresspiegel, im Ccutrum de» Rhöngebirges
inmitten schöner Laub- und Nadelholzwaldungen gelegen, gegen Ost-
und Nordwinde geschützt, gute» Ouellwasser, staubfreie Lust, emvfiehlt
sich als Sommerfrische für längeren Aufenthalt.

Milchkuraustalt. 2 Aerzte und Apotheke am Platze.

Vorzügliche volle ^ gge ^ ffeNffON i'icl. Wohnung
von Mk. 3.50 an, Mai und Juni entsprechend billiger. F72

Man verlange Prospect.
Franz JSehussler,

Besitzer des „Gasthof zum Adler".

ärztlich empfohlen!
die ganze flnaehei

,det 2.50, 3 — bis6.—,
54- die  halbe Flasche«

Mk. I.— bisMk. 3.20,
Nacht, mclirfub höchst prümiirt!

empfiehlt die

Man verlange

Vog *eley - l ûddiu ^ iiulver
unübertroffen. Päckchen k 20,15 u. 10 Pf. überall erhältlich,

Hannov. Puddingpulver-Fabrik, Adolf Vogeley, Hannover-
Engros bei M. Bentz , Neugasse 2. _

COGNAC
ärztlich empfohlen,

gilt unter Deutschen Cognacs als feinste marke,
übertrifft bei Preisgleicbheit unstreitig französischen
Cognac. 3466
Garantie beim Einkauf, da Preise auf den Etiquetten.
Flasche Mk. 1.90, 2.50, 3.- , 3 .50 , 4.—, 6.- .

Cognac, zuckerfrei, Flasche Mk. 3.—.
Vorzüglich gut für Zuckerkranke und Genesende.

Man verlange ausdrücklich

ücherer ’s Cognac,
weil minderwerthige Nachahmungen, des grösseren

Nutzens wegen, oft angeboten werden.
Niederlagen durch Placate kenntlich.

Cognac-Brconerei Georg Scherer & Co.,
Langen , Bez. Darmstadt , Main - Neckar - Bahn.

{( früher 11. Eifert ) , iflarktstrasse 19a.

mittelsüss, feiner Dessert- u. Frühstückswein, die ganze
Flasche 90 Pf. mit Glas, empfiehlt 4582

85. VI. Mi ein , Kleine Burgstrasse 1.

Nnnkeler Rothweirr
aus der Fürstlich Wiedischen Keüerei in Runkel
a . Lahn . Original -Abfüllungen mit Korkdraud und

fürstlichemSieacl.
Ansgezeichneter stärkender Wein,

ärztlich empiokle»,
per Flasche mit Glas Mk . 1.75 und 8 .75

Alleinverkauf für Wiesbaden bei:E B» .. Weinhandlung• JD»FI1I11B 9 Adelheidstraße8i
Eisenhaltige Eier

ein Raturheilmittel 1. Ranges bei Biutarmnth , Bleich¬
sucht , Schwäche , für Magenleidende , Rceonvalescente » ,
Wöchnerinnen , schwächliche Kinder u . s. w . L- .chl ver¬
daulichstes, natürlichstes Eisenaizencimiltel, belastiat den Magen
garnicht. verdirbt „icht die Zähne. Eisenhaltige Eier werden nur Kartoffeln.

prima inngnum bonum , Schneestocken , gelbe Englische,
Haiger , Mauskartoffetn , Zwiebel » liefert centnerweif«
frei Haus

iltto Unkel bncii , Kart offel - Handlung,
Telephon » 52 . Schwalbacherstratze 7t . Telephon 858.

allein für Wiesbaden geliefert von der Rasse- »ud Nutzgeflügel-
Zuchtanstalt von 11. iternpf , binter den Kur anlagen._
1-UM . a ; « toa ; n Ca. 2000 FI . 1893er Naturwein

Nßyemweln . a -/. Ltr.-Fl . 70 Pf . ohne Glas,
nicht unter 25 Flaschen abzng-ben. _ , „ 0

beliebte und preisgekrönte Qualitäten

J . Uotilhcyer , Mainz . Dagobertstr. 3, 2.

Vereinigt
sind die Vorzüge des Kakaopulvers und der Schokolade iu

GRoser- Roths1 .75 , 3 .00 , 3 .35 , 3 .50 , 3 .00 , 4 .00
, 1.30 . 1.35 , 1.50 , 1.70« 3.30

empUehlt 131

Willi »» frek , Nerostrasse 12

Bieuen-Honig
(garantirt rein)

des „ Bienenzüchter -Vereins für Wiesbaden n . Umgegend
Jedes Glas ist mit der „ Bereins -Plombe " versehen.

Alleinige Verkaufsstellen
in Wiesbaden bei Kaustiiann r »eter Rnint , am Markt. ,

iebrich bei Hof-Conditor O. Maehenheimer , Rheins jeciocn wegen seiner - - -- - = - - • j. z 01 / Df,.
Eine Portion oder Tablette von ca . 10 Gramm , für 1 Tasse ausreichend , kostet 3 /» Ptg,

Die Abpassung in Tabletten schliesst jeden Irrtum bei der Zubereitung aus. Die feste Form verhütet einen. , , V» . .. v .1 _ l .0 .. n-onrnn CTpTviyifll'lSHP.
td |i | . ljuuji. yuip . (pmou-^ uH« 75  Pf.
80 Pf . Gar. reinschm. gebr. Kaffee p. Pfd . 90 Pf . u. 1 Mk.

120 „ Vorzügliche kräftige seinschm. Qualitäten bis 2 Mk.
26 Würfelzucker, Griesraffinade per Psd . 26 U. 30 Pf.

125 , Gar. reines Holl. Cacaopulver. Chocolade 75 Pf.

•I . ISdiaab , Grabenstraße 3.
Sämmtl . Colonialwaaren zu -alcich billiaen Preisen,_ 6197

Verlust durch Zerstäuben und schützt das Aroma gegen widrige Einflüsse . , - _ bereK ,Die eefülIiRe u .»d beqzieme Verpachung , die einrache und schnelle Äubereiti
besten halb Wasser, halb Milch, einmal leicht aufgekocht) machen den 1 ort . onen -Rakao we tvo
■■anshalt wie als Reiseproviant für Touristen , Radfahrer u . s . vv.

Erhältlich in Rartons von 24 Tabletten zum Preise von Mk. —JO.
Proberollen mit 6 Tabletten SO Pfgi

Vorrätig in den meisten ,
Konditoreien , Delikatessen -, Kolonialwaren - msdDrogen -Gescliaften,

figgT* Ersichtlich durch Plakate . HPf

Säuimtl . Coloniulwaaren zu -gleich billiaen Preisen.

Billiger Wein
1897er preiswerther schöner Wein per Liter 55 Pf . incl.
Accise in Füßchen von 20 Lit. ab. Proben Walramstr. 9. P . 46/9

No . 21 « . 44 . Aayrgang. Lvtesva »ener %«*»lAtt , Morge »°« nSstade) . -Verlag : Manggaste V7. « . Mai 1900 . Wtiit  IX.
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Heuer Patent-Motorwagen [von Egg!-Egli,fflti)für4-5Personen
Patent angem eltlet In allen Industriestaaten«

Expansions ^U ebersetzung.
Der Wagen hat O effecttve Pferilekräfte , arbeitet geräuschlos

ohne Geruch und ohne Prscliiitterimg , nimmt bei voller
Belastung alle vorkommende Steigungen . Die Geschwindig¬
keit ist ganz nach .Belieben zu reguliren bis zu 40 Kmtr . die
Stunde.

Colossale Verbesserungen.
Concurrenzlos in Vollkommenheit und im Preis.

Vertreter: Ernst Zimmermann , Wiesbaden,
SS . Tannusstrasse 22 ,

Abtheilung II : Motorfahrzeuge jeder Art.

k/ ..

( Müllers
'almtänSeifenpulrer
Bestes Reinigungsmittel von nu-

) übertrsffener Waschkraft, macht die
Wäsche blendend weiß, ohne Hände und

Gewebe anzugreisen Alleiniger Fabrikant:
! dlascph »lauer , Seifenfabrik , Limburg a. d. Lahn.

PacketL 15 Pfg. überall erhältlich.

„Adler " )

in Offenbach a/M .,

Louis Schild , Langg . 3.
«»«Li»»' Sichert , Ecke der

Taunnsstraße.
Ohr . T » »»l,cr , Kirchg. 6.

Lilionese

fi «̂ chdnyettsm̂ «̂ê 1 entfernt Sommersprossen.

Mitesser, gelben Teint rc. ä Flc. 2 Mk. und 1 Mk.
Enthaarnngsnlittel zur schnelle» Ent¬

fernung von Arm- u. Gesichtshaareu(Bartspnren
bei Damen) k Flc. 2.50 Mk. u. 1.25 Mk.

Haarfarbe zum acht Färben ergrauter und
rother Kopf- und Barlhaare in allen Nüancen,
garanlirt unschädlich, ’/i Flc. 2.50 Mk., V» Flc.
1.25 Mk.

Bart -Haarwuchs Pomade zur schnellen Erlangung eines
Bartes, auch zum Kops-Haarwuchs anwendbar, ä Dose1.50 Mk.

Kotlie &  Co ., S '«.?"W,
Berlin so ., Oraiiienstraßc 207.

Nur allein acht zu habe» in der Drogerie zum rothen Kreuz,
Sedanplatz1. Telephon 548. 3719

OOWKOKKOGKK OE OKOOOKOEOGOGGG
® Apotheker Schweitaer ’s

Hygienischer Schutz.
Hein D.-R.-G. No. 42469. « uininl.

Tausende von Anerkennungsschreiben von Aerzten
u. A. liegen znr Einsicht aus.

1/1 Sch. (12 Stück) . . . 2.- Mk.
2/1 „ 3.50 Mk., 3/1 5.- „
1/2 .. 11 « .

Porto 20 Pfg.
Auch in vielen Apotheken, Drogen- u. Frlseurge,chaft-ii

erhältlich. (R-ö-2076g.)F115
s ; Alle ähnlichen Präparate find Nachahmungen.V 8. Scl . ,veitLer , Berlin o ., Holzmarktstr 69/70

In Wiesbaden bei: J . Scl.lesioKer , Spiegelgasse.
- Prospectc verschlossen, gratis und franco.
KKKOOOOOOKGKOLWTlKOlKOKKGKKOKG
Telephon Sd» . Telephon * ** •

Kern -Seifen,
chemisch rein — vollkommen trocken,

grösste Waschkraft— sparsamster Verbrauch. 5607
Clustav Erkel , Seifen- Fabrik,

vorm. Louis Heiser , Hoflieferant (gegr. 1829),
Cr . Burgstrasse IO . 3»etsgcrgassc »7

la Magnum boiiiim per Kumpf 22 Pf., per Etr. 2-30.
C «‘lir . Mattemer , Friedrichstraße 47._ 50 97

einzige weltbekannte Radikal- und Vorbeugungsinitlcl

Die seit vielen Jahren aus hiesigem Platze eingeführte,
überall als vorzüglich anerkannte

Beiilstciil-Fuhb»i>c»l«ckfarbe
(Schutzmarke

aus der Fabrik von
O. Fritase & Co

ist nur eicht zu haben bei:
A. Herling , Gr. Burg-

straste 12.
A.  Cratz , Langaasse 29.
Tli . Kampf , Weberg.40.

In Biebrich bei H . Steinhauer.
„ Langenschwalbach bei Clir. Mrautworst.

PM" Man achte aus die Schutzmarke„Adler", da cs Nach-
ahinungen giebt. 4113

Rntzfchalen-Extract aus der Kgl. B. Hos-Parsumerie-Fabrik
v . n . SVunderlici «, Nürnberg , dreimal preisgekrönt, dabei
2 Staats -Medaillen, rein vegetabilisch, ganz nnschäoli», um grauen,
rothen und blonden Haaren ein dunkles Aussehen zu gebe», welches
ich bei längerem Gebrauche von selbst erhält, das Gla» 70 Pf.
Haarfarve -Rnstöl , ein das Haar dunkel färbendes feines Haar ol,
zugleich vorzüglich znr Stärkung des Wachsthums der Haare
ä 70 Pf . Aechtes und unschädliches Haarfarbe -Mittel in
Carton mit AnweisungL Mk. 1.20 bei 3740

Apotheker A. Herling :, Drogerie, Gr. Biirgstraste 12.

r OOOOOOOOOCMOOOOOOOOOOOO®I
Das Beste filr die Augen. j;

Bestes Stärkungs - u. Eifrischungsmittel für schwache
ilugen und Clleder ist das seit 70 Jahren welt¬
berühmte , ärztlich empfohlene Kölnische Wasser
von Joli . Ciir . Pochtenherger in Heilbronn,
Lieferant fürstlicher- Häuser, Ehrendiplom. Feinstes
Aroma, billigstes Parfüm. In Flaschen zu 40, 60 und
100 Pf. Alleinverkauf für Wiesbaden: 25Üo

E . 31 . Klein , Kleine Burgstrasse 1.

8

l © 00 ^ 0ö ©©00 ©00_
llagnnm honum , nicht blühende Frühkartoffel, billigst

abzugeben. K . «söttet . Schwalbacherstrabe 47. L2724

Der beste Fussboden-Ansirich!
IJnnhertroffen an Haltbarkeit,

Trochenhraft und «wlanz ist meine

Bernstein-Fussboden-
Glanzlack-Farbe.

In allen Nüancen vorräthig.
Dieselbe ist stroichfertig, trocknet über Nacht

hart auf ohne nachzukleben und findet ihrer be¬
quemen einfachen Verwendung wegen nach ein¬
maligem Gebrauch in jedem Haushalt als beste
Fuasliodi -Ii - Anstrichfarbe dauernde Ver¬
wendung. Sie eignet sich auch vorzüglich zum
Anstreichen von Küchen -, Hans - und
Garlemnöbeln.
Kreis der f • Ko . - Patcntliiichsp . für

IO Q . ffltr , reichend , 31 h . 1 .50.
Anlfarlinii in  allen Nüancen, rasch trocknend
VDlllll wvll und nicht nachklebend.
Leinöl , Le in öl firn iss , Terpentinöl und

8iccativ.

PillSel i" grösster Auswahl.

Ia Parpetbodenwaclis, SSE
ausgiebig, bei leichter Behandlung u. geringer
Anstrengung hohen und dauerhaften Glanz
gebend. Preis per Bose 80 Pf . und
31 h . L —.

I» Stalilspilnc, ‘-ÄRäSSK:
Wrisser Einaillelock p . Kilo Slh . 1 . 30.

Chi *. Tauber , Kirchgasse 6.
Telephon tli . 3983

Trockene Zimmerspäne
zu haben Bestellunaen werden angenommen bei Kaufmann Klees,
Ecke Moritz- und Goethestraße, und im PapierladenW'einsar,
Langqasse 30. Kurl Ortseifen , Westciidstr. 13, Hih. 2. 2319

(jünstige Offerte.
Wegen bedentender Ausdehnung meines Maassgesclmfts verkaufe

ich wegen Mangel an Raum von heute an

M

flfflen Schwaben, Wanzen, Motte«, Fliegen, Flöhe re.
ist zu haben in Gläsern zu 80 Pf.. 60 Pf., 1 Mk. Beste Thurmelin-
spritze 35 Pf. Schnakenbalsam1 Tube 40 Pf. F125

In Wiesbaden b. d. Herren Drogisten Ehritc Bernstein,
Willy draefe , Hch . Kneipp , Apoth . Kochs,
Heb . 3Ians , Louis Schild , auch en gros . (8. 51375 G.)

Die Preise sind, um rasch damit zu räumen , änsserst niedrig gestellt.

Kolf - Kragen , ohne Unterschied der früheren Preise , IO Mk.
•J aquett - CostÜUle , solide Ausführung . . 15 Mk. an.
JTaquetts , farbig . » --
JTaquetts , schwarz . 15 „ »
Kurz ® Kragen . . ® » »
liange Frauen - Kragen . »

Martin Wiegand,
Langgasse 37. Löwen -Apotheke.

Die Heuheiten für die Sommer -Saison
sind sämmtlich eingetroffen. 6105
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Börsenwoche.
(Aus dem Wochenbericht der Deutschen Genossenschafts-Bank

von Soergel, Parrisius & Co. Commandile Frankfurt a. M.)
Frankfurt I 4. Mai. Die Woehe hatte der Börse

eine neue schmerzliche Ueberrascliung gebracht. Noch hat sie
die Unsicherheit, welche über die fernere Gestaltung der Kon¬
junktur auf dem Eisenmarkt herrscht, nicht zu überwinden ver¬
mocht, als dor unvermuthete Schrecken einer neuen drückenden
Börsensteuer der kaum wieder erwachendenZuversicht einen neuen
Stoss versetzte. Die Wirkung war umso grösser, als auf solche
Pläne, wie sie sich in dem Antrag Müller-Fulda verkörpern,
Niemand gefasst war. Denn nachdem die Regierung selbst die
Vorlage bestimmter Steuerprojekte zur Deckung der durch die
Flottenvorlage entstehenden Mehrkosten für unnöthig gehalten
hatte, ist in der Oeffentlichkeit diese sogenannte Dcckungsf'rage
kaum irgendwie ernsthaft diskutirt worden. Am wenigsten
iber hat man mit der Möglichkeit gerechnet, zu Gunsten
der Durchführung dieses Projektes wieder die Börse bluten zu
lassen, der durch frühere Steuern und das Börsengesetz schon so
unheilbare Wunden geschlagen worden sind. Freilich ist es auf
der anderen Seite wieder sehr erklärlich, dass, nachdem der
plötzliche Kompromiss in der Flottenfrage geschaffen worden
war, die Urheber desselben auf den Gedanken verfielen, in erster
Linie wieder die Börse heranzuziehen. Denn es sind das die
nämlichen Geister, denen der Gedanke des Börsengesetzes
entsprossen ist, und deren Abneigung gegen die Gc-
schäftsthätigkeit der Börse sich in den letzten Jahren
nicht vermindert hat. Es besteht in diesen Kreisen, wie
bekannt, eine ganz missverständliche Auffassung, nicht nur
von den Aufgaben und dem Wesen der Börse, sondern auch,
was im vorliegenden Fall noch wichtiger ist, ein falsches Urtheil
über die augenblickliche Geschäftslage. Der grosse industrielle
Aufschwung der letzten Jahre und die rapid gestiegenen Course
der Industriopapiere haben bei Fernerstehenden den Glauben er¬
weckt, als ob in der letzten Zeit trotz Steuer und Börsengesetz
eine goldene Zeit für die Börse angebrochen sei, sodass also der
Gedanke nahe liegt, die grossen Börsengewinne durch eine ver¬
schärfte Steuer lieranZuzielien. Leider aber sind die Börsen¬
gewinne, wie jeder Eingeweihte weiss, durchaus imaginäre. Es
ist zwar richtig, dass nach der letzten Erhöhung der Steuern im
Jahr 1894 das Geschäft an der Börse durch die Gunst besonderer
Umstände zunächst anscheinend keinen Rückgang genommen hat,
indem der Ertrag des Umsatzstempels sehr ansehnlich gewachsen
ist. Indessen ist dieser Umstand doch im Wesentlichen nur
auf die grosse Betheiligung des Publikums und die Aera der
Emissionen im Jahre 1895 zurückzuführen, während in Wahr¬
heit dem eigentlichen Börsenhandel schon durch dieses Steuer¬
gesetz schwere Wunden geschlagen worden sind. Namentlich hat
das volkswirtschaftlich so wichtige Arbitragegeschäft trotz
einiger steuerlichen Begünstigungen vollständig aufgehört. Viel
tiefergehend freilich waren die Schäden, welche das Börsengesetz
dann mit sich brachte. Infolge des Aufhörens des Ultimohandels
in Montanpapieren und infolge der mit der Einrichtung des
Börsenregisters verbundenen Missstände ist eine voll¬
ständige Stagnation an der Börse eingetreten. Die
Voraussage, dass diese Gesetzgebung zu einer unver-
hältnissmässigen Stärkung des Grosskapitals führen werde,

Haoidelstheil des „ Wiesbadener TagbBafl “ .
• i » _ 11_ TT_ 0_ _ A. ft TAIa riiiAciuKnnl/nn lmliAt -1 ai na Tf nnl/11 Vl'On V n 1YIAVIif fl11iQlist in vollem Umfang eingotroflen. Die Grossbanken haben eine
so überwiegende Stellung gewonnen, dass der überwiegende Theil
des Effektengeschäfts sich nicht mehr an der Börse und durch
Vermittlung derselben, sondern innerhalb des Kundenkreises der
Banken vollzieht. Beweis dafür ist dio charakteristischeErscheinung,
dass die grossen Couponstermine des Jahres, welche früher der
Börse das lebhafteste Geschäft zu bringen pflegten, fast spurlos
vorübergehen. Daher hat die Börse auch von der grossen Aufwärts¬
bewegung der Course in den letzten Jahren wenig Vortheile zu
ziehen vermocht. Denn dieso beschränkte sich in der Hauptsache
auf dio Industriewerthe. Wäre das Börsengesetz nicht gewesen,
so würde sich ohne Zweifel ein lebhafter Ultimohandel in den
führenden Montanwerthen entwickelt haben, sicher nicht zum
Schaden der Stabilität dor Coursbewegung. Wie sich aber die
Dingo gestalteten, sah sich die Börse, insbesondere der Ver¬
mittler und der kleine Bankier, von den Vortheilen, welche
die Gunst der Lage geboten hätte, ausgeschlossen, während er
umso empfindlicher unter den Schattenseiten dieser Ent¬
wicklung, dem theuren Geldstand und dem rückgängigen
Course der Anlagewerthe zu leiden hatte. Dazu kam, dass
in wachsendem Masse das deutsche Publikum sich dor be¬
quemen Spekulation an der Londoner Börse hingab, und somit
den einheimischen Märkten ohnehin ein grosser Kundenkreis
entzogen wurde. Daher die ständigen Klagen über die Stockung
des Geschäftsgangs und die Stagnation an der Börse trotz der
unaufhaltsamen Aufwärtsbewegung dor Course. Es ist wahr¬
scheinlich, dass den Urhebern dos neuen Steuerantrags die
wahre Lage der Dinge nicht genügend bekannt ist, denn es
wäre sonst schwerlich zu begreifen, dass sie eine Erhöhung
der Steuer um das Anderthalbfache für durchführbar halten
sollten, ohne das Börsengeschäft völlig brach zu logen. Leider
aber ist der Gedanke einer Börsensteuer ein allezeit populärer,
wie schon die Verhandlungen in der Budget-Kommission
darthun, in der sich prinzipieller Widerspruch überhaupt nicht
erhoben hat und nur einige auf Ermässigung der Umsatzsteuer
abzielende Anträge zur Annahme gelangten. Ein schwacher
Trost ist es unter diesen Umständen, dass man sieh doch der
Einsicht in die Gefährlichkeit dieser Steuerbelastung nicht völlig
verschliefst und als Gegengewichtgegen die Schädigung der Ver¬
mittler und kleinen Bankiers eine Besteuerung der Kompensationen
versuchen will. Daher liegt für die Börse die dringende Gefahr
vor, dass dieser Versuch sich in Thaten umsetzt, und es wird
des schleunigen und energischen Eingreifens der betheiligten
Kreise bedürfen, wenn dieser Schlag rechtzeitig parirt werden soll.
Es ist in Anbetracht dieser Verhältnisse ein wenig erfreuliches
Bild, das die Wochenübersicht bietet. Die Börse ist voll¬
ständig nervös und die Course schwankten heftig. Bei Beginn
der Woche trat zunächst eine erneute Reaktion auf dem
Montan markte infolge der bekannten New-Yorker Vorgänge
ein. Die Erholung, welche sich am Schlüsse der vorigen Woehe
vollzogen hatte, war von nicht langer Dauer ; der Markt ver¬
daute gründlich und da Käufer fast völlig fehlten, vollzog
sich ein rapider Coursrückgang der führenden Montanwerthe.
Dabei war bemerkenswerth , dass im Allgemeinen die
Zuversicht in eine Fortdauer der Konjunktur gewachsen war.
Die Erklärungen berufener Vertreter der Industrieen, welche
darüber einig waren, dass für das Inland eine Veränderung der
günstigen Verhältnisse nicht vorliege, dass namentlich von einer

Konkurrenz amerikanischer Eisenprodukte zur Zeit keine Rede
sein könnte, hatten Beruhigung verbreitet und gegen das
Schwanken der Preise am Glasgower Eisenmarkt ein Gegen¬
gewicht gebildet. Wenn trotzdem sich ein solcher Courssturz
vollziehen konnte, so lag dies lediglich an den Positions¬
verhältnissen. Es war undenkbar, dass die so unmässig
angeschwollenen llaussepositionon in einer immerhin kritischen
Situation von schwachen Händen durehgelialten werden konnte.
Die notliwendigen, theilweise erzwungenen Realisationen, unter
denen Exekutionen für Budapester Rechnung eine gewisse Rolle
spielten, haben die Course um mehr als 10 pCt. zurückgeworfen.
Auch auf dom Cassamarkt trat eine wahre Verheerung ein, ein
neuer drastischer Beweis für die geringe Widerstandsfähigkeit
gerade der Cassacouree in kritischer Zeit. Kaum aber hatte sich
einige Beruhigung wieder eingestellt, so brachte dio Börsensteuer
eine neue Erschütterung. Dieser erneuerte Rückgang betraf,
wie es in der Natur der Sache lag, hauptsächlich die Bank-
werthe.  Dio Woche scliliesst daher mit bedeutenden Cours¬
verlusten auf allen Gebieten. In den Geld vor h äi tn i sson
ist keinerlei Aenderung oingefcreten. Di©Diskontsätzehielten sich
nahezu unverändert, doch mit einer Neigung zur Versteifung. Der
Ausweis der Reichsbank entsprach ungefähr den Erwartungen.
Der Monatswechsel hat wieder grössere Ansprüche an das Institut
gestellt ; die steuerfreie Notenreserve hat sich daher wieder in
einen steuerpflichtigen Umlauf von 03 Millionen Mark verwandelt.
Doch darf wohl angenommen werden, dass der ,Mai nunmehr
zunächst einige Erleichterungen bringen wird.

@ Das befreite Lanolin . Ein interessanter Rechts¬
streit, der sich um das allseitig bekannte Produkt Lanolin dreht,
ist jüngst durch die Bescliwerde-Abtheilung des Patentamtes ent¬
schieden worden. Das Lanolin wurde im Jahre 1882 von
Professor Liebreich, dem berühmten Berliner Pharmakologen,
in Gemeinschaft mit Dr. Braun zum ersten Male hergestellt, und
zwar durch Reinigung des Wollfettes von den Fettsäuren . Von
den Erfindern wurde der so gewonnene neue Stoff Lanolin ge¬
nannt und für dessen Herstellung im Dezember desselben
Jahres ein Patent nachgesucht. Da kam später die i™
JafT6U. Darmstadter und erreichte für das von ihr nergestelltc
Produkt die Eintragung der Bezeichnung Lanolin als eines
geschützten Waarenzeichens. Daraus entstand nun der er¬
wähnte Streit, indem andere Fabriken, die sich mit der Her¬
stellung desselben Stoffes abgaben, die freie Benutzung des
Namens Lanolin auch für sich in Anspruch nahmen. Schliess¬
lich stellte vor etwa 3 Jahren die Norddeutsche Wollkämmerei
und Kammgarnspinnerei in Delmenhorst bei Bremen <len Antrag,
der vorgenannten Firma das Recht der ausschliesslichen Be¬
nutzung des Namens Lanolin wieder zu entziehen. In der Be¬
gründung wurde ausgeführt, dass die Bezeichnung Lanolin dem
Stoff von den Erfindern als eine wissenschaftliche gegeben sei,
und dass auf dem Namen keinerlei Schutz ruhe. Schon vor
2 Jahren wurde die Angelegenheit in der ersten Instanz zu
Gunsten der Befreiung des Namens Lanolin entschieden, aber
erst vor wenigen Wochen ist die Angelegenheit endgültig zui
Entscheidung gebracht, und zwar in demselben Sinne, uae
Lanolin kann daher jetzt von Jedermann ohne Einschränkung
mit seinem ursprünglichen Namen benannt werden und ist von
seiner Eigenschaft als Waarenzeichen befreit worden.

lirckgasse 43, Ecke ScSinlgasse,

Zum Jitorcbiaest.

@@©

Jackets
Kragen

(Stoff undä jour)

jetzt Mk. J. V_ _ 12 ,
früher 31k.

jetzt 31k.

V.- ,
75

14 .—,

5_
34 .-

35 .
früher 31k. 3 .- « V. 34 .—, 38 .—.

A jetzt 31k . 113 . — , 1ii V»- o 22 »- j 2< 8 '— ,
tjOo L 1111 .115 früher  Mk. 18 . - , 33 .—, 33 .—, 43 .—.

Ein Posten seidener Blousen(Modell-Piecen) für die Hälfte des Werthes.
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Pfertfe-Versiclienings-Gesellscfiaft
Wieiürndeiii.

Am 13 . Mai er. wird mit der Einziehung der Bei¬
träge zur 1. Hebung 1900/1901 begonnen. F 403

Es wird um pünktliche Zahlung ersucht.

_ Der Vorstand.

Sc &tamrem
Donnerstag »denli >. Mai e.,

Abends 8 1/» Mir » findet unsere
zweite diesjährige ordentliche

Gklltllll-UklsmlllUlg
im „ Nvttttenhof " statt.

Tagesordnung:
1 . Bericht der Rechnungs-Prnfungs -Commission.
2 . Vertretung bei dem Bundestag in Dresden.
8 . Bundesschießen in Dresden.
4. Vorlage und Berathnng der auf Grund

des Bürger !. Ges . - B . abgeänderten
Statuten.

Wir laden unsere Mitglieder zu zahlreicher Betheiligung
ergebenst ein. ^ F369
__ Der Vorstand.

Küfer -Verein Einigkeit.
(fleflr. 1899.)

Sonntag , den 6. Mai, Nachmittags 39'- Uhr,

pp "*Anssing *̂ UßW
«ach dem Saalbau Znm Burggraf, wozu Freunde und Gönner
löslichst eingeladen sind. _Der Vo rstand.

Wnhlfalirik Lt()S«ä,R330
MM yiliiHlil 1ö Portou.Liste 80 Pf.extra

za Zwecken der Deutschen Schutzgebiete.
Ziehung schon 31. Hai und folgende Tage zn Berlin.
16,870 Geldgewinne zahl hur ohne Abzug

im Betrage von

575,000 Mark
100000 «*
50000 «*
25000 «*

15000 «*

Haupt-
Gewinn

Haupt-
Gewinn

1
1
1 Haupt-Gewinn

1 Haupt-Gewinn

20000 a
20000 a
10000a
50000a
15000 a
30000a

Subscription
6566

. ,0.
znm Conrse von S ®*/« "/«

ISontag , den 7. Mai IS ©©.
"Wir sind beauftragt , Zeichnungen auf obige Anleihe entgegenzunehmen und besorgen solche

spesenfrei. Marcus Kerle «L Co.

2 . 10000a-
4 . 5000a-
10 . 1000a-
100 . 500a-
150 100a-
600 * 50a=
16000 * 15a -240000a

Loose versendet gegen Postanweisung od. Nachnahme das General-DebitLud.Mittler&Co.Ji n.5
and in Hambin -g. Kürnberg und München

Telegramm -Adresse : Qlüoksmüller. _
ijüqc  ui Wiesuaueii uei Cassel * Haupteollecteur,

Kirchgasse 40, de BTallois , Langgasse 10, Morlta fasse !,
Langgasse 6, Frau Therese Wächter . Saalgasse 3,
K,. A.  Wasche , Wilhelmstrasse 30, Carl Elenli , Grosse
Bnrgstrasse 17, J . Stassen , Kirchgasse 60.  F71

Vor den bevorstehenden& OHlItiei ’r &lsefil
empfehlen wir dringend, Haus Mobiliar und Werthgegenstände gegen

Eml &nacli « .

bei der / ^ aekonsl - und ^ ünekkNLS'

f 6 UK»' -V 6 f' 8 ie !lSI ' UNg 8 -6 S 86 d 8 e !lAt 1
zu verstchern. Die Bedingungen find liberal und frei v«>,
Härte » . Coapen -I ' alicen für Haushaltungen bis zum
Werthe von

«h . L» .«r« » Jahrespramie Wk. 5 .—
su .oo»
30,000

dto.
dto.

1« .—
15 .—

fco

SS

Dannstadt Frankfurt Freiburg Hannover

% % A
\

36. Langgasse 36.

Leonhard Hitz
Fabrik gegr. 1839.

Pamen-
Spazziei*
StückeI

Strassburg Offenbach
■■aa»'"1i
Nürnberg München

414
Mannheim

Neu eröffnet.

WilL Kraft ’s Hüchknranstalt,
Wiesbaden, Dotzheimerstratze 63.

Die Anstalt bezweckt die Herstellung von Kuhmilch , bei deren Production und Behandlung allen An¬
forderungen der Hygiene entsprochen wird, und welche daher vermöge ihrer Beschaffenheit geeignet ist, zu Ŝ rzwearn
verwendet zu werden , besonders aber als Ersatzmittel für Frauenmilch bet der Ernährung der Säuglinge

zu dienen^ ^ t Ziel zu erreichen durch Auswahl der geeignetsten Kühe aus dem graubraunen Schweizer Hoden
Vieh, ausschließliche Trockenfütternng , zweckmäßigste Haltung und Wartung der Thiere u: einer eigens hierfür
errichteten Stallanlage und durch sorgfältigste Behandlung der Milch und Schutz derselben vor Verfahchung.

Preis pvo  Flasche 7, Liter 50 Pf ., 7> Liter 25 Pf.
Die Anstalt nnterstcht einer ständigen thierärztlichen Controle.
Bestellungen werden außer in der Anstalt bei den Miichkutschern und bei Herrn Erich Stephan,

Große Burgstraße 11 , angenommen. /j JlUW . Kraft ’s Mttckiknranstalt.

Geschäfts-Verlegung und-Empfehlung.
Mit dem Heutigen habe ich , dem Wunsche der Direction des Norddeutschen Lloyd

in Bremen entsprechend (den zu vertreten ich seit 24 Jahren die Ehre habe), dessen BÜreaux,
sowie in Verbindung damit meine Immobilien -Agentur nebst Kunst - und Antikenhandlung , aus
meinem Hause Nerostrasse 2 nach

50 . Wilhelmstrasse 50
(zwischen Nassauer Hof und Hotel Block)

verlegt . Indem ich bitte , das schätzbare Vertrauen und g . Wohlwollen , welches mir seit der
Begründung meiner Firma , 1862 , in so reichem Maasse zu Theil wurde , auch hierher folgen
lassen zu wollen , gebe ich die Versicherung , dass es nach wie vor mein ernstes und energisches
Streben sein wird , mich desselben durch prompte und reelle Bedienung würdig zu erweisen.

Wiesbaden, im Mai 1900. , , , , , ,
Hochachtend und ergebenst

__ hccte werden auf Wunsch kostenfrei zugeiaudt. Auskunft
«thnit jpfannkitcli , Hauptagent,

Friedrichstratze31. F 71

50 . Wilhelmstrasse 50. J. Chr. Glücklich.

Verkaufe den Restbestand
von Fahrrädern

p, Einkaufspreise» aus.
Carl Grün , Friedrichstraße 44.

P. S. Meine seitherigen Geschäftsräume mit Schaufenstern und zwei Eingangs-
thüren in frequentester Lage Wiesbadens, Ecke der Nerostrasse und Saalgasse (die ich nur
schweren Herzens verliess ), die sich zu jedem Geschäftsbetriebe , besonders ConSUIBäl tikclfl

vorzüglich eignen, sind vollständig neuhergerichtet mit oder ohne Wohnung , ,ZU VLrmiöthbst
und eventuell das Haus auch zu verkaufen . 0 . 0,
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DIE GUTE SPARSAME KÜCHE
zu halben in allen DelicatessColonialwaaren - Geschäften und Droguenen

usM'Friilistiick’8-
Suppen in Würfeln

für sofortigen Herstellung eines
FBÜISTOCK*JSSm  FBÜH!

Air pra5 Pfg.
IMHH'i issiiche Frlih8tüßk’“-Siippen
verbinden seltenen Wohlgeschmack
mit grösstem Nährwerte und sind
in folgenden Sorten erhältlich:

Gelbes Band (Vanille).
Rotes Band fAnis).
Grünes Band (Kola).

4. Blaues Band (Special).

Mi

Gemüse- Kraft-
Suppen

ln Würfeln
zur sofortigen Herstellung von

2 PORTIONEN

vorzüglicher SUPPE
lui- _

” “ pfg.

ugncners

«
MüGGi's Gemüse- und Kraftsuppen

sind nur mit Wasser in wenigen
Minuten herstellbar . In 25 ver¬
schiedenen Sorten der beliebtesten
Suppen erhältlich.

Bouillon-Kapseln
zur sofortigen Herstellung von

2 PORTIONEN

kräftiger FLEISCHBRÜHE
— fett

für

™ Pfg.

— fett —

M
fl&GBI’s Bouillon-Kapseln

sind durch einen Paraffinüberzug ge¬
schützt. Jede Kapsel für Fleischbrühe
enthält 2Port ,konzentrierten Auszug
von bestem mitGemiise abgekochtem
Fleisch nebst dem nötigen Kochsalz.

Ohne weiteren Zusatz, nur mit

Bouillon-Kapseln
zur sofortigen Herstellung von

2 PORTIONEN

fernster KRAFTBRÜHE
— entfettet , extra stark —
für

1§ Pfg.

MAGGI’s Bouillon-Kapseln
für Kraftbrühe enthalten extra stark
konzentrierten entfetteten Fleisch¬
saft von feinstem Auszug und sind
ausser für körperlich und geistig
stark Angestrengte besonders wert¬
voll auch für Kranke und Genesende.

Wasser, sofort herstellbar!

zum Würzen.
Probe-Fläschchen
für

li Pfg.

Wenige Tropfen genügen,
um augenblicklich jede Suppe und
jede schwache Bouillon gut und
kräftig zu machen.
Fläschchen: No. I. No. 2.

Original: 65 Pf. 110 Pf,
Nachgefüllt: 45 , 70

Erbsensuppe : feiner Erbsengeschmack.
Erbsen- m. Bohnensuppe» Susserst nahrhaftu.wohlschmeckend.
Erbsen- m. Reissnppe: Erbsengeschmack, sehr nahrhaft.
Erbsen- m. Sagosuppe: sehr kräftig und schmackhaft, feines

Aroma.
Erbswurstsuppe: die vorzüglichste ihrer Art; giebt eine äusserst

schmackhafte, sehr nährende und sättigende Erbssuppe.
Gemüse- (Julienne) Suppe : erfrischend, von hervorragendem

Wohlgeschmack.
Gerstensuppe> sehr gut u. gesund, vorzügliche Abendsuppe,
Griinerbsensuppe: feiner, aromatischer Geschmack.
GrBnkernsnppes feine Restaurationssuppe.

Elektrische Lichtbäder
in Verbindung mit Thermalbädern.

DU- Erste derartige Anstalt Wiesbadens, "Ml
ärztlich empfohlen

Ud mit sensationellen Erfolgen ansewendet
»egen Gicht, Rheumatismus, Ischias, Diabetes, Nerven-, Nieren-
nnd Leberleiden, Asthma, Fettsucht , Neuralgien , Haut¬

krankheiten etc.
Eigene Kochhrunnen -Qiielle im Hanse.

Whcrmalbüder . Alx » ouclien . Bäder. Abonnement.
Oute Pension.

Wein- u. Bier-Restaurant. — Aecht Gräzer Bier.
Garten - Restaurant . 6477

Badhaus„Zum goldenen Ross“,
Coldnasse ~ ■_

Sortenverzeichniss von MAGGFS Gemüse- und Kraftsuppenä 10 Pf.:
— n , i « _ i e • • . rt _ 1_ 1. . TflniAPn . JnliATniAs ^ rmiie :Haferschleimsuppe t sehr fein im Geschmack; auch alsKranken-

und Kindersuppe vorzüglich.
Kartoffelsuppe : fein und kräftig, sehr beliebt.
Kerbelsuppe » blutreinigend; vorzüglich geeignet als Beimischung

zu anderen Suppen.
Kraftinehlsuppe » besonders nahrhaft , leicht verdaulich.
Linsensuppe » echte Linsensuppe, sehr geschätzt.
Rcissuppe » recht gut und schmackhaft.
Reis - Julienne - Suppe » Reis- und Gemüsekräutergeschmack,

vorzüglich. . .
Sago -Suppe » feines Sago-Aroma, schleimig und kräftig.
Tapioca -Suppe » kräftig und sehr beliebt.
TapLoca-Cräcy-Snppe : feine Tapioca mit Carotten, sein- gut,

schönes Aussehen.
m,

Tapioca -Jnlienne -Suppe s sehr kräftig und beliebt, als Bei¬
mischung zu anderen Suppen vorzüglich geeignet.

Weizengriessuppc : sehr schmackhaft und gesund.
Ribelcsuppe: 1 aus Eierteig, besonders wohlschmeckend
Sternchensuppe » J und nahrhaft.

Pikante Sorten ä 15 Pf. per Würfel(ä 2 Portionen):
Londonderry -Suppe : sehr nahrhafte , pikante Suppe, besonders

in Holland sehr beliebt.
Curry -Suppe » sehr pikante, englische Suppe; vorzüglich, um

andere, besonders Schleimsuppen, zu kräftigen. 6548

ie könnenS:
sich ein sorgenfreies Leben bereiten,
leien Sic unbedingt den von mir

verfaßten „Rathgeber für Frauen «,
4. An fl. Vr. 1.20 Mk. Wwe . E . Schmidt,
fr. Hebamme, Berlin Neue Roßstr . 5.,
Erfinderin preisgekr. Schutzmittel Imetita.
Sümmtt . Bedarfsartikel f. Frauen.

Kt-gleu . Gnmmlwaareu.
Ausführt. Preisliste verschlossen 20 Pf.

Ir»» Tavczier -Stärke
)n Pfd. 20 Pf ., bei 25—50 SJSfb. 18 Pf ., bei 100 Pfd. 17 Pf .,

Ia Leimpulver,
Mn Einweichenu. Kochen mehr, dabei stärkste.Bindekraftn größere
Ausgiebigkeit wie Leim selbst, per Pfd. 80 Pr., bei 10 Pfd. 48 Pf.
nnpfichlt » . « h»r »i8hi . Romerderg 2 4.

Köstritzer Schwarzbier.
Dieses altberühmte Bier, welches infolge seines großen Malz - und Würze -Extraktes

und geringen Alkoholes besonders Kinder », Blutarmen , Wöchnerinnen , nährenden
Müttern und Rekonvalcscenten jeder Art von hohen medicinischen Autoritäten empfohlen
wird, ist zu haben in Wiesbaden bei 4751

F . A . Hüller , Adelherdstraße 82 .

Weiit -Ctesellscliaft km  Wiesbaden,
Kellereien : Friedrichstrasse 27.

Verkauf voa Rhein-,Mosel-und Bordeaux-Weinen
zu Originalpreisenbei 2314

neluinglians , Restaurateur der lege Plato,

ESchönster Glau; auf Wäsche
wird selbst der ungeübten Hand garantirt durch den höchst ein¬
fachen Gebrauch der weltberühmten

Ameiiknisltzeil Slanj-pt &t
von "Fritz Schulz jun ., Leipzig . Nur acht, wenn jedes
Packet nebenstehenden Globus (Schutzmarke) trägt. Preis pro

Necket 20 Ni.: käuflich in den meisten Colonialwaareu-, Drogen- und Seifcn-Handlungen.
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Wilhelm Klotz, Sluctionator n.
8 -tz • » iiiiwiiii iiiuil,  Taxator , |-ZK sländ. VusteigernngS- und Ansstelluugs-Lokal 2.
L -Z MT 3 . Adolphstrah « 3 . - MG 2

Mobilien aller Art, Maaren re. könne» läglich zu» «
& z gebracht , aus Wunsch auch abgcbolt werde». L& Lagergeld wird nicht berechnet. 1557a

Bekanntmachung.
Nachdem die UmzugSzrit vorüber , hat die Firma

fj.  Betlciimaycr , flvofjf. ruff. Kosspcditenr, Silicin-
straste 21, «n» de» grostcn Wagenpark und die ständigenSaeknrcistcr«nd Träger-Mannschaften,welche,der Hanpt-chzcite» halber, unterhalten werden niüsten, zu be¬
schäftigen , die ttmrngsprcise für die stillen Zeiten be¬
deutend rednzirt . 5078

Möbelwagen schon von Mk. 15 an, Federwagen von Mk. 9
an iucl. Leute. Zur Erleichterung der Ueberfitdelungen
stehendemp. t. Publikum verschließbarePackkörbc, Packlisten, offene
Körbe, lange Kisten, stleiderkörbe, Möbelllberzügeûr Verfügung.

llcd Ntar Lime.
Antwerpen h Amerika.

Alleiniger Agent W . Bickel , Langgasse 20. F 307

Amerikanische , unerreicht sparsam im Gas¬
verbrauch , stabilster und billigster Kocher
der Zeit ; ferner:

Prometheus , Junker und Ruh Doppel-
krenner in verschiedenen Ausführungen,

Westfälische Gasherde mit und ohne Brat¬
ofen in jeder Grösse unter Garantie für
tadelloses Braten und Backen,

Petroleumkocher in grosser Auswahl
empfiehlt 5721

91. Frorath,
Kirchgasse 10 , Telephon 241,

Magazin für Haus- u. Kiiclicngerätlie.

Möbel -Lager
von

W. ]Levltta 9
jetzt Friedrichstratze 13.

Sämmtliche aus dem früheren Lokal noch vorhandenen
Möbel, als Spiegelschr., Büffet, Betten,Verticow, Diplomaten-
Schreibtische, Kleiderschränke, Vorplatztoileticn, Wasch¬
kommoden, Nachttische rc. werden, da dieselben bei dem
Umzug etwas gelitten, von jetzt ab

foilliö ^ tt dt ^ öN verkauft; ebenfalls zwei
große Cassaschränke, circa 14 Centner schwer. 5293

W . LövvLttrr-
13. jetzt Kriedrichstr. 13.

kademL -^alu'k'Lrlel'
5098empfiehlt in grosser Lusvah]

Emil Stösser , Mechaniker.
Sedanplatz 4 -.

Eigene Reparatur-Werkstätte, Ersatz- und Zabehörtheile.
Wer seine Kiinuier sich recht freundlich

herricliten will , kaufe nur meine unübertroffenen

Bernstein-Fiisslioden-
GlanzM-Farben,

ausgezeichnet durch grösste Haltbarkeit,
schnelles Trocknen und liolien Glan * .

Sie trocknen über Nacht ohno nachzukleben,
sind streichfertig und finden auch , vielfache An¬
wendung zum Anstreichen von HUchen - und
Garten -Möbeln.

Preis der Mio . -Patentdose,
für 3.Ö Q -JJIr . ausreichend , 1 .50 —2 Mk.

je nach Qualität.
Ferner empfiehlt sämmtliche streichfertigen

T . , Anlfnnhnn u. alle trockenen Farben u.
Itl ueiiai ÜOH technischenRohartikel . als:
I . einöl , Firniss , Siccatif , Terpentin,
Schieminhreide , (Syps , Clement etc.,
BSutlacke in allen Farben, Möbel - und

Metall -Lacke etc.,

PilJSel >n allen Arten und Grössen,

Ia Parquetbodciiwachs,
weiss u. gelb , hohen u. dauerhaften Glanz gebend,

Ia Stahlspülte
billigst das Special -Farbengeschäft der

Drogerie„Sanstas“,
3 , Mauritiusstrasse 3 , im Centrum der Stadt.

Telephon 562. 4376

Kaiser-
Koffer, Ersah für Nvhrplatlenkoffer, 28 °/« billiger als dieselben,
leicht und dauerhaft gearbeitet, empfiehlt als Specmlität. 6584

F . l *aiiiiitei *t, Sattler,
nur Mehge,gaffe 85

(nächst der Goldgaffe).

Lebende oder frisch abgeschlagene

Forellen
liefertL 8 Mk. per Pfund ab hier „

GestügelmästrreiAppell , WächterSbach.
Die Forellen werden kurz vor AlWlna der Züge Melchlage»,

in Eis verpackt und gelangen nnitr GSrüntie in tadellosem Zustand«
am Bestimmungsplatze an. _

10. Ziehung der 4 Masse 202. König!. Prentz. Lotterie.
Uikhu», von, 4. Mal ISIOO, uoviliittiifl*.

Kur tut « elvi,ine ater 2* 0 Marl sind den beiießeuden Kummer»i» Klammer» beige],',,!
(Ohne« ewdhr.)

181 831 82 1313 76 180001 108 110001 587 662 712 2216 73 102
611 93 08 837 912 80 » 011 231 57 175 530 822 76 1017 181 400 526
611 873 5023 278 391 639 603 55 [3000] 976 «OüO 120 209 387 9« 170
663 018 858 930 9077 209 [600] 18 91 337 (3 619 <*209 69 811 61 430
635 63 652 795 9113 261 151 658 97 603 13 [300] 782 849 60 62 WM!

10008 13001 91 137 72 210 419 88 515 66 648 90 787 11294 822
61 88 88 919 52 65 1* 035 191 427 562 608 971 111217 382 84 >1122
682 44 818 85 963 14010 22 367 426 29 [1000] 594 614 (29 15061
374 99 404 20 83 57 686 786 917 61 1000 53 16037 22Ü 575 [50001
78 715 23 81 808 50 933 90 17057 108 445 606 50 749 803 934 15001
66 . 18007 J300J 63 68 [5001 302 480 707 831 1U072 247 371 522 1300.
03 »O050 8 1969203 392 66t 622 21031 187 98 280 88 325 50 56 418
618 654 90 747 78 940 [600] 80 92 22021 76 231 886 90 402 514 714
40 805 70 [1000] « »004 60 181 482 723 38 843 911 2 *026 184 94 362
563 740 2 51)03 278 844 45 436 1300] 509 67 635 60 99 718 [1000] 53
993 « « 289 309 19 405 686 705 40 61 884 911 58 (10001 89 *7068 97185 210 17 51 332 808 9S0 «8094 122 87 95 [300] 2^5 346 626 97 b7b
975 « »056 1300] 73 89 111 414 56 552 73 601 33 712 40 990

30110 44 80 407 49 555 676 850 79 93 11(042 [300] 261 [10001 329
[500] 97 470 634 (3001 67 94 667 833 3«041 13000) 85 143 80 272 32o
693 684 741 83080 128 58 230 348 49 77 414 563 6531 848 54010 40
88 147 74 551 619 716 99 [3001 35000 148 211 368 [3000] 424 42 621
27 80 990 30143 318 62 426 [10001 32 606 (300145 70 702 98 886 92«
37008 14 31 230 99 343 418 31 46 89 529 796 872 82 9l9 88082 89
196 401 [300] 39228 [3001 489 557 870 961

40004 32 97 155 (3001 232 [1000] 494 1300] 575 98 664 844 57 88
93 906 41015 74 137 297 318 518 610 64 786 932 95 4 2178 206 43010
44 50 59 98 139 [1000] 643 715 815 20 27 44126 398 701 883 909
45014 67 213 42« 44 61 511 602 36 45 55 72 13001 46111 26 [8000] 35
227 SO 99 [50 000 ] 347 402 62 61)9 715 35 38 64 841 997 4 7094 125
240 354 635 860 70 88 (5000 ) 48059 617 (1000) 67 83 811 [1000] 83
[500] 49028 120 206 300 38 65 494 687 757 94 803 976

50084 118 23 285 815 416 697 734 58 946 60 » 1011 26 318 26 76
473 94 517 5 »081 362 433 576 043 70 11000] 53047 93 130 301 [300!
85 470 551 94 95 [3000] 610 764 54018 37 [10001 79 395 574 686
749 60 73 89 55011 420 43 89 [500] 606 88 810 42 51 72 94 939 57
5 « 111 95 216 85 355 402 510 (300 634 51 797 863 960 67046 211 98
806 83 45 47 631 74 797 837 933 58126 237 [300) 40 66 375 501 798
911 75 5 »014 137 57 225 323 99 500 35 680 99 983

« »041 362 624 74 712 839 75 958 74 80 « 1029 184 264 345 51 80
625 [800] 83 629 716 924 [500] 86 ««007 26 34 51319 [1000] 608 [1000]
926 78 [8000] « 11017 82 119 387 423 [5001 89 558,620 805 «4107 31
61 78 331 563 95 [500] 610 47 72! 854 933 « »149 203 [3000] 52 79
[300] 336 55 71 612 39 724 97 876 96 965 06008 131 219 45 405 579
675 740 919 26 [8000] 67231 307 17 1500] 41 o07 694 (88 802 «8064
158 65 [3000] 210 393 731 839 [300] 69068 160 395 603 793 [300] 98
813  71)069 147 495 562 780 71019 131 60 330 423 85 592 7S120
336 484 638 78240 442 49 59 722 14 71 [500] 80 [300] 909 47 741,8
298 305 622 [3001 725 [500] 809 925 36 75028 107 298 617 5o [5001
ss bk  Mt« “MVwMs mmrm
349  80Ö28°3C2 63 172̂ 500433? [500]TI 569 98 619 43 82 835 917 [300]63 92 81027 193 517 35 [1000] 652 73 731 889 955 74 8« 005 201 25
30 60 768 79 880 81 924 83013 420 609 773 945 84205 51 56 499
525 66 622 831 85124 242 329 66 81 452 624 937 43 [300] 86006 137
97 203 503 749 [500! 827 973 87081 182 284 520 [1000] 25 34 46 652
919 85 [1000] 88041 106 49 252 390 81)019 190 233 329 [500] 720 24
53 89« 059466 77 93 138 205 [3000] 93 419 519 40 656 831 91093 110
86 216 384 90 470 887 976 93 92077 297 [500] 347 61 426 96 581 697
752 90 829 932 » 11038 92 [300] 109 35 50 262 816 414 595 669 [1000]
911 52 9 *265 347 97 633 70 719 95031 [500] 180 99 246 477 694
»0082 128 332 417 667 [5000 ] 87 633 61 965 97166 95 407 64 99
531 780 809 72 77 [3000] »9040 207 428 94 583 955

100208 38 95 311 84 455 587 630 774 [3000] 904 101099 155 271
79 336 89 403 721 [300] 24 888 13001 10 -021 28 208 420 545 608 51
103001 58 107 48 81 95 234 489 561 807 8 84 988 10 *069 157 82 224
25 490 631 729 46 54 907 105154 72 328 66 477 687 734 74 (3 922
[15000 ] 10 (1141 56 [300] 232 [1000] 70 [300] 448 750 829 959 107022
[500] 53 67 101 16 [300] 630 87 754 834 108009 13 105 201 37 342 189
663 614 893 938 109173 208 72 491 506 13 66 681 912 18 60 59

110068 71 100 403 9 98 [1000] 633 74 735 [500] 85 832 77 906 73
111353 689 709 79 93 907 76 90 112015 458 685 719 993 113051 74

442 78 563 628 [300] 772 (10000 ) 882 [8000] A4 11 *007 84 848 480]570 [1000] 602 [500] 755 93 813 11 »345‘ 9 4'-!2 77.> 110201 346 401 8
501 69 927 45 [1000J 117205 486 573 654 [3000! 1M21 15« 67 70
494 515 52 75 607 27 48 [3000] 819 [6001 119007 58 [3000] 143 218
367 [5001 414 611 817 919 97 . . . 0. 0 „„1)40277 483 927 91 1« 136S 421 [3000 577 894 17 *091 263 92
616 33 963 123157 228 69 337 669 [3000>7(.6 804 69 124150 268
88 [500] »7 356 903 19 125031 88 [500] 188 89 380 65 408 560 722 873
919 78 1«6010 59 78 (800] 309 447 70 514 26 39 628 7| fl 911 1271»[500] 209 16 [500] 98 358 82 1500] 85 532 [309] 735 21*85 (8 718 Öl 45
955 120180 94 230 446 620 26 804 „„ „„

131,066 241 58 11000] 80 438 686 70« 841 58 976 1B1028 89 87»
520 25 603 911 132036 61 132 244 628 755 1» 306(>281 323 56i [5001
88 625 62 746 134040 43 449 693 [1000] 135150 257 327 13001 412
500 16 658 61 714 817 180002 23 11000] 43 66 171 245 57tI 626 52
137052 100 263 448 138719 1300] 23 836 986 139010 [10 OOOi 54

805 1* 1183 330 501 727 44 901 37

[ÄMÄ 68272 ÄTÄnil
517 603 814 18 06 808 41 92̂ >f «083 [100011 88 1U) 650 818 1*7128220 804 404 63 750 877 85 924 1481/1 384 [10001 652 713 934 78
U9 1Solu 131  82 20? 3U° 82 566 768 825 151057 245 56 66 456 78
568 699 737 853 932 13000] 46 66 15 «037 271 327 bl 61 406 153016
84 99 119 612 [3001 827 951 154359 414 636 958 15 »006 81 184 -25
SO 510 (£00141 59 803 722 150071 86 110 206 ll « 000 ] 41 440 668
853 62 159037 171 371 4SI 805 74 88 793 922 65 72 188089 149 80
77 261 65 96 404 589 53 54 55 90 665 845 159023 160 262 76 518
b9 "ltt0216 514 619 80 705 911 J6I065 145 453 591 794 18 * 413 65
258 7§ _342 U(» m„ 470 5U2Jl nUp00r, '81 864J926 43 ^1«3251^ 001 344165114 207 394 6l 61765Ö 104030 98 204 363 589 698 708 61

Ifa W 1*8020 216_30 802
lHX ltiU%  iÄ ) m  Ä/aWS ll A  60*
(3001 2BM 68 871 99 976 17 *073 [6001 118 210 476 539 82 747 817
i, l■i f - 3092 107 (30001 274 459 564 607 31 [300] 74 716 88 981 17 *024
[1000] 97*264 560 89 630 874 994 175393 687 " « " SM 349 «g51 518 35 130003 610 64 74 723 78 93 17TU15 292 620 705 [300] 829
178033 191 230 70 370 71 988 179130 218 70 862 518 [50001 46 60
[3°°i802 (» S98371 488 502 20 28 709 181009 17 88 270 865 567 688
778 83 18 *026 109 337 186 501 89 802 52 78 188400 48 578 646 802
96 184094 96 147 299 617 60 782 826 938 185122 74 [oOO] 245 92 302
98 [3000] 408 534 630 79 872 944 64 66 180013 [5000 ] 126 537 691
799 (609) 895 187233 68 33 93 337 61 424 668 705 887 78 82 (3001
903 188021 45 62 87 213 435 880 920 41 55 139016 125 366 [8000]
704  1 90114 370 90° 687® *01051 268 442 72 608 21 32 [8000] 807 982
19*304 44 (300] 62 448(5001 78 97 531 674 714 56 864 BüOlJ9 *»A2t2
360 526 «41 755 96 934 86 (1)4134 53 241 495 555 765 Wt tMOch18 51 332 697 721 199228 396 413 669 744 54 841 71 197078 144 9,
466 507 68 737 968 81 10d070 213 410 74 506 613 76 842 1990.
170 90 340 46 75 416 34 815 20 31 920 [1000]

20C301 509 12 803 79 936 «01065 [1000! 123 325 92 614 32 [I
53 96 719 906 *0 * 112 49 367 451 65 592 891 927 [30» ) *03 (5*6
208 90 348 75 478 [10001 93 663 808 [1000] 28 89 *04011 20 364 420
67 593 688 799 809 916 29 *05134 489 512 46 842 66 966 4S082S4wwv 8 susä WM mnm  a

4 'i [3000] 689 7M 01 020 2I >[ W
8 8
[3000] 49 658 859 918 62 73 86 * 15156 257 88 91 353.(MM *80

27 44*78 « USWÖJTSMM 676 8lV 96?' “ '« 1W
64 90 83 256 69 362 401 [10001 58 [3001 gUSüOffl 526>56 11000] 730 3564 [10001 853 ** 3171 312 [5001 4o4 95 828 11000] 864 ** *004 378 94
567 75 604 44 47 94 822 2* 5226 312 479 527 60

<Btluinnrertic ttevUieSrii : l Gewinnz„ 500 000 Mk., 1 ju 200 000
»!f., 1 «u 150 0003R(„ l SU 100 000  Mk, 1 zu 75000  Mk, 1 zu 50 000 Mk, 2 zu
4U000 Mk . 4 zu 30 000 Mk , 20 zu 15 000 Mk ., 26 z,I 10 000 Mk , 1b zu 5000
Mk. 761 zu 3000 Mk, 782 zu 1000 Mk, 938  zu 500 MI.

Sttriefitiaiinueii : In der Bille vom3. Mai vonuiUag» lies 332 ftait 232,
in der Biiie vom3. Mai nachmittag) 65454  ftait 65351  und 119 243  stali 119 343.

10. Ziehung der 4. Klaffe 202. König!. Prciltz. Lotterie.
giehunz vom4. Mai 1900, nachmittag?.

Kur die « ettiiuue über3 *0 Mark sind den beueüeiideli Kummer»
>» Klammer» beige],ip,

(Ohne lüemähr.)
52 79 275 48 6» 394 480 794 879 89 930 80 1025 [300] 29 73[30001

411 517 707 [1000] 90 921 «016 409 34 70 646 792 8010 2pl 313 29
431 760 961 68 87 4019 119 227 [500] 55 518 71 619 27 868 [10001 917
56 65 85 [500] 5057 60 294 320 33 (30001 73 452 76 [500] 582 1500] (37
970 «006 290 96 [1000] 371 405 91 95 607 878 983 7073 284 4o5 57 98
687 8009 244 [1000] 312 432 658 838 9o8 »344 591 01«.bNK ? ,92910039 84 165 245 371 577 [500] 664 938 91 *1042 [3000] 515 80
713 996 1*059 121 208 20 25 [500] 360 420 29 liocm] 579 [1000] 811
24 60 935 87 *0044 [300] 150 316 58 607 776 808 14174 242 438 690
753 67 897 950 15039 142 46 81 [500] 236 [1000] 40 69 (8 418 515
18033 43 227 620 712 891 903 [1000] 7 1500] 41 17189 8t 234 118 26
36 52 543 69 92 721 25 [300] 18032 86 168 493 19104 M5 575 687 883

*0194 204 95 13000] 320 70 439 60 97 552 59 648 [1000] (67 94 99
814 22 46 72 88 [300] 21092 16« 274 760 81 976 **136 229 331 69
440 636 37 899 * »002 22 225 396 686 816 78 24021 [1901)0]42[3000]
103 365 436 552 70 633[500] 804 [300] 25084 163 381 A3o 66 [500] 573
604 765 935 69 2 8035 186 226 66 473 89 560 658 SdO 60 961 *7005
54 176 288 385 545 627 60 97 718 880 2S030 210 336 93 420 22 83
[500] 650 [5001 805 924 29115 437 652 63 782 89 [30001 919

30044 48 71 176 215 86 305 558 675 722 819 312o0 64 384 421
842 15001 »2018 194 284 495 f>31 [1000] 656 830 95 916 [300J 33093
123 35 39 224 66 322 45 [3001 558 78 [5001772 817 47 977[1000] » *053
102 65 [3000] 359 443 [3000] 641 76 755 [3001 811 8o344 79 402 548
60 820 24 953 30071 358 67 70 502 [500] 740 969 84 37080 132 35
599 601 823 85 91 92 38241 337 [3000] 43 [300] 642 780 89269 [300]
394 443 73 544 706 829 902 [1000]

40235 462 553 621 27 971 [3000] 41063 83 387 411 30 505 694
[3000] 774 834 981 [300] 42132 217 29 [3000] 437 83 782 *3002 [300]
107 202 [300] 358 417 [300] 60 68 99 597 666 11000] 843 45 59 88 44237
670 719 26 42 91 899 991 45000 56 85 107 35 81 389 450 85 550 713
931 62 [500] 48021 85 524 632 700 [500] 20 [500] 58 63 84 80o [3000]
47057 193 220 093 779 90 925 48248 308 32 60 71 [1000] 406 9 24 69
71 78 573 635 729 874 995 49026 73 258 513 80 743 „

50021 105 209 [3000] 12 307 83 593 668 742 77 51330 430 758
903 5*222 33 59 67 590 835 [30001 77 91 953 53015 18000] 34 [500]
96 99 281 95 41.1 60 538 81 701 19 47 [300] 54104 39 302 488 546 651
75 84 93 [1000] 731 46 93 55061 [500] 320 11000] 428 988 58005 164
808 455 624 628 817 [10001 68 78 970 57 (58 88 91 519 26 890 942
68032 170 285 377 7(1 809 31 60 59155 463 81 577 707 835 [300] 45
88 925 53

«9245 51 609 30 787 824 962 69 flt101 78 246 74 330 46 445
[3000] 0*018 94 366 552 54 679 95 757 848 78 98 «3339 519 [500]
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1* 3108 650 709 28 860 1* 4104 500 [500] 4 709 944 1*5320 571 99
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4. Beilage Mn Mesliailener Tagblall.
II«. 210. Könnt», , r>.« 6. Mai.

Wohnungs -Anzeiger für Wies ^cröen und Umgegend
ist seit 1852 das

„Wresöcröenerr Hccgö ĉrff"
. 1 ,  von den Mielhrrn. insbesondere dem Fremdenpublikmn und den hier ziehenden auswärtige»

Fainliien wegen der Ullüdertrustfenen Auswahl von Ankündigungen.
77“ von den Vermietern, insbesondere den Wiesbadener Hausbesitzern, wegen der Villigdeit und de.

r ^ ernl ») ! unbedingten Erfolges der Ankündigungen.

Meberfrchtl 'ich georörret nach Art unö Größe öes zu Vermiethonöen Waums

Mielh -verlrngr SÄ i“?'r'“8'
Das

WohmmgsuachUieis-Biircau
Lion,

Schillcrplatz 1 — Telephon No . 708,
empfiehlt sich den Miethern zur kostenfreien
Beschaffung von

Familien -Wohnnngen,
Gefchäftslokalen,
möblirte « Ainnnern.

.>6* ^ mit Wohnung, Mitte der Stadt,
Verhältnisse halber per sofort billig

ui vermiekhe». Näh. im Tagbl.'Berlitg. 2209
Bäckerei zu vermiethen od. zu verlause,i. Nah. Tagbl.-Berl. 74->o
Eine hochfein eingerichtete Weinwirthschaft per sofort oder

später zu vermiethen. Gefl. Angebote unter C.  C*. AN
den Tagbl.-Verlag erbeten._ F199

Mohnnnae» von 8 und mehr Zimmer».
Kapettcnstraße 8«. « 3ÜM9»

licije Wohnung von 12 Räumen» mit Bad, elektrischem1»>cht,
und großem, zum Dambachthal reichende» Gnrten, ehestens zu
vermiethen. Blietkpreis 2600 Mk.

Wegen Bersetznng
Parkftratze 43, Billa Elsa.

vis-ä-vis Lawn-Tennis-Platz, hochherrichastl. 2 Etage, 8 Zimmer,
4 Balkons. Bad. Küche, 5 Mansardenzimmer, Ga», elektr Licht
ii. großer Garten, zu vermietheil. Anzni. v. 11—1 U. 4—6 Uhr.

vcrmirthttNllkN
Villen, Käufer etr.

Kl. Billa L' "»
Wiesbaden.

Zu vermiethen reizendes Landhaus , 10 Min. vom Victoriabad,
iS vom Bahnhof, 7 gerade Zimmer, b Mansarden, 5 Keller,
Canal und Wasserleitiing, sehr großer Obst- und Ziergarten
v. anno 1800 Mk. Näheres im Tagbl .-Veilag. 28^4

Gmserstraße (Schwalbacher Hof gegenüber) ist em Garten zu
vermiethen. Näh. H «*uss Söhne , Fnedrichstraße 14. 284,

GefchSflslokale etr.
Friedrichstratze 11 ein großer Laden mit zwei Erker für Mk. 800

auf 1. April 1901, ev. auch früher, zu vermiethen. Jato
Friedrichstraße 14 ist ein Laden mit Lagerraumu. anfchließ.

Wohnung per 1. Juli zu vermiethen. Näh. 2604Heus * Sohne.
Goldgasse 17 Laden, für jedes Geschäft geeignet, sofort zu ver¬

miethen. Näh. A. Bnrli , Museumstraße 1.
Ecke Herder- nnd MiehlstrMze

Eckladen mit Wohnung von 3 großen Zimmern, eventl. 4 Zimmer.
Küche, 2 großen Keller», 2 Mansarden zu vermiethen, eventl. auch
ohne Wohnung. Näheres daselbst bei Hess . 2äx>

Kirchhofsgasse 2, Ecke Langgasse , kleiner Laden mit Hmter-
zimmer billig zu vermiethen. Näh. Kirchgasse 47.

Langgasse größerer Laden mit hell. Comptoir ev. mit Wohnung
per 1. Juli zu vermiethen. Näheres im Tagbl.-Berlag. -̂ '26

Marktstratze 12 WM.,.""" "
par * Schöner großer Laden
Moritzstratze 1 £'ÄS .ä ' *

Schar »Horststraße 16, Hth. P ., Werkst, od. Lagerr z. v. 28-2
Ür B »» «1 / >» » mit Wolin. n. Zubeh. auf 1. Juli d J.zu verm. Seerobenstrasse 19. 2141

Stiststraße 13 ein leerer großer Parterre-Raum. für Bureau
oder dergl. geeignet, aus sofort zu vermiethen. z/09

Drei Zimmer und Küche mit Balkon und Zubehör, cvent. mit
Frantipitzc. nabe am Walde, p-r sofort oder 1. Juli zu ver--
niiethen. Näh Aarstraße 12 und 16, 1 St . ,

Eine gesunde schöne Wohnung, bestehend ans 3 groll«» Zimmern,
Küche rc., dabei eine prachtvolle Veranda, direct am Walde und
der Endstation der elektr. Bahn, auf 1. Juli zu verm. ,2830

I.  Junf , Platterstraße 104.

Wohnungen von 7 Zimmern.
Herrschaftliche Wohnung

von 7 Zimmern mit reichlichem Zubehör ab 1. Oktober ltmzugs
halber billig zu vermielben Hnniboldtüraße7, Part . 2649

Nheinsiraße «2, 1. Stock, herrschaftliche Wohiiung, bestehend aus
7 Zimmern. Bad. Balkon und allem Zubehör, auf 1. Juli zu
vermiethen. Näh. Adelheidstrabe 22, Part . " 98

Rheinstratze «3, 1. Et.» 7 Zimmer, Bad re., per 1. jult oder
früher. Näheres Parterre . 2401

Schiersteinerstraße 6 , Neubau, Herrschaft!. Wohnung, 7 Zimmer
und Zubehör, vom Mai ab zu vermiethen. Nah. daselbst. 2498

Bietm iastr atze 47, Billa,
sind 2 herischailliche WolmiUigen im 1. u. 2. Stock von je 7 ZiM.

mit Bad, Balkon, clectrischcm Licht, Centralheizung und reich¬
lichem Zubehör, snr jeden Stock separater Garten, zu vermiethen.
Näheres Victoriaftraßc 83, Part . " 00

Wohnungen von 6 Zimmern.
Adelheidstraße 21, ÄWÄ

mit grogem Balkon nebst reichlicheul Zubehör, per 1. April zu
verinielheii. Näh. Part . „

Bierstavtcr Höhe 31 L ,*££ ?.
3 Zlniuiern und 2 Zimmein, Kiiche und Zubehör per sofort zu
vermiethen(auch f. Peiision geeignet), Rems Ickivnes Laiidhaus,
ge,und- Luft, schöne Feriisscht. Näheres im Hanse selbst oder

Wohnungen von 2 Zimmern.
Dotzheimerstraße 18 , 1. Et., zweiZ- Mans.. Keller, Küchcuben̂,

als Theil e. groß. W. nur an eins. Dame a. 1. Inst Pt V. 2377
Schwalbacherstraße 71 eine Wohnung, 2 Zim. ». Küche. 1. st .,

„. eine Dacb-Wohn., 2 Zimmer u. Küche, auf 1. Jiilt zu verm.
Schöne Souterrain -Wohnuttg , 2 gr. Zinimer u. Keller, an

rupiqe Familie Versetzung halber sofort oder per 1.
vermiclhen. Näh. Adolphsallee 28, Part.

Zwei Zimin. u. Küche, Hth. P att ., p. 1. Just . Nah. Kirchgaffe 56.

Arrsmärls gelegene Wohnungen.
,2k .**» €* 4«. ./ *, Wicsvndenerstratze 52 , Billa

Eos , 7 bis 8 Zimmer mit großem
Balkon u. Garten sofort zu vermiethen. Nah. daselbst.

In nächster Nähe von Wiesbaden, 1. Station . Bahnlinie Wies¬
baden—Niedernhanseii, ist eine schöne geräumige Wohnung von
4 Zimmern und Zubehör, am Bahiihof gelegen, per 1. Juu
zu vermietheil. Näh. im Tagbl.-Verlag. 2401

Taunnsstroße 5,
gegenüber dem Kschbrunnen,

in bester Lage Wiesbadens , per 1. Jnli 1900 , ev.
auch früher , z» vermiethen:

1 Laden von 101 Quadrat-
SÖ*ICtCV m" Souffol « gleicher Größe.

Näh. im Bürean der Wkinhandlnug 2265
II , Hosenstein , Taunusstraße 5.

» /I Laden mit daranschliekender Wobn.
* Preis 550. Näh. b. »Vieth . 2456

icUritzftraße 10 schöner Heller Eckladen, ev. m. Wohnung,
per 1. Juli zu vermiethen. Näb. beiV Heinr . Krause , Mtchelsbcrg 15.
terlstätte» u . Stallungen mit oder ohne Wohnung zu ver¬
miethen. Näh. Dotzheimerstraße ^55 . ™»aden, worin längere Jahre
ein Shezerer-GeiOast anderweitig z»
vermiethen. Näheres Hermannstrabe15, .1 rechts. 2207
ehr gut gehende Bäckerei zu vm. Nah. ,. Tagbl.-Verlag. 2823

vermiethen. Besichtigung von x/all —*/*l und Nachm. 3 5 Uhr.
Kaiser-Friedrich-Ring 48

herrschastliche2. Eluge von 6 Zinunern und reichi. Znbehoi auf
1. Juli zu vermiethen. 2̂ ir

Nicotasstraße her.schaftliche Wohnung, 6 Zimmer. Balkon. Bad
n. Zubehör, sofort z» verm. Näh. Gocthestrahe1, Part . 2i08

Wohnnngen von 5 Zimmern.

f?i.6.A Mi.iÄ y $S  S .f‘|
Blarttstraße 19 ...8

Znbeyör, zu vermiethen. »2. II . I . iisenbulil . ,263/
Moritzstratze 21 sind 2 Wohnungen, 1 Tr . rechts n. 2 Tr . tinks,

5 Zimmer n. Zubehör nebst Mädchenzimmer im Abschl., zu verm.
Näh Hinterhaus u. Kirchgasse5. ,

Tasaaiiissstrasse 55 Eniresol -Wohnung, 0 b Zimmer,
13ad, Küche u. Speisek. etc., auf 1. Okt. zu vermiethen (event.
mit Laden). Näh. in No. 57, 2. 2099

Bietoriastraye 27
ist der 1. Stock, bestehend aus 5 Zimmern, großem Badecablnet,

Veranda und Zubehör, per 1-Oktober zu vermiethen Anzusehen
an Wochentagen zw. 11 u. 1 Uhr. Nah. Victonastr. 33. P . 2236

Wohnungen von 4 Zimmer».
Nhilivvsberastratze 23, Hochparl. rechts, ist eine freundliche
^sonnige Wohnung, 4 Zimmer, geschlossener Balkon, schone Küche

und sonstiges Zubehör. Wegzugs halber auf 1. Jnli zu ver¬
miethen. Zu sprechen von 10—3 Uhr.

Seerobenstr . 1® ESTÄ
Hochpart., eine do. von drei Zimmern auf 1. Juli zn vm. 2142

Wohnungen von 3 Zimmern.
Schöne Wohnung , 3 Z. u. K., Gatteiib., 2 St ., dir. am Knrh.,

au ruh. Mieth. f. fos. zu verm. Nah. >m Tagbl.-Verlag. 2828

Mobiirte Wohnungen.
Hehrere niöhlirle Eta « <*n mit vollständigen Küchen,

Betten nach Wunsch, in feinster Kurlago und Villen Inge,
für 350 Mark monatlich zu vermiethen. 2886

, « Büch , Bahiihofstrnsse S« .

Möblirte Etagen!S.
Monat sofort zu vermietaen dirrch A. K . oömer,
Kirchgasse 43 , Telephon 2033.

Möblirte Etagen zu vermiethen mit 5. 6 u. 7 Z>m., Knche,
Bad :c. Zn erfragen im Tagbl.-Veilag. 2/40

Modi . Zimmern. Mansarden, Schlafstellen ete.
Äldlerstraße 1, Hof b. Frau ««-I' ü » , f. ein br. Mädchen Logis.
Adlcrstraße 10a leere Maus. m. Bett an rl. 1-M . zu vm. 2763
Adlerstraße 18, 1 r., erh. ein reinl. Arbeiter Logis m. od. o. K.
Sldlerftraß « 18, 3 St . r., erh. reinl. Arbeiter g. b. Kost u. ^ og>«.
Adlet -straße 63 , H. 2 St . I-, möblirte« Flur,immer an Herrn

oder Dame mit, auch ohne Pension billig zu vermietheil.
2tdolphstraße 5 , Stb . l. bei Kleber, cihalt Arbeiter Schlafstelle.
Sllbrcchtstraße 2, 1 St . , ein schönes großes mobstites Zimmer

a» eine» seinen soliden Hierin sofort oder später zu vermietheil.s"WRÄÄSI."is
Albrechtftraßr 23, t St .,

nabe der Dampsbabn. ein clcg>nil möblirte«Zimmer zu vermi-lh-n
Albrechtstr . 28 . 3 l., gut möblirte Zimmer am gleich zu v. 2781
'Albrcchtstr . 35 , 2, nahe Gericht, 1- 2 mobl, Zim. brll. zu verm
Aibrcchtstraße 85 , 2, eine möblirte Manlarde an anständiges

Mädchen zu vermieth. Daselbst ist ein Damen-Rad zii verkaufen.
Slibrcchtstr . 38 , 3 r.. gut möbl. Z. an b-ss. H. °d- Dame. 2475
Bahnhosstraße 18, 2. St . r .. ein schon mobl. Z. b. z. vm. 2088
Bertramstr . 6, 1 l., 1 oder 2 fem mobl. Z. s. b. zu veruuelhen.
Bertranlstraße l4 . 1 l.. möbl. Zimmer z» vennlelhen. ^
Bcrtramstr . 15 , 2 r., fr. g. mobl. Z. an e. anst. H. zu 1. 1910
Bcrtramstraße 18 , 3, schönes mobl. Zimmer zn verm. , 2414
Bismarckring 31, 1 l., möbl. Zimmer (15 Mk.) »» vermiethen.
Bismarckring 35, 3 gr. schon mobl. Znnmer zn verm. 2487
Bleichstratzc 11, Hth. P - r ., emf. mobl. Z. m. Kost zu v. 2719
LS» /r > Ikr .. 1 . St ., einfach möblirte«

»Äst , frdl. Zimmer zn v. 2820
Bteichstraße 29 , Part . I.» ein gut möbl Zimmer zu verm. 26̂ 5
Bleici .str . 33 , Hth. P . l.. erb. zwei anst. ,. Leute schönes LoaiS.
Bteichstraße 37 , 2 l.. möbl. Zinimer zu vermiethen. 2.ih<J
^sotzheimerstraße 5, 1. Etage , gut möbl . Zimmer mit

oder ohne Pension zn vermiethen.
Dotzheimerstr . 7, 2, gut möbl. Zimmer zn vermiethen. 2776

Dotzhelmerstr. 9, 2, MSLL
gehench auch.einzeln, zu verm.°.hen ^ ^hn- «. Schlaf-Dotzhermerstv. 42 abg-schi..m°bl

G,Ä « orenstraß/s ? 2" möbl. Maus, an °. reinl. Arbeiter zu vm
Emserstraße 19 einz. und zus. h. mobl.• Smuuei: mitJ® en̂50—80 Mk . man., z. v. Gr . Garten . Halt. d. el. Bahn. 8864

eldstraße 13, Hths. 2 Tr. l.» erh. ein reml. Arb. sch. schläfst.
Sra »»kenstr. 3, 1, hübsch möbl. Z. an e. Herrn zn verm. 2100
Frankenstr . 6, 2 l.» ein schön möbl. Zimmer zn vermiethen. 2803
Krankenstraße 7, 1 St ., möblirtes Zimmer zu vermlethen.

-rankenstraße 13, Hth. 2 r.»erh. e. rl. Arb. Kostu. Log 253?
-rankenstr. 19, V. P .»erh. Arb. sch. Logis p. W. 1.60 Mk. 2735

Krankenstr. 23 , 1 l., hübsch möbl. Z. an sol. Herrn zu v. 2462»taiHwi « . *», , i i eit«, möbl. Zimmer mit
ww und ohne Pension, sowie

abqeschl. Etage mit Küche prciswerth -u vermiethen. VorzM-
preife für dauernde Miether.
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Krankrnstratzc S« , 3 l., hübsch möbl.
Fräulein zu verminhen.

Zimmer an fol. Herrn ob.
2869

§riedrichftratze 37,1.St.I.,ein gr.sch.möbl.Zimmerz»verm.rtebrichstratze48 , 8, gut möbl. Zimmer zn vermieihen. 2714
erichtsstratze 9, 3 St . l., gut mövl. Zimmer billig zu v. 2145

föoctf )efh*<tfte l ~möblirte« ZMuner ob. Mniiiardc zu verm. 21778
Gnstav-UboWr. 1. LÜL'L "L

Pension, preiswerth zn vermieihen.
Hüsnergaffe 11,2 . Et., fein niöbl. Zimmer, sep. Eingang, ans

kurze oder längere Kit zn vcun. Kochbriiniicn-Bäder vis-ä-vl«
von, Hanse. Zu erfragen 1. Etage

Helenenstratze 4. 1 I., schön möblirtes Zimmer zu vermieihen.tcleneustratze 12,2,ein frdl.möbl.grobe«Zim.zn vm. 2033cliuntuvstratzc 3, 2 St . r., gm möbl. Zimmer zn verm. 2571festnknndstratze4,3l.,möblirie«Zimmer zu verin. 2736eNmundstratze <i, 2 r., gr. möbl. Zimmer an anst. Herrn oder
Daine bei einz. Dame zu vermieihen. 2508

Helluntudstratze 8 , Part ., ei» gnt möbl. Zimmer(sep. Ei»g)
an besseren Herrn zn vermieihen. 2787tellmundstr.18,2,ein möbl.Z.mit».ohne Pens.znv.2825ellmundftr . 17, 1 r., gut möbl. Z. an ein., a. zweib. H. zu v.

selliuundstratze 1« , 2, ein möbl. Zimmerm. Pens, zn v. 2079
^ellmnndstr . 411, 2 St ., gr. möbl. Z. mit n. o. Pens. zu. verm.
pcklmundstr. 82 , Bdh. Part., erh. 2 rcinl. Arb. Kostu. Logis,
dermannstr . 12, 2, möbl. Z. mit g. Pcni. 10 Mk. p. W. 2098
«̂rmaunstratze 18, 3. Etg. l., möbl. Zimmer zu verni. 2737

Hernmnustr . 23, 3 r., sch. möbl. Z. (wöchenll. 3 Mk.) zu verm.
Hermanns, »'. 2«, Vdh. 2 St . l.. erh. ein j. Mann Kostu. Logis.
Herurannstr . 23 , Hth.. erhält ein reinl. Arbeiter Schläfst. 2780
Herrngartenstratze 18, 3 grobes möbl. Zimmer zu vm. 2001
Hirschgrave » 23 , 2 St . r., möblirtes Zimmer zn vermiethen.
Hochstättc 20 , 2 St . r., ein schön möbl. Zim. auf gleich zu vm.
Jahnstratze 3, 2 r.» einfach möblirtes Zimmer sofort zn

vermiethen an Herrn. 2802
Jahnstratze 22, Part., ein möbl. Zimmer zu vermiethen. 1353

Part , l., gut möbl. Parterrezimmer
slfl » »v -r , sofort zu vcrniiethen. 2670

^aiscr -Ariedrlch-ftiing 28» Stb . 8. Et., freundlich möbl
» » Zimmer mit Pension zu vermiethen.
Kapellenstratze 14, 2 St ., schön möblirtes Zinimer mit guter

Pension für eine oder zwei Personen zu vermiethen. 2746
Kartstratze 2, 1 St ., möbl. Zimmer zu vermiethen. 2520
Kartstratze 20 möbl. Wohn- u. Schlasz. a. b. H. zu verm. 2717

47 2 St . *•' kleg. und eins. möbl. Zim.
»Iw » » fßt f mit separatem Eingang zu verm. 2587
Kartstratze 89, 3 l., gr. schön möbl. Zimmerz» verm. 2521
kellerstratze 6 , 2 St ., möbl. Zimmer, Nähe Kochbruniien, zu vm.
Kirchgaffe 34 , 2, aut möblirtes Zimmer zu vermiethen.
Kirchgaffe 37, 1 St ., gut möbl. Wohn- u. Schlasz. zu vm. 2247
Kirchgaffe 87 , Hth. Dachl., erhält aust. jung. Mann Schlafstelle.
Kirchgaffe 81 möbl. Zimmer zu vermiethen. Näh. 3 r. 2817
Kirchgaffe 38, 3 St . l., können frl. Arbeiter Kostu. Logis erh.

3 l , freunbl. möbl. Zimmer a»
A» «-JTCaFgJW f fallst.  Herrn preisw. z» vni. 2641
Knausstratze 1, 1. Et. r.. möbl. Z. z. v. Pr. 15- 20 Mk. p. M.
Langgaffe 19, 3, Kost und Logis für 1,50 Mk. täglich zn oerm.
Langgaste 23 erhalten anständige junge Leute Kost und Logis.
Lehrstr. 7 , 1 St . in. Kochbr.), fein möbl. Z. wöch. bill. z. v. 2569
Lehrstratze 33, 2 St ., schön möbl. Zimmer zu vermiethen. 2624
Lnisenplatz 1, 1. Et. (Thoreing.), schön»wbl. Z. zn verm. 2667

1 2 St - (Thoreingang), ist ein schön
möblirtes Zimmer mkt prachtvoller

Aussicht sofort zn vermiethen. 3827
Lnisenstratze 8, Gth. 2 St . r., eineg. möbl. Mans. zu v. 2721
Lnisenstratze 14, Stb. Part., möbl. Zimmerz» vermiethen.

Lnisenstratze 17, 2 links,
elegant möblirte Zimmer mit oder ohne Balkon zn vermiethen.

Lnisenstratze 17» Stb. 1 St . r., ein möbl. Zimmer fofort zu vm.
Luisenpratze 17, 3 l., fein möbl. Batkouzii ». zu verm. 2754
Lnisenstratze 22 elegant möblirte Zimmer zu vermiethen.
Lnisenstratze 87 schön möblirte Zimmer zu vermiethen. 1677
Lnisenstratze 41, 1 l., große« schön möbl. Zim. zu verm. 2540
Maiu ;e. st>atze 44 möbl. Zimmer mit oder ohne Pensioil gleich

oder später zu vermi' tben. 2758
Mauergaffe 3/8 mövl . Zimmer zn vermiethen.
Moritzstratze 23 , H. 1 r., kann ein j. anst. Mann sch. Logis erh.
Moritzstratze 28 , H. 3 r., schön möbl. Zinimer mit Kost zu vm.
MoritzstratzeS«, S
Moritzstr . 60 , Hth. 2 r., eins. möbl. Z. m. sep. E. z» vm. 2843
Moritzstratze 68 , Hth. 2 St . r., möbl. Zimnier zu vermiethen.
Aterostratze 13, H. 1, ei» möbl. Z. s. Ladenmädchena. gl. zu v.
Nicolasstratze 22 möbl. Wohn- u. Schlasz. mit Bad zu v. 1491
Nicolasstratze 26 , Tiefpart., niöbl. eins. u. ftuendl. Zimmer mit

2 Betten zu vermiethen. 2715
Oranienstratze 8, Part., möbl. Mansarde mit Kost zu vermietheu.
Oranienstratze 27, Hth. 1. St ., k. jg. L. Kostu. Logis erh. 18!5
Oranienstratze 42 , Hth. 1 I., hübsch möbl. Zimmer zu o. 2665
Dranienstratze 31 , H. 1 St . l„ erh. anst. j. Leute Logis. 28 2̂
Oranienstratze 53 , Hth. 1 Tr., ein möbl. Zinimer zu verm.
PhUippsbergstr . 21, Frtsp. L, möbl. Z. z. 15. d. M. bill. zu v.
Philippsbergstratze 39 » möbl. Zimmerf. 12 Mk. zu vm. 2829
Rheinstratze I I , Eing. durch's Thor 1. Et., ein möbl. Zimnier

(nach der KI. Withelmstr.) mit ein., a»ch zwei Beilen zu v. 2831
Rheinstratze 26 , Gth. 1 l., gnt möbl. Wohn- und Schlafzimmer

zu vermiethen. 2490
Rheinftr. 83, 1. SÄ,Ä '.°8h”K
Riehlstratze 4, 2. Et. l., schön möbl. Zimmer zu verni. 2464
Riehlstratze 7, Hth. P ., ein möblirtes Zinimer zu vermiethen.
Röverallee 18 , 1 St ., sind srenndl. nwbl. Zimmer zu vm. 2344
Römerverg 29 , 2, ei» schön mödl. Zim. a» c. Herrn zu v. 2332
Römerberg 30 , Part., ein schön möbl. Zimmer zu verm. 2518
Saalgaffe 10 fein möbl. Zinimer zu vermiethen. 1680

aaKa "I iß 1 St ., an, Kochbrnnnen, sein und
K V , einfach möbl. Zimmer z» vm. 2704

Saalgaffc 30 ein möblirtes Zimmer zu vermiethen. 2620
Saalgaffe 38 , 3, am Kochbr., möbl. Z. m 1 u. 2 B. z. v. 2564
Schachtstrotze 6 erhält reinl. Arbeiter Schlafstelle. 2701
Schachtstratze 23 , Part. 1,  Zimmer mit1 o. 2 Bettenz» v. 2683
Scharnhorststratze 15, 3 r., gut möbl. Zimmer mit oder ohne

Pension zu vermiethen. 2818
Schulberg 15, Gartenh. P. !., ein möbl. Zimmer zu vermiethen.
Schnlberg 19, 1. St ., möbl. Z. m. P . aus Mai zu verm. 2539
Schnlgaffe 4, Hth. 2 l., erh. Arb. Logis m. od. ohne Kost. 2845
Schulgaffe 4, Hth. 1 l., erh. reinl. Arb. bill. Kostu. Logis. 2736
Schwalbacherstratze 7, 2 r., möblirtes Balkon -Zimmer nebst

Schlafzimmer, auch einzeln, zu vermiethen. 2666
Schwalvacherstr . 27 , Mtlb., erh. anst. j. Mann Schlosst. N. 2 r.
Schwalvacherstr . 34, 2 l., frdl. gnt möbl. Zimmer bill. zu vm.
Schwalbacherstratze 68, P ., ein fr. m.Zimmer zu verm. 6235
Schwalvacherstr . 75 , 1 St ., aut möbl. Zimmer frei. 2570
Sedanplatz 5, 2 St . l., sch. möbl. Balk.-Z. m. u. o. Pens, zu v
Sedanstratze 8, Hth. 1 l.. erh. Arbeiter schönes Logis.
Sedanstratze 8 , 1 r.» ein schön möbl. Zimmer sof. zu verniicth.
Sedanstratze 12,1 St . l., ein f. möbl. Zimmer zu vermiethen.
Serobenstratze 25, Gth. 1 St . I., sch. w. Z. z. v. (15 Mk. mtl.)
Steingaffe 4, 2. St ., ein schön möbl. Zimmer zu vermiethen.
Stiststratze 11, 2 Tr ., behaglich billiges Logis für seine Dame

oder Herrn. 2578
Stiststratze 24, 2 Tr., schön möbl. großes Zimmer an anständige

Dame oder Herrn zu vermiethen. 2457
Watramstratze 8 , 2 I., sch. möbl. Zinimer sofort zu verm. 2842
Walramstratze 21, 2 links, ei» möblirtes Zimmer zu vm. 2421
Wevergaffe 22 , 2, elegant möbl. Zimmer zu vermiethen. 2811
Webergaffe 33 möblirte Mansarde zu vermiethen.
Wevergaffe 41 , 2 r., möblirtes Zimmer zu vermiethen. 2810
Wevergaffe 51, 2 l., g. m. Z. m. 1 o. 2 Betten zu verm. 2188

MeNstratze 13, 2, ei» gut möbl . Ziuliiicr mit 1—2 Betten,
evnit. auch mit Salon zu veriniethcn.

Weilstratze 18, 2. möbl. Zimmer zu vermiethen.
WemenbnrMraM 3, Ln. Zim.««

an anständige» Herrn z» oeriineihen.
MeNritzstr. 8 , 1 St . r., ein einfach möbl. Zimmer zu verm. 2514
We6ritzstratz« 8 , 2 Skt. l.. schön möbl. Zimnier zu verm. 2819Eetlritzstr.22,1!.,sch.mbl.Fiaxtzilii.a.bcss.Hrn.z.v.2742etlritzstratze 31 , 1 St ., eine möbl. Mans. mit Kost zn v. 2652
iLVestritzstratze 41 möbl. Zimmer m. od. ohne Pens. v. z. verni.
Weste,rdttr. >0 , H 2, find, zwei auft. j. Herren ich. Logis. 2781
Wvrtchstr. 18, 1. Klage » e.cg. möbl. Zimmer billig zu vm. 1492
Horkstratze 6 , 1, ein gut ntö lirles Zimmer sofort zu vermiethk».
Workstratze 13 , Hth. 2 St ., möblirte« Zimnier zn verm. 2528
Fr «,»»vli «l»es Zimmer , niöblirt oder nnmöblirt, zn vermiethcii.

Näh. Bnloivstraße 5, 3. Stock. 2844

freier rkage,
3 Minute» vom Kochbrniine», des. Unistände chalbcr2 schön möbl.

Zimmer sehr preiswertb. Näh. KKsdergstraße 20, 1.
Zwei n»st. Leute erb. Kost u. Logis. N. Hennaniiitr. 18. 1. 2846
In schön gelegener 'Billa (ruhiges Privalhaus), gute Kur¬

tage , sind 2 elegant »növtirte Zimmer (Schlafzinimer mit
2 Brtteu und Salon ) sofort zu veriniethen. Näh. Maiuzer-
straße 22. 2661

Möblirte Zinnner mit n. ohne Pension für einenu. zwei Herren.
Näh. Mainzer Hof, Moritzstiaße34. 2544

Ein Fräiileiii snchi ein besseres Mädchen als Mitbewohnerin
eines schönen großen Zinimer?. Näb Schulbeig 19, 2.

Zwei iiieinaiideigeheiide frdl . möbl . Zimmer z»s. an einen oder
auch zwei Hciren, sowie auch einzeln zu vermiethen. Näh.
Wellritzstraße 20, 1 rechts. 2730

Einfach möblirte« Zinimer a» einen oder zwei reinliche Arbeiter zu
veriiiielheii. Näh Zinimeruiaiinstraße8, Hth. 2. St.

Gnt möM. Part .-Zimmer sof. zu verm. N. im Tagbl.-Perl . 2769
Schön möblirtes Zimmer bei anständiger feiner Dame(alleiniger

Mietbcr) für 30 Mark per Monat zu verm. Gefällige Aiiiragcn
unter I ». I*. &7ö an den Tagbl.-Verlag.

Keeve Zimmer . Mnrtsarden , Kammerri.
Sldolphstratze 3 , 1, frdl. Mgnf., leer od. möbl., a. anst. P. 2838
Sllbrechtstratze 42 fch. l. Mans. a. alleinst. weibl . P . z. v. 2839
ENenbogeng . 9 M.-Z. an e. Fr. gl. zu v. Pr. 10 Mk. m. 1924
^raukrnftratze 8 , 1 St ., leere Maniardev. 1. Mai z. vm. 3609

irankenstratze t<», Part., eine leere Mansarde an eine anständige
Persvii zii vcrniiethen. 2450

HeNnnrndsiratze 86 , Part., eine Mansarde zn vermiethen. 2822
Orauienstr . 8 , i. L., Mans, an eine Frau a. 1. Juni zu v. 2797
Oranienstratze 36 , 2, leere Maniarde billig zu vcrmiethni.
- “Tägjjgs»* Roonstratzc 5, 1, leeres großes Zimmer, kl. Mans.,Keller an ältere Dame zu vermiethe»,

chwalbacherstratze 7 ein Balkonziimiier mit od. ohne Pension
zu verniiethen. Näh. Cigarrengeschäft.

Schwalbachersiratze 17
geräumige heizbare Nlansarde an eine einzelne Person, auch zur

Einstellen von Möbeln geeignet, ver io»ort zn vermiethen, 283

Schönes Frontspitzzimmer an anständige alleinstehende
Fra » sofort zu vermiethen. Näb. Adolphsallee 28, Part . 2750

Remise « , StaUuUge « , Kchemrrn, KeUee ete.
Stattnng für drei Pferde mit Remise, Hen-

vermiethen Oranieiistraße 6. Bdh, 1 Tr.
und Haferboden zu

2840

I » Fnlkciisteiil im Taiimis
finden Erholuligssuchendewährend des ganzen Jahres beste Aus¬
nahme i» schön gelegener Villa. Näheres Moritzstraße 39, 2, Vor¬
mittags, oder schriftliche Offerte» dahi».

GesNckt eine urrmöblirte,
msdern eirrgerichtete Brüa »».»
Rlleinvewotzucn , nicht zu enisernt vom Stadtcentrum. Offerten
unter er . v.  S » an den Tagbl.-Verlag,

SonrreNherg oder RambaeH
kl. Kares m . Garten zu miethen gesucht.
M.  y . aaa air den Tughl.-Verlng,

Offerten unter

_ znm Preise vo» 200—250 Mk. gesucht. Offerten
unter̂ »». 14 . 202 an den Tagbl.-Verlag.

Zu miethen gesucht von ca. 6- 8

8immcrn mit Zubehör,cvent.aeech kleines Haus,auf1.Okt.fferten unter t» . R . * 5 » an F72
_ mtiasfnuieiii A f » yler .! .»<».. FeaieksNk^ a/M ^ ^

Gesucht für sofort
eine LSohnnng von 8 Zimmern , Wevergaffe, Kl. Burgstraße
oder Nähe. Offerten erbitte schristlich.

Worifa 5Iry , Holet Engel.

Suche eine $ff tt ( |

fl ^5 von zehn Zimmern, Nähe des Nero-
beraes, vom 1. Inn ! ab f. 3 Monate. Offerten mit Preis . F 125

j<ciu »H . Kantstr. 3i , 2, Charlottenburg -Berli » .

Wohnungs -Gesuch.
Für die Monate Juni , Juli , »Äugust u . September

wird eine möblirte Wohnung , bestehend aus 3 V»S
4 Zimmern mit 3 Betten , Kiiche und Meidchcnkammer,
zu^miethen gesucht . Möglichste Reihe am Kurplatz und
ruhige Lage erwünscht . Offerten mit Preisangabe unter
Chiffre W. J>. »S8 an den Tagbl .-Verlag erbeten.

Zum 18. August »»“_ - . . . ein hübsches Zimmer
(womöglich auch Badbemitzung) für 1 Jahr gesucht. Preis 20 bis
24 Mk' monatlich. Gegend Westeiidvieitel resp. Emserstraße. Off.
unter 4 . an den Tagbl.-Verlag.

Baumstücke
und größere Obstgärten suchen»och einige zn pachten. 6399
_ . . . Obstiadeu , Friedrichstr. 47.

a» der Valin zn pa-hien grsuckL
chIaAkL Näh. im Tagbl.-Verlag. 5403

Gärtnerei (2 Morgen 38 RU>., Baninstück) sofort zu oer-
pachten. « <-„ »!> Friedriehstraße  1 4. 6110

' Lagerplätze , großeu. kleine, in der Nahe der SchiersteineritrI,
zu verpachten. Näh. Albrechlilraße 40, 2 l.  6239

"Lager -Platze zu verpachiei,. 'Nah. Lotzhe,n,erstraße 55. 33,8

Paine suüsi ummiNes lil . Zimmer.
Pr . n . Nevereinkft . Offerten unter » . M. 2 *»« an den
Tagbl .-Verlag ._ -_ _

Verschließbarer Raum
z. Eittstelle « eines kleiueren Wagens gesucht;
möglichst Nähe Kaiser -Friedrich-Ring . Offert,
erbeten unt . L). IL. SvL au den Tagbl .-Verlag.

Kür junge Daine (Necvnvalescentniiwird auf lange Zeit
eine Fimiilinipeiision gesucht. Bcoinguiig: Gute Verpflegung, freie
Lage, Parterre oder 1, Etage und mäßiger Pensions-Preis. Offerten
erbeten unter B". Bi . 2 <»S au den Taabl .-Verlag, *

Villa « arffcld,
JSozart '. trMii.se B a . an der Soimenbergergtrasse.

Elpgant möblirte Kinnner . Mä «si « e Preise,
torziiglicbe Biüielie . - Rüder im BRause ._

Abeggstratze 9, nahe am Kurhaus , sind
für Kurgäste

niöbl. Zimmer zu vermiethen._
Pension Sehumaeher,

Billa BbeKiCstr . W. b. Leberberg, 3 Min. vom Kurhaus und
Theater, 4 schön möbl. Zimmer, 1. Et , mit Balkon, einzeln oder
zusammen, mit oder ohne Pension sofort zu vermiethen.

On parle fraugais, English spelle».

Pension Westminfter,
Bierstadterstratze 3, schöne große Zimmer frei geworden.

Oerchstt Blumettftrasreü, \,
elegant möblirte Zimmer sofort zu vermiethen. — Borziialiche
Wtzner Küche.  _

Villa Viola, Dambachthsl 9,■ - - -- -- 7 7
3 Älin. vom KoeüIll'lUlnen, e!e§. möbl. Zinojrier mit Balkon_

Dambachttial4, 2,
Dambachthal 21, „ BiUa Tkaua .̂ 3 Min. vom Kochbr.,

8 Min, vow Waide, gut möbl. Zinimer. Garten._ 2496
Dotzlteimerstratze 7 , 2, ichön möbl. Zmimer zu verm.

Pari8. Becker,Tiisabethüstr . 11,
eleg. möbl. Zimmer, gemeinscli. Salon u. Speisesaal, Bäder, vorr.
Verpflegung, massige Preise. ^0^1

„Familien-Pension Orandpair“,
13 . Emserstrasse 13.

Vollständig renovirt. Gr«seer schattige . Garten. Haltestelle der
elektr Bahn. Nahe dom Walde. Bäder im Hause.

_ Beete Referenzen. Vorzügliche Küche. _ 6987
Stalin itriofo Emskeßr. 19, möbl. Zim. per Woche 7 bü»
Wititl Fllls -k, ist Mk., Pension v . 2 Mk. p. Tag an.

Gr. Garten . Haltest, d, elektr. Bahn Bahnhof- Wald. 1179

Villa Margaretha, Gartenstt. 10,
vollständig neu eingerichtet, elegante Zimmer mit und ohne Pensiori,
elektr. Licht, Bäder Garten. _ _

Familien-Pension Bern,
24 . Geisvergstratze 24,

freimdliche Zimmer »nd Eloge» mit und ohne Pension Garte».

Pens ! inKaiu i e g
CJeisbergstrasse 4 ®,

4 38lauten vom Knclibrunnen etc.
Elegante Zimmer, vorzügliche Pension, Bäder, massige Preise.Frau Uv.

Herrngartenstratze 17, 2,
elegant möblirte  Zi mmer frei. _ _ _ _

Kapellen ^ tra ^ e 1 * , 1 ,

2784

Pen . ion Kusenbaum , neu einaeriolitet,
8 Minuten vom Kochbrnnnen, elegant möblirte Zimmer.

Massige Preise.

Pension Billa Siesta,
Kapere »Pratze 16, 4 Minuten vom Kochbrnnnen.

Ruhiges Hans mit Garten, — Vollständig, neu eing-nchtet.
Mineral- und Süßwnsserbad im Hau«, 2582

Ijndwig
Langgaffe 19, 8, möbl. Zimmei, Pcm. 2—3 Mk., tot, zu o.

C Billa Leberberg9
schönes Südzimmer wieder frei für sofort, ab 15. mehrere. Großer
hcrrlidier, schönster Garte» der Gegend.

L uiienüratze 22,

Pkiisiouiil Worbs, Laisenfliaßr 43.
Pension für Schül . mit u. ohne Arbeitsstunden , vgl. snb
Unterricht. Worbs , wistensch. Lehrer, Lulscnstraße 43.

*> 1» Et ., gut möbl. Zimmer
WZNUerM.  zu vermiethen._ 2161
Schulder « 6, 2, gesunde Höhcnl., schönes Zimmer auf Tage,

Wochen und länger billig zu vermiethen._ -
Pension „©fctosnsir“,

Stiftvtrasse 2 , fl,
elegante Zimmer preiswert̂ abzugeben mit oder ohne Pension.

jltiilimi«wnlslr. 13 WMKSMAi
Klciuc Wilhelmstr. 5, P.,NL!NL°:

straße) eleg. möbl. Zimmer, sowie abgeschloffene Etage mit Küche.
Schönes Fronlspitzz. f. Dame billig. --621
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The Berlitz School
Sprachlehre Institut für Erwachsene.

WilhelsisKtrMsse 4 in* Telefon 2251 .
Französisch , Englisch , Ilalieuiscb , ISisssiscii , S | »m « schiikmI»cni sch.

Nur nationale Lehrkräfte.
Convergutlon , CorreNponriunz , Lltl «rfttur , llmininnlik , lebersetzungen.
Unterricht ln Classen , Cirlceln und Einzeln , für Damen und Hcrieu , . an
morgens 8 bis abends 10 Uhr . Nach der Methode Berlitz lernt der Schüler
von der ersten Lection an frei sprechen . Beste Referenzen von deutschen
und ausländischen Gelehrten und Schulmännern . Schüler , welche reisen,
können unentgeltlich die Hille der „ Berlitz School «** in Anspruch nehmen
Die in einer „Berlitz School " belegten Lectionen können nach irgend einer
der (ca 100) Zweigschulen in Europa und Amerika übertragen werden Alle
diese „Berlitz Schools “ stehen unter Oberleitung lind Kontrolle das Herrn
Professor Berlitz und ist nur in diesen eine Gewähr für richtige Anwendung
der Methode und deren Erfolg vorhanden Probelectionen und Prospecte
gratis . Anmeldungen und Eintritt zu jeder Zeit.

HPen sf onalTWorSii
für Schütcr höherer Lehr-Anstaltcii.

Schüler sämmtl . Lehr-Anstalten dir Prim » tuet. erlialten
Luisenstratze4.1 Pension mit und olmc Arbeitsstunden zur
Beaufsichtigung der Sdinlaufgabe»! Prosp. u. Aurk. d. H. Woibs.

Persönlich erkh. der Unterzeichnete Prlvat -Nttterricht in »Neu
Schul- u. taufm . Fächernu. Sprüchen, auchf. Ausländer , hält
Arbeitsstunden auch für Niduveasionnre ab und bereitet erfolg¬
reich ans olle Klaffen , Schul - und Militär - Examina vor.

Worhs ftnntl, gepr. wiffenschaftl Sflirer, Luisenstraße 4H.

Unit $ j»iess 9
Schwalvacherst». 34 , I r.

Lehrerin und beeidigte Ueberfestcri» ,
Übernimmt Uebcrsctziingcn(mündliche und schriftliche) in deutscher,
französischer und englicher Sprache._ 6339

Zu einem 7-jädr. Mädchen wird von stnatl. gcpr. bewährter
Lehrerin eine Mitschülerin für den erste,» Elemcntar-
unterricht gesucht . Näh, im Tagbl.-Verlag. 6231

Borzügl . Unter, , i. b. mod. Sprachen nach neuester Methode.
Frl . I o,wen »» » , stnatl. gepr. Sprach!. I. Rg.. Röderstr. 28,1.

Engl., Franz., Deutsch in allen Fächern (a. Nachh.) von crf.
Lehr, fl. im Ausl.). Frl .Grüiidler.Luisenstr. 15, 2. Sprechz. 11—12.

Intelligente junge Tome, Ää!!
sranj . Unterricht in kürz. Zeit nach leicht taßl. Methode. Erb.
sich auchz. Uebersetz., sranz. u. engl. Gcfl. Anmeldungeit Blnmen-
straße 6, 1. Stock link«, Nachmittagsvon 21 r—4bl Uhr._

Wer rasch und gut die

französische Sprache
erlernen, eine reine Aussprache, Gewandtheit in Conver-
sation und ( orrespondeur . erlangen will, kann, um diesen
Zweck zu erreichen, Unterricht von einem Franzosen bekommen
upd schreibe unter H . E . <>*, an den Tagbh -Verlag

Mademoisellei. Hafner,
institutrice diplömde de Lausanne, donne des Iejons de francais
(Littdrature, conv. gram.). Excellentes refeiences.

Srliarnliorslstrasse Sit
1+ ' llionionti lehrt Italienerin. JVlüllerstr. 4, 2, Sprecb-
llollBinOull zeit 2*/>—4 Uhr (ausser Dienst., Freit .).

Unterricht wird ertheilt. Nab.
VUMsUQPUNg . tm Tagbl .-Verlag. 2657

Unterricht siir Dsuienu. Herren.
Lehrfächer;

Kaufmännisches Rechnen
(Procent-, Zinsen- u. Conlo-
Corrent-Rechuen).

Wechsellehre.
Kontorkunde.

Rascher n . ficherer Erfolg.

^ In 3 Uollltttzn
lernen Frwaehsene zeden Alters

Clavf erspielen
unter stchriftlielier Uarantie bei

Oscar Seyfert, Adclhcidstrassc 65.Part.
Ausführlicher Prospeot mit vielen Zeugnissen 20 Pf.

JP®"* Zur ss “81. Keuchtnag ! Unterbrechung des
Unterrichts zwecks Ferienreisen etc. Jederzeit auf
beliebige Dauer olme Nachzahlung ' gestattet.

Sprechstunden nur Dienstags und Freitags von
10—12 und */«2—*/«8 Uhr.

Schönschrift.
Buchführung

(einfache, doppelteu. ameri»
ramsche).

Korrespondenz.
Gründliche Slusdildnng.

Tages - u. Abend-Kurse.
NB. Neueinrichtungen von Geschäftsbüchern, unter Berück-

fichtigung der Steuer-Selbsteinschätzung, werden discret ausgeführt.

Heini *. Lelcher , Kaufmann,
langjähriger Fachlehrer an größeren Lehr-Jnftilute « ,

Luiseuplatz t , s. Thoreingaug. 6211
Mal- und lAckncn-

ÄteBier.
Figürliches Landsohafts- u.Blumen-

malen n. d. Natur, in Oel, Aquarell,
Tempera, Gouacheu. s. w. Modelliren
von Porträts n. d. Leben. 762

H. Bouffier,
Kunstmaler und acad. Zeichenlehrer,

Schwaibachjerstrasse14. __
Praktiker, der im Zeichnen schon müerrichtei, sucht enieu

Lehrer, Techniker oder Schule, tvo er sich gegen angemessenesEonorar im Maschnienzeichuen ausbilden kan»in Wiesbaden oderiebrich. Freie Zeit steht nach Wunsch zur Verfügung. Off. unt.
g . H . 18 « an den Tagbl.-Verlag. __Beeker’selies tamatorinm der Mnsit

Jahustrasse 3 . 1 ( Kcke der »iarlstrasse ) ,
Lehrfächer : 4 lavier , Violine , Solo - und Chor-

gesang , vom ersten Anfang bis zur höchsten Ausbildung
Eintritt jederzeit. Prospecte u. Anmeldungendurch den Direotor28. Becker . 5818

Gestmg-NnLerricht.
Meine Sprechstunden zur Annahme neuer Schülerinnensind

anher Sonntags — täglich von 3—4. 5676
«4. Bussler , Müllerstraße 1, 2.

Lehrer ges. f. Geigeu. Klavier. Näh, i. Tagbl.-Verlag. 6562

Cllwier- und Gesang-Unterricht
ertheilt erfahrene Lehrerin zu mäh. Preise. Jahiistraße4, 2 Sl.
" ClflBiErmiterritpt ^

Für Cliwier-u.Gesangnuterricht««*■m
Anna Deutsdiinger, acad. geb. Lehrerin, Wörthstr. 2. 1 St . 2359

Conserv. geh. Dame ertheilt Clavier- u. Äesang-
Unlerricht in und außer dim Hause.

U.onise Horchler , Gustav-Adolfstr. 1, 1.

Fra« JfSaria Aner,
Wiesbaden , Oraniettstraße 56 , 1,

ausgebildet bei Frl . Wally Schauseil in Düffeldorf,
ertheilt gründlichen

Gesang - Unterricht.
Anmeldung Vormittags 11—1 Uhr.

WmW im Mimdena. itUliialjM
d. sämmtl. Damen - n. Kindcr-Gard. Berliner, Wiener, Engl. u.
Pariser Schnitt. leicht, fahl. Methode, in 8—10 Tagen erlernbar.
Vorzug!, pract. Unterricht, Schnittmuster a. Art, a. f. Wäsche,
Costünie w. zugeschnittcn und eingerichtet. Näheres durch Frl.
joi ». stein , Bahnhofstratze 6 , H . 3 , im »lirian ' schen
Hause. Aellcste , besuchtesten. prcisw. Fachschule a. Platze.

Empschlungen aus allen Kreisen. 4490

HP Mm M WädMii!
welwi Damen -Schneiderei , Matznehmen , Zuschnciden , sowie
Anfertige « von Dainen - « . Kindcr -Gardcroden zur Be¬
gründung ihrer Existenz gründlich erlernen wollen, wird Fra«
«oller , früher Euttosrh , Lchr-Jnstitut , bestens empfohlen.
Damen wird Gelegenheit geboten, an dem Kursus, welcher am 1. II.
15. eines Monats beginnt, theilznnehmen. Dauer d. Kurms 4 Wochen,
doch wird keine Dame entlassen, ohne vollständig ausgebildet zu
sein. Erfolg garantirt . Boiier -Cuit « s--i», academisch geprüfte
Lehrerin, Wiesbaden, Kirchgaffe 36 , 2 Sk

ttschueide-Knlsus.
Unterricht im Matznehmen , Musterzeichneu , Zntchneiden

und Anfertigen von Damen- und Kinderkleidern wird sorgs.
ertheilt. Prosp. gratis und franco.

zur gründl. Ausbildung,
neuer Kurie täglich.

Putz-Kursus *Wä
>nng, Material gratis. Kursus 12 Pik. Angratis. Kursus 12 Pik. Anfang

Marie Wehrbein, Kirchqasse 48, 2,
A» einem in den nächsten Tagen beginnenden

Kursus für Putzmacheu
können noch einige Dainen theilnetzmen. Honorar 15 Mark«
Anmeldungenbaldigst erbeten. 6364

Vi .-tor 'fche Schule , Tannusstr . 12, Eingang Saalgasse 40.
Ein Mädchenf. d. Kleiderm. grdl. erl. Kirchgaste 13, 3. 6372

BugeL-UnterrlchL
»ach leicht faßlicher Methode ertheilt , . „

Frau Sperling -, Albrechtstrahe3, 1.
Eiittritt jeder Zeit!  *

Radfahr -Unterricht . ^
Belodrom Mainzerstraße . Telephon 2116.

Eleganteste , größte Utz ^ r ^ achtr F °l,rbahn!
Benutzung bei Witterung. Nur Lehr¬

kräfte und Einrichtungen vorhanden. 6482
Billigste Preise!

n„ 8«» « rü«, "‘SSSSS™’
Telephon 50.

Clavier -Unterricht ertheilt «iciiard Seidel , Mitgl. d.
Kurorchesters, Uorkstrahe 5.  5336

Belohnung5 Mark.
Verloren

ein Portemonnaie (Juchten), Inhalt 40—50 Mk., 2 Medaillen,
eine zerbrochene Perlennadel. 2 Schlüssel, Briefmarken und ctnc
Visitenkarte(Wanda von Ziegler- Klipphausen). Abzugeben gegen
obige Belokuimg Fralrkfnrterstraße24.

Montag, 30. April, Nachmittags5 Uhr, blieb in
^ einem « »spann Landauer auf der Fahrt von

der sialtestellc Luisenplatz bis Waldhäuschen ein Knaben - Cape,
dunkelblau mit rother Kaputze, liegen. Man bittet um
Rückgabe Jdsteinerstrahe23.

ein grauer Papagei . Gegen
l ^ llllUfyvU Belohnung abzngeven Schwal-

bacherstratze 45a , 3 St.

Photographisches Atelier
in bester Kurtage baldigst zu verkaufen. Offerten erbeten
unter « . SZ. 579  an den Tagbl.-Verlag.

CWrrc»-«eschD
PctMulica-ii.Cilmiala.-ftpllft,

gut gehend, zu verkaufen.
Näh. PH- - - ,SfiezerOgrsehäft, gutgehend , zu »«erkaufen dtrrch

«iteru ' s Jmmobitieil -Agentnr , Goldgaffe ft. _
Ein schw. ArdeirsPferd z. verL in Erben̂ eim. Hnndsgass«"? .

43 , Part. l.
5795

Afettpserd btüig zu verkaufen. Näliere« beim Futter »Iklstcr
der 6. Baltcric. Artillerie-Kaserne. _ _

Gin FuchswaNnch, 3& . M ,BIß
gute« Jaadpserd, für den billigen Preis von 1200 Mark zu ver-
faufen.  Näi eres bei dem Diener Nicolasstrahc5, Seitenbau.

Ä » Ramvach No . 66 eine hochträdilige Kuh zn verknusen . "
Frisch,». Ziege iä-sähr .Plattkovi) abz. N. i. Tagbl -^ crl. 6ftlä
Kleine Äehptnscher zu verknusen Bi erstadter Höhe li «.
Ein scholl. Schäferhund (Collie), raffenretu, zu verlaufen

Rödcrstrahe 21. Laden.
unde vtNig zu verkaufe«Junge hübsche i

Karl st raste 13, . »interh. 1 St.

riiEBKÖM. jtailBi8o ^ e 9
treuer Wäcliter u. Renommier-Begleithund, schwarze Bologneser,
holländ. Affenpinscher, schwarze u. weisse Spitze, nur reiue
Bassen, gut gezogen und stubenrein.

Jloliano liia gel . Hundesclieerer, Kirehgasse 54, Part.
Ei «" ächter," ve» tfcher, taiigh -, brauner Jagdhund

(Hündin), 3 Jahre alt. Umständehalber
zu verkaufen, Preis Mk. 200. . 'Näh, im Tagbl.-Verlag

Cigarrengeschäft in bester Lage nebst lohnenden Neben-
Geschästcn ist Kratikheit halber sofort unter Preis zu berkauren.
Zur Uebernabme sind ca. 1200 Mark erforderlich. Offerten unter
W . E . 1» » an den Tagbl.-Verlag.

2699

Liachwrisstch gutgehendes Flaschenbier -Geschäft mit lammt-
lichem Inventar sofort verkäuflich. Näh. durch

A. 14 . Börner , Kirchgaffe 43.

Jnnae hochedle Faxte!ricr« billig zu verk. Emserstr. 19. 5058
Eni Staiiiin jfl. Hübner mit Hahn zu verkaufen Emserstr. 4V.

verkaufen Karlstratze 3« .
Zehn Paar feine Tauben (Preisthiere) u. Parifer

Kanarren zn verkanten Mainzerstrahe 35. __

Großer Papagei,
spricht viel, lacht, weint, singt, mit Käsig für 120 Mark zu ver«
kaufen Schwalbacherstraße 30, Vdb. P. __

Harzer Rotier b z. uerk Pioritzstr. 36. t. d.Wirthsch Ä21
Üfanarienbäkne und Weibchen billig zu verk. Adolphs-Allee 15.
Zahme Roibk. u. 1 Nachtigall zu vk. Moritzstr. 28, Hth. 3°L
Ein fast neues Biolelt -SeidenNeid und Dpitzen -Capes,

für größere Dame, billig zu verk. Näh, im Tagbl.-Verlag. 6481
Die nur wenige Male getragene voü«
ständige Uniform etnes Rathes 1. Klasse
(tadellos crhultcn) ist billig zu verkaufen.

Nur in den Vormittagsstunden. Händler ausgeschlossen. Adresse
im Tagbl.-Verlag._ ^ __ 6568

Ein schwarzer, sehr gut erhaltener Gehrock,
ein dito Sacco -Anzng und fast ganz neuer

Winter -Neberzieher, eine Radfahr -Hose und Stiefel si>>d
sehr preiSwerth zu verkaufe« (von 2—4 Uhr) Lehrstraße 27,
Parterre rechts.
_ Händler verbeten.__

Drei gute Jünglings -Anzüge Capes , Hüte,
Damen -Costüm zn verkaufen Sldelheidstratze ll , 2 . Et.

Handels - und Gewerbe-Adrestvuch der Provinz Hessen^
Nassau und de« Großherzogthums Hessen, noch neu, billigst zu
verkauscn Taunnsstrake 45. _ _

etne fnfTneue complete zahnärztl . und zahutechnifche
Einrichtung ist wegen anderweitig. Unternehmungensofort billig
zu verlaufen. Gest. Off, unter <>. » » » an de» Tagbl.-Verl.

Drei hhotograU Apparatc
für Hand und Stativ , 1 für Stereoscop -Bilder , billig zu
verkaufen Langgasse3„ 1._ _ __ _

Hand-Camera
mit Tasche. Stativ für 20 Mk. z» verk. Sehr gute Bilder zur
Ansicht von 11- 12 und 2 ' /-5 Uhr Nicolasstraße 12, 1._

Muschelsammlrms,
seltene, zu verkaufen. Nüb. ii» Tagbl.-Verlag. 6510

'Tel Leue"Ge!cg§uheiLN
Ein neues Caramv .-Billard (Do>ielder). nur 5 Wodien im

Privatgebranch, wird sofort billig verkauft. Off. u. Ii . W. IV*
an den Tagbl.-Verlag.

Ein äußerst massiv geb. gr. Flügel (Breit-
köpfu. H.), f. Vereine oder gr. Lokale besonder«

geeignet, billig abzugebcn Rheinstraße 24, Parterre . Zu des. von
8—10 Vormittags und 21-—4 Nachmittags.

iUtmiiimÄ in «Nußbaum und Sckiwarz, bester Fabrikat,
pltlUillUv billig zu verkaufe» Karlstraße 30. 1 St.

Tafel-Clavier,
amerikaitisd'es Fabrikat, in Boston gebaut (kreuziaitig), großartige»
Instrument und Ton, neu Koste,tpreis 600 Dollar, geeignet für
Tanzsaal, Concertiaal oder Cicsangvereine rc.. ist. wegen Mangel a>>
Platz billig zu verk.  Anzusehen Oranieiistraße2, P ., tm Kochgesch.

Eine gute Violine Avreifĉhalber zu verkaufen.
MH. Hermannstraße6, 4. St.

Eine gut erhaltene Zither billig zu verkaufen Weilstraße 11. 2.
WH „ >ect !tft ^ c»r«o "Ui  bittigster Berkänf von Betten
£lllllCuji | II (lj ?C OU und Polstermöbelu Ikder Art,

auch bei Ratenzabiung. _ _ _3305 SÜ CT?*
Zwei schöne Mnscheldetten-

nntzb.-potirt , mit Sprungrahmen » .drntvkttiger Matratze,
Kopfkeil , Deckbett n . zwei Kiffen, a Stuck 12» Mk. sof.
zu verkaufen . Näheres ^ o9Albrechtstraße 24, Part.
" " " GÜtHärv . Möbel, meist Handarb., wegen Ersparniß d/Lade^
miethe billig zu verkaufen: Vollst. Betten 50—100, Bettst. 20 30,
Kleiderschr. 21- 50. Kom.. bess. Sort .. 25- 34, Kuchcnschr. 28- 32,
BerticowS 34—60, Sprungrahmen 18- 26, Matr . m iseegr., Wolle,
Afrtk u. Haar 10- 60, Deckbetten 12- 30, best sophas , Ottomane
u. Divans 28—60, pol. Sopda- u. Auszugt. Tn cheb 11,
Stühle 2.80 bis 6.50, Spiegel 3—50 Mk., Waschkommoden, Na» t-
ttschcu. s. w. Frankeustratze 19, Bdh «Part . U. Hth . Part

Zwei lackirte Muschelbetten mit Matratzenu. Sprungradmen
billig zu vcrlatifcn bei »*1». Herborn , Adlerstr. 16. 6240

Neue polirte Betten, 2- und 3-th. Ltvatt, Ottomanen, 1-ty.
Roßhaarmatratze, großer Plüschdivan, gebr. Canape gebe sehr billig
ab. Will, . Etötherdt , Michc lsberg 9, Eing. Gaßchen. 6216

IW - Feines eisernes Kinderbett mit Zubehör, incl. Bett¬
wäsche, Kinder-Gademanne mit Untergestell billig zu verkaufen
Michelsberg9 bei Bnliierdl. _6533

E. B.. Sp .. M.. D. u. K. i 40 Pik. z. vk. Frankenstr. 19, P.



Sofort billig zu verkaufen hochhäuptige und einfache vollsränd.
Betten v. 30 Mk. au, sowie einzelne Betttvelle, Kleider- u. Küchen¬
schränke, Wasch- und andere Komnwde», Tische, Stühle, Lamveu,
Uhren, Bilder, Spiegel, Pliischgarnituru. eiirzelne Sophar , Steh-
pirlt niit Stubl , Kinderbett, Ladenreale und Theke, Erkergestelle
Mit und ohne Marmorplalte und ein gut erhaltener Fall stiihl
Jahnstraste 17, Gth. _ 5332

Möbel und Betten,
Roßhaar - n. Seegrasmatratzen, Deckbettenu. Kiffen, Tischen. Stühle,
tack. u. pol Bettstellen, Wasch- u. Kleiderschr., Verticows, Kommoden,
Spiegel, säninitl. Polstennobel sind billigst gegen baar u. Nateiizahluug
»u verkaufen. Auch werden alle Tapezirerarbeitcn gut besorgt. 3308

Auto » I.eicluT W «ve .. Adelhaidstraste 46.
“ pjp i'{W»c» große Plüsch - Jautcutt « wegen Mangel an
Raum ivtort zn verkaufen Schwalbacherstraße 30, Vdh. P.

Gute Garn ., Sopha, 4 Sessel, Gar». Gartenmöbel, 4 St . n.
Tisch, Secretär m. 10 Geheims. biü. zu vk. Scdanstr. 0, 1 r . 60-t.,

Sehr eleg.
versch. Stühle preisiv. zn verk. Händler vcrb. Vorm. 10—12
Nachm. 3- 6 Adelheidstraffe 23, 1.__

Bl »fch-Garnit»r, SSS ?“.?Ci!
Gebrauchte fÄCÄE SÄ ,IX!

90 Mark zn verkaufen Kirchgasfc 13, 2 St. _6o31
Neuer zweilheil. Kameltasrhen -DiVan zn vcr-

DWHP kaufen Scharnborststrahe 20, P l.
Secretär 48 , Herren - u . Damcn -Schreivttsche v. 24 an,

Plüsch -Garnil . v. 58 an , Bücherschrank 88, Verticows 1»
b . »8 , Waschkommode (Marmor) »2, Kleider - « . Sp ' cgct-
schräntc , sow. all Eidenkl. bill. z. h. Hermannstr. 12, 1 St . 6273

Rustv .-Verticow bill. z» verk. Hrllmundstratze 35, 1 r. 6092

Wegzugs halber verkäuflich:
1 großer antiker Nußbanmschrank, 218x70 , Höhe 260, 1 Büffet
mit paffendem Thüranssatz, 1 großes engl. eis. Bett mit Matratzen
(neu), 1 amerik. Kinderwagen mit Schirm, 1 Pianino (Biüthner),
Ebeuholzgehäuse. Anznsehen: Soniienbergerstrabe 68, 9 - 12 Uhr.

Saft
,> ** Vit u brauch!, ein . - ----- --
ui Nußbaum. 8 Eßzimmer-Stühle , ein Mahaaoiii-ÄiaSschrank, eich.
Herrn-Schreibtisch mit Stuhl , Teppich, SxIP/a M)r., dreiarmiger
Gasluster ni. Stehlampe, -ln besichtigen2- 4 Nachm. Lederbern b.
-N . la ct. Eöo7t>l . Hackt- in Q -Tischz. v. Leerobenstr9, 2. H. 2 r.

Kleider - u. «ücherrschräulc b. zu vk. W-klichstr. 39, P . l.
Üütf' XÜiÄi Kleider- ». Küclienschr., BeNfreuen, Tffchek .,

billig zn verkaufen Jahnstr. 22. Eiart. 3629
Ei'n werthvoller. sehr g»> erhaltener antiker Gchrank sehr

preiLwertd zu verkaufen. >4. VIIbredUflvafte8. .><>44
fein 3-tbür. gelblack. Schrank für Wäsche oder Porzcttan,

2,3<>lang, zu verkaufen AdnlphSullee 11, 1._
- aWät tb . im ei Eidtchränkc . t Butt . I Eobirprcssc,

2 Ladcnttiekcn , mehrere Reale , Roll»
schutzlvand ist billig zn verkanfen.
'_ » « «,!. Müller . Langgafle 9. _

Ein gebrauchter GiSschrant zu verk. ^ annnsstraße 14, 2.
fOg-  Eine gut erhaltene amertt . Nähmaschine und ein

großer Spiegel sehr preiswer th avM,geben Hellninndstraffe 27, 1.
Nähmaschine , säst ne», zu verk Advlphßraße6. Part . 6461
CasteUslraße I Theke m. gr. Schnbladeii ziHrk . Nälnl ^ ü

Sk*»** für Dentche» geeignet, sind sofort billig
zu verkanfen. Offerte» unter K . C . lf*

an de» Tagbl .-Bcrlaa.
Eleg. zmeisp. Brnstblattgeiduri b. z. verk. Friedrichstr. 46. 6606
Gebrauchter, guter erhaltener » andaner für ein- u. zwii-

spännig billig zu verknusen. Näb. Iahnstraffe 19. 6555
Elegantes Halvvcrdeek , vierfitzig, billig zu verkaufen

Auzmehei, bei Lackirer »U- toer »' »' i» Eltville a . R h._
Gebr . Break , 1 HalvPcrdcS zu verkaufen Schackitstratze 5.
Ein leichtes eleg. vierfitziacs Break , gebraucht, in sehr gutem

Zustande, billig z» verkaiifen Plntterstraße 104. 6683

^ _ _ _ . .. 4078
'Ein gm"er"k>aitkner Sitzwaget » mit Änmmnädern z» venamm

Jahns!,aste 0. 1. St . _ _ _ _
-Ein ai ..-,i>rwc.a«« " v-rkausen Oranienstrahe 3l , Htb. -
- « in fl;. t erhaltener Kinderwagen ,ür l8 Mk. zu
ve rkaufen Schivalbacherstraße 70, 2. _ —-- - . —

-ffiiii' mit erb. « inderN kwagkN zu verk. Rooustra ffe 14. I.■ "»■■■———»— « 7»-- •* V, . __ . ll iflummirfihp 1

Rener Doppelspänner -Fuhrwagen zu ver¬
kaufen. Näh, im Tagbl.-Verlag.  6468

Eine gebr. steife Nolle , ein- und zweispännig, eine gebr. 1.
F-c- errolle zu verkaufen Dotzbeimerstr. 68 bei k'' . ^ » « 8 - 2880

VP51U CIU. «v»,»wo» -- - ■- •• f  j
-PT - ©in gut erb. Lieg - u. Sihwogc « mit Gumm,rädern
lind Mulratze zu verkanfen Goethestratze 22 , 3. ., . -

Schöner Sttzwagen zu veikciufeu Feldstratzev, Bdh. Frtip . l.

Ts - eo -Altkerge.
Freitag Abend 9 Uhr entschlief sauft nach langem,

schwerem Leiden mein lieber Mann , unser guter Vater,

Herr Uanl König,
Glavier -Transporleur.

Um stille Tlieilnahme bitten
Die trauernden Hinterbliebenenr
Anna König nebst Kinder».

Die Beerdigung findet Montag Nachmittag3 Uhr
vom Leicheuhause aus statt.

FFsmcfegi »!! cr ^ ssisimiss wosn 1̂ 3E lüüO»
Adler.

Wansleben , R., Fbkl)., m.
Farn. Krefeld

Noell, E ., Rcnt ., m. Fr.
Darmsladt

Noell, Fr ). Erfurt
Frühling , Hofrath.

Hannover
Goebel, E., Fr . Siegen
Noll, M., Fr . Siegen
Simon, E ., m. Fam.

München
von Lindhamer . München
Lueg, H. Hasp^
Roemer, H. Bonn
Weil, H. Berlin
Walkhoff, Th., m. Fr.

Aschersleben
Diemort, Fn Ober-Ingen.

Augsburg
Balmlior -llotol.

Hoffmann, Kfm, Soest
Jacbpen , Kfm. Emmerich
Boese, Kfm. Halle
Poller , Kfm. Berlin

Helle vue.
Luden , J., Fr ., w. Fam.,

Gouvernante u. Bed. Velp
Luden . Velp
Wharry , Dr., m. Fr.

England
Zwei Biiclie.

Küster, M. Berlin
Schneevoigt, F., Rent.

Magdeburg
Floss, H., Rent., m. Fr.

Barmen
Messer, M., Fr . Oberursel
Gutzschhahn , R., Fahr., m.

Fr . Groitzsch
Reppenhagen, B., Kfm.

East London
Reppenhagen , Frau , Rent.

Stettin
Moll, I., Frau , Rent. Stettin
Güzlaff, E., Kfm., m. Fam.

Stettin
Scheid, Postsecr. Limburg
Gey, O., Kfm., m. Fr.

Chemnitz
Schmidt , C., Rent., m. Fr.

Dresden
Brauliach.

Schulze, A., Rent. Berlin
Pelander , G., Major, m.Fr.

Finnland
Bonrodt , 0 ., m. Fr.

Braunschweig
Nolte , A., Rent., m. Fr.

Fischbach
Girzner , G., Bezirks-Secr..

m. Fr . Bautzen
Seide), H„ Frl. Breslau
Siegel, A., Fr . Chemnitz
Stopp , J ., Frl . Chemnitz
Denkioanu, Fr . Schönigen
Otten, W. J ., Baumeister.

Duisburg
Goldener Brunnen.
Weinbaum , A., Fahr., m.

Fr. Berlin
Kutter , I ., Fr ., ro. Tochter.

Dresden
Thiele, H , m. Fr. Hannover

Bahllieitn.
Klügel , T., Bürgermeister,

m. Fr . Stadtoldendorf
Bowetzky, F., Kfm.

Königsberg
Bunnius , M., Frl. Arnstadt

Kinliorn.
Dick, Kfm. Frankfurt
Cohn, Kfm. Berlin
Gund, Kfm. Neuwied
Gersting, Kfm. Frankfurt
Jordan , Kfm. Bielefeld
Löwensohn, Kfm. Fürth
Werner , Kfm. Altona

Eisen bahn -Hotel
Sauer ,Kfm. Ober-Pfalzburg
Achert , Dr. med.

Bad Naubeim

Achert, Frau, Rent.
Freiburg

Krausing, Kfm., m. Fr.
Berlin

Faust, Kfm.
Kl. Schmalkalden

Rarisch, m. Fr. Dresden
Kiester, A., Fr. Dresden

Iingel.
Dignowity, H., Frau , m.

Tochter. Chemnitz
Pauli, Frau, Prof. Marburg
Stratmann, C., ßankdirect.

Solingen
Johnson, 6 ., Kfm.

Eskilstouen
Olson, 0 ., Kfm. Stockholm
Wallmark, L. A„ Konsul.

Lubo
Fnglisclier llof.

Cohn, J ., Kfm. Berlin
Dahse, 11., Kfm. Berlin
Herrmann, H., Kfm. Berlin

Erbprinz.
Krause, Referendar. Zabern
Grell, Kfm., m. Fr.

Charloltenburg
bauermeister, Kfm.

Hannover
Freudenberg, Frl . Bializock
Gregori, Kfm. Frankfurt

füuropiiisciier Hof.
Miche, A., Reut., m. Fr.

Hannover
Herr, M., Frau , Reut.

Eisenach
Kerbten, A., Rittergutsbes.,

m.Fr . u.Gesellsch. Berlin
Baske), L., Kfm., m. Fam.

Berlin
v. Bebr-Negendank, Fr., m.

T<>ebt. Nenbrandenburg
Meinhard,C., Landgerichts-

Rath. Magdeburg
Gotthard, 8., Reg.-Secr.

Strassburg
llotel Fiilir.

Hoffmaun, A., Bauunter¬
nehmer. Duisburg

Hinz, A„ Frl. Düsseldorf
Barenbrock, E., Ingen.

Amsterdam
Barenbrock,Fr. Amsterdam
Hennings, B., Kfm. Amerika
Knicke, C., Kfm. Dresden
Droge, C., Kfm. Berlin
Ziethen, Hauptmann a. D.

Berlin
Itr . (»ierlicli ’s

Uurliaus.
Schmitgen, Brauereibcs.

Bernkastel
Beer, Fr . Wiskiauten

Halm.
Steinert, J., Kfm. Annaberg
Fonfara, C., Rent., m. Fr.

Beutben
Hepner, Z., Rent. Posen

Happel.
Bülow, A., Fr., m. Tochter.

Köln
Bauen, W., Kfm., m. Fr.Viersen
Hotel MolienzoIlern
Ebrech, Fr., m. Tochter.

Warschau
Kahn, J ., m. Tochter.

Elberfeld
Reuscb, 0. Hoffnungstha!
ReisemanD, J ., Kfm.

Nürnberg
Bauer, D„ Frl . Frankfurt
van Andee, A., Fr . Haag
Levinski, M., Dr., w. kr.

u. Bed. Berlin
Müller. Berlin
Stein, 0 ., Fr ., n>. Tochter.Kirchen

Vier Jahreszeiten.
Roesicke, P., m. Fr. Berlin
Schmidt, C., Rent. Berlin

v. Mocki, R., m. Fr . Berlin
Croxton, 8., jun ., Rent.

Cleveland
Croxton, 8., jnn ., m. Fr.Cleveland
Croxton, 3 Frl . Cleveland
von Foerster . Fr.

Heinricbsdorf
Maydell,W., Major. Livland

Bniserhof.
Hallstroene , F„ Kommerz.-

Ratfe, m. Fr . Berlin
von Malmborg, w. Fr.

Schweden
zu Egloffstein, Graf. Berlin
Herz, H. . Berlin
Rosenfeld, F., Fr . Nürnberg
Reitzenstein , M., Fr.

Nürnberg
Reitzenstein, H.u. E., 2 Hrn.

Nürnberg
Krone, H., Fr . New-York
Krone, Frl . New-York
Uhrlaub , m. Fr . Bremen

Itarpfm.
Gastreit , M., Kfm.

Frankfurt
Schulze, C., Lehrer . Köln
E. rny, L., Kfm. Basel
Straub , E. Frankfurt
Goller, L„ Frl. Köln

liölnisclier Slof.
Naske, C., Ober-Ingenieur.

Hamburg
Müsing, Rent. Altenessen
von Cleev, H., Kaplan.Ilonneff
Oehlmann, M., Fr.

Gispersleben
Eggers , C„ Rent ., m. Fr.Berlin

Goldenes Mreuz,
Lang, F. Berlin
Scholtz, A., m. Fr. Berlin

Goldene Iirnne.
Lammeis , Rent . Berlin
Hartmann, P., Fbkb.

Eilenbnrg
Schubert , T., Rent., m. Fr.

Falkenstein
Schmallfuss , Fr ., Rent.

Falkenstein
Eckstein , Fr. Falkenstein
tiundhammer , Kg). Musik-

director . Reichenbach
lirOKprinz.

Dobranitzki,Kfm . Lodz
Straube , J., Kfm.Michelstadt

Metropole und
Monopole.

Allendorf , St ., Dr. phil.
Leipzig

Baermann,' C. London
Weinlig, P., m. Fr. Sydney
Holzmann, 8., Dr. med.,

m. Fr . Breslau
Schug, A. Chemnitz
Morian, M., Kfm. Neumühl
Morian, J ., Kfm. Neumühl
Kraemer, J ., Fahr ., m. Fr.

breudenberg
Stockhausen , J . Berlin

Minerva.
Hupertz , A., Rittergutsbes.

Schloss Reineck
Kassaucr Slof.

Rommenhöller, Gen.-Kons.,
m. Fam. Rotterdam

Beckmann. Königswinter
Melchers , C. Tb., Konsul,

m. Fr . u. Bed. Bremen
von Pustan , E., Dr., m. Fr.Bremen
Kiseleff, F., Gutsbes.

Finnland
Hoyack, L. Amsterdam
Hoyack. Amsterdam
Schmassen, Frl . Amsterdam

Idonnenhof.
Frankel , Kfm. Siuttgart
Krame, Kfm. Stadthagen
Ramacher, Kfm. Nürnberg
Arenz, Kfm. Solingen
Ruckdeschel,Kfm.München
Münter, Kfm. Köln
Straeter , Kfm. Bonn
Pfeiffer, Kfm. Diez
Strauven, cand. Strassburg
Schamei, Kfm. Limburg
Lindabl, Gymn.-Director.

WiBlando
Wagner , Kfm. Greiz
Dreher, Kfm. Neuwi-d
Förster , Kfm. Berlin
Knepper cand. jur . Bonn

Uranien.
Berg, Fr . Wiborg
B'oem, m. Fr. u. Bed. Haag
Knoeffer, Dr., m. Fr. Berlin

l ’ ariser Hof.
Bäckström, A. Stockholm
Gülzow, Oberlehrer, Dr.

Stettin
Rautmann, II., Fr.

Magdeburg
Fischer, W., Kfm.

Regensburg
Berlage, J ., Kfm.

Gelseukirchen
von Hazebrouch, R. Berlin
Kroeck, 11., Hptm. a. D. u.

Rittergutsbes ., m. Fr.
Charlottenburg

Purk -Hotel.
Suhl , M., Kfm., m Fr.

Hamburg
Loeven,Fabrikbes.,m . Fam.

Köln
Sanue, Frl. Kopenhagen

Pfälzer Hof.
Wagner, C., Klm., m. Fr.Kassel
Schramm* Kfm. Brüssel

Pronienode -Holel.
von Savigriy. Göttingen
Wittmer, Oberst. Nürnlierg
Herz, Kfm. Frankfurt
Herz, Kr. Frankfurt
Stepheus, M., Frl. London
Seit, P. Amsterdam
Nürnberg , H. F., Kfm.

Frankfurt
Kur guten Quelle.

Schmidt, ü ., Kfm. Kassel
Schuidter , A , Postsecr. Hof
Bohley, A., Kfm.

Münster-Appel
Jung , G., Kfm. Mannheim
Leiwert , Frl . Trier

Reiclispost.
Haehne, R., m. Fr.

Hamburg
Kühne , L., Techniker, m.

Fr. Sterkradt
Brokeimann, W., Kfm.

Sangershausen
Teufel , A., Fabrikbes ., m.

Fam. Ilmenau
Metzler, Emma, Frl.

Ilmenau
niiciu -Hotcl.

Cobrs. Hamburg
Noeggrath, Frl . Bonn
von Hanneken, Fr . Bonn
Borckhard. Berlin
Pölmann-Mooy, Kfm.

Haarlem
Barker. Berlin
Bertram ), Dr. Dresden
Bell. Amerika
Gannett , Fr ., w. Tochter.

Amerika
Loesch. Gotha
Warder . Krefeld
Sternberg, Fr ., u>. Töcbt.

Berlin
EriksohD, Hotelbes.

Tammersfors
Günther . Dresden
Tiefers, m. Fr. Marburg

Kitter ’« lEotel gnrni
und Pension.

von Boeder, U., Oherleut.,
m. Fr. Dessau

Luckhaus, Kfm. Barmen
Kömerbnd.

Kautorowicz, Fr. Berlin
Rappeport, A. Lodz
Axt, Kr., Stadtr . Elbing
Alscbe, Frl. Berlin
Hirschhorn, B., Fr.

Monas teryska
Dietrich, B„ Oberlehrer.

Leipzig
Jieskowski, J . Russland
Kronker, C. J ., Kfm.

Göteborg
Hose.

Meyer, Kfm. Berlin
Dickson, 0 ., Baronin, geh.

Gräfin von Rosen.
Gothenburg

Ström, H., Frl. Gothenburg
von Rosenblad, A., »•ammer-

herr d. K. H. d. Kron¬
prinzen v. Schweden u.
Norwegen. Stockholm

Bennett, A,, Fr ., Baron.
SUane

Bley, F ., Nieder). Konsul,
m. Fr. u. Nichte. Batoum

Oppenheimer, G„ Reut.London
von Lamezan, M., Frei fr.,

m. Tochter. München
Neustein, Fr., Bergrath , ro.

Kind. Essen
Fischer, Frl. Essen
Keller, Kr.,Kommerz.-Rath.

Beurig
Goldene « llo «i.

von Treskow, m. Fr.
Dessau

Leeft, B., Fahr ., m. Fr.Plauen
Fuchs, B., Fr. Plauen

Wci «sc « Ro ««.
Rump, M., Fr ., Keichsb.-

Director, m. Tochter.
Koblenz

John, F„ Fabrikbes., m. Fr.
Leipzig

Seeger, J. Wernigerode
itu ««iHClier Hof.

Wittig, Rockn.-Rath, m. Fr.
Dresden

Saroy -Hntel.
Ritleubruch, Kfm. Köln

Kcliützunliof.
Clausnitzer, M,, Frl. Nizza
Kratz, Fr . Homburg
Bockleuberg, C., m. Fr.

Bonsdorf
von Bulinski, A. Berlin
Drcxler , R. Pirmasens
Biederlack, Fabrikbes.

Greven
ieliweinaberg.

Boblig, Kfm. Hannover
Keller, W., Frl. Wien
Bohr, Fr ., m. Tochter.

Daun-Eifel
Stalin, Kfm. Gladbach
Schmitz, Kfm. Rheydt
P„schek, Frl. Halle
Schäfer, Fr. Halle
Frankfurt , Kfm. Wien
Berget, Kfm. Berlin
Berner. Köln

Spiegel.
Rosörus, A., Offizier.

Schleswig
Buchhcit, Fr ., m. Fam.

Watertown
Starke, E., Apothekenbes.Yietz
Wolf, E., Frl. Magdeburg
Rosenberg, J., Kfm., ro. Fr.

Hamburg
Toelpe, P., m. Fr.

Braunschweig

Thiele, A. Dresden
Krüger, P. Dresden
Füchs, M. Lodz
Reinshagen, A. Leipzig
Fracdricb , R., Rent. Berlin
Schreiber , M., Fr.

Bodenheim
Steinthal , L. Steglitz
Görne, M„ Rent., m. Fr.Dresden

'fannliäoier.
Schulze, iv fin. Frankfurt
Becker, Fr . Berlin
Ewert , Kfm. Altona
Weller, Frl. Ulm
Möller. Frl. Frankfurt

T » g«n iis -Bfiotel.
Rohde Steinberg , Rent.Bonn
Walter . Befer . St. Johann
Keller, Kfm. Königsberg
Herbst, Fr., Rent. Köslin
Bergbom, Gutsbes., m. Fr.

Helsingfort
Sandroch, Oberleut. a. 1>„

m. Fr. Charlottenburg
Peters , Fr ., Dr. Berlin
Roseius Offiz. Schleswig
Artan, Fr ., Rent ., m. Fam.

u. Bed. Brüssel
Frankenstein , Kfm., m. Fr.Hameln
Radu, Kfm. Sehlettstadt
Tobias , Baumstr.

Strassburg
Bewerung, Rechtsanw.Düsseldorf
Bessmer, Dr. medGodesberg
Scbnoeckel, Ingen. Höchst
Janke , Hptm. tiraiidenburg
Goldstein, Rent., m. Fam.New-York
Klupten, Rent., m. Fr.Basel

Union,
Fetz , Kfm. Frankfurt
Schneider, Frl. Münster
Gailhöfer Kfm. Köln
Herder, Kfm. Ohligs

tictoria.
Walther, Kfm. Dänemark
Strauss, L., Fr ., m. Tocht.

Glauchau
Strauss, R., Fr. Glauchau
Wiedenroth, Kfm. Habana
Bruer, Fr . Brüssel

Vogel.
Manegold, in. Fr. Dresden
Stein, Kfm. Fürth
Dreverhuss, Kfm.Düsseldorf
Kruse, Referend. Malmedy
von Vordt, Kfm. Elberfeld

Weins-
Korn, Dr., m. bam.

Hongkong
In Privatliänsern:

Villa Bastian.
Schlegel, Fr.

Rittergut Bellstedt
Pension Becker.

Arneth , Leut. München
Villa Bergh.

Teichmann, Fr ., m 2 Töcht.Berlin
Kennedy, Offiz. England
Ages, Fahr . Köln

Pension Böttger.
Emmert, Fr. Würzburg
Medicus, Frl . Würzburg

Kl. Burgstrasse 9.
Vorgang. Hesslach

Dambachthal 10, Part.
Fliegner, Kgl. Bergrath u.

Bergw.-Director.
Dillenburg

Ecbostrasse 7.
Wichmanü, Schriftsteller.Berlin .

Elisabethenstrasse 6.
Schumann, Fr., Baumstr.,

m. Bed.
Seiffert, 2 Frl . Hameln

Villa Florence.
von Twardowski, General,

m. Fam. Kassel
Ames, 2 Frl . England
von Bergen, Excel!., Wirkl.

Geh. Rath , m. Kr.
Blankenburg

Villa Frank.
von Büngners, Frl ., Rent.Köln
Hoff, Fr ., Rent . Köln

Villa Germania.
Schlüter, Fr., m. Tochter.

Hamburg
Brunst. Petersburg

Christi. Hospiz,
v. Blücher, Frl., Stiftsdame.

Schwerin
English -American Pension

Internationale,
j ehesten . Minneapolis
Scheyer, m. Fr. Berlin
Buckland, Oberst, m.Tocht.

England
Baker, m. 2 Töchtern.

Yorkshire
Pension Margaretha,

v. Eicken, Frau , Dr. Bonn
Schütte , Frau , Hauptmaun.Bonn
von Schack, C. u. M., 2 Frl.

Schwerin
Brecht, 8., Fr.

Gr.-Lichterfeldo
Schnitzler , M„ Frl. Breslau
Mayer, M., m. Fr.Frankfurt

Villa Monbijou.
Hirsch Liebermann, Fahr.

Kiew
Berends, M., Rechtsanw.,

in. Fr . Berlin
Pimoroff, A., m. Fr . Vilna

Museumstrasse 4, 1.
Hauff, H.. Kfm. Berlin

Nerostrasse 14.
Leidei, J ., m. Fr. Bayreuth

Villa Olanda.
Dunckbase, L. Berlin

Park -Villa.
Mara, 8., m. Fr . Landau
Kohrig. Berlin

Villa Paula.
Schulz, m. Fr. Ilfeld
Btihring, Frau , Oberförster,

m. Kind. Rotbehütte
Blunientlial. Berlin

Villa Primavera.
Hutb, Bergassessor. Hagen
Rexrath , Fr . Erbach

Saalgasse 32.
Mewes, E., Fr.

Charlottenburg
Privatklinik Dr. Schütz.

Scholtz, L. Bernstadt
Ehrenwerth , E., Rechtsan¬

walt. Stettin
Villa Silesia.

Pietsch , W., m. Fr . Memel
v. Wendstein, G., Frl.Memel
Colman, Ch. Lübeck
Colman, Frl. Lübeck

Spiegelgasse 3.
Coqui, E., Rent. Berlin

Taunusstrasse 1.
Butzky, E., Fr-, Reg.-Rath.

Schleswig
Salomen, G., Fr ., Rent.Berlin

Taunusstrasse 18.
Kellerhoff. Charlottenburg

WilhelinStrasse SO.
Franwick , Admiral, m. Fr.

England
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Einsendungen aus dem Leserkreise.
(Dime SBenmtwmtlicStcit der Redaktion.)

Kunst-Uachrichtr«.
* Eibenschütz - Conscrvatorium . Der von uns s. Z.

erwähnte3. Musik-Abend de«Eibenschütz-Conservatoriumsfindet am
Dienstag, den8. Mai, Abend« 7 Nhr, im Saale de« Taunus-Hotel
statt. '-Zwei hervorragende Künstler werde» sich diesmal daran bc-
theiligen: Herr Heinrich Corregio, der ausgezeichneteFlöteunvirtuos,
au« Frankfurta. M., sowie unsere vortreffliche Claviervirtuosin,
Frau Wilhelmina Eibenschütz-Wuuczek. - Eintrittskartenü 1 Rik.
sind ini Bürean de«ConscrvatorinmS, Luisenstraße4, in der Kunst¬
handlung von Fester& Geck«, Lauggasse 49, sowie Abends an der
Kasse zu haben. — Der Ertrag der Musikabende ist für den
Stipendium-Fond« de« Conservatorinm« bestimmt.

Vereins -Nachrichten.
(Mttheilunaen unter dieser Rubrik werden bis zum Umfang von 20 Zeilen
unentgeltlich ausgenommen, für rede weitere Zeile wird der Anzeigenpreis mit

15 Pfg. berechnet.)

* Auf den heute Sonntag stattfindeiiden großen Familien-
Äusflug de« „Club Edelweis ;" nach Biebrich(Neue Turnhalle,
Kaiserstrabe, Dauipsbahuhaltestelle Nathhaus), machen ivir nochmals
aufmerksam. Es werden auch diesmal die nenestcu Couplet«,
Scene», Duetteu. s. w. mit Tanz abwechselu. Für gute Musik nt
ebcnsaU« auf das Beste gesorgt. Der Ausflug findet bei ,edcr
Witterung statt und werden Einladungen nicht versandt.

* Die Gesellschaft „Unverbesserlich"  hält heute Nachmittag,
4 Uhr anfangend, eine humonstische Unterhaltung mit Tau, im
Restaurant Germania, Platterstraße 100, ab. Freunde und Gönner
sind willkommen.

* Der „Fachverein der Schneider"  veranstaltet am
Sonntag, den 13. Mai, von Nachmittags4 Uhr ab. einen Fainilien-
AnSflng in die Nestauratiou Zur Waldlust"an der oberen Platler-
straße und ladet hierzu seine Freunde und Gönner ein. $ur Unter¬
haltung und Tanz ist bestens Sorge getragen. Eintritt frei.

* Die Gesang-Abtheilnug des „Pompier -Corps  unter¬
nimmt am Sonntag, den 13. Mai, Nachmittags2 Uhr (Abmarsch

Ecke der Gei«berg-undTannusstr.) einen Fainilien-Spazpergang durch
da« Dambachthal, die Bahnholzwaldungen. da« herrliche Goldstcin-
bachthal. Rast auf der Stickelmühle, woselbst gemttthliche Unter»
Haltung und Tanz arrangirt wird. Es find hierzu alle actlve»,
Ehren- und inactivcu Mitglieder, sowie Freunde des Corps eni-
geladcu»nd recht willkomnien. Auch die Abtheiluug der Spiellente
des Corps tvird nicht verfehle», den Ausflug verherrlichen zu Helsen.
Wir können schon jetzt alle»Theilnehmern einen vergnügten Sonntag-
Nachmittag versprechen. Besondere Einladungen erfolgen noch diese
Woche. _

Stimmen rttio dem
* Herr Redacteur! Hnngcrleiden in Wiesbaden!  Io,

keine Ironie, sondern Thatsache. Man klagt über Entvölkerung
ans den, platten Lande, als ob der Landwirthschaftdurch den
Zuzug zu ben Städten zu viel Arbeilskrästc entzogen würden.
Auch in der Bndgctconiiiiission des Reichstags wurden ähnliche
Stimmen laut und Müller-Fulda lamentirt über die Frage, wie
diesen Bewegiiiigc» zu begegnen sei. Wann braucht und sucht der
Landwirlh Arbeiter? Doch nur in der Ernte. Und diese wahrt
von Mitte Juni bis Mitte Oktober. Was sollen nun die Arbeiter
ans dem Lande in den librigen8 Monaten anfangen? Durch die
maschinellen Einrichtungen auch im landwirthschastlichen Betriebe,
durch die kurze Berdienstzcit und durch die karge Bezahliing bei
unbegrenzter Arbeitszeit, ist der Arbeiter gezwiiiigen, da« platte
Land zu verlassen. In Süddeutschland, speciell am Rhein, wo
mehr die moderne Manschettenbalierntvirthschaft zn fiiidcn ist, wird
in der Regel— bedingt durch die bessere Felderrentabilität—
besser bezahlt, als bei den ostelbische» Aristokraten. Der Zug der
Arbeiter von Nord nach Süd ist wohl keine Vergnügungstonr.
Auch sie folgen der freien Willenscntschcidiing und suchen ihr Loos
zn verbessern. Der Arbeiter zieht vom Landei».die Stadt, weil
er hier durchschnittlich regelmäßigen Verdienst findet, weil die
Arbeitszeit begrenzt ist und weil er durch den fortwährenden
Verdienst den Lebensnnterholt gleichmäßig findet. Man hört oft
sagen, wer hier keine Arbeit findet, ist ein Faulenzer re. Das sind
Leute, welche die Verhältnisse nicht kennen. In der nackten Wirk¬
lichkeit nimmt sich diese« Arbeitsuchen anders au«. Speciell an de»
Rhein und nach Wiesbaden ist der Zuzug von Arbeiter» im
Verhältniß zur Arbeit ein viel zu großer. Viele kommen hierher,
sehen sich enttäuscht und treten, wenn es die pekuniären Mittel

gestalten, schleunigst den Rückzug an und diese haben den richtigen
Weg gewählt. Aber wehe Dem, welchem die Geldmittel
resp. ansaegangen sind und sich gezwungen steht, hier Arbeit zu
suchen. Mich friert vor Hunger, hörte ich gestern einen anständig
gekleideten, wohl zugereisten Arbeiter seinem Collegen zuflüstcrn
und noch keine Aussicht auf Arbeit. Ja , in Wiesbaden werdet'
gesucht außer Lehrlingen, junge Bürschchen als Anslanscr und
Hausbürschchen.

* Das „Tngblatt" hatte kürzlich in einen, Artikel auf die
Feinde unserer gefiederten Sänger in Feld und Wald hingcwicsen
und hieibei auch erwähnt, daß für den Abschuß de« Eichel¬
hähers  keine Schußprnmie bezahlt wird. Ich empfinde dies als einen
besonderen Mißstand und »achsolgende Zeilen mögen beweise», wie
unsere gefiederten Sänger ganz besonders vor diesem Dcenchel-
Mörder geschützt zn werden verdienen. Ich war vor drei Jahren
in einer kleinen Mühle in einem Seitenthale der Bergstraße be¬
schäftigt. In dem zn der Mühle gehörigen Obstgarten hatten sich
eine Menge Singvögel eingenistet und hatte ich cs mir, als eifriger
Thierfrennd, zur besonderen Pflicht gemacht, deren Brutstätten vor
ihren gewöhnlichen Feinden: Katzen, bösen Bube» re. z» schützen.
Es befanoen sich darunter fünf Stieglitze,inester, des schönsten, wild
vorkommcnden Sängers der europäischen Vogelwelt. Da gewahrte
ich von meinem Fenster aus eines Abends einen Eichelhäher, wie
er von Baum zn Baum flog und das Geäst absnchte. In der
Meinung, das Thier suche Raupe» re., ließ ich denselben ruhig
gewähren, obwohl ich von meinem Standpunkt aus sehen konnte, daß
er sich ganz in der Nähe der von mir beobachteten Nester zu thun
machte. Wie groß war aber mein Erstaunen, als ich mich bei einem
Gang in den Garten überzeugte, daß iämmtliche Nester ansgeplnndert
waren. Die sämiutliche» Eier waren geraubt lind deren Schalen higen
zerbrochen am Boden oder hingen thcilwcise an dem jungen Grün
der Bäume. Welch' ein enormer Schaden und welch' ein wehmuthig
Empfinden für den Thieifreund. — Heute früh 4 Uhr, uach Be¬
endigung meincs Dienstes, machte ich einen kleinen Ausflug per Rad
ins Nerolhal lind mußte zu meinem Bedauern beobachten, wie eine
ganze Anzahl dieser Eichelhäher ans dem Walde in die nahen
Gärte» flog, jedenfalls um dem gewöhnlichen Mörder- und Ranber-
handweik obznliegen. Es ist jetzt gerade die Nist- und Brutzett
unserer heimischen Sänger und jedem Freund derselben mochte ich
zurufen: „Habt Acht ans diesen Räuber, vernichtet denselben, denn
er ist ei» großer Feind unserer lieblichen Säiiger in Wald und Feld.

in grossartiger Auswahl empfiehlt

Langgasse A. 0 !f ' 2Z.
6568
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Erstlings- u. Ktnder-
Wäsche,

Hemdchen, läckchen, Einschlagdecken,
Wickelbinden, Windeln, Windelhosen,
Lätzchen, Leibchen, Röckehen,
Taufkleidchen, Tragkleider, Tragmäntel,
Wagendecken, Steckkissen, Schuhchen,
Hütchen, Klötzen, Häubchen,

zu Gelegcnlicits-Geschenken
stets passende Artikel

in allen Preislagen.
Friedr . Exner,

Wiesbaden , Neugasse 14.
6801®

,®®©®®®©@®®®®®@® _ _
Großer Uhren -Ausverkauf

nebst Goldwaareu re. wegen anderen Unter¬
nehmungen und um raschz» räumen , zu jedem
annehmbaren Preisei Aecht gold. Damen-Udren
von 20 Mk., gold. Herren-Uhren von 38 Mk., silb.
Uhren von 10 Mk., Regulateiirc von 7 Mk., gold.
Ringeu. Ohrringe von3 Mk. an. Brachen, Ketten,
Barometer, Fernrohie re.

Emil Melchior,
Uhrmacher und Eoldarbeiter, Gr. Burgstraße 10.

HL. Nur so lange Aorrath reicht! Reparaturen sorgfältig
nd preiswürdig!

halt! Wenn Sic die

Men Anleger Der Well
haben wollen, so wenden Sie sich, bitte, an den best-
renommirten Geflügelhos von,1 . occUer , Weidenau, Sieg.

Calaloge gratis und franco.

Die Woche.
Moderne illnstrirte Zeitschrift. — Auflage 400,000.

Preis pro Heft 25 Pf.
Neuere Hefte, sowohl wie solche des erste» Jahrganges mit

Einbanddecken liefert prompt frei ins Hans
GeMMlle der..Wche".MiesMen.

18 . Orattienstraße 18.tttt**K* *K* * Kttu rr
H Garten -WaÜKen, M

Garten -ISceteintassungen
in hübschen Modellen, 5^

%£  Garten -Bänke H
««$> in vollendet-eleganter Ausführung, %g>
M eiserne Yeramlas , Ix
^ neueste, geschmackvolle Modelle, Mp

Veranda -Uekerdaelsniigen , ^
^ in kürzester Zeit ausführbar, £ £

empfiehlt zu den billigst« -« Preisen
bei prompter Lieferung

Wirsliadenrr

Eisrng . «i . JlaseUinenfabrilt ^

U  H &ag &sst $t
M Fabrik u.Contor: Dotzheimerstr. 43 (Bismarclc-Ring).
H Telephon 233 . U
M 6004H******************

Broderie § .
XJnterzeiclmete empfiehlt den geehrten Damen an¬

gelegentlichst ihre soeben eingetroffene reichhaltige
Collection von feinen Schweizer Stickereien
in weiss und farbig . Fabrikpreise . Prompteste und
sorgfältigste Bedienung . 6492

ITguI  Seerobenstr . 6.

Handarbeiten,
alle möglichen, für Geschenke, für wenige Pfeuuige. Deckcheu von
4 Pf. an. Läufer 60, Paradetücher 30. Bcittascheu 30, Bursten-
taschen 19, Schoner in gehäkelt 60, Häkelmnstcr von ö Pf. an.
Sämiutliche Handarbeiten bis zu den feinsten am Lager und werden
schnell und pünktlich»ach jedem Geschmack«»gefertigt nur bet

Seninann , Eltcnbogcngassc 11, Kleine Bnrgstratze 8
unb Schwalbach._ 6550

Hockeits-
ü-

Grossartige Auswahl.
C. Schellenberg,

Goldgasse 4.
15020,

West Patent Reifenpresse.
Maschine zum Aufziehen

von Radreifen auf
kaltem Wege.

Neue, sowie alte locker
gewordene Navreifcn
werdeuaufgczogengvähr.
man darauf wartet.
Garantie f. Haltbarkeit
und Nicht-Beschädignrig

_ der Näder. 6424
Bedeutend billiger als uach der seitherigen Methode.

Heinrich Hermann,
Verlangen Sie gratis u.franko meinen

illustr Hauptkatal . über
Fahrräder

u.Fahrradartikel u .Sie
werd. sich Überzeug., dass
ichh .bester Qualität, unt.
ljähr .Garant .,am billigst,
hin . — Wieflerverk . ges.

Deutsche Fahrrad-Industrie,
Richard Dricssen,

Hannover , Brüderstr 4_ F66
für Drucksachen , luserate billigst d. Maaseu .-

vilvlivo steiu & Vogler , Wiesbaden, u. Ä . SSI . 6315
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Bekanntmachung.
Montag , den 14. d. M . , Bormittags

RI Uhr , wollen die Witlwe und Erben des Schreiners
Jakob Normberg ihr im District „Rietherberg"
3rr Gewann zwischen Georg Görz und Wilhelm Gödel
belcgenes5 a 66,25 qm großes Grundstück, No. 6735 des
Lagerbuches, im Rathhause hier, Zimmer No. 55, Ab-
therlnttg halber zum 2. und letzten Male ver¬
steigern lasse». F 273

Wiesbaden , den3. Mai 1900.
Der Ober-Bürgermeister.

In Berlreinng:
Körner.

Morgen Montag,
Dorn ittatz» 8'/- und Nadniuttagö 2'/, Uhr, versteigere
ich zufolge Auftrags in dem Saale zu de»3 Kronen 3,

23. KUchgassc 23,
NNe große Parthie Waaren aller Art, als:

Putz-, Msde- rr. Besatz-Artikel
aller Art, Bänder , Spitzen, Seide, Kragen, Garn und
noch soustige Sache», ferner 360 Ttrötz - II.
Filzhüte, Mützenf»*Herren, Knabe«
und Kinder, Gärtnerhüte re.,
LtNW sehr gute Cigarren,
2NNO bessere Cigaretten,
eine Parthie Spezereiwaaren,
«mqiktrrt« Maaren aller Art, als: Eimer, Koch- und
Waschtäpfe, Kannen, Messer, Vogelkäfige mitu. ohne Ständer,
Teig- u. andere Schüsseln, soivie alle in dieses Fach cin-
schlagenden Waaren, soivie eine Parthie Porzellan , eine
gröbere Parthie alter Art für
8crren, Damen und«luder, u. A. 50 besser«pazierstSck«, knrzeu. lange Pfeifen, sowie eine
Dectmalwaage, 3 Oelfannen mit Zubehör, Wolle und
Tricottaillen, 260 Paar Handschuheu. noch sonst. Waaren

Asientlich meistbietend gegen Baarzahlnng.

l Jäger,
Auktionator«. Taxator.

Keslmnttdstraste 28, Part._ _ _

Brklülntmachung
Nächsten Dienstag, den 8. Mai er., Morgens 8'/- und

Nachmittags 2'/, Uhr anfangcnd, versteigere ich im Aufträge
der Erben, aus Nachlässen herrührcnd, in meinem Auctionssaale'

3.MslMkche3
uachst'hend verzeichncte Gegenstände, als:

1 Rnstb.-Pianino von Sci«Wnte»n, Mah.-Salon»
wobei, als: Verticow, Schreibtisch, Sophatischu. Paravent,
1 schwarzes Salonfchränkchen und 1 desgl. Verticow, eine
Standuhr mit Nnbb.-Gehäuse, 1Paneel- und andere Sophas,
einz. Sessel, runde, ovale und viereckige Auszieh-, Näh-,
Bauern- re. Tische, Stühle aller Art, 2 Nubb.-Verticows.
1 Kinder-Bettstelle mit Matratze, einz. Sprungrahmen.
Matratze, 1 Nußb.-Kommodc mit Toilette, Spiegel aller Art
mit und ohne Trumeaux in Gold-, Nubb.- und schwarzen
Raürnen, 1 Aquarium, mehrere gebrauchte und 4 neue
Damcn-Fahrräder, eine Parthie Bücher, worunter
Meyer's Lexikon, Werke von Goethe, Heine, Lessing, Byron,
Wieland und Schiller. 1 Band Lübke Kunstdenkmäler,
Hänge- und Stehlampen, Gaslustre, Stahl- u. Kupferstiche,
Oelgcmälde alter und mod. Meister, 1 ncapolit. Vase mit
Postament(Jagd . nach dem Glück), Teppiche, worunter
Perser, Nähmaschine, Badewanne, Badestuhl mit Ofen,
Krankenwagen, Zimmer-Fahrstuhl, Kinderwagen, Gartcn-
möM, Silbcrsacheu, Glas, Porzellan, Küchcumöbel und
sonst div. Sachen

Wmtlich meistbietend gegen Baarzahlnng. F418

■ Willi . Klotz,
Arretronaioru. Taxator.

Verein für Kinderhorte.
An Jahresbeiträgen wurden gezeichnet von: Frau Klara

Meters5 Mk., Frau Justizräthin Romeiß5 Mk., Frau
Brüggemann5 Mk., Frau I)r. Wachendorff5 Mk.,

m Frieda v. Köppen5 Mk., Frau Commerzienrath Köpp
Mk., Frau v. Kiesenwetter3 Mk., Frau Geheime Rarh

Meher 2 Mk., Frau Josephine Trombetta2 Mk., Frau
Marie Keier 5 Mk., Frau Fritz Bergmann 10 Mk., Frl.
Wgeiius 2 Mk., Frau Anna Weddigen 10 Mk., Frl. A.
MÜ>L. Hirsch5 Mk., Frau Professor Robert3 Mk., Frl.
L . Robert 2 Mk., Frau I)r. Gessert4 Mk., Frau Haupt-
mmn  Englisch2 Mk., Frau Wollring3 Mk., Frl. Schulz
8 Mk., Herrn Schneider 10 Mk., Frau Elpons, geb. v. Kleist,
4 Mk., Frau H. Büddingen5 Mk., Frau Hauptmann
Keller 2 M , — Einen einmaligen Beitrag von Frau
Kentuani Linde als Mitglied 100 Mk. ,

Allen gütigen Geber» herzlichen Dank mit der Bitte um
Vettere Zuwendungen. § 209

Der Vorstand.
,,NaisaueFHof̂ Sonnm Sie rgT"

K »r< und jeden gnnntag:
Tansimiülk.

Jacob Stengel.

Christofle
HesteeUe und Vafelgernihe aller Art, unter Garantie der Silberauflage auf hartem weiasen Metall «chwer
vea -ailbert , weltberühmt durch ihre Gediegenheitund ausserordentliche Haltbarkeit , sowie Fiegnnz der Modelle sina
seit fast 60 Jahren in allen Culturlündern eingoführt und ersetzen mit VorttieSI die iiu' l»ten » nner-
ivaurrn, — Neuheiten . — Fiscli - Kssbosteck «', — Cafß - isnd 11 »«»« -
d <»8«liirre,Br ©*lkörbe,Tafel « ufsätze , Cftndelabers etc. — Wieder-

Ver sl 1 bei *11II g . — Alle Christofle-Fabrikate sind mit dem Fabrikzeichen und dem vollenEÄKKUBEICHEN Nomen . .«' liriatofle “ gestempelt.
Allein verkauf — Frankfurt a . M.

Th« Sackreuter,
SchlllerplatK 5/7 Pariser

(F. a . 1551/4g.) F1231

Als besondere Specialität empfehle

Gaskocher
der bewährtesten und sparsamsten Systeme:

•Iuiiker «& Muk
(Neuheit derselben : Gaskocher mit Wasserschiff lind kupferner Heisa-
wasserschlange , wodurch in Wirklichkeit beisses Wasser erzielt wird),

Prometheus,
liiidolphi,

sowie amerikan . Gaskocher „Tüte Eagle “ .
Einzelne BrstSfen , Ouherdtioelie mit Blechplatten, Schnellkochplatten , Gasplattem etc.

Special
lieh . Adolf WeFgnndt
Geschäft für Koch - und Heiz ^EinricEinrichtungen,

Ecke Weber - un «l Saalgasse. 5264

Gemälde - Auction
Wilhelmstrasse 24»

Wegen bevorstehender Aufgabe der Kunst - Ausstellung Wilhelmstrasse 24 versteigere ich

Dienstag »'den 8 ., u . Mittwoch , den O. Hai,
jedesuial von 11—1 Uhr Vormittags,

die

grossartige Gemäldesammlung,
bestehend grösstentheils aus den hervorragendsten Werken der bedeutendsten mod.
Meister , öffentlich meistbietend gegen Baarzahlnng.

Freie Besichtigung der zur Versteigerung gelangenden Gemälde Montag , den
7 . Mai , Vormittags von 10—1 n. Nachmittags von 3 —6 Uhr. P 452

Ferd . Köpper , Gemälds-Ausstellung,
Wilhelmstrasse 24.

Nur acht und wirksam in dm verschlossenen Onginalcartons mit Flascheä 30 Pico, 60 Psg. und M. 1.—, neemats auSgewSge». Ileveeeli
erhältlich. Verkaufsstellen durch Plakate kennllich. (18400) FU

Engros -Verkauf in Wiesbadenr Drogerie Apotheker«®*to sieuert , Marktstratze 9.r. WMntfirfrr Tlrnn. tihhln (Sir tfinrnftrnfip 12. Drneerie. Rdeinstraüe 55. P . SUoannei , 2A. «erlimg , Apotheker, Drogcnholg., Gr. Burgstraße 12.
jcr . »»« »„ »lei -», Wkllritz-Drog.,Wellritzstr. 25. w . »». « irvle.
Ecke Ad lhcid- und Oranienstraßc. dl. > « ärMunur Sehr .,
3nt ). Carl A «ig . gcliaeficr , üjeümimbftT. 27 W . « raef6,
Drogerie, Webergasse 37. M. Hndpp , Drogerie, Goldgasse 9.
e . Lilie , Drog. Sanita «, Mauritiusstr 3. Drogerie Moeims,
Taunusstraße 25, C . PortzeHl , Apotheker, Germania-

Drogerie. Rheinstrabe 55. l . Drogerie, Nmgasfs.
(5-cfe Mauergasse. « . Sauter , Oranicnstr. 50, Ecke Goetheitr»
Louis Schild , Drogerie, Langgaffe3. Bt. Seylt , Bictona«
Drogerie, Rbelnstr.87. Oscar Sie &ert , Drogen, Ecke Taniius-
und Röderstrabe. Chr . Aa -ii»er , Drogenhandlnng, Kirchgaste.
Th . Wacliomntla , Friedrichstraße 45.

wenn sie die Vortheile kennen gelernt hat, welche durch Benutzung der
Jede Gfluifei * wir >d ©Mfeüskt seigfa*

Thermophore für Kindermilch
für das Gedeihen und die Abwartung des Kindes bewirkt werden.

Ohne jede Feuerung stets gleichmässig warme Milch zur Hand, bei']Tag und bei Nacht, wichtig auf Reisen und fin¬
den Kinderwagen . Prospeote gratis durch die Verkaufsniederlagen.

Verkaufsstellen : 1 A. Stuss , Taunusstr. 2, Conrad Hrell , Taunusstr. 13, Erich Stephan , Burgstr. 11.
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I!m
Wiesbaden , Scliwaibacherstrasse 32 , Ecke Wellritzstrasse.

Grosses Lager in Möbeln aller Art
in nur guter Abführung zu » anderst billigen Preisen

Braut - Ausstattungen.
6646

SU

Baden:
Gr. Burgstrasse 10.

Zugang zur Fabrik:
Dotzheimerstrasse 55 und

verlängerte Blücherstr.

Damen- u. Herren-Garderoben, Teppiche,
Möbel- und Decorations-StofFe etc.

Sardinen-Wasch- und Spannerei Decatir-Anstalt.
Annahmestellen:

Wellritzstrasse 10 bei Frl . Molir.
Moritzstrasse 12 bei Frl. itohenberg . 24o7

grlineHuie W.-dienn « «-. iraliasige Pratiw.

Haarausfall!

Bitte

„Nehmen Sie sich Zeit“
und prüfen Sie unsere heutige Anzeige.

Wir offeriren:
Schwarze Seidenstoff©

Rein seidene Darnasß und S/Ierveilleux
Meter 1.60, 1.80, 2 —, 2.40, 3.50 und 4.20 Mk.

Einfarbigeu. gestreifte Surahs, Meter so pf.
Hebe Sommerkleiderstoffe, Meter 25, 40, oo,so.

und 120 Pfg.

Wem  Kleiäerstoffe.
für Strassenkleider.
für Hauskleider,
für Kinderkleider,
für Waschkleider.

, , Reste
für Blousen , Röcke und Kinderkieider

zum Anssueben, Meter 50 Pf.

— ScTiiririe . ==
Sonnen ■Schirme per Stück —.90, 1.20, 1.50, 1.85, 2.

2.50, 3.— Mk. und höher. .
Kegen -Schirme . Damen- und Herren-, Stück 1.80, ADU,

3.—, 3.50 bis 7 — Mk.
Kinder -Schirme zu 25 Pf. per Stück.

Taschentücher - Offerte.
Kinder - Tücher mit Bild , Stück 3 Pf.
Kante Herren - Tücher , bedruckt und einfarbig, Stuck

12, 15, 20, 25, 30 und 35 Pf.
Weisse Battist -Tücher , auch mit farbigem Band, zu

10, 15, 20 und 25 Pf. ,
Bein leinene weisse Tücher , Parthie -Waare mit kleinem

Webfehler, Stück 18 Pf.
Weisse Taschentücher mit Monogramm zu 40 Pf.

Boi Abnahme von 7i u. ‘/s Dtzd. 5°/o Preisermässigung.
Bei Einkäufen von 8 Mk. geben wir Stoff zu einer

waschechten Schürze , bei 10 Mk. */2 Dted . weisse
Taschentücher gratis . _

6618Neues schönes Yerkaufslokal
ä  Marx

MairUtpIixtss 14 . Haltestelle der Electrischen.

Gallenstein kolik, Magen¬
krampf.

Dieses qualvolle Beiden wird in kurzer
Zeit dauernd beseitigt. Hunderte
Dankborichte vollifändlg Geheilter.

__ Man wende sieb vertrauensvoll an
Kosendnltl in l . eimatlie i/W.

Eine wirtschaftliche Sünde
begeht jede Hausfrau, die ihre Wäsche noch mit
Seife und Soda reibt, statt
Br. Thoinpsoa’s Scifonpulvcr, Marke Schwan,
zu verwenden, das ohne mühsame Handarbeit , bei
grösster Schonung der Stoffe die Wäsche zugleich
reinigt u. sclinecweiss bleicht, also ®rit , Arbeits-
krait und «eld erspart.
Alleiniger Fabrikant : Emst SiCQ' lfl, Düsseldorf.

(Np.317)F192

Billigste Bezugsquelle für ist

Erfolg bei _
"Herrn Pa » l wieHäcü beftütiße ich hier¬

mit, daß mein Haar »ach dreimonatlicher Behand-
lmm anfgehört hat aus ., « fallen und seine
frühere Stärke wieder erreicht hat, so daß ich die
Behandlung Jedem empfehle« kann.

A.  Wicbreeli ) Chemiker.
16-jähr. praki. Gisahnnig. Sprechst.: 10—5 Nhr.
Parfümeur Paul Wleiiuci «, Friedrichstr. 18.

Spezialist für Haarleidende.
Erfinder d. einzig dastehende» 11. absolut sicher
wirkende» Heilmetbade gegen Haarausfal l und

Kahlköpfigkeit.
Gelegenheitskanf!

;100 PaarUserde-Kandage«, W
180 cm lang,

graue ä Stück 45 Pf . ,
Weiße ä „  50 „

hat abzugeben Decken-Fabrik
(nokiircliniidt , München»

Rumfsrdstratze 9.

Wiesbadener Eis-Geschäft
vormals II . Wem ®,

Inhaber
Büreau : Kircbgasse SS , vis-ä-vis dem Nonnenhof.

Bei Beginn der wärmere « Jahreszeit erlaube
ich mir zum Abonnement aut

Eis
ergebenst einzuladen.

Preislisten , soweit sie meinen geehrten Abnehmern
nicht zugegangen , können auf meinem Büreau , Kirch-
gasse SS , vis-a-vis dem Nonnenhof, in Empfang
genommen werden und kann daselbst , sowie
Dotzheißterstrasse 20 stets Eis in jedem
Quantum abgeholt werden . 0376

Iiirchgasse SS . Telephon 398.
Erstes Wiesbadener Eis-Geschäft

von
A . lieoiihardt,

vormals H . Wen *.
NB. Gleichzeitig empfehle ich mein reichhaltiges

Lager in Eisschränken jeder Grösse

Tnpeti -n -Mnmiractur,
9. Kleine Burgstrasse 9.

Heute stn jedem Preis . 6622

Kronenbnrg,
Sonnenbergerstratze.

Täglich Concert der oberbayrischen Gesangs- und Schuhplattl-
Tänzcr-Gesellschaft„Allfeld". Anfang 8 Uhr. Sonntag 4 Uvl.

Hotel zur Krone»
Biebrich w. HSIi.

Hiermit zur gefl. Kenntniss, dass ich seit März 1899
mein Cafe-Restaurant und Conditorei in meinen neu erbauten
Blau -Pavillons , direct am Rhein, eröffnet habe. Empfehle
vorzügl. Restauration zu joder Tageszeit bei täglich abwechsoluda*
frischen Speisen nach der Karte.

Diners . — Soupers.
flF - Keine Weine , ff . offene Biere “ipi

(Münchener Spatenbräu u. helles Export).
Unter Zusicherung streng reeller Bedienung ladet zu freundl

Besuch ergebenst ein SS. Säisller -i&mtkes . Besitzer.
Bundes-Hotel des deutschen Radfahrer-Bund.

K at ser -Regatto.
„Note! zur Krone“, Biebricha. Rh-

Hierdurch erlaube mir , hohen Herrschaften und Gästen
ergebenst anzuzeigen, dass ich, um einer Ueborfüllnng meine»
Etablissements während der Regatta am 17. Mai c. vorzubengen,
auf Ersuchen auf der oberen Terrasse numerirte Plätze ä Mk. 2.—
reservire und den Eintritt in den Garton auf Mb. 1.— pro Person
festgesetzt habe und sind vom 11. Mai ab die mim. Plätze für
die obere Terrasse am Büffet zu haben.

Hochachtungsvoll
H>. Müller - Antlics.

Dotzheim.
„Gasthaus zur schönen Ausficht"

Halte einem veiehrlichen Publikum meine Lokalitäten bestens
empfohlen. Schöner schattiger Garten . — Helle n . dunkele
Lagerbiere . — Reine Weine . - Apfelwein . - Gut«
Küche. — Billige Preise. — Aufmerksame Bedienung.

Hochachtungsvoll<§w188t 211V fätSll #! *
ftpf. 20 Pf ., Cir. 2 Mk., fortwährend
zu baden Nerostraße 44.Zwiebel», Maguimi Siräbm»•« «

„Restaurant Malepartus“
Langgasse 43 . *

Eröffnung des Gartens.1
Cr . ft
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alhalla
* * Theater . * °

Vornehmste Specialitäten>Bühne am Platze.
Jede Nummer des grossartigen Programms eine Attraction

I . Eanges.
Vom I. bis 15. Mai:

Heinrich Blank, Bachus-Jacoby,
Oritliii l ' erriicei . Mnroasliani,

Horsrha Rorist -Iiliit, » « ecarii . o*, Be Toma-
TTronpe otc. etc.

Meute ioimtag :,
Vormitiuiga Ü1 '/» Uhr « Matinee bei freiem Entree,
KnclimiHaKS 4 llhr : Familien -Yovstellung mit gewiililtem

Programm bei kleinem Entree,
Abends 8 IH»rt Grosse Vorstellung bei gewöhnlichen Preisen.

Eintlmscild Mark
g£)I)It irn ber„ VtiesImdenerl 'iiterstützuMS «-
Itund “ sofort nach Einreichung der Sterbenrkundc an die
Hinterbliebenen seiner Mitglieder. Nahezu 1700 Mitglieder.
— Reservefonds rund 70,00« Mk. - Ansbezahlt bisher
rund 350,000 Mk. — Aufnahme männlicher und weiblicher
Personen vom 18. bis 45. Lebensjahr. Eintrittsgeld von1 Mk. an.
Anmeldung und Ausknnst bei dem VorsitzendenC. Ilötlierdt,
Bertramstraßc 4 und Langgasse 27, sowie bei den übrigen
Vorstandsmitgliedern._ F 826

Stemm- und Ringclub
®—® „Einigkeit“. ®

Wir veranstalten heute Sonntag , de» 6. Mai , einen

Ausflug
mit Tanzvergnügen nach dem Kloster Clarenthal, Restauration
„Waldhorn ", wozu wir Freunde und Gönner des Clubs bösiichst
cinladcn. Der Ausflug findet nur bei günstiger Witterung statt.
_ Der Vorstand.

Club EdeEweiss.
Sente Sonntag,den6.Mai, auch beinstiger Witterung:

Großer
Familien Ausflug

nach Biebrich, „ Turnhalle^
Daselbst von Nachmittags4 Uhr ab unter Mitwirkung der

bewährten .Humoristen, Solisten, Ducttisten des Vereins,
hum. Unterhaltung und Tanz.

Für Unterhaltung, bestehend in den neueste» hnm. Scenen,
Vorträgen, Duetten und dgl., sowie gute Musik ist bestens gesorgt.
Auftreten eines musikalischen Clowns in den komischste» Entrees.
U. A. gelangt zur Aufführung„Ein Dichter vor Gericht", „Ein
unterbrochenes Rendezvous", die große Charakter-Scene „Des
Matrosen Abschied", „Classischer Hausknecht Pechnelke" u. m.

Es ladet hierzu sreundlichst ein
Der Vorstand.

NS. Einladungen werden nicht versandt.

Männer -Athletenverein.
Wiesbaden.

Dienstag, den 8. Mai , Abends 0 Uhr:

AOmdciltlltzk Ekiittlli-stnstiinlliNg

iv/Ctv / Tfe\fftvfm

im Vereinslokal.
Tagesordnung:

Gesellschaft„Glühlicht“.
Heute Sonntag, den 6. Mai:

Ansflug nach Erbenhcim
(Gasthof*\ Stein ) ,

wozu Freunde und Gönner höflichst einladet
Der Vorstand.

Gemeinschaftlicher Abmarsch Nachmittags2'/- Uhr von der
Znal. K!re>'e NN«, idabraeleaenbeit.

Gesellscliaft Unverbesserlich.
Heute Sonntag , den 6. Mai, Nachmittags 4 Uhr

«»fangend: ,
Humoristische Unterhaltung mit Tanz

im Saalban Germania, Platterstr. 100 (»l . Stilreiner ) .
Unsere werthen Mitglieder, sowie Freunde und Gönner ladet

hierzu sreundlichst ein „Der Vorstand.

Gesellschaft Wohlgemuth.
Heute Sonntag , 6. Mai, Nachmittags 4 Uhr:

g : Ausflug mit Tanz
im Saale

„Zur W tldlnst", Platierstraße(Bes. Herr Fr » »* Oaniei ),
wozu Freunde und Gönner der Gesellschaft höflichst einladet

_ Der Vorstand.
Qlub der Rheinländer

und Siegerländer.
Alle diejenigen in Wiesbaden ansässigen Rhein - und

Siegerländer , welche gesonnen sind, einem besseren
gesellige » Club der Rhein- und Sicgerländer beizutreten,
werden gebeten, sich am Montag , 7 . Mai , Abends
S Uhr , zur näheren Besprechung im kleinen Sälchen
der Walhalla (Eingang von der Hochstätte) einzufinden.

Mehrere Rheinländer.

1. Mitgliedcr-Aufnahme.
2. GrgänzungSwahl der Vorstandes.
8. Beschlußfassung wegen Uebernahme de« 5. VerbandSfestt».
4. Ernennung eine« Ebrcninitglicdes.
5. Vereins-Angelegenheiten.

Der Wichtigkeit der Tagesordnung halber wird um allsettigeS
Erscheinen ersucht. _ „ w

'_ Der Vorstand.

Bezirksverein Altstadt.
Mittwoch , den 9 . Mai , Abends 9 tthr:

General -Versammlung
im „Deutschen Hof " .

Tagesordnung r
1. Jahresbericht.
2. Rechnungsablage.
3. Neuwahl des Vorstandes.
4. Begrenzung des Bezirks.
5. Wichtige Vereins-Angelegenheiten.

Da verschiedene, sehr wichtige Tagesfragen zur Be¬
sprechung kommen sollen, bitten wir die Mitglieder des
Altstadt- Vereins um recht zahlreiches und pünktliches
Erscheinen. F364

Der Vorstand.
Wiesbadener

Kranken-u.Sterbe-Verein.
AMmiMtliA EeiikUtl-Nklsmtiililiig

Samstag , den 12 . Mai , Abends 9 Uhr, im
Deutschen Hof , Goldgasse 2a.

Tagesordttnug:
1) Wahl eines Director-Stellvertreters;
2) Abänderung der §§ 6, 7, 13 des Statuts;
3) Vereinsangelegenheiten.

Um recht zahlreichen Besuch wird gebeten. F 323
_ Der Vorstand.Turn-Gesellschaft

Sonntag , den 13. Mai a. t. :Familicil-Ailsstlig
UKch Nieder - Walluf,

Bürgernieiflers Garten.
Gemeinsame Abfahrt2'° Uhr Rhein-

bahnhof(Sonntagskarte). P413
Der Vorstgnd.

Mnntoniannaio " in größt.Auswahl empfiehlt vlll. 8625PÜUkMMlllM icB |i|)iiii, Michelsbera 2.
JE. Brunn , Welnliandlnng

(gegr . ISS « ) ,
Adelheidstrasse 33,

pmpflehlt einen sehr beliebten , reinen
Trabe eie s« ü ! os ©I ä 50 Pf . 6032

per Flasche ohne Glas bei Abnahme von 13 Flaschen , einzelne
Flaschen 5 Pf . mehr , sowie bessere Sorten und I ' fälzer,
SSl n *im - , 18«rdeanx - etc . Weine in allen Preislagen.

"ÜTÄfcÜ' Wld " 68 Zl1 i {öUien und zu pflanzen
ftB “ g/Iis / ilahiieiit ( liinna , Bf ‘goni «' ii,

Clirysantäionuin . Jeder Laie kann diese Pflanzen cultiviren.
Ferner zum Bepflanzen Fnrhsicn und Geranium in
besten Sorten . Grosser Vorrath von Blatt - und Blüthenpflanzen
in Töpfen von Mk . 1.00 bis Mk. 8.00 per St.

10 feinste Dahlien Mk. 8.50, 1 St . Mk. 0.50. 6616
10 , Chrysanthemum „ 3.50, 1 St. „ 0.50.
10 K Begonien n 3 .50, 1 St . „ 0.50,
10 „ Canna » 4.50, 1 St . „ 0.60.
10 „ Fuelislen „ 4.00.
10 „ Geranium « 3.50. __ _
Das Pflanzen wird auf Wunsch gern ausgeführt . J ajp«|

6. Thon, Wiesbaden, wetiritzthai.
Wem seine Ptlanzen lieb sind,A8| a B-
diiEge mir mit Hallmayer’s
Pflanzendüngerfilill

iAui ®»-<CD̂ K H
1 ^ 1

xZ 8 . td

to^ w h p
illiS ®« (No.435'H pl92

Blousen.
Zephir, Battist,Percal.

Blousen.
Flanell, Wolle, Halbwolle iiir Sporlzwecke.

Franz Schirg,
1. Webemsse1. — NassauerU#f.

Blousen.

Blousen.
Brösste luswall lei niedrigei Preisen.

6615

Freunden eines wirklich guten und sehr wohlbekömmlichea
Tranbeuweines empfehle ich meinen garantirt

unverfälschten
1897er Rothwein.

Detselbe kostet in Fässernv. 80 Ltr. an (Na. 1512g.) F128
5« Pf . pr. Ltr.

u. in Kiste» v. 12 Fl. an 60 Pf. pr. Fl. von ca. -/. Ltr. Inhalt
einfchl. Glas. Als Probe veriende ich auch2 Fl. nebst ausfuhrl.
Preisliste per Post. Zahlreiche Anerkennungen liegen vor.

( ari ti ». ucinnen , Coblenz a . Rhein,
Weinbergslnsitzern. Weinhandl.

Wim®
W ermontli

di Torini
vom ersten Hauee üfariiai & ERössi * Torino , bei uniihof*
troffener Qualität , ein ausgezeichnetes und bewahrtes Geträ nks

MM"° zur Stärkung des Magens,
zur Regelung und Förderung der Verdauung,

empfehlen im Alleinverkauf in Originalpackung
zu dam Susserst ititissig -en Preise von Mk , 1 .**®

per Flasche excl . Glas 663»
W . Micoclemua «& Co .,

Adelheidstrasse 21. _ _

Kulmbacher Reichelbrau
(Poppenschtiukelchen)

empfiehlt die Flaschenbier- und Min rralwasscr handln^
Vera . Jahnstraße 4.

Bestellungen erbittep. Postkarte, auf Wunsch erfolgt Nachfrage.

Borzngl . Mittagstisch
zu 60. 80 Ps., 1 Mk.' und höher in und außer dem Hause.
Kochgeschäft— Speisehaus Frau «artlni , Oranienstr. 2,

Prima Rindfleisch
per Psd. 54 Ps ., Kalbfleisch per Pfd . «0 und 6« Pf«
empfiehlt ^

j . Ifaycrltofer , Webergasse 50 .
Vier Oxhost Apfelwein zu vk. Stätz. Lmsenstr. 41, StmF

HotSl H 1SS 8 LLLL1. .

Pi« Eröüasi im Garten-Restaurants
zeige hiermit ergebenst an.

BL. W . Klinzner.
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Hotel-Restaurant Vogel5
Rlietnstrasse 27 , neben dem Kaiserl . Postamt.

Die Eröffnung meines Kt’hatl Igeii

Gar &en -Restaurants
beehre ich mich ergebenst anzuzeigen.

Gleichzeitig mache auf meinen anerkannt vorzüglichen Iflttagstiscli ä Couvert 1.20 und 1.75 Mk.
(10 Karten Mk. 10.— und 15.—.) aufmerksam und sehe zahlreichem Besuche entgegen.

Menu:
1 Mit . 20 Pf.

Oxtail-Suppe.
Turbot, sauco hollandaise.

Kartoffeln.

Roastbeef mit Stangenspargcl.
Fürst Pückler-Eis.

Bekanntmachung.
Dienstag , den 8 . Mai er., Vorm . 11 Uhr,

werden in dem
Pfandlokal Dotzheimerstrafze 11/13
dahier die znm Nachlasse des werft. Mnsik-
Directvrs W. Weins hier gehörigen Gold-
und Silbersache », als:

1 goldene Kette mit Petschaft , 1 silb.
Kranz mit Etui , 1 gvid . Damen - Uhr,
1 Caineuadel mit Perlen , 1 gvld . Brille,
1 Broche, 3 Medaillons , 1 silb. Becher,
1 gold. Ring

öffentlich gegen Baarzahlnng versteigert . F235
Wiesbaden , 5 . Mai 1000.

eifert,
_ Gerichtsvollzieher.

fl mim

1 Ulk. 75  Pf.
Oxtail-Suppe.

turbot, sauce hollandaise. — Kartoffeln.
Roastbeef mit Stangenspargel.

Franz. Poularde.
Salat. — Compot.
Fürst Pückler-Eis. _

.tom BOI,

Herren« und Damen -Kahrräder , sehr gut erhalten, (liebt
billig ab HccUer . Kirchgaffe 11. ^a-l

Versteigerung.
Kommenden Dienstag,

den 8 . er. , Vormittags » '/- nnd Nachmittags 2V* Uhr
anfangend , versteigere ich zufolge Auftrags « ach-
veezeichnete Waareu im Saale

„Znm Deutschen Hof",
Goldgaffe 2a,  1,

öffentlich meistbietend gegen gleich baar « Zahlung:
1200 Mir . Damenkleiderstoffe,
nur guter Qualität in Resten. als : Cheviot , Luden,
Atpacca , Kammgarn , Barege , Etamine , Zuckte
und Futterstoffe .Serdettftoffe, '" srFoulards
MeryeiUeux , Taffet , Bengatine , Damast re.
Wadchft0ff0 , als : Cattun , Zephyr , Ordanine,
WiquL, Moufleliue , Satin re. re. Ferirer aus
einem altreuommirten Strumpfwaaren -Geschan:
200 Paar Kinverstrümpfe tu aue«
Größen und Farben , in Baumwolle und Wolle,
Herrenfocken , Sommer - Unter¬
jacken NNd - HoseN für Dame » , Herren u.
Kinder. Gesttttdheitsjacken,Kinder-
Handfchuhe, Krauenröcken. dergl. m.

Der Zuschlag erfolgt ohne Rüekstcht der Taxation.

I êrd . Marx ^ aclif .»
Anctionator und Taxator.

Bürean : Kirchgaffe 8 . ^ 223

Lorbeerbäume,
Kronen und Pyramiden,

Palmen.
liatanien , Phönix , Chamacrops,Dracaenen
werden zu Auctionspreisen billigst verkauft durch

Wilh . Kl ©t3B9 Auctionatorn.Taxator,
_ 3 . Adolphstrasse 3.  F418

Täglich frisch gestochene
Tafel -Spargel

versendet 10 Pfd. Brutto . Postkistchen. zu 5 Mk. franco unter
^ ^ ^ Ludw . Giutmann , Heppenheim (Nheinbeff.1

Wiesbaden , Walkmiihlstrahe 43,
Haltestelle der elektr. Straßenbahn,

Großer prächtiger Park, in nuiuittelbarer Nähe des Waldes.
Telephon 258 . 6598

Für Nervenleidcnde, Erholungsbedürftige, chronische Kranke
jeder Art (Geisteskranke ausgelchloffenl. Auskunft und Prospekte
durch die Frau Oberin v . » « >» ,», Il »« n und die Besitzer und
leitenden Acrzte Hofrath «»r . KraMcrt ii «>r . van « eene » .

FraoDr.EisnerWwe.,
Zahn-Atelier für Frauenu. Kinder«I Baikkiften,

Miissige Preise. Spr.: 9- 6 Uhr. >— — - ~ ■
Wilhelmstrasse 84.  _

TlluWltt Des Herrng. KW»».
Heute Sonntag r

Ausflug»ach Schicrstcin,

Gebrauchte Pneumatik - Fahrräder billig zu verknusen
Sednupl atz 4, Mittelbau Parterre.

Herrn «Touren «Rad , wenig benutzt, zu verkaufen.
Näh. Leorstraße 83, Part. _

Ädler -Herrn- Fah rrad, tadellos, so gut wie neu, preiswerlh
z» verkaufen Nerostraße 41/43,1, Et , bei WottHei ».

Halbrenner (Lictoria), neu, wenig gefahren, tadellos erholien,
noch mit Garantie z. Verl (Pr . 175 Akk» Hellmiiudstr. 7, 2 r 5777

Herrn-Fahrrad , i» tadeUofcm Zustand, für 8o P!k. zu ver¬
kaufen Weißenbnrgstraße2, 1 l._

Un no.ti gut erhaltenes Pneumatik billigst zu
^ ^ verkaufen Schulgaffe l7 , 1 l. 5205
Ein lehr gut erhaltenes Dameu -Rad ist unter Garantie billig

zu verkaufen Snalgaffe 16 _ __
aiuerikauische« Fahrrad mit allem Zubebör

WW | " i 1 (auch Ständer und Laterne) abzngeben Rhern-
straße 24, Parterre , Zn lies, von 2'h—4 und 6 8 llhr N.

JHgp Eine Badewanne und Kinder -Sitzw «gen billig zu
verkaufen Metzaergasse 2l

P0T * Ei» wenig gebr. Herd für größere Familie oder kleine
Nestanraiiou zu verkaufe» Drrrder str aße 8, Werkstatt.

— Zn verkaufen ein gr. GasNcrd n» ein kl.
„ Kochherd billig Nerothal 4.8 » . __

Ein großer Badeofen , so gut ivie »eu. zu verkaufen. Naveres
Dotzh em ierstraße 17._ _ _

pqr ©Ul kleiner Badeofen (last neu) für 85 Mk. zu ver¬
kaufen̂ Näh. gilreinstraße 55, 1. Eloge._ "159

gBy** Wafchmange zu »erst»fen TnuiittSftraße 45.
Ei» hübsches genialles Lreppcnhausfenxer , 3,03 Mtr. hoch

und 1, 31 3)ltr.  breit , zu verkaufen Alexandrastraße10._ 3627
jpBir SIVfchlnsj-Tl '.nr , noch gut erhalt»,, bi», zu verkaufen.

Mb . Oltieinfti cif;e 55, 1. Etaae. _ 6461
2,40x3,25 , gut erhalten, preiswürdi» ob?

__ zugebeu Sedanhlatz 6, 1._6628
Eine gußeiserne Wendeltreppe , 3,30 hoch, 1,52 Dnrchm.

billig zu verkaufe». Näh . Nod er straffe 33.

Eint Piitt liie iicucrAulcr
iMnsen ^ Altes eisernes Geländer mit Thor zu ver-

_ kaufe»  Omnien stiaße 48
SSafchvüttcn und. . . . .. . Zuber billigst

straße 14, im Seifengeschäst.
z» verkaufen Bahnhai-

1969

Saal zum Deutschen Hof , wozu wir Freunde und Bekannten
ergebenst einladeu. Abfahrt 2 Uhr 36 Min. (Rbeinbaiin).

sehr billig , im Schuhgeschäft
_ Wcbcrgaffe 42.  _

WMWNeiiPNljikn
Auskunft ZeittingsveikanfEcke Frankfurter- »nd Wrilielmstraße. ,

Heck», Flug- ». S 'Ngkgsia<8 Ablh.i z» vk. llkämcrbeigl , l r.
DreNchöne' grofrU leanderbänme z» verk. Roienstraße 6.

M Rvolic Äkk'tideriliüme ^JnXt mebtn
"Für  50 - 60 Evm alte Bruchsteine iSiückiteiueUlüg

z» verkaufen. Wb . l >>r drttelnr . Feldstrnße 24 __
SlUolbffi ’ itte für  Ganen -Anlagen werden b «diefert.

lllÜ |UlIIl Dotzheimerstr15, HrK. 1. Mrnmcker. »972
Hunderi En . D ckwrtrz zu vk. Bierstadt , Scliwarzgaffe20.

Klee, ewiger, mehrere Aecker, abzugehe» Wellritz-
straße 20.

ZU»ei Pferde u. 'Rolle zu oe t. Wb Sedanstraße 3. «ge »«.

Möbel- n. Betlenlager.
Lager fertiger, gut gearbeiteter pol. und lack. BeltenI

von 25 Mk. an bis 180 Mk., Nahmen von 15 Mk. bis
30 Alk., Strohsäcke von 5 Alk. an, Matratzen von 9 Mk.
bis 50 Mk., Deckbetten von 10 Mk. bis 40 Mk., Kissen
von 3 Mk. bis 7 Mk., Ccmape von 35 Mk. an, Divan
von 40 Mk. an, Tasch.-Gamttureu 150 Mk. 6645

Eigene Tapezirer- und Schrciner-Werkstätte.
Wilh.  Mess ns an n , Hele nenstraße 1. 1

Ein K.nder «Wagen vim « "»« verkaufen !
Blücherstraste 14, I Tr . ».

Ein Kindcrstnhichen zu verkaufen Adolphstr. 6, Part . 6452  I
I ^SpörtWagen , 2-siv., wie neu, zu vk. Drnderrstt. 4, P . r.

Kranke,«waget,,
sehr gut erbalten, billig zn verknufkir Abwrstraße 58, 2. 5505

Gut eil). Kranken -Fahrstuhl mit Gummrräder billig abzng
Ad elheidstraße 77, 1 St . r. _ h' ,Nb

Fainstuhl, gut erh.. 50 Mk., 1-ilrllr. Eirfchrank plregenlchraiit I
u. EichkN-Schreib pult mit Stuhl billig zu vk. ^ alinstr.  l «, 0ty . ,P . ^

Ein elegarües

Damen-FaHrrad,
fast neu, sehr billig zu verkaufen Langgasse3, 1. __

Damen -Rad , wenig gef., zn verk. Walranistr. 12, 1 r. 1526

'Wegen Anfgade des Fahrens
ist ei» tadelloses Da,nen -Nad (fernste Marke) für ein Drittel
des Anschaffungspreises zu verkaufen Hellimmdstraße 12, 1 I.

@in sehr wenig gebrauchtesD.nnea -Rad , Fabrikat »Styria ",
von bester Qualität , ist btll. zu verk. Nah, stiflstraße 8, 1. 6296

A . K . IDfirner,
HLlmtn für JmNÄIUk» it. fttuJoHtht«,

43. Kirchgaffe 43 . Telephon 2033.

JIM !«'

fast neu
Engl. Herru-Falirrad„Premiel",
neu, stabil und dauerhaft, unter Garantie zu verkaufe. . . verkaufen.

Pfälzer Hof , Grabe,rstraße 5.

Jmmobttierr *u »crltnnfctt.
Neues Wohnhaus WN'LN 'iL

eignet, in concnrrenzfrcierLage, uuter günstige» Bedingungen
zu verkaufe». Nah. _ . ... r. .tlax Ilartmanu . Schutzenstraße 10

HochherrfthafLüche neu¬
erbaute Billa

dem Kurpark, mit
allem Comfort der Ncnzsit
eingerichtet, .Höhenlage ohne
Berge zn ersteigen, stunden¬
weite Fernsicht über Stadt
«. Land, preiswerth zn ver¬
kaufen. Off. unter 1». A.
an den Tagbl .-Berlag erb.

sowie

Cy,a.  einige Mal gefahren, tur tue Hallte des
Anschusfuiigsvreilrs zu verkaufen Bleichstraße 15, 2 l._

Damen -Dreirad
zu verkaufen Kaiier-steriedrich-Ring 31, 2 St. _

Kahrrad , wenig gefastreu, b. zu verk Moritzstr. 62, Htb. 2 l.
mit Zubehör für 120 Alk. zu
verkaufen Schwalbacherstr. 19.

Hörrad . neu, bt'lliq zu verkaufen Luü»istrave 16, Schlössercü
9iuae ndrad zu verkaufe» Hcirngarteristraße 13, 2 r.

^ Leichter gebrauchter Halbrenner billig zu
verk. bei »»amt Schäfer , Rheinstraße 21.

billig zu
Ein fast neues Fahrrad
zu verkaufe» Gr . Burgstraße 10. in« Uhrladen.

Neues Hans . 4Et ., je 5 Z. ». Bad. n. d. Adolvbsallceu. Kaiier-
^ iedr̂ Rrug zu vk. Off. u? S. » • 1« » 5 a. d. Tagbl.-Lerl . 4676
Rentables Eckhaus, westl. Sladtiherl, Geschäftslage, Abth. ha-brr

zu verkaufen. Blcichstraße 27, 1.
di* kl»t vermiethct, mit kl. Hruter-
droües KJaNH , haus und größerem Bauplatz,

an zwei Straheu gelegen, in sympathilcher guter Höhenlage,
unter günstigen Berhältnisseu preiswerth zu verkaufen.
Näh. durch den Tagbl.-Berlag. ^ A J 000
BiUa Bierstadter Hohe 27

mit oder ohne Stallung , ausreichend Platz für zwei Familien, der
Neuzeit entsprechend eingerichtet, zu verkarrsen. Nah >348

I tk.  Mntra , Taunusstraße Ölj&o.
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Billa Bierstaster Höhe»3
mit oder ohne Statlgedaude, auch für 2 Fantuie» bewohnvar, der

Neuzeit enlfpr. eingerichtet, zu oerfanfrn. !)iiih. 3138
Max tünrtiuaiiu , Sdstitzenstraße 10.

/ “V. ßK . ^  V ®\ >̂ V/ *V.V®V

X Billa zn verkaufen» X
X nn der Nrrobergstraße gelegen,z.Nllcindew.̂ eveull. ^
> anch für zwei Familien ausreichend,mit allen,Comf. Ol  der Neuzeit, fiter . Licht und schönem Garten , . jn 2L

erfragen Stiststtaße 24, 1. Etage. 2825

w v ' WVVVV WWVW V/ *V/ *>. / > V"«.

gilt Photo,,niphc». SW ÄÄwtS
zu verkauf. Off. unter V. C . V. 54»» an den Tagdl -Perlag.

vtentabl . Gtagenhans , feine ruhige Lage, 8 Jahre alt, elegant
au»g,stattet, zu vcrk. 5°bezw. 6-Z.-WoKnnnae„. Gut oermicthct.
Offerten unter es. •*«» au den Tagbl.-Verlag.

Billa
Ulwinenstraße 14,

ne» erbaut, zu verkaufen . Näheres Adolphstraße 8, im
Banbürean.

Neue Billen.
Die beiden Villen (Doppelhaus) am Rondel, Biebricher- und verl.

Moritzstraße, e>>th. je 6 Zimmer »nd Zubehör, mit allen Be¬
quemlichkeiten, sind zn verkaufen. Die Hauser sind ans das
Solideste in Stein und Eisen erbaut, die innere Einrichtung ist
einem seinen Privathaus entsprechend hochelegant in modernem
Styl gehalten. Näh. Ban.büreau Einserstraße 2.
mmmmmmmmmsmasrnrnrnmaMmmmmsmammmmm

Herrschaftliche Billa
Weinbergstr . , 9 Zimmer , 8 große Terrassen, reich¬
lich Rebe« räume , solid und elegant ausgestattet,
mit wundervoller Fernsicht über d. Nerothalanlage « ,
Stadt nud Waid , preiswerth zu verkauscu. Rät».
Baubiireau Saalgasse 1. 6278

Villa in schöner Lage, nahe am Kurpark, von dem Besitzer
solidest erbautes Hau«, 16 Zimmer, Küche, Vad und Zubehör,
der Neuzeit entsprechende Einrichtung, billig zn verkaufen. Näh.
Wilbelmstraße 3, Part . 3086

Billa Ulwinenstratze 4,
bequem eingerichtet, Gas u. elektr. Licht im ganzen Haufe, ist zu

verkansen. Näh. daselbst Wochentagev. ll —l u. 4—6 Uhr. 1826

Billa znm Alleinbewohnen.
Walkmühlstratze1,

8 Zimmer, großer Garten per sofort zn verkaufen oder zu ver-
mietheii. Näh. Victoriastraße 33, Part . 2361

Hochherrschaftl. Billa,
Ecke Kälser-Friedrich-Ring und Adoipbsallee, mit prachtv.
ansgest. großen Räumen, Centralheiz., Gas, elektr. Licht, zu
verkaufen. Näh. Albrechtstraße 41. 474

«smiämea ^ m ^ memswamsmasmssmm ^ smsmsamm

Villa zu verkaufen,
ne« erbaut, rmrstlerischn. fürstlich
ansgestattet. Stallung kann an-
gsbant werben. Fr.-Offerten unt.
Z8. A. 555 anv. Tagbl.-Berl. 5150

Vorzügliches Renteuhaus in der Walramstraßc mit 7000 Mk.
Anzamung billig zn verk. Näd. Banbürean Saalgasse 1. 556

flftitfijf a  Kapeüeuftraße 29 auf Oktober zu verk. Enthält
'V? IWAl 8 Zimmer, 7 Kammern, gr. Garten und Platz für

ein Stallgebänbe. Näh. nur bei dem Eigenthümer 5173
M. itcichwain , Franksurterstraße20.

Mit fürstlicher Pracht u. allen Bequemlichkeitenansgest.
hochherrschaftliche große Billa in der Parkstraße, großer
Gurten, große Räuine, au« erster Hano äußerst billig zu
vclkaufen. Näheres Baubiireau Saalgasse1. 1530

Eine Anzahl rentab . Etagrnhänser » snd- nnd wcstl. Stadttlleil,
sowie Pension »nd Herricha>t«-ViUen in den vcrlch. Stadt - und
Preislagen zn »erkaufen durch 6403

A «>ij .(ienL ' !i, Hkllnnliidstraße 53
Ein schönes Landhans , Höhenlage, m. ca. 50 Rth. Garte!',

Wegzug« halber für 40,000 Mk. zu verkaufen durch 6494
,u. & 4!. s<' ärBni<»Mi«-h . Hkllmnnüstraße 53.

Ein neues schönes Landbaus am Bahnhof Dotzheim, mit od.
ohne groß. Terrain , auch für Fabrikanlagen geeignet, zu t>er«
kaufen durch . 6495

A Ci. Elrmenlcli , Hellnnindstrnye 53.
Einige rentab. Häuser in. Weckst, int Pr . v. 46,000u. 60,000 Mk.

mit 5000 Mk. Atizabl. zil veckanfen durch 6496
A I iv, „ e „ i« Hellniundstraße 53.

Ein Eckicaus mit gntgehendet» Eolvnialw.-Keschäfr, weiches Laden
u. Wohn. v. 3 Zim. n. Zubeh. frei rentirt, gn verk. durch 6497

.s . & C . MIr »->e » I«>«, Hellniundstraße 53.
Mehrere Häuser m. größeren n. kleineren Weinkeller», hiervon ein«

mit Geschäft zn oeifaufeit durch 6498
öl. A <1. Vinneniel «, Hellniundstraße 53.

Ein HattS mit gntgeh. Wtrkhschnsl, auch für Metzgerei geeignet,
in einer sehr belebte« Stadt am Rhein für 54,000 Mk. zn ver¬
kaufen ditrch 6499

.9. «St . < S »i »»>« «>»« i>, Hellniundstraße 53.
Eine Schiefergrnve mit vorzügl. Schiefer nud ein Eisnistein-

bergwerk in der Nähe v. Altenkirchen zu verkaufen bind) 6500
., . & 4, '. ä>' iim «-nieli . Hcllmnnduinßc 53.

Mehrere Bille » (Einserstraße) im Preise v. 20- 65,000, wornnter
einige für Banipeenlanteii lehr geeianct, zu verk. durch 6501

.s . A c . ä'' iniienii ii , Hellniundstraße 53.

Geschäftshaus » USWl
auch ohne Geschält, zu verkaufen. Gefl. Off. unter «►. *4. ssss
an den Tagbl .-Verlag.

fslid gebautes Haus , Ade»,
od » WUUJMfll h-idstraße, mit 0 Zimmern

iut Stock, rentirt Unkosten und eine Wohnung von
i ,6 Zimmer » frei . Räh . sei

A. *4. ES öetter . Kirchgasse 48.
«ftVitM ^  2 Mi » . » Jiii « uvlmufc , worin seit Jahre»
-»i>AT »4T», eine Fremden -Pension m. Erfolg betrieben

wird , ist unter guten Bedingungen zu verkaufen.
A. Bi . BBä. rnvr , Kirchgasse 48.

'» 4* fc* ,**«# ^ ** ?:̂ *» Billa mit Stallung , bei den
31 ttmmnfH Kuranlagen getrgen.

A. Bi . iSHrit ^ r. Kirchgasse 48.
Hochherrschaftliche , hocheomf. neue Billa , Parkstraße, ist

unter günstigen Zahlnngsbedingnngc » sos. z» verk.
,tz. Bi. » Urner . Kirchgasse 48.

Hans mit Stallung , Werkstätten. Hof- u»o Lagerräume »,
für Fuhrwerkbesitzer, Engros -G-fchäfte re. geeignet, Verhältnisse
halber sofort zn verkaufeti. Offerten von Seibstreflectanten
unter 82. 84. sev « an den Tagbl -Bering.

beste Lage, mit allem Comfort, elektr. Licht, Garten
â si CTj; , z„ verkaufen Adelbeidstraße 89, 1.
Hochelegantes Etagenhaus mit 6-Zimmer -Woh« ung «n,

vorzüglich rctttirc .id, bei günstigen Zahtuirgs -Bedtttg-
nngcn aus erster Hand zu verkaufen. Lffertett unter
SS . « . S « S an den Tagbl . -Beklag.

stW- Gastwirthschaft t  Si
gr. schattigen Withschasts -Gartcn , 500 Heklol. Bierverbranch,
mit vollständigemInventar für 63,000 Mk. zu verkaufen.

Gastwirthschaft mit großem Tanzsaat , Wirthschasts-Garten
für 800 Personen, 500 chektol. Bierverbranch , viel Wein
und Branntwein , gelegen iin TannuS, nabe bei Franksurt, sür
83,000 Mk. zu verkanten, vollständiges Inventar dabei, durch

S4r» Ct. Zimmermannstraße9, 1, Wiesbndeti.
Kleines sol. gebautes Landhaus in Dotzheim , an der Biebricher-

straße, mit kl. Garten , Slallutigcn sür Kleinvieh rc., ist unter
günstigen Licdinq. zu verkaufen Näh. Nerostraße 88. 8374

Flotte Metzgerei in einem kleinen Rheiiistädchen nahe bei Wies¬
baden ist wegen Sterbefall unter günstigen Bedingungen zn
Verkansen. Pre S 40,000 Mk., geringe Anzahlung. Näh. kostenfrei
durch A.  14 . SJiSmer . Kirchgasse 43.

BMenbauplätze SSfg-,?'LL .'"L
Walkmühlstraße 19, 1 r. 3188

verfch. Größe. herrlich am Rheiir
in Nachbarstadtchen aelkgen, zu

verkaufen. Näh. zu erf. u. ES- 89 an den Tagbl.-Verlag.

tmtmaa

Nrues gut reut. Etagen-
Haus , nächst der Ringktrche,

D :ei- u. Vicr-Zimmer-Wohnnngen, Vorder- und Hinter-Gartcn,
Thorfahrt , günstige Zahlnngsbediiigungen, direct vom Eigenth.
zu verkaufen. Offerte» unter re. sr . « »<!» a. d.Tagbl.-Verlag.

E »rre kleine , gut gebaute Villa , 8 Zimmer, mit schön an¬
gelegtem Obstgarten, in der Nähe des Rheines, für 25,000 Mark
zu verkaufen. Näh. bei dl, «-. Hratzenberger . Häfnerg. 7.

Villa von 8 Zimmern, reichliches Zubehör, an dor
Alwinenstrasie, für 48,000 Mk. zu verkaufen.

Villa von 10 Zimmern, reichliches Zubehör, an der
Alwinenstrasse, für 75,006 Mk. zu verkaufen.

Villa von 10 Zimmern, reichliches Zubehör, an dor
Alwinenstrasse, für 120,000 Mk. zu verkaufen.

Villa von 10 Zimmern, reichliches Zubehör, an dor
Bodonstedtstrasse, für 125,000 Mk. zu verkaufen.

Villen an der oberen Kapellenstrasse für 55,000 Mk.,
68.000 Mk. und 80,000 Mk.

Villen an der Lessingstrasse für 48,000u. 120,000 Mk.
Villen (3 Etagen) an der Sonnenbergerstrasse für 115,000

und 160,000 Mk.
Villen an der Schützenstr. für 62,000, 65,000, 85,000 Mk.
Vilt . m am Bonde!— Adolphsallee für 75,000, 88,000 Mk.
Villen nächst den Kuranlagen, zu Ponsionszweeken, für

66.000 Mk., 125,000 Mk., 135,000 Mk. 6506
1®. <>. iSiirk , Bahnhofstrasse 20.

Sw verkaufen
schön gelegene , praktisch eingerichtete Villa mit Stallung

und Obstgarten. Zaschr. erbitte unter A. *4 . * 90 an den
Tagbl .-Verlag.

Ei « sehr Ml. Laudhaus
für eine kleine Familie, welche gerne ruhig und still wohnen will,
ganz in der Nahe des Kockibrunnens, gesunde Höhenlage, 6 Zim.,
Kücheu. schöner Garte», sofort oder später zu verkaufe». Preis
25.000 Mk. Off. unter E . ss . 55S an den Tagbl.-Verlag erb.

Sehr schöne Villen -Banplätze , die and) Raum zur
Errichtung von Stallitngeu bieten, in der Partstraße,
vis-ä-vis dem Kurpark, bill. zu verkaufen. Näh. beim Besitzer

Archiiect B?eü «ct «er . Saalgasse 1. 2546

WiesdaSeu.
Bitten-Bauplätze

au der Frankfurter-, Lesfing- nnb Martinstraße, von den jetzigen
Bahnhöfen und von bei» küiistigen Cenirolbahnhofca. 800 Mir.,
vom Theater tt. Kurhaus ca. 1000 Meter entfernt, zu verkaufen.

Wiederspaiin . Wiesbaden , Schlichttrstraße 10. 2549
Bitten -Bauplätze , Nerothal,

jede Größe (rechts Weinvergstrape od. links Wilhelmineiistraße),
mit Front u. Ausgang nach den Anlagen, zu verk. Anfragen
unter »a. « . *4« an den Tagbl.-ViUag erbeten. 6604

Banterrain in Sonuenberg,
880 Ruthen » mit großer Straßenfront und vielen alten Ovst-
bäumeit. per Ruthe zu Mk. 100- , z» verkaufen. Nur Seiost-
rcflectantcn wollen sich melden sub Chiffre Ml. V.  M . *» « *
an den Tagbl .-Verlag. 3325

Prachtvolres Gaumstuck,
ca. 1 Morgen, an der Malnzcrstraße uiid Victoriastraße gel., sofort

unter günstigen Bediugnngeii zu verkaufen. N. Auskunft erthctll*»I>iI . Ant . Veillmrli.

Schönes Grundstück
an der Schiersteiiterstraße, ca. 2 Morgen, m. hübsch. Wohnhänschen
u Stallung , für 550 Mk. pro Ruthe sofort mit kl. Anz blung zu
verkaufen. Auch wird Ncstkanfschilling in Zahlung genommen.
Gutes Speculationsobject. Nähere Auskunft ertbeilt

s»l»il . Ant . Eeilbnelt , Bleichstraße 22, 1.

Solide
Capital anla

bietet sich angefehenen Capiialistcn (nicht unter 100,000 MkZ durch
Betheiligung an 200 Morg. großem, sehr chancenreichem Terrain
(der Morgen 2500 Mk.) ; für 3U sind bereits den ersten Kreisen
anachörende Theilnehmer verbanden. Erste Referenzen gegeben
und verlangt. Ernstliche Mstektanlen wollen Anfrag-n richten
unter *1. *« S an den Tagbl.-Verlag.

J">füdLfthen CenLrrrm̂
ein solider leistungsfähigerGefchäflsitianiiein Hans unttl.
Größe, mit ziemlicher Tiefe, ĵlviidxiihändler bcrhetcn.
Offerten unter «». E . I « L an de» Tagbl.-Verlag.

Suche gegen Cessio » u . Hergnl ' « einer Hypothek
s-stgel. und iotlst noch gesichert . GebthcilS von über
Mt . 808,080 , eine Billa od. gntes feines Et,rgenh -ins
hier zu eriverben. Nur directe Off. erb. unter **. I». S«
on dr„ TagR .-Verlag.

Mmnarnnnmaem

Cupitulren | n ucrtciSjcn.
Für flutt .Htzpothrken, »icstkattsgelder , Fordernngen hob»

stets Käufer . Lcnsal Mexe »- !*«il *»»e, -jtei -, Bahnhof»
st raste !(5. Telephon 524 . Sprecht , t*. 2—4 Nchm . 3501

Hypotheken-'
Offerten unter *6. A. ,»

CaP -tal , 50 °/o der feldgcr. Taxe, uitter
günstigen Bedingungen ausztileiben.

5SK an de» Tagbl.-Verlag. 4958

Htzpothekett-Capft'KlLsn
zu verleihen. Zinsfuß 4'/»"/«. 60 der Taxe. Kleine Abfchlnß-

provffion. ktzeiel<-, » » » > Kaifcr-Friedrich-Ring 26.
Hhpotneken -Capital in jeder Höhe, 60 % feldgcr. Taxe, anszn-

Ictben. i*. Ein *, Manergaffe 12. 2402
4000 Mark Boltnnndschastssteider sofort gegen doppelte

Sicherheit auszulnhen. Näh. im Tagbl -Verlag. 6536
Ci -, Ntstkattf v. 10- 12000 Mk . zu knufeu gesucht. Off. unter

X.  Ck. *45 an den Tagbl .-Verlag . 6502

Mk. 399,080
haben wir auf Wiesbadener Liegenschaftenä i ' l* bis 4s/9°/o zu

vergeben. (Pc. 1118) F126
Bankgeschäft Main * »». Seligmnnn.

Frankfurt a . M.

Capttalien in leihen gesucht.
Suche gegen1. Stelle «8,000 Mk . ü 4'Z 50,000 Mk. k 4-/.

(50 % d. Taxe) und 20- 22,000 Mk. k 5 °/o, ferner geg. vor».
2. Stelle, 30,000, 25,000, 20- 24,000, 17,000, 16.' Ml, 10,000 und
8000 Mk. ä 5 und 5‘/» Auszüge u. Näh kostenfrei durch

Ijttd.  Winliler , Marktstr . 6 » 2 St.
45,000 Mk. 1. Hypothek, Toxe 95,000 Mk., werden auf prima

Object im südlichen Stadltheil auf gleich oder 1. Juli gesucht.
Offertett unter SS, A.  SS » an den Tagbl.-Verlag. 5803

auf gute 2. Hypothek ans gleich gesucht.
Gefl. Offerten unter V.  A . 58 « an

6119
12—15,000 Mk. prima Nachhyp. (bi« zu 60 % des Objectes) zu

5 °/» ge!. Off. unter bi. »s . 5 ? * an den Tagbl.-Verlag. 3428
8 —12,000 Mark naä) Lattdcsdank mit 18.000 Mark per 1. Juni

oder 1. Juli gesucht. Offerten unter *J. E . US» an den
Tagbl.-Verlag erbeten.

m— 60.000 Mk.
auf prima hiesiges ueues Bcsttzthum gegen 1. Hypothek

auf gleich oder Juni , Juli gesucht. Offerten unter E . A. 182
an dcn Tagdl.-Verlag erbeten.

Ein Darlehen von 10,000 Mark auf gute 2. Hypothek gefuchst
Offerten unter A . V. 5 « B an den Tagbl.-Verlag.

ImmsdUier » in kaufen gesucht.
Bauplatz am Kaiser-Friedrich-Ring, Rheinstraße od.

r _Adelheidstraße zn kaufen gesucht. Off . mit Angabe
des Preises u. Größe re. n. A. S . 1 ? » an den Tagbl.-Verlag

25,WO Mk.
den Tagbl -Verlag erdeten.

,4*4- auf sofort 12- bis 15,000 Mk . an 2. Stelle.
MAvfWlrßT Hans i. gilt. Lage. Näh. i. Tagbl.-Verl. 6614

Weibliche Veessuen . die Ktelluns linde » .

Apiee bimialionulo, FrankfiirtBiaiii,
sucht u. empfiehlt fürs : Lchr-Erziehungsfach, Hausbeamtinnetiu.

gewerb. Berufe. Vacanzenliste gratis. (M.-No. F.16548) F12
(lliarl . Eiigi -Iliardt,

Grosse Bockenh. Str. 52, I.
Fröbel'fchc Kindergärtnerin oder zuverlässiges besseres

Kindermädchen zu etilem 3-jähr. Kinde geittcht. Meid. 9—1
ÄoolphSallce 25, 3. 6485

Waiitod an EXPERIENCED ENG LI SH NURSE to 2 youug
ohildren.

Apply 7. Parkstrasse , Wiesbaden.

Tücht. Berkäuferinnen
mit und ohne Sprachkenntniffefür Post-, Kurz-, Weiß- u.
Niodewaaren, ferner and) Solche für Galanterie- mib Spiel-
wanren, Hansh.» mtd Lnxns-Artikcl und Lehrmädchen
aus achtbarer Familie cngagirt 663S

Kirchgasse 44 , <Scktaden.

Geftzcht
eine Erzieherin oder Kinderfrt . , Französin , oder perf.

sranz . sprech.» z. einem 7-jsihr. Knaben , mit ins Aus¬
land » eine im Schneider» perf . Jnngser z. eiuz . Dame
mit auf Reise» , eine durchaus perf . Köchin i» turstl.
Haus nach Italien (70—80 Mk. monatl .) , eine perf.
Köchin in hochfeine Stelle nach Holland (50 Mk.), eine
sein bürg . Köchin nach England , Herrschaft hier,
(40 Mk., zwei Pers . ) , eine Küchen!,aush . resp. Koch-
sränlein in Herrschastsyaus , eine Weißzeugbesckl ., ei«e
pers. PensionSköÄin (60 Mk. ) , best. Hausmädchen für
hier n . Enstland , angch . Jungfer , w . schneidert, sosorv-
Mau Wariie » (Central -B . )» Daalg . 38 . Tel . 2085,

WM»
Tüchtige erste Verkänferin für die Putzabthellung,

sowie tüchtige Verkäuferin sür die Modewaarcnadthetlnna
geiuchk. . ^ „ ^5594n . stein , Webergasse 3. I

Angehende BerkäNferm
suchen unter günstigen Bedingungen Wtt & Co ., Langgaffe 38.

Tüchtige selbstständige Berkänferi « sür ein hiesiges
Confectionsgefdiäft gesucht. Offerten unter M. J . 188 an
b.’tt Tagbl.-Verlag erbeten. 6611



Nv . 210 . 48 . ^ atzrstnug. SVieSv«»e^«̂ Lastblatt ( Morn - u-A »Sstabe). Berlag : » aiiststaffe 27 , v . Mai 1900 . Seite 27 ,

Jß̂ T"  Mn junges Mädchen au« ßiiter Familie, da« sich al«
Verkäuferin in entern®(fd)dft für Hau«- u»t>Küchengeräthe au«,
bilde» w>ll, gesucht. Näh. tut Tagbl.-Verla«. 6603

L Für ein hiesige«Wäsche-n.Ansstatttings-Geschäst wird^eine erste Berkänfcrin mit Sprachtenntntffen gesuclit. «
Offerten unter S.  iHSf an den Tagbl.-Verlag. 6609 | |
IIHM HNWKSK «i«MS

feinfadite nette« Ladenmädchen fitr Schw iuenietzgerei sofort
gesucht. Näh. Hellmuudstrasie 48. tut Luden. 6561

Tüchtige Verkäuferin
für dauernde Stellung gegen hohe« Sulair gesucht. 6448

Mimoiti tlcycr.
mmma

Erfahrenes Mädchenz. Kleide »wachen ges. Faulbrunncnstr. 1, 2.
Tüchtige Kleidcrmacherln gesucht Kl. Kirchgaffe2, 1. Et . link«.
Taillen » tu Nock-irbeiterinnen gegen 311(0» Lolin für dauernd

gesucht. n . »ehwura -Weyl . Schwalbachcrsir. 14.

\ Erste perfekte Rockarbeiteririnei » für dauernde D
Beschästignng gesucht. 2666 ^

J . Herta . S .Htflfl.tffc 20/22.

Tüchtige Taillerz- tin%
Rock-Arbeiterinnen

Mctrhw . Hroelscli , Fricdrichstrostr 8 , 1. Et.

Eine tüchtige Zuschneiderin für Blonsc »» und
Costumes per 1. Juli gesucht. Offerten unter M. J . I « **
an den Tagbl.-Vertag. 6608ICv!an

«KW**!
p ĝT* Rock- und Tattten -Rrbeiterinnc « ans dauernd verlangt

Taunusstraße 36. 1. 5864
Tüchtige Kletdcrmacherin sof. ges. Grab nftrnfir 26, 2. 6438

Gesucht
Taillen- und Rsck-

arbeiterinnLU
für dauernd Webergasse1V. 6284

Taillen - und Nockarbe .terinnen sucht dauernd 6267
A . asijrr , Wcbcrgusse 29.

Selbstständige Taillen, »rbciteri »», welche die Aufsicht einige,
Mädchen mit übernimmt, gesucht. Näh. im Ta .rbl.-Verl. 6685

I PerfeeteRockarbeiterinnenwelche anher dem Hause arbeiten, bei guter Bezahlung für
sofort gesucht. 6607

kl . stein . Wilhelmstraste 36.

Tüchtige erste Rock,»»beiter «»» sofort daueind gesucht. 6541
J . Hier . Hcisuergasse 13, 1.

Tücht. Kleidermacherin für dauernd gesucht Marktstraße 6, 2 I.
Z . Nähmcidchen sofort gesucht. Fra » l >»»h . Friedrichstraße14

Für Schneiderinnen! .
Suche sofort tüchtige SÄ »»cider »nnc »r zur Anfertigung
Stoff- und Fatttosie-Nöckctt außer dem Hause gegenvon _

guten Lohn. fi»1. Craliuiier , Gr . Bnrgstr. 3—7. 6582KNähmädchcti gesucht Webergassc 41.
ige Rock.Arbeiterin gesucht Dclntzpeesiraße2, 1. 6175

Cfrü,*  Kleidermacherinnen, sowie Beihülfc» gesucht
für sogleich, auch später. Maucrgasse 14, 2̂ r.

Handnäherin,
cwandte, pcrsccte Knopflocharbeiterin. suche für meineA beitssinbe

sofort. t 'erl t 1l» e «> Babubofstraße 3. 6354

Schäftestepperin
Lehrmädchen gegen sofortige Vergi

sucht Juk . tinur . Graben-
fivofee 9.

.. Vergütung gesucht. 6554
II . Schweitzer , Galanterie uud Spielwaaren.

findet unter sehr giinst. Bedingungen
^rNrNtKD 'MrW angenehm- Stelle bei

Vett & Co ., Langgaffe 38.
Lehrmädchen gegen sofortige Vergülnng gesucht. 5636

Simfln Meyer.

Lehrmädchen
unter günstigen Bedingungengesucht. 6106

Ch . iietnnter , Webcrgasse 21.

Liehe«Mche» aus g. Familie gesucht Gr . Burg»
__ _ _ . . straße 16, Stickereigeschäft.

Lehrmädchen gegen sofortige Btzablung gesucht. 5991
Conditorei » hier , Tauiiusstraße 34.

Für unser Confiturcn-Speziaigeschäftund Easö suchen wir für
sofort ein junges braves Mädchen in die Lcbre. 6320

ff\ BJrkan & Ci « ., Tanutisstraße 4.
Mädch. !. d. Kleiderni. u. Zuschn. eil. Marltstr . 14, 3 St . 1. 5493
Mädchen f. das Kieidermachen gründlich erlernen.

lAesviiw . 14res -!., Manritiusstraße 7.
welchesö. Kieidermachen erlernen will, zum

•JfJtfdliPCilAtl ? sof. Eintritt gesucht Wellritzstraßc6, 1 St.
Mädchen können das Kieidermachen eil. Kl. Kirchgaffe2, 1. Et . l.
Lehrmädchen für Kieidermachen gesucht Heiiuiuudstr. 8, 1. 2961
Lehrmädchen für Kleide machen ges. Hellmnudstr. 4, 1 bei Schmidt.
Junge Mädchen könucn das Ausb. u. Neuanserligen von Kitteln,

Hemden, Maschiueuähen rc. erlernen Wcstendstraste 28. Hintcrh.
Lehrmädchen zu», Kleidermachei, gesuchtTaunnsstr. 25, « tb. 3.

Lehrmäscherr
ir Laden und für di- Schucideritube bei sofortiger Ver-
ttuna gesucht. **• Cnn ^ e.

Ar ock-CLevin
sofort gesttcht Billa Heleire.

Ei» Mädchen kann da« Kochen erlernen ohne Der
gi'uung. Näh. im Tagbl.-Vertag. 6637

Für einen kleinen Haushalt sPrivatvilla ) wird eine
tücktrge Wirthschasterin

gesucht, wclche mit noch einem Mädchen iämmtliche Haus-
anakiegenbeiten und auch die Küche selbstständig besorge»
muß. Nur Solche mit besien Zeugnissen und Empfehlungen
werde» beuicksichtlgt. Offerte» snb ll . 4 . ir »i» an den
Tagbl.-Verlag.

Lehrmädchen be%  Familien
für Mod es , sowie für feinere Damen - Consection

gegen hohen Lohn
in Somnierrnrort zu
8—11, Abends nach 8

sofort
Villa

gesucht. Zu u.elden
Abeggstraße 7,

>«nri!W« sra»'
Ei r ,,n , für Hotels hier uiul auswärts,

MM . 9 » t ’ sR ia 51 II $ 5Iä Saiflr Mk. 50 — bis Mk. 100.—,
eine MlSclie »ilmn *liHlter «n per sofort, Wrinsurng-
beactilieMNerim . tüchtige Kraft, Heililfeliiimen für
prima Stollen, Uall 'ackürliinMen , Hotelzlunner-
mtidclien , Biiutlerl 'riiuleiii mit einigen Sprachkemit-
nissen, Mi »i«l « rr »»ni oder zuverl Miiul « rj »i»«il«,h « n.
A*leiiimiMlciien gegen hohen Lohn, Wasrli - u. S| , «ll-
rninrii zur Auahülfe, Küchenmädchen bei aehr hohem Loiin,
für beide letztere Vermittelung vollständig kostenlos, sucht
l -trüsibfirjg *» Rhein Stellenhfireau, Qoldgassc 21. Tel. 434

Kmig's Steli .-Kiir.y GUeni'KgengnfiK 14,
sucht HerrschasiS-, Hotel- und giestanratioustöchin, Haus- und
Allcinmädchen bei hohem Lohn.

Psrfeeie «Herrichaftskschin,
welche gute Zeugniste besistt . *. . "

gesucht , tut » mit Herrschaft
gehen . 'Vorstellung Morgens
Rößierftratze 8, 1. Etage.

HerLschafLstschkN
zwischen3 und 4 Ubr Nachmittag«.

Eine tüchtige Köchin nach Biebrich gesucht Adolphstraße6.
Oft -S- A*  wird per 1. Juni für kl. feines
ViUCQ Herrschaftsbau« eine gute Köchin

uesuchl<boh. Gehalt. Reise frei), ferner ein nette« Fräulein zur
Stütze nach Ulm, Herrschaft hi r, eine tüchtige Küchenbaushälkerin
für an den Rhein, Köchinnen für Hotels, Restanrauts, Pensionen
und HerrschastShäuser, tüchtige tkaffee- und Beiköchinnen, Koch-
lehrfräulein, adrette Zimmermädchen für Pensionen u. Holeis,
zw-nizig Aileininädchen für kl seine Familien, fünfzehn Hnns-
mädchen, 25 Mk, zehn Küchenmädchen, 30 Mk. H «»r, >,-r ' »
erstes Cetttr .-Ltnr . , Elienbogengaffe 8. Telephon 871.

Stellennachweis des Genfer Verein tu f d. Gastwirthe-
Verband Rastatt « . a . Rhein , Kirchgaffe 48 , Eingang
Schulgaffe l7 , 2. Tetepho » 219.

Ein Hansntädchen sofort gesucht. „ 5‘
L8. 1Vajj|;ncr , Sedanpltltz 9.

Junges Mädchen , da« alle Hausarbeiten versteht, gesucht
Bahnhosstraße14, im Seisengeschäft. , 5796

Eins. i. d. Hausaib . selbst, brav. Mädchen zum 1. Mai gesudit
Lohn 15—16 Mk., Stiftstr . 23, P . R. Vorm. 9—11 Uhr. 5872

Wir suchen ein junges kräftiges Mädchen für Haus- und
Sfüdjeita vbeit. 6321

Bf. Urlian & Cie ., Tannusstraße 4.
Alleimnädch. ges., d. Gel. geh., Nachm, k. z. l. Nöderstr. 3, 1. 6041
Ei» braves Ällrinmädcheu , welcher etwas lochen kann, gesucht.

Vormittag« zu meiden Jabnstiaße 9, 2. 6124
Ein ordentliches Mädchen iorort ges. Gr. Bnrgstraße 5, 2. 6164
Ein solides tüchtiges Mädchen für Haus- und Küchenarbeit

zum 15. IRai gesucht Oraniensiraße 10, 1. 6261
©nt Mädchen mit guten Zeugnissen, welche« kochen kann und

Hanratbeit versteht, auf 1b. Mai gesttcht. 6281
SSr. S.ade , Langgasse 15.

I Ein befferes Atteitttnädchen mit guten Zeugnissen
wird sosort gesucht Kapettensttaße3, 2.

Gin kräfttges Mädchen rtint sofortigen Eintritt grsncht
Reugaffr 24 . 629!

Ein ordeniltches Dienstmädchen und Laufmädchet » gesucht.
I). Blies», Consection, Tanuttsstraße 23, 1. 6884

Ein braves Diensttnädchen gesucht Friedrichstr. 46, Laden. 6371
Einfaches Mädchen für Hausarbeit ges. MauritiuS-
straße 9, Schuhladm. 6336

Eitt junges Mädchen vom Lande findet gute Stellung. Nähe,ec
Nerostraße 24. 6316

Äv» zu zwei Kindern im Alter von
1-/2 n . v» Jahr zum 15. Mai

».sucht. Rah. Kaiser-Frtedrich-Ring 24, P . 6361
Mädchen für Küche u. Hausarbeit gesucht Babiibofsiraste 1, 1.

Zu wcldctt Vormittags von 9-/2 bis 10-/2 und Nachmittags von
3 bis 5 Uhr. 6370

Ein tüchtiges Mädchen gegen fluten Lohn per 15. Mai gesucht.
Siiit). Grabenstraße 3. 6408

Ein junges Mädchen zu einen » Kinde und für leichte Hans
mimt gesucht Hästtcrgasse 15, Laden. 6412

ü‘ c-vs«. Ein braves Mädchen gegen hohen Lohn gesucht
DckLtM Bleichstraße Iba,  Part . 6426
Ein braves Mädchen gegen Hoheit Lohn in einen kleinen Haushalt

gesucht bei ' Sandei . Goldgasse 10. 6472
Mädchen für Haus- und Küchenarbeit
gesucht Bierstadterstratze6.

Tüchtiges Mädchen f. Hansatbeit gesucht Bismarckring 19, Part . l.
Aust ehrt. Mädchen gciucht Faulbruntienstraße 12. JS. *o « el.
Tücht . sol . Allein,aädchen , das kochen kann, für sofort oder

i5. Mai b.i hohem Lohn gesucht Kapellcitsiraße6, 1.
Junges Mädchsa für kl. Haush. ges. Btsmatckring 40, 1 l. 6513
Ein tüchtiges Mädchen geg. guten Lohn f. Hotel „Taunusbltck"

gesucht. Näh. Lutsensiraße 12, 1, Wiesbaden. 8o(>4
Ein tüchtige« Hansntüdchcn sofort gesucht. Nah. Adelhctdstr. 2,

Partei re, 8 bi« 9 Uhr Vormittags.

Einfaches
straße 13, 3.

Mädchen wird gesucht Hellmttnd-
5980

Bescheidenes Mädchen gesucht Herrngat lenstraßc 18. 2 r.
Ein tüchtige« Mädchen für Hausarbeit gesucht. 6537

Metzgerei II . Cr « n Sühne , Neugasse 11.
!» A4,C„ A n für drei Wochen verlangt Bierstadter»

.ilrNAerftrssr snaße3.
Miidchcn , in allen häuslichen Atbeiten ersakren, gesucht. 6591

A , Menebnld , BiSniarckrtug37.
Ein älteres tüchtiges Mädchen für kleinen Haushalt gesucht.

Muß selbstständig sein. Gute Zeugnisse erforderlich. Hoher
Lohn. Näh. bei Frau Itneil ». Latiggaffe 48, 2.

Gesucht zum 15. Mai ein Mädche »», da« gatiz seibstst. kacht. bügelt
und eliva« Hausarbeit überitinimt. Zu meiden von 9—11 Uhr
Bormitlag« und 2—4 Uhr Ntichmittags. Wo? sagt der Tagbl.»
Veilag. 6553

■ßpr »*» Ein fleißiges sauberes Mädchen , welche« jede
'AMW Hansarbiit vctstehtn. auch enva« lochen kann, zum

15 Mai gesitd» Oraitiiiisttasie 12, Part . 6473
»SM «» Reinl . M . 0 . Fr . s. Hausarbeit g. W. u. Bi rg.

geiucht Schwalbacherstraße 14. 2. 6484
Zimmermädchen mit guten Zengn., hob. Lob», guter Verdienst, ges.

Hotel zur Krone » Biebtich a. Rb., Schloßstr. 1.
BraveS ordentl . Mädche «», wilche« die Hausarbeit vetstcht, in

kl. Haushalt sofort geincbt Philipusderasiraße 23, 2 St . r.
Zuverlässia -s fleißig . Alletnmädchen gesucht
Ädklheidstrastc 46, 2 Tr . 6602

Ein Aiärchen gesttcht Feidstraße 2, Lade». 6627
4- ein Müschen von 14- 16 Jahren für leichte

Hausarbeit Zaalgaffe 88. 3 I.
Gediegenes Mädchen zn zwei Personen gcsncht , hohe»

Lohn , Webergaste 58, 1. St . rechts.
EWkKe »» Ein eii»faä !es Frättlein , wcldies kochen kann und
DfbZM btc Hausarbeit versteht, zur Stütze der Hausfrau

gejucht Rheinbahnstraße3, 2 Tr.
Gesncht ein solide« Mädchen (gesetzt) oder Wttwe ^ zur Führung

eines büriierl. Hnnsbaile« Schuiberg 15, Gth. 3 St.
Ein evangel . Fränlcin , i» Küche und Haushalt erfahren, wird

zum 15. d. M. von einem älteren Ehepaar zur Stütze der Haus¬
frau gesucht. Angctiehme, familiäre Stellung. Offerten inner
M. Ei . SS4» an den Tagbl -Verlag.

Mädchen für Hans- und Handarb. nef. Karlsirnße 41, 3 l. 6641
Ei» brave« Mädchtn sosoit gesucht Heleneustraße 24, 1. 6644

tüchtige Eostüm - Bttgtert »»r»e»» bei hobcm Lohn
sofort gesucht. Ai Färberei,
Dotzheiniersiraße 5b.

gesncht

TRchtrge Büglerrruren
bei hoher Bezuhiung für danctnd Stellung gesucht bet

A . isintu -r, Rcnw .ischerci , Mnil »z,
Eppichmauecgasse 14

Eine Bügler !»» gesucht Dendcustraste 7.
Ein angehendes Bügelmädchcr » gcs. Frankeustr. 23, Hih. 2 St.
Vers. Vügelm. a. sof. f. einigeT. d. W. ges. Rlbrechtstr. 21, 2. 6275
Büglerin gcsncht Drudenstraße 5. r , ^ .
PW - Eine Büglerin ans dauernd gesucht Nerostraße 23, Hth. 1.
Em Mädchen kann da« Bügeln erlernen Röderstraße 20. 5401
Ein ordentliches Lehrntädche », gegen Vergütung gesucht.

Llläscherei s. -mtr . Frankenstiaße26.
Mädche »» kan» das Bügeln erlernen Kirchgaffe 38. 2.
Ein Mädche » kann da« Bügeln gidl. erlernen Nengosse22,1. St.
Ein Wasch- und ein Bügrlmädchen gesucht Walkmühistraße 10.
Ein Wasch- und p . Bügelmädchen a»»f Ren wird gesucht

Schöne Aussicht zwischen8 und 10, früher Maltwasscr.
Ein nicht. Waschinädchen gesucht Walrantstraße 2, Hth. 1 St.
Eine Waschfrau gesucht.Kirchgaffe 38, 2. ^ , .
Eine tüchtige LLaschfra »» auf dauernd gesucht Nerostr. 28, Hth. 1.
Eine Waschfrai» 22. 1 St . h.

per sosort gesucht.
Putzfrau

iavavhvv . 8 r « « lai :lr , Frisdrichstraßt 8 , 1. Et»

Ein tüchtiges Mädchen , weiches auch etwa«
kochen kann, auf sofort oder später gesucht nach

Eltville a. RH. Näh. Oraniensiraße 47. Part . r. 6519
Ein junges Mädchen zu einem 3-/- Jahre alten Kinde gesucht.

Fr . Hugo i .iriän , Kirchgaffe 19,
Fahrradgeschäft. 6573

Gesucht für Haag (Holland)
Stütz-, selbstständig koche», Mädchen vorhanden, Familtettanschluß.
9—11 Vormittags Leberberg 1.

yeST* Ein Mädchen für Haus- und Küchenarbetk sofort gesucht
Villa Garficld , Mozartstrabe1».

14—16-jähr. Mädchen per sofort nach Köln gesncht.
Näheres Kirchgaffe 56, 2.

n ordentliches Mädchen zu einer kleinen besseren Familie gesucht
Wenn gewünscht, Familieii-Attschluß. Näh. zu erfragen Harttng-
straße 7. 1. Et . I. ^ „ 6579

. Braves Mädchen. ÄiffÄ
j 1. Jmti gesucht Adolphraiiee 17, W-inhandlung. 6570
I HiMsMÄ ^ chSN gCfUdjt Kömerbad

Stunden im Tag gesucht

6507
®$L B » « iianH >S9,

Webergaffe 4.

Monat«mädch. gcg. hoh. Lohn u. Essen sof. ges. Langgasse6, 2Tr.
Monatsmädchkn ans gleich gesucht Moritzstraßc 50. 1 St . 5484
Monatsmädchen od . -Fra » iofort gesucht Alhrechtstr. 36, 1 r.
MouatssrnN von 7—9 Uhr Vormittags sosort gesucht

Bahndosstraße4, Cig irreniaden.
Ein Me-rr-itsmädchen gesucht Friedrtchstrabe,47, 8 tmks.
Jenranv zum Brödcheutrageagesucht saalguffe 14, im L. 6340
Eine ordentliche Frar » zum Wecktragen gesucht. 6357g»h . «iliehe r»

Nengasse 18/20.
Eine Kran zum Wecktraget, gesucht Taunursttaße 17.
Fron zum Blödchcntingcn sofort gesucht Ellenbogengasse 14.
-.«ctks w  Ein 14-jäbrigcs Mädche » für leichte rbeiten tags-
afmä?  über gesucht Webergasse 29, 2 6173
>-hi reinliches Mädchen von Morgen« 8 bis Nachmittags4 Uhr

esucht Dotzheimetstrabc 10, 1.
T- Fr .»,» oder Mädchen für einige
riebtichstraße 86, Gartenh. 1 St . r. ^ m ,

Ein solides Mädchen tagsüber gesucht« aalgnsse 24/26, Part.
Ei » junges Mädchen tagsüber zu Kindern gesucht

fipSiir Papierladcn Mnrktstraße 17.
Fron od . Mädchen für 1 Stde . täglich ges. Wellritzstr. 51, 2 r.
Ein Mädchen für tagsüber gesucht Saalgasse 28, Hth. .1.

Fn«Lts Mädchen SLSL .L'"'
Ein kräftiges Schulmädchen ges. Fr . Debit«, Kirchhofsgasie2, 3.
Eine ältere Person oder Mädche »» tagsüber gesucht.

Näheres Adlerftraße 22 . ^ .
»äj . . tägsuder gesncht. Rah. bet 6647W . Victor , meine » iirfiftr. 7.
Weiteres Mädchen ober nnabhängige Frau itt eins. Haushalt ges.

Off. mit Lobnattgabenu. 'W • J . I » S an den Tagbl -Verlag.Mävchen oder F-rauen
zum Fiascheuipnien bei gutem Lohn gesucht 6623Krotienbrancrei.
Laufmädchen für Mchmiktags gcs. Schulgasse3, Schuhladen. 6463Laufmädchen
für 15. Mai gesucht. 0 r 639885i kis» Kauggaffe 25.

Braves flKißigss Lansmädchen
Lohn gesucht.

1». Sileinofcs «, Langgusse 45.gegen

für dauernd gesucht.
Wiesbadener

Ansiragerin
Einaillirwerk , Manergassc 12.

Meidlichk Versorren. dir KteMmtz snche» .
Arfecitsiiaehweis Kathlmns, Abtli. II.

Stellung suchen: Gesellschafterinnen, Hausdamen, Haushalt .,
Krankenpflegerinnen, Erst Wärterin, Kinderfrauen, Kindergärt.,
Kinderfrl., Jungfern, Verkäuferinnen, Büffet- u. Servirfräulein.

ReisebegLeiterinnen, IS™ 1!™!
Sprachketmtnissen, eilte Französin zu grötz. Kindern oder Dame,
Kaminerjungfern, Haushältcrinnen u. Krankenpstegerin empfiehlt
mit prima Zeug», isömsr ' a 1. Eentral -Bür ., Ellenbogeng. 9,



Sette » 8 . « Mn , u »m ». Wiesbadener Tagblatt ( Morgen -Ausgabe ). Verlag : « anggasse 27. 48 . Aayrgang . vio. » ■•.

Atns Reise »» ers. geb. all. zuverl. Fräulein, englisch spr. und
mit d. eutspr. Funktion. vertraut, wünschtz. Bcgleitnng einer
Dame b. o. sp. Engag. Zu erfrage» im Tagbl.-Verlag. 6648

Zunge Dame , welchea. einen. Versichern,igsbüreau thälig war,
sucht für die Vormittagsstunden Besckästigunga. einem solchen.
Offerten unter I». U.  14 « an den Tagbl.-Verlag.

Ein j . Fräulein aus achtb. Familie, mit schöner Handschrift, in
der Steuograpdie und Schreibmaschinebewandert, sucht Stellung
ans einem Büreau od-r äbnlichen Posten. Offerten erbeten
unter V. C . « • au den Tagbl.-Verlag.

Ein gebildetes Fräulein mit Borke,ministen der Vuchfübruug sucht
sofort Stellung als Verkäuferin, am liebste» in der Möbelbranche.
Offerten unter E . <S. 184 a» den Tagbl.-Verlag.

Ein gewandtes bessere« F-räulein sucht sofort Stellung als
Verkäuferin in der Putzbranche und ist in diese», Farbe voll¬
ständig ansgcbildet, sowie in der einfachen Buchsührnng. Offerte»
unter E . «a. 18M an den Tagbl.-Verlag.

Eine Verkäuferin, Nordd., wünscht sof. Stellung. Weilstr. 13. Part.
praktisch und theoretisch erfahren,
sucht, gestützt ans gute Zeugnisse,

Engagement als 2. Directrice reip. als selbstst. Leiterine. kleinen
All. Offerten unter Chiffre 4 . 14. 204 an den Tagbl.-Verl.

Lehrstelle geincht
für ein wohlerz. Mädchen(schöne Figur) in besseren, Geschäft, gegen

Vergütnna, am liebste» Kost und Logis im Haus. Offerten
unter 14. II INI an den Tagbl -Verlag. 6548

Mädchenheim — Stelle,machweis,
Schwa lbacherftrasie 65, 2,

empfiehlt sofort: Köchinnen, Allcimnüdchcn, zwei bessere Allei,i-
niädcben, Kinderfränle>n. Jungfer, Pflegerin, Servirsrl., zum
15. Mai f. b Köchin, Allein-, Hausmädchen.

Empfehle tüchtige Herrschastsköchin , Haus - und Allein-
mädchcn , Zimmermädchen , sowie Servirfräulein und
Kinder fräntcin . i. ,»,>zr' i SteUcn-B », Elleitvogeug « 14.

Empfehle eine Köchln für ein KrichästSbanS. hier oder auswärts.
Näb. « ttlti -r 1» Büreau , Ellenbogengasse8, 1 I.

Junges Fräulein a. g. Fan,, sucht in beff. Hause das
QfBMqgr Kochen II. alle bäusl. Arbeiten zu erst, ohne gkgrns.

Vergütung. Familien-Anschlust erwünscht. Briefl. Offerten erb.
an J . Scheerer , Saarbrücken , Heudnckstraße14.

Junges gntkinpfobleiikS Mädchen sucht Stellung, am liebsten zum
Weißzeug in mittleres Hoiel. Genfer Verein , Kirchgaffe 45,
Eing . Schulraffe 17. Telephon 219.

MMWSo » Für ein geb. Fräulein wird Stellung als Stütze
Dt^ Wf in feinem Haushalt geincht. Dasselbe ist sebr

crsabreii im Haushalt. Es wird mehr auf ante Bebandlung
als aus hohen Lohn gesehen. Offerten erb. u. 1' . E . 13 « im
Tagbl.-Verlag niederziilegen.

Mitte der 36er, ans besserer Familie,
(II v fjjf i *115 ? s. Stelle bei alleinstehender Dame oder

ält Herrn. Off. unter 41. io « postl. Centralbahnliof Mainz.
Servirfräulein und Büffetfräulcin empfiehlt Ilftrn

1.  Central -Büreau » Cttcnbogcngaffe 9.
Fräulein ans ang. Familie, im Räbeii perf., sowie in,

Haush . u. in f. Handarb. bcw.,v-Saber noch nichti» Stell , war,
sucht pass. Engagement für auswärts. Schriitl. Offerten unter
P . E . 1« 8 an den Tagbl.-Verlag.

sucht St . zu 1 oder2 größ. Kindern. Näh.
Friedrichstraße 26, 1 links,

znvcrlüisiges Mädchen sticht Stelle in kl. bürgerl.
Hau shalt . Gute Zeug,,, vorh. Näh. Hermannstr. 28, Hth.ö St.

VV " Sauberes Hans - oder Zimmermädchen sucht Stelle.
Bl ücherstraße 18. Hinterba-lS Part.

fEf “ Perfectes Hausmädchen sucht bis 15. Mai Stellung.
Näheres Mauergasst2, Friieurladen.

Ein M. s. Stelle als Alleinmädchen, s. m. auf g. Behandl. als auf
Lolin. Offerten uuter » . J . postlagernd Sdnttzenhosstraße 8.

Junges anständiges Mädchen , in allen häuslichen Arbeite» be¬
wandert, sucht in c. feinen Hanse Stellung. Wellritzstr. 35, 1 r.

Eine durchaus perfectr Büglerin sucht Arbeit für
WiEgM einige Tage. Friedrichstraße 12, Mitleid.
Tückt. WasÄmädcbeii sticht Veschäftianng Wellritzstr. 40, Hlh. 2 St.

Eine junge Frau sucht für einige Stunden Monatsstelle.
Näheres in, Tagbl.-Verlag. 6625

Eine Waschfrau sucht Beschaff. Walrainstraße12, Vdb. Dachl.

Mäinritche Uersone « . die Klellung ftude« .
Tüchtige

zuverlässige 4L-^4 -̂^
sucht unter günstigen Bedingungen die Vaterländische Vich-

Bersicheruugs -Gcsellschaft zu Dresden , Werderstraße 10.
Feste Prämien . Coulante Schadrnregulirung . § >1

Bantechmker oder jüngerer
ffotter Zeichner, selbstständig im Entwurf

AA . dJH -ivlj und Detail, gesucht. Gcfl. Offerten liebst
GehaltSausprücheu unter T . 11. 142 an den Tagbl.-Verlag erb.

> « Bli« ■ (III 0

Fräulein
Ein ordcntl. znvcrläi

Einkassirer.
Wir suchen per sofort einen tüchtigen nmfichtige«

Eink -rssirer für die Stadt . Caution von 5U0 Aiark er¬
forderlich. 6446

Singer Co. Nähmaschiucu -Act .-Ges.»
Marktstraße 34.

125 Mk. per Monat
u . Provision . In Hamburg . Haus sucht an allen Orten resp.

Herren f. d. Berk. v. Cigarren an Händl., Wirlbe, Private rc.
Angeb. unter 41. 82 «»8 an (Man.-No. 11.6904) F12

(>. Sj. ßmibe & Co ., Hamburg.

© •esiacht Vertreter isnal
Wiederverkäufer

unter günstigon Bedingungen für die

Tost-
Schreib-iaschine,

■welche in Dingler’s Polytechn. Journal 1899. 313. 7. „in
Bezug auf mechanische Durchbildung fraglos als die weit¬
aus beste 'S' ypenhebel - Schrs -ihnmschine *4
bezeichnet wird. (Stg. ä.5800) F 126

Katalog kostenlos durch
Ä. Beyerlen& Co„ Stuttgart.

Junger tüchtiger
SüRltfrfliltift fiit lltint  Kühlanlage mit
Eleknomotoreiibetrieb gesucht. 6600

Pctzdriiu-Filialc,
Tannusstraße LS.

Maschinenschreiner (»ur guter Arb.) ges. VI». lletteri, -!,,
Gla serei mit Maschinenbetrieb, Schlachtbausstraße 12.

Tüchtige Sckremer
für Fußbödenlegen nach auswärts sofort gesucht. 6617

Fritz Ewss , Dotzhcimcrstraße 26.
Ein Maler - und ei» Tüncher -Gel,ülfe ans sofort gesucht.

Arbeit dauernd. 6489
Iler » «. Vo « eIs » »«ß , Webergasse 21.

Lackirergrhttlfe gesucht Moritzstraße 50. 4544
Ei» tüchtiger Lackirer geacn hoben Lob» gesucht. 5927

.41. Eisholz , Lnckirer, Nerostraße 13.
Tüncher - und Maler -Gchül en gesucht. 6490

J . Knchloluery II * I4rnf <.
Niehlsttasze 3.

Lackirergehülfen sucht » . lliniei wei i». Feldstr. 19. 5571
Wagrn -Lackirtr ges. Carl Petry , Nömerberg 28.
Lackirer -Lehrliug ges. „ , „ , 3581
Tüchtige Baulackircr sucht ^ 6626

eil . l .ndwig . Oranienstraße34, 1 St.
Tiicht. Tnncher gesucht NlcolaSstraße9, Stb . 2.
Tüuchergrhülfe gesudit. * d . Cant . Biebrich . F199

Tapeziergehülfen,
tüchtige, sofort gesucht !>o „ <s (Best , Oranlenstraße22.
MT Tapezirergeyülfe sofort gesucht.

11, inri , I, s , Ix -iii , Jahnstraße 38.
TapezirergcOülren gesucht 6539

,4* 8 . f .elclier , Ädelbeidstraße 46.
Tapeziergehütfe sofort ges. Mocitzstraße 26. 6897
T -ipez >rrrgct »üise nnf dauernd gesucht Markistr. 28, Aiöbelgesch.
Schuhmacher auf Werlstätte (Sohlen u. Fleck) gesucht. 6078

E . Onntpf . Scialgasse 18.
gSQT"  Schuhmacher gesucht . 4 - l og « i , Bierstadt.
Schuhmacher gesucht Schwalbacherstraße>7.
Ein Schuhmacher gesucht Helene,i'Iraße 7 bei » ei,stein.
Tüchtiger Schuhmacher gesucht Nervstraße 15. M. Sulzbach. 6r>,0
Schuhmacher -Gehülfe gesucht Neugasse 4.
Schuhmacher (Daiuen- und Herren-Arbeiter) sucht

1. . EercUen , Dioritzstraße 7.

Tüchtige Schneider
I», 2 . - ,, . m>d v., g « / "

ein erstclassiger Hosenarbeiter und Tagfchneider sowrt
^ für dauernde Beschäftig,ing gesucht. 6560

Ei ' it ». llecker , „Old-England ,
Webe,gaffe2, Eutrcsol.

Zuverlässiger Wochenschneider aus Röcke gesucht Metzger-
gasse2 bei Weizel . 5.>67

Zwei bi« drei tückitige Schneidergehülfen ges Kirchgaffe6. 5689
ZuverlässigerWochenschneider gesucht Sedanstraße7. 5889
^,g. Schneidergeh . a. Kleinstück ges. Langgasse 23, Stb . 1. 6077
Ein tüchtiger Hosenarbeiter für dauernd gesucht. 64,8li . SSesserscliini «» , Bärenstraßk 2.

Tüchtige Weftenschneider
finden dauernde Beschäftigung.

TrosclEelt - ^ ritPS,
Wilhclmstiaße 50.

Ja . Schneider a. W. ges.. Stell , dauernd, Goidgasse5 b. Niegier.
E . Sdincider nuf W. f. Hosen ». Westen ges. Häfnerg. 5, 2. 66!3
I . Wochenschueiderf. dauernd ges. Adolphstr. 5, L-tb. l. b. Kl bcr.
Vier bis fünf luchtige Schneider geg. hohen Lohn ges. Jahnstr . 12.
Tüchtige Rock-, Hosen- und
Weftenschneider ZJT* i0«

P . Orunn.
Mehrere Zimmerkellner , zwanzig Snnlkellner in hies.

u. ausw. Hotels, kiirlieiirlief « in Saison- u. Jahresstellen,
eiste ckcick« , einen 1*» d «-n »eis »«*r . dessen Frau als B » «le-
meioterin . für hier , einen Bademeister (Masseur) nach
auswärts , jg . M«>telim » shursclien , » estaurations-
liausbnrsclien , Kupferputzer, Silberputzer, Kellnerlelirl.
sucht « riinberg ’» Rhein. Stel!en-B,, Goldg. 21. T«l. 434.

LM - Junger Koch gesucht Langgasse5. 6276
Wir suche» einen Lehrling mit guter Sd>ulbildnng zu engaglren.

Selbstgeschriebene Offerte» zu richten an .»«66
aaeuss & Co .. Weingroßhaudluugund Brennerei,

Moritzstraße 9.
Für meine Drogerie suche Lehrling aus guter Familie. 6235Ernst hock «, Apotheker,

Drogerie zum rothen Llkrrnz, Sedanplatz 1.
Lehrling

mit auter Schulbildung und schöner Handschrift für sofort gesucht
Oscar MiehaFlis , Weit,Handlung,

Adolvhsallcc 17. 5780
(Sin Lehrling gesucht.

Drogerie lii . itucpin Goldgaffe9. 5890

| Lehrling
1 mit guter Schulbildung per sofort gesucht. 66293.  Bacliarjtch.

Ein tüchtiger selbstständiger Constritettsns -Arbetter als Leiter
einer Constructions-Weikstälte mit 80 Manu bei einem Wochen-
lodn von 40 Mk. für eine Nachbarstadt gesudit. Nur Solche,
welche richtig befähigt sind, wollen sich melden. Offerten unter
>t . £&. 2 » 8 an den Tagbl.-Verlag.

Tüchtiger Schlosser gesucht Oranienstraße 48.
Ein tüchtiger Schloffergeyülfe gesucht Rödcrstiaße 33.

gesucht Dotzhcimcrstraße 35. 6631
Moritzstraße 1b, Part . r. 6630

ixin rumugki
Zirnmerleute
Ein Futzvodenleger gejucht

Schreinerlehrl . ges. Schachtstr. 35. Schreiner Vl . .. r » . 4867
Dchreinerlchrling gesucht Lehrstratze »1. ™
Ein br. Junge gegen Vergütung gesucht bei ,, aatlsiirnRiatiiin « Schreiner, Oranienstraße 64.
pqr Ellaserlehrling gesucht Adlerstraße 9. 4719
(tziasertehrling gegen Vecgütnng gesucht Ltemgasse 12.
Glaser -Lehrling suchtC . i .ang , M.tzg-,gaffe 38.
Bravcr Junge kann die Kunstglaserei erlernen Fnednchstratze29.
Kraft. Küferlchrling gesucht <:»rl Wogncr . So,Ittenberg
W .,gner >cl„ ling ges. Hclenenstraße 12 b. 5423
Zum sofortigen Eintritt gesucht zwei Lehrjnngen snr

Glasnialerei. . . . . ^ . ..Glasmalerei A . Marti .. , Orameiislraße 54
Malerlehrling bei guten Bedingungen gesucht. ^Johann Maier , Maler . Karlstraßr 13.
Maler - >,. Lackirer -Lehrli « « ges. Hellninndstrane !2, 1 r. 4644
Lackirer-Lehrling V&SXT
Lackirerlehiling ««
Ein braver Junge als Lehrling gegen Vergütung geiuclit 5899

1». Piroth . Vergolocr, Hgsnergaffe 5.
Posamentier -Lehriing gegen Ve>güt,»,g gciucht. ™U . » iinm rmann , Adlerstraßc 45.
Ein braver Junge kam, da« Tnvezieraeschäft erlernen bei 5469

Jt.  sieyimann , Tapezier , Kapkllenstratze 1.
Ein Tapezicr -Lchrling geincht Webeignffe 42. 2. 1149
LM-

Buchbinderlehrling ^
Jaseiih l ink . Buchbinderei, Fiiedrichstratze 14.

Schuhmaärcrleh ' l . such! , „3068
tejf Willi . Biinster , Wellntzstrahe16.
Schneiderlehrling sucht dir . Eie .-hsel , Jahnstr . 12. 4170
Ein Schneiderlchrling gesuchtW-Uiitzstruße7. o-l>9
Jugendl . Arbeiter s. E . Berkelhacl . , Dotzheimerstr. 4bf.
germe * * Ein tüchtiger Diener gesuchtPension Anglaise.
Ein Hansbursche gegen guten Lohn ges. Rheinstraße 81. 617»

per 15. Mai gejucht-, 6347
rm Hausbursche gegen guten Lohn ges. Rheiustraße 8l.
Hansbzersche Er?BrÄ'ikG°-th-straße 13.
Ein braver jchnlenllaffener Jnnge für leichle Beschäftigung gelmht.

Näb. Pavierladen Kircligasse 51, zw. 1 und 3 Uhr. 6305
Harrshurschs gesucht.

Clir . Tank r . Kirchgaffe 6. 6439
Junger Hausbursche gesucht Hniiieigaffe 17, Spenal -rl. 6465

Ein fteisZiger Hansbursche
gesucht Bahutzosstrafte >2.

Lehriing mit guter Schnlbttdnng wton u. gcgn, Vergütung
gesucht. Tavctengeschäft Carl «är --niN . Kirchgaffe 85. 1109

für Zahutechnit »egei, Vergütung rcsncht.
Zu cniagen m, Tagbl.-Verlag. 2157

Pyotographcn -Lehrling per sofort gesucht. 648,Atelier j . SchJirmann , Webergassc 3.
Ein Schriftsetzer - und ein Buchdrucker -Lehrling erhalten

Stelle und sofort Wochenlohn bei
Carl Scliaegelbcrger & Cie.

E. Lehrling k. eiutr. I . Moumalle, Bildhauer, Stiftstr. 45. 8824
Strrcatcnr -Lehrling gesucht. . m . „ . -,. 4908drehe & Maller , Moritzstraße 72.

Lehrling

6479

Durchaus zuverlässiger solide, Hansbursche gesucht.
Nur Solche mit prima Zeugnissen wollen sich melden zwischen
9—10 Udr Vormittags. . Q> 6bl"IS. Stein , Wllhelmstratze 3b. 1

Frmger Hansbursche gesucht.
w u  J . H . Ilntli Soclif . ,

Gr. Burgstraße 4. 65,2
Ein sauberer Bursche gesucht

Bierhandlung Blücherstraße 18.
Ein fleißiger Bursche für Küchenarbeit gesucht. Nah.

^ im Tagbl.-Verlag. 6638
Ein ordentlicher HauSburschc gesucht. 6v3b

«»eselawister Stranss , Webergaffe 1.
Ein ordemlicher Hausvursche für-.sofort gesucht.

m Näh . Grabenstraße 3. 6643
Bursche geinäit Oranicilstiabe 23, Flaschenbierhandl.
Em junger Hansbursche gleich gesucht Lchwalbacherstraße 19.

Junger HanSburft„e
ocfiirfit. 6553

63. Schweitzer , Galanterie und Spielwaaien.
nur best empfohlen, lür Privatvitta

tViUt ^ PUlInlV ; zum 10. Mai gesucht. Offerten suh
Hl. 11. «« r an den Tagbl.-Verlag.

Ein Hausvursche gesucht^ chwalbacheistraße 11.
Ein kräftiger Hausvursche gesucht TauniiSstraße 17. .

Sauberer ehiiicher Hausvursche auf gleich gejucht
WM Moritzstraße 22, Bäckerei. ^ . . . . .
ein starker Bursche geiucht Oramenstraße 64. Flaichenbierhandlg.

i (14—16 Jahre ) sofort ge»,cht
Lansbrn sEö Farverei Albrcchlstraßc 6.
Laufbursche , >4- 16 Jahre , gejuchl. Lohn 25—30 Mark pro

Monat. Zu erfragen Bierstadter Höhe 16.
Ein tüchtiger Knecht gesnchr . . QgC . Schläfer , Kaiser-Fnedrich-Rl»g 92.
Tagtöhner für Tüncher gesucht Nerostiaße 40
pg “ Tüchtige Erdarbeiter gesucht Feldsttatze 7, 1

und Delaspeesiraf '.e, Baustelte . _

jucht, gestützt auf Ia Dieter, pass. Eugagcm.
14. 3 « 5 au den Tagbl .-Verlag erbeten.

für sofort gesucht. 6214
£arl Tremus , Mechaniker, Neugasse 15.

nroWT -a . Ein braver Junge kann in die Lehre treten bei
pS Mechaniker Er . Becher , Kirchgaffe 11. 5990
Svengler - u . Installateur -Lehrling gesucht Nerostr. 28. o929
Schreiuerlchrliug l'Ä nÄ s°S
Em bravcr kräftiger Lehrling für Schreinerei gesucht Rh«n-

stratze 52. 2709

Miinnirrije Derloricii . die Klettung suche « .
Junger gew . Verkäufer , Repäsentaitt, luilitfr., der auch berettS
^ schon kl. Reisen gcni.,

Gest. Offerte» sub *
Buchhalter,

23 Jahre alt, militfr., der bereits mehr. Jahre in -liier gr "wo.
Eiasbik. coud., wünscht sichz» veraud..a. liebst, in glllch. Branche.
Gcst Offerten «uh » . SB « an den Tagbl.-Verlag erbeten.

Junger Ltationsveamler sucht, genützt aus gute Zeugn.,
valdigst Stellung in einem Geschäft als Buchbailer̂ Lagenst ocer
Erpedicnt. Gefli Off. unter S. »*• BSS -u> den Tagbl.-Verlag

Mann, zuverlässig, sucht Stellung als Kafstrer
oder sonstigen VertranenSposte» Caution kann

uestellt werden . Off . unter A . ti.  n » an den Tagbl -Verlag.
Junger Mechaniker , mMtarfrei. welcher»u clter-

M -M liche» Geschält(Nähmaschinenund Fahrräder ) anf-
gemachsen, momentan in einem anderen großen GelchaN der Brauche
ihätig, wünscht sich, gestützt auf gme Zmgu.ffe »« verändern.
Suchender refl. nur auf dauernde @t Angebote «el'st Salar
anaabe erw. Er . » alierha -'k . Munster l.W., Ginelstr. 16.

Unter bescheidenen Ansprüche» sucht ein Wchrciuer
DMiW  j „ einem Hotel oder MöbelgeschäftBeschattignug.

Ĥ Eiu ftmger Äeütter sucht auf sofort Stellung. Gefl. Off.
erb, an  Gastmirlh Appel , Gemeindebadgäßchen.

Für einen Zungen von
-» 7 ^ welcher dir Vorschute eines Real-
li}  ifikllfCllt gymnasiums bejuchl hat , wttd -m»
Stelle i» einem taufinänmichen Geschäft oder Büreau gesucht.
Näh. Bismarckring23, Parterre rechts.

«s : aus  besten herrschaftlrdicn Hauser», welcher sichWiener verheiratben will, sucht passende Stelle als
Büreaudiener, Herrschaftsdieneroder Verwalter,.nur pr . Zg.
goörner ŝ 1. Centr .-Bnr . , GUenvogeng . V, Tel . 57U

MtstUWo » Junger zuverlässiger lediger Mann , in Krankenpflege
ausgevildct, sucht Stelle. Offerten uuter • • « • * *

E,n° tlichstger swdtkuud! Fnhrknecht sucht Stellung zum sosortig-n

Ein"'ju!'" er ^ erhe!rachtter''Ma « ,t / weicher gute Zeugnisse besitzt
sucht St . als Hausburscheo. Ausläufer. Nah. Romerberg 23,1.
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jranfncluche

Einige sdiöne Kiibclgewäelise
(Granaten , Amuba , Laurus , Lorbeeren
©tc «) werden zu kaufen gesucht . Scliriftl . Angebote
mit Preis u. V . II . 17 4 an den Tagbl .-Verlag . *

Tüchtiger Kaufmann, ,
der sich etabliren will, sucht per 1. Juli o. c. nachweislich reutafles
Geschäft, alcicl) welcher Branche. hier oder Umgebnng zu kaufen
oder zu niiethen. Gefl. Offerten unter <»- au  ^ C11
Tagbl.-Verlag erbeten. _ _ _ —-
~~3T.  Sit. ©war,
BMtiqnartsclie Wcrhc.

f.-.rt a. M. , kauft bessere(Man.-No. Gt7) F1

® “ Hit
Fohre» über Arth," 't 'ne Wal,re

Himmelfahrt l! §74
Auirer den andern langwierigen Leiden heile ich anch die

Hautkrankheiten,
sogar angeborene. . . c ...

SprechstundenWerktags: Vorm. 10- 12, Nachm. 6- 5 Uhr.
MJn 'Al/a  Kaiser . Friedrlch -Ning 30,
WOlXSVC, nahe der Ningkirche.

Gut erhaltene Briefmarken aller Staaten, sowie Lievig-,
Suchard- und Stollwcrck- Bilder für Sammlungen, auch
alte Münze» werden gekauft 041J

E . Heisswolf , W -llritzstr . 51 , P . 1.
Ankauf, Verkauf und Tausch._

SC « gr » fofcitijt ii. Bitte KeMiiiig
kaufe ich hier und auswürts

alle Arten Möbel, Betten, schinuckgegenstande.
ganze Wohnungs - ErrrrrchLungen,

Waffen, Fahrräder, Instrumente , Nniformen ». dg».
Uebernahmcv. Bersteigernnge» bei bittiger Berechnung.

ilavob Fuhr , Goldgasse 12,
Anctionator. _

Ich kaufe fortwährendund bezahle gut Mir . Herren-
Damcn-Kleider, Möbel, Betten, g. Nachlälscu. Woh-

nnngS-Einrichtungc«, Waffen, Instrumente , Gold- «nd
NU .. . ,..« - ,

.8 . Sandei , Goldgnsjc 10,
kaust: Getragene Herren- u. Damen-Kleider, Uniformen,
Schnhwerk, Möbel, Betten, Prandicherne, Gold, « . lber re.
u. zahlt gut. p ?~ Auf Best ellung kommem's van<.

Häuseru. Billen
werden gut u. billig von außen gereinigt von dem 4253

Picsbaticncr Glas- u. pufcmiiilpnp-Mitut
Th . Hornstadt , Wellritzstrnße 21.

Elise ISsiri &isiEsii . Metzgergasse 21 .
Getragene Damen- u. Herrcn-Klcider kaufe ich zu den höchsten

Preisen, sowie Möbel aller Art. _ __
-foie bchci, Preise zahlt Frau Grabenstr. 0.
für getragene Herren- u. Damen-Kleider, Gold- u. Stlberiachen,
Mö bel. Betten, Waffen, Jnstri»»., Uniform. Be st, k. i. H. 509.

Getragene Damen-Kleider kaust zu höchsten Preise» Fr"u
,ro« «n »o>3 . Metzgergasse 37. Auf Bestell, k. puuktl. ms .yans.

RI ti Mctzgerg. 26, kaust getr. jfleidnngsstücke n.
!>. ISCnmer , Schube. Bei Postkarte komme ins vaus .__

für alte Herren- und Damen-
Kleider, Mädchen- und Knaben-
Änziige, Militär-Sachen, Kuticher-
und Diener-Livree», Wäsche, Stiesel,
Degen, Gewehre, Musikinstrumente.
Gold- n. Stlbersachcn, Betten, Möbel,
ganze Wirlhschaftend. höchsten Preis

rrz.will, der bestelleM. JagelsUi , Biebrich, Wiesbadenerstr. 17.
Auf Bestellung komme zu jeder gewünschten Zeit. Cbnstl. Händler.

' " " anseinrichtnngs - Gegenstände aller
ifferten unter SB.  E . « . t « ss nû ben

Aufrichtiger
Dank!

ES drängt mich, im Interesse ähnlich Leidender ans diesem
Wege Hrn. A.  S’ Ji. u-r , DreSdcn, Ostra-AUee7, meinen Dank
für die gründliche Bescitignug eines langjährigen schweren̂Nerveu-
leidens äuszusprcchen; allgemeine 9,ervensci)wache, Schwnide!, Angst-
gesiihle. starkes Herzklopfen, Atheuiuoth, Zitlern der Glieder stets
jal'e Fülle, Mattigkeit, Schwernnith». s. w. machte» mich,ehr
unglücklich, ich glaubte nie mehr Hülfe zu finden und da« Leben
war mir zur Last. Durch die einfachen, leicht durchsnhrbaren brief¬
lichen Verordnungen des Herrn li- a ««»;»- bin ich von den Qualen
befreit, fühle mich wieder ganz wohl und Wunsche dieser alt¬
bewährten wirksamen Methode die allerwerteste Verbreitmig.
Frau Elise Welller , gcb. Körner , ui Schalks b. Gelsen-
kircli en iWestiA, Wilbcliniuenstraße 16,  1._ __ _ _

Existenz für Damen.
7000 Mk. Offerten unter  lit . ei . «!« hanptpostlagcrnd.

Äbzngeben eine kleine Pension in bester Kuriage « Alle
Zimmer bis Ende August f-st vermicthet. Zur kanflich-n 1eher*

l »ahme des sehr guten Inventars sind ca. 6000 Mk. erforbethd).
Offerten unter II.' 3 postlagernd Berliner Hof erbeten. _ 6o80. .■■■■ ■— mmii — MM W — ^

Arzt sucht zur Errichtung eines fein. Sanatoriums
hier einen still, oder evcntl. thätigc » Th-.ltzab-r m.t
Mk. 20,000.—. Vorzügliche ütendite in stcherer
Aussicht. Offerten erbeten unter St' ■*- a - n» »en
Tagbl.-Bertag.

>01111 Anfertigen von Eostümc « , sowie Haus - u . Kinder«
Klei dern empf. sich Frau mUllerr, Blücherstr. 1t. l r. 14384

Eostimics , Jglsiicttcs und Capes
(Schneiver - Llleiver)

tuerdcn ängefertigt. Modernisirungengut und billig. 8118
6. Krauter, Diimtll-StlMider,

Bleichstratzs 15a, 1. Etage.
tfa'I werden unter Garantie billigst ängefertigt
RlkSVLI stirchgasse9. Sth. 1.

Wiener Daiacuslhueiderei
empfiehlt sich zur 'Anfertigung von feineren Eostün»cu,
Lchneidcrklcideru, Bloufeu , sowie Modermsiruug bei
billigster Berechnung. , , _ . n

_ Nervst ras,e 4 t 43, 1.__
Damerrschnetderin empfiehlt sich den geehrten Dameii.

Karistraße 36, Parterre. j99d
Dluneiliieider, elegant, chic, fertige von6 Mark an.

Jahnstraße4, 1.

eines aut gefcg. Grundstücks
Nähe WieSbadeiiS suche

er

Zum Ansban ,,
CavitäUst. Gest. Off, sub N. tk.  3 «a an den Tagbl.-Perlag.

Ein erstklassiges photograpyischcs Geschäft Siiddeiilichlaiids
sucht mit einem Hausbestlzer Wiesbadens UI Verbindung zu
treten, zwecks ErrichtttUg CUIC&  sf.
Wtdici *̂ e Erbeten an KadolF Messe.
Kraukiurt a . M. , linter ChiffreE . » . 1»'. 3LI . ^ 126

Der Vertrieb
eines hochrentablen Hanöhaltnngs -Maffen«rrtikels für
Hessen-Nassau, mit nachweisi.bestehciidcrKundschast. lst ailderw-itig
zu übertragen, crsordeilich ca. 600 Mark. Gest. Offerten aub« . 1&I an den Taabl-Verlag.

Mobilien und
Art suche zu kaufen.
Tagbl.-Verlag.

selche Firma. __ cy'TT»:..«

ü (tut Damcn-Jaqnetts , M«. .
(Olllll VlilltlußCIliUuiOÄttflc «, « chnciderrlndern,

sowie allen in dieses Fach einschiageichenArbeite» ciups. sich v90b
__ jf. Hiebe »-, Friedlichstrane 14, 2. Etage. _

Kleidermncherin empfiehlt sich in und außer dem Ha»se
- billig. Hauskleider Mk. 2.50. Oramenstraße 48, Mtb. 2 links._

©tinfrSuleiii empsiehit sich>m Ausb. v. fkleideri, u. Wäsche.
WbereS Römerberg 17, 2 St . l. _ __ __—

Ein ÜNadchin empfiehlt sich im L8eisize»rgnähen ». Sticken
in und außer dem Hanse. Heilmiinditraße li , 1 Lt. rechts. _

1 Eine Näherin empfiehlt sich im Ansertigen von Wäsche,
sowie im Ausbeffern von Kleidern (per Tug 1,50 Mk.).
Näd. Bleichstraße 28, Vorderhaus Mansarde rechts. —

fei lte  werden schnell und billig garnirt Römerberg9.11, 1.
S ; - ! . sowie alle Putz,, «weiten werden geichmaetvoll«Aßlir, angefertigt; auch werden Struntzsedern ge-

waschen»nd gekraust Steingasse 19, P. .-

Garuiren der Hüte
Buüarbeiten

werden geschmackvoll aUEfertigt.
4?IU}niöCUtU Damen-Hüie schon von 50 Pf. an

garnirt. Znthaten billigst. Sedanstraße2, 1.__
Pntwia cheiin empf. sich in n. nnßerd. H. Ai brecbtstr. 28, 6 t.

- w?rbeu eIenimt garnirt ?Aite sarpen verwendet.
FL. B9nrr |ier , Modl sllii, Wellrchitrabe 33, 2

. _ Ich zahle - T8 .
stets einen anständigen Preis bei sofortiger Casse für einzelne
Möbelstücke, Betten , ganze Wohnungs -Ernrichtunge «,
Nachlässe, Waarcnlager re. BcsteUungeii hier und auswärts
werden pünktlich besorgt. Uebernehme Versteigernngeii. 2;>.irA. Reinemer. glltectlltfünfic 24.

Wschriiiikc und Kassciischrniilc
werden zu kaufen ges. A.  Keinen .cr , Albrechistr. 24. 5900

Zweiarmige Gaslüster Än̂ Sf 14̂1.
an da« Schuhgeschäft Wcbergasse 42._ __ _

Zwei Erkerscheiben zu kaufen ges. Näh. Sedanstraße8, 3.
iiliit geschlossenem Anssatzkasten. gutHanolarreu erhalten, za ranfe« gezncht Bier-

ftadter Höhe 16._ _ _ —— _
BSp Ein eleganter, wenig gebrauchter Mranen -Krankcn-

Ivagcn (Giinimiräder) wird zu kaufen gesucht. Offerten unter
18. j . 8» 3 an den Tagbl.-Verlag._
-Eine gebr. Marquise , 2.80 bis 8 Meter, zu kaufe» gesucht
Saalgasse 86.

Gebrauchter Gartcnschlanch, 6 bis 7 Meter, zu kauten
gesucht Rbeinstraße 55, 1. Etage. _

Ein (startenschlauchz» k. ges. Luisenktr. 5, Couipioir. 6664
Altes Su ’fcSSSÄ * 1°

Hochstätte 12/14  ”
werden stets Lumpen, Eisen und Metalle zu den höchsten
Preisenangekauft._ .....- -

Oleander- u. Granatbäume in Kübeln werden
zu kaufen gesucht Biebrich, Wiesbadener Allee 10.  b 199

wäre wohl geneigt, einer jungen Frau eine Fü ale >" Kaffee, Th-e,
Confitürcii oder dergl. möglichst bald emzurichten? Caution kann
gestellt werden. Meldungen erbäte nach Sedanst raße 12, 1 lmts.

C. Koch, Uorksir. 0, l, fcris
Arbeiten aller Art, Beitreibnna von Fordkniugen._ _ _

Buchhalter sucht pass. Nebenbe,c»aft. für wöchentt4- v Std.
Gell. Offerten unter 8». E*. LI » an den Tagbl.-Verlaa erbeten.

Durchaus zuverlässiger Herr, Kausnwnn,
WMÄr? i'idernimwt gegen niäßige Vergütung das Ver«

schreibci» von Büchern ec. Belle Nes. Angebote unter
B». .w , 35g an den Tagbl.-Veriag. ^ __

Geb. Fräulein s. ei»z. Herrn vorzntese». GeseUschast zu
leisten. Offenen unicr V.  J . 1UO a» denTagdl-Verlag.

Ein j. Mädchen kann durch Aiiserl. gclrg Abichnilea monatl.
ein kl. Taschengeld eriverben Dambachihal9, Part. _

Vegetarischer
Mittags- und Abcndtisch gesucht. Offerten unter « >SiSü  an
den Tagbl.-Verlag._ _ __

An vorzügl. PrivatMittagstisch können noch einige Herren
tb eiluebmen Gell. Off, unter A. » 80»  banvtpostl. 6449

momaam*. *̂77 dii NN Kochen bewandertes junges
MLS Mädchen ans guter Familie wird Geleaen-

heit gesucht^ wo sich dasselbe in» Zuberetten seiner Spenen
vervollkomiiineil tonnte. Angabe der Adresse Bedingungen
erbitte niöglicbst baid unter « . b». an den Tagbi.-Velkag.

Hüte

Spitzen und Federn
werden tadellos gereinigt und geki.

Aechte Spitzen tapfer Garantien
A . Mierwlrtli , Karlstrasse 10 ._

Spitze», ächte und imilirie. Haubche,«̂ Federn, Hand>
schuht re. w. sorgfältig gewaschen. PutzarbeNen aller Art. 6209

w. jederz. gekraust, gkivasch. ». gefärbt.
Dt yMUllsC0C1 li sciiön 11-biU. Schachistr.9, Hih. 1 « t.

-GlsIdü « !ÜWä sch-eer und -Spanncrci'. Römerberg»».
°" 'Szisg”“ .‘gay°s

Beri. Büglerinn. n. Knud, in ». «. d. H. an.
-Eine Büal eri» snchl noch einige Kunden. Beriramitr. 9. Pari:

PcrstB üalertn suchrHsKmidni. Dokih-imrrstraße8. Man,,
Berliner Men-Wäscherei,

Schöne Aussicht 10' v°rm. ^ » l^ , ^ >
empfiehl! s
besonders

. . , , , — — -3-- 3 - zum Bleichen 11. Lroclnen, iccuc u. ^ .1-
Elektrische ÄÄÄL

in ganzen Bauten, sowie in cinzeliien Etage» und.Zimmern we den
sachgemäß und billig angelegt. Zn erfragen Oramenstraße3. Part
bei 8e >. ieN.

Reparntnren: _ /Tiuri,.«» out min

Dariksagung.
Für die vielen Beweise liebevoller Anei- -

kennung bei unserem 25-jährig . Ehejubiläum „
sagen wir allen unseren Verwandten , Freunden ^
und Bekannten herzlichen Dank . G

Wiesbaden , den 5. Mai 1900. ®
W. Thaleru. Frau. i

6642®
)®® ®®®®

an Fahrrädern jeden Systems werden gut und billig ausgesührt.** Emil Stösacr . Mechaniker, Sedanplatz4. 5i79
Ich empfehle mich in allen Drechslerarbeite» , Reparaturen

werden schnell und biili« erledigt. , ....-,«..,.»,4, 9Meinricl » Sclmeiiier , Lnitenplay «4
1 a « Wichse», Reparat ., 'Neuanserü aller Schreinerarv

>y DltlCU / »8r,ri>«.Dotzheimerstr. 13 11. Bl eichllr.27. 3664
^ »̂ ^ «»aratnren an Koffern, Tasche» rc. werden gut und

billigst bei. Helenenstraszev, « attlerei . 5067
Zimmer- ». Küchenwcißeu nebst gründl. Vertilgung°er Käser

u Wanzen besorgt billigst A.  Westerimrg , Ble ichstrane 66.
au,

Au Thierschiitzvereiiis-Mitglicber
nette Hunde,ad^ utreten. Wo? saßt der Tag bl.-Verlag. ^

Mistbeeterde wird pro Karren geliefert. Näheres Alvrccht-
straffe 41.

Handschuhew. schön gew. u. acht gcf.K>rchgasse6». 2o4i

Gardineu-Spaimerer
Frau 8t » i8kir. norm. M.-g». Orameiistr. Io, Sth. Part . 363|

Wäscherei nnd <•.!ardrnen -Spann erci. n 00' ' woH- saia«s«»ng . Oranienllratze 25. .
wird gewaschen und gebicicht, Gardinen gespannt

_ Aorkstratze7, Htb. 1 St. _ .. . ^
Wäsche-"MW.

zumWaschen». Biigcln wird aiigcnommcn Adinstraße 11, Hth-L
Eine geübte Frisennns. Kunde» (billia). Adtcr straße 18, 1 r.

Ein Masienr
wünscht noch Herren zu massiere». Kaltwusserbehandlmig, autze»gj .as,, "Jgfw. r»»,»-»..

Manieure. — Pedienre.
Fräulein empf. s. in Hand- u. Nagelpflege, H»">" Er"Ug««»

schne iden. G-st. Bestell. Bürean '»V.rrl .vs!. « aalgasse 08, 6.
-Ein aifaim empf. sich im Ausfahren von Herren». Damen mit
eignem Fahrstuhl. Näh. Aibrechtstraße 34. Jol >. Xeui »««*.
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Damen-
Friseur sucht noch einige Kunden . _
Vortheilhaftes Monats-Abonnement bei | ]
prompter Bedienung . Anfertigung ®
aller Haar - Arbeiten in musterhafter ®
Ausführung und zu soliden Preisen . §

A . Haas ? |
Seerobenstrasse S . ®

®
®

®®®®®®®®®®®®®©®<§>®®®®®®®®>®®®
Heirathsparthien

i<btn Standes ocnnitielt discret und reell Frntt 8 «»t«i.
Frankfurt <r. M ., Schopknhauerstraße7, 1. Stock. P73

Heirat «». 880 Damenm. ~ Vermögen wünichcu Heirath.
Prosprct umsonst. Journal CKarlattenburg 2._

Suche für meinen Brnder
Gutsbesitzer , Leutnant d. R ., evang., 30 Jahre
alt , in gute « Verhältnissen , eine vermögende
Dame behufs Heirath . Diskretion zngesichert.
Offerten mit Angabe der Bermögens -Verhält-
nisse unter W. H . 175 a» de» Tagbl .-Verlag.

Gebildeter Herr, Wittwero. Kinder, Christ. Ans. 60, stattliche
Erscheinung, mit Einkommen von ca. 10,000 Mk. wünscht
sich mit vermögender Dame entsprechenden Alters zu vcryeirathc».
Strengste Discretion Ehrensache. Gcfl. Offerten, eveni. mit Bild,
die bi« zum 10. Mai abgeholt werden, u. liv. » . V. 3 »«»» an
>»» ckoir Stusse «Frankfurta. M„ erb._ (Fc 1093) Fl26

Staat !, äugest. Beamter, 35 I ., große statt!. Erscheinung, 1,75
sehr muslk., Villabesitzer in Großstadt am Miltelrhe!», möchte sich
mit ebenfalls großer und vernwgeuder Dame, 20 bi« 30 I -, von
Herzentgüte, bald verehelichen. Gefchäftsinäß. Vermittelung ver¬
beten. Gcfl. Zuschr., auch vorerst anonym, sub V. W . 4!SO»
an «»>»i«otf Wosse , Wiesbaden. _ F126

Austaitdiges Mädchcii, ÄtÄÄ
ordentlichen Eltern, sparsam und im Häuslichen erf., in Beamten-
Familie erz., mit Möbel-Ausst. u. später ca. 500—1000 Mk. Verm.
wünscht sich mit e. soliden Post- od. Balinbeamtcn zu verheirathen.
Ordentlicher llnterbeamtcr nicht ausgeschlosseu. Offerte» unter
A.  M . 84 postlagernd Sonnenberg erbeten. _ _

Reelle
Nettes anständiges Fräulein, 28 Jahre alt, katholisch, von

angenehmem Beußern, ans guter Familie, mit sehr schöner Aus¬
stattung und späterem Vermögen, tüchüg im Haushalt, wünscht
stch auf diesem Wege mit einem anständigen soliden Herr» in
sicherer Stellung oder besseren tüchtigen Handwerker»nt gutem
Einkomnie» zu verheirathen. Nur ernstgemcinle Offerten mit
Angabe der näh. Verhältnissen vertrauensvoll unterM. F . l ‘2S
an den Tagbl.-Verlag erbeten. Verschwiegenheit Ehrensache..
Anonym und Vermittlung bleibt unberücksichtigt.  _

Steileres Mädchen, 37 Jahre, evang., gntninthig, angenehm.
Aeußere, au« guter Familie, mit kl. gutgeh. Geschäft hieru. Mödel-
Ausst., durchaus sparsamn. tüchtig im Haushalt, wünscht auf d.
Wegem. e. kl. sparsamenn. soliden Staatsbeamten zu verheirathen.
Offerten unter I-. » ^ -postlagernd Sonnenberg erbeten.

eranltaltumie» i
Sonntag , den 6 . Mai.

Anrhaus . Nachm. 4 Uhr: Conccrt. Abends8 Uhr: Fest-Concert.
Bengalische Beleuchtung. — Von». 12 Uhr: Promenade-Concert
an der Wilhelmstraße.

Aockörunncn. 7 Uhr: Morgenmusik.
Königliche Schauspiele. Abends7 Uhr: Mignon.
ztrfidrnz-Tijealer. Nachmittag« ‘M Uhr: Das Glück im Winkel.

Abends7 Uhr: Die Herren Söhne.
MalAalka-Tkealer. Vorm. 11'/»Uhr: Matinee. Nachm. 4 und

Abends8 Ubr: Vorstellungen.
Meichskallen-HHeater. Nachm. 4 u. Abends8Uhr: Vorstellungen.
Karirlrtßeater znm Alürgersaal. Vorm. 11'/» Uhr: Künstler-

Matinee. Nachm. 4 »nd Abends8 Uhr: Vorstellungen.
Montag , den 7. Mai.

Anrlhrns. Nachmittags4 Uhr: Concert. Abends8Uhr: Concert.
Kochürnnneu. 7 Uhr: Morgcnmusik.
Königliche Schauspiele. Abends7 Uhr: Krieg im Frieden.
wtestdenz-Hyeater. Abends7 Uhr: Platz den Frauen.
Salhalla-Hheater. Abends8 Uhr: Vorstellung.
lieichshalken-Lheatcr. Abend« 8 Ubr: Vorstellung,
ffarietelheaterznm Aürgcrfaak. Abends8 Uhr: Vorstellung.
Heilsarmee, Frankenstr. 13, Abend«8'/»Uhr: Oeffentl. Versamml.

Mresöadener Kunstsäle, Lnijenstraße 9.Sanger'sKunstsalou,Taunnsstraße 6.olüslcsehalle, Friedrichstraße 47. Geöffnet täglich von 12 Uhr
Mittags bi« 10 Uhr Abends, Sonn- und Feiertags von 10 bis
1 Ubr und von3 bis 9'/- Uhr. Eintritt frei.Jemeiasame Krtsliraiillennaste. Kaffe:Luisenstraße 22,Part,rveitsnachwei» unentgeltlich für Männer und Krauen: im
Nathhaus von9—12'/- u. 3—6 Uhr. Männer-Abth. Sonntags
von 8'/-—9'/» Ubr.

Merei« für Auskunft über Wol)lfal)rls-Kiur!chtu»gen und
Rechtsfragen. Täglich von 6—7 Uhr Abends im Ralhhanse
im Büreau des Arbeitsnachweise« (Männer-Abthcilnng).

zein-Verstcigerung in der Burg Craß zu Eltville im Rheingau,
Mittags 12'/- Uhr. (S. Tagbl. 206, S . 6.)

Zonnlag , den 0 . Mai.
Fnrn -Wcrein. Vorm. 6'/» Uhr: Frühjahrs-Turnfahrt.
Maschinisten- u. Krizer-Hkcrei«. Bibliothek von 11—1Uhr geöffnet.
Christlicher Arveller-Werein. Nachmittag«12—2 Uhr: Sparkasse.

Herr Kaufmann Balzer, Faulbriinnenstraße9.
Lviingelischer Männer - und Ziü«gli»gs-H>ercin. Nachmittag«

27» Uhr: Spaziergang. Fußball. 8'/a Uhr: Vereins-Abend.
C-esellschaft Olühlicht. Nachm. 2'h Uhr: Ausflug.
Christlicher Verein junger Männer. Nachm. 8 Uhr: Gesellige

Zulaniiiienkunst und Soidateu-Versammlnng; Abends8'/, Uhr:
Gesellige Vereinigung.

Allgemeine Aadfahrer-Alnion A. %■ G. Nachm. 3 Uhr: Großer
Prei«-Concurrenz-Blumeli-Corso; 5 Uhr: Gr. Preis-Concnrrenz-
Reigensahren.

Mürger-Schühcn-Corps. 3 Uhr: Ausschicßen von Ehrcnscheibcn.
Mlcsüadener Conditorgehnkfen-Mereln. Nachm. 3 Uhr: Ausfing.
Anfer-Verein Ciniglieit. Nachm. 3'/» Ubr: Ausflug,
fstesellschaft Anverbesserlich. Nachm. 4 Uhr: Hum. Unterhaltung,
päesessschaft Mohkgcmnth. Nachm. 4 Uhr: Ausflug.
Cknv Edelweiß. Nachm.: Familien-AuSflug.
Stemm- und Ztingclnv tzinigkeit. Nachm.: Ausflug.
Hhecabend für Verkäuferinnenund alleinneliende Mädchen besserer

Stände 7-7—','»10 Ubr Heimath, Lchrstraße 11.
Synagogen-Kesangverein. Abend«: Familien-Zusammenkunft.

Montag , den 7.  Mai.
Mürger-Schühen-tzorps. Nachm.: Sternjchießen.
tznrü Verein. Abds.8- !0 Uhr: Fechten, Turnen der Altersriege.
Männer -sturnverein. Abends8'/» Uhr: Riegenfechten.
tzurn-Helellschalt. Abends'/»9—10 Uhr: Fechten.
Evangelischer Männer - u. Knnglings-Werein. Abends8'/»Uhr:

Kürturnen, Zither stunde.
Wiesbadener Atkleten-ElnS. Abend« 8'/» Uhr: Hebung.
Christlicher Hierein junger Männer . Abends9 Uhr: Gesang.
L»alt,i-Ll'nK. 9 Uhr: Gemüthlicher Spiclabend im Ruthsstübchen.

Abends9 Uhr: Eursu«
Kakla-Elnö
Aotler'sche Ktenographen-Keselkschaft.

und Ucbmig; Schule Schulberg 10.
Kither-GknS Wiesbaden. Abends9 Uhr: Gesangprobe.
Synagogcn-Kcsangverein. Abends9 Uhr: Probe.
Mänüer -Kesangverein Kriede. Abends9’U Uhr: Probe.
Kreide»Ker-Inein Wiesbaden. Abends: Sitzung(Walhalla).
K«fcllschaft KenrüttzliMeit. Vcreinsadend.

Weteovoio -Kische Kesbnchr«nser» drr Station
Miesbaden.

4. Mai 1900. 7 Uhr
Morgen«.

2 Uhr
Nachm. 9 lyrAbend«. Mittel.

Barometer*) . . . . 55.1 55.4 552 85.8
TheriiiometcrC. . . . 11.7 18.5 127 139
Dnnstspannung(mm) . 6.9 8.6 7.5 7.7
Rclat. Feuchtigkeit("/») 68 55 69 64
Windrichtung. . . . NW. S. C. —
Niederschlagshöhe(mm) — — — —
Höchste TemperaturC. 19.1. Niedrigste TemperaturC. 11.4.

*) Tie Barnmelerangaben find auf 0" E. redncirt.

Wettrv -Krvicht des „Wiesbadener Tagblatt ".
Mitgetbeilt ans Grund der Berichte der deutschen Skewarte

in Hamburg.
(Nachdruck verboten .)

7. Mai: wolkig, windig, meist trocken, wärmer.
8. Mai: meist beiter bei Wolkenzug, trocken, wärmer, lebhafter Wind.

Auf- und Untergang für Kon», (®) «nd Mond (£).
(Durchgang der Sowiu durch Slldt» nach miUeleuropLychtr gdt;

1900
Mai. im Süden

»Ihr Min.

s
Ausgang
Uhr Mi».

«
Aufgang
Uhr Min.

Unterqang
Uhr Min.

7.
8.

12 23
12 23

4 55
4 54 7 53 i7 54

12 40 M.
1 44 N.

1 42V*)
2 2 V.*)

*) Hier gehtL-Unterga»g dem Aufgang voraus.

T>, 'S.i'niri GW mrrrtW
Königliche Schauspiele.

Sonntag, 6. Mai.
122. Vorstellung. 50. Vorstellung im Abonnement M.

Mignon.
Oper in 3Akten. Mit Benutzung des Goethe'!»en Romans„Wilhelm
Pleistcr's Lehrjahre" von Michel Carrö ». Jnle« Barbier. Denlsch

von Ferd. Gumbert. Musik von Ambroise Thomas.
Musikalische Leitung: Herr Kgl. Kapellmeister Prof. Wauustaedt.

Regie: Herr Dornrwatz.
H' ersonenr

Wilhelm Meister . * * *
Lothario . Herr Schwegler.
Philinc, [ Mitglieder einer reisenden. . . Frl. Kansn>ann.
Laerles, j Schauspielertrnppe . . . Herr Reiß.
Mignon . Frl. Brodmann.
Jarno , Zigeuner, Führer e. Seiltänzerbande Herr Ruffcni.
Friedrich . Herr Zimmermail».
Der Fürst von Tiefenbach. Herr Reumann.
Baron von Stosenberg . Herr Schreiner.
Seine Gemahlili . Frl. Ulrich.
Ein Diener . Herr Rohrmann.
Ein Souffleur . Herr Winka.
Anlonio, ein alter Diener . Herr Rudolph.
Dculsche Bürger. Bauern u. Bäuerinnen. Kellneru. Kellnerinnen.
Zigeuner und Zigeuiierinnen. Seiltänzer. Schauspieleru. Schau¬

spielerinnen. Herren und Damen voni Hofe. Bediente.
(Ort der Handlung: Der 1. und 2. Akt spielen in Deutschland, der

dritte in Italien gegen 1790.)
* * * Wilhelm Meister . . . Herr Gröbste,

vom Stadttheater in Cölna. Rh., als East.
Vorkommnide Tänze, arraugirt von Aiiiietta Balbo:

1. Einzug einer Seiltänzerbande, auSgcführt von den Damen 5keßler,
Golhe, Crusili«, Jacob II ., Herren Ebert und Carl, sowie dem
Ballet-Personale.

2.  Bohemienne, ausgeführt von Frl. Quaironi, den Koryphäen:
Frnuls. Salzmamr, Ratajczbk, Leicher, Brandt, Rene«, Rohr,
«Schmidt, Schönfeld, dem Oorps äs bullst, sowie von dem ge-
sammtcn Personnle.

Decorative Einrichtung: Herr Ober-Jnspector Schick.
Kostümliche Einrichtung: Herr Ober-Jnspector Uanpp.

Nach dem1. und 2. Akt siuden längere Pausen statt.
Anfang 7 Uhr. — Ende gegen 10 Uhr. — Mittlere Preise.

Königliche
MK« Schgnspirle.

Montag, 7. Mai.
123. Vorstellung. 51. Borstellung im Abonnement A.

Auf Begehren:
Krieg im Frieden.

Lustspiel in 5 Akten vp» G. v. Moser und F. v. Schönthan.
Regie: Herr Kiichq.

Hersvnen:
Heindorf, Rentier . Herr Sicumann.
WathUde, seine Frau . Frl . Santen.
Jlkn Etvös, seine Verwandte. Frl . Stehle.
'Agnes, ihre Gesellschasleri» . Frl. Scholz.
Henkel, Stadtrath . Herr Rrcholph.
Sophie, dessen Frau . Frl. Ulrich.
Elsa, deren Tochter . Frl . Doppelbauer.
von Sonncnfcls, General . Herr Schreiner.
Start von Folgen, Leutnant bei den Ulanen,

dessen Adjutant . Herr RoditiS.
Ernst Schäfer, Stabsarzt . Herr Gros.
von Reif-Reiflingen, Leutnant der Infanterie Sperr Vallentin.
Paul Hofmeister, Apotheker . Herr Schwab.
Franz Konnccy, Bursche bei Folgen . . . Herr Fender.
Martin, Diener bei Heindorf. Herr Rohrmann.
Anna, Köchin bei Hcindorf . Frl . Hempcl.
Rosa, Stubenmädchen bei Heindorf. . . . Frau Banmann.
Die Handlung spielt bei Hcindorf; im dritten Akte bei Henkel i»

einer Provinzialstadt.
Decorative Einrichtung: Herr Obcr-Jitspector Zchick.

Kostümliche Einrichlnitg: Herr Ober-Jnspector R ««VP»
Nach dem2. u. 4. Akt findet eine längere Pause statt.

Anfang7 Uhr. — Ende ca. 9'/c Uhr. — Einfache Preise.
Das Königl. Theater bleibt der Vorbereitung für die Fefttpiel»

wegen vom8. dis eiuschl. 15. Mai d. I . geschlossen.
Residen ?- Ttzester.

Sonntag, 6. Mai.
Nachmittags '/»4 Uhr . — Halb« Preise.

Das Glück hn  Winket.
Schauspiel in 3 Akten von Hermann Sudermann.

Regie: Atduin Ungee.
Kersonenr

Wiedemann, Rectorc. Geme>nde-Mittel!chnle
Elisabeth, seine zweite Frau . . .
Helene,
Fritz, l seine Kinder aus erster Ehe
Emil, j
Freiherr von Räcknitz ans Witzlingen
Bettina, seine Frau.
Dr. Orb, Krcisschulinspector. . .
Frau Orb
Danael, zweiter Lehrerule'

Otto Kienicherf.
Gusti Kollendt.
Else Tillmann.
Käthe Erlholz.
Clara Wcrther.
Hans SturM
Margarethe Ferida.tvicbr.Schutzmann.lara Kraus«.
Paul Schnltze.
Sofie Schenk.
Elly Osburg.

Zeit: Die Gegenwart.
Fräulein Göhrc, Lehrerin.
Rosa, Dienstmädchen bei Wiedemann. .
Ort: Eine kleine Kreisstadt Norddeutschlands.

Nach dem1. und 2. Akt finden größere Pause» statt.
Anfang'/»4 Uhr. Ende '/»6 Utzr.

AbrUÄstr.
226. Abonnemcnts-Vorstcllnng. Abonnements-Billets gültig.

Die Herren Söhne.
Lustspiel in 3 Akten von Oscar Walther und Leo Stein.

(Verfasser von „Fräulein Doctor" und „Das Haus der Major»".j
Regie: Aiduin Ungrs.

Hersoneu:
Friedrich Rommel, Hosschlächter. Gustav Schnitze.
Johanna, seine Frau . Clara Krause.
Wilhelm, Beider Sohn . Otto Kienscherf.
Gusti, Rommel'S Nichte und Mündel . . . Käthe Erlhoiz.
Ginipern, Nittergntsbefitzer und Landtags-

Abgeordneter. Friedr. Schuhmam»
Rudolf, fein Sohn. Max Wierke.
Range, Weiwhändlcr. Hans Manufsi.
Lotte, seine Frau . Minna Agte.
Else, Beider Tochter. Else Tillmann.
Röschen Himmer . Clara Weither.
Jettchen, Ladenmädchen bei Rommel . . . Elly Osburg.
Jsröme, Diener bei Gincpern. Richard Krone.
Ein Schlächtergeselle. Albert Rosenow.

Ort der Handlung: Berlin. — Zeit: Gegenwart.
Rach dem1. und 2. Akt finden größere Pansen statt.

Anfang 7 Uhr. Ende »ach9'/« Uhr.
Montag, 7. Mai.

227. AbonnementS-Voistellmig. Abonnements-Billet« gültig.
Plah den Frauen.

Schwank in 4 Akren von Valabröqne und Henneqnin. Für dt»
deutsche Bühne eingerichtet von Bolten-BaekerS.

Regie: Ktdutn U»r«rr.
Hcrlonen:

Cnscadier. HcmS Manufsi.
Frau Cascadier . . Clara Krause.
Reuse, l . . . . . . . Gusti Kovendt.
Caniille, i deren Töchter . Käthe Erlbolz.
Andröe, } .Else Tillmann.
Cibnulet, Andrse's Gatte . Otto Kienscherf.
Ponigirard . Max Wieske
Matvine de ta Roche-Taillöe . Sofie Schenk.
Noemi Bodard, Wäscherin. Margarethe Ferida.
Bouquet des As«, Gerichts-Präsident . . . Gustav Schnitze.
Eourpeteaux, Advocat . Friede. Schuhmann.
Beaulois, Gerichtsdiener. Albert Rosenow.
Frangois, Gerichtsdiener . Georg Albri.
Amelie, Zimmermädchen. ENh Osburg.
Eesarine, Zimmerniädchcu. . . Clara Werthcr.
Jean . Hermann Kunz.
Ein Wachtnlaun . Richard Krone.
Eine Portiersfrau. Alinna Agte.
Ein Koch, eili Zeiliingsverkänfer, Beisitzer, Anwälte, Dame der Lsg«

Ort der Handlung: Paris.
Nach dem1. »nd 2. Akt finden größere Pausen statt.

Anfang7 Uhr. Ende nach9'/- Uhr.
Dienstag, de» 8. Mai. 228. Adonnenients-Voistellung. At»

Dame von Mnkim , (I-a vams äs chez Maxim.) Schwank
in 3 Akten vocl tzseorges Frydcau. Deutsch von Benno Jacobson.

Mittwoch: Onkel Hvchwürdcii. (Novität.)
Donnerstm,: Die Herren Söhne.
Freitag: Dame von Maxim. _

MrUtzrrtta -Theatev . Mauritiusstratze la.
Nachm. 4 und Abends8 Ilhr: Große Specialitäten-Vor stellunge«.

Dierchshallen -Tkeatev . Süflstraße 16.
Nachm. 4 und Abends8 llör: Große Spe cialitäten-Vorstcllringe«.

Raiivtotlseater xnm Hürgersaal , Emsersttatze 40.
Nachm. 4 und Abends8 Uhr: Große S pecialitäteii-Vorstcünnge«.

Attswörtige Ttzsater.
Franlefurtrv Skadltlieatrr . Opernhaus. Sonntag: Mainacht.

Schanspielhaus. Sonntag, Nachm.8'/- Uhr: Cyprienne. Abend»
7 Uhr: Im wcißeil Rößl. — Montag: Schlaraffenland.
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No. S.

tEigener Aufsatz
Garten -Kalender. (Nachdruck verboten.)

für die „Land- und hauswirthschaftliche Rundschau'.)
Mai.

Dieses Jahr drängte sich wieder einmal die günstige Zeit '
für die ganze Frühjahrsarbeit auf den Zeitraum von einigen
Wochen zusammen. Der März war kalt, trübe und regnerisch,
zur Vornahme von Erdarbeiten wenig geeignet, ebenso die erste
Hälfte des April, dann kam prachtvolles Frühlingswetter, an¬
haltend trocken, die letzten Tage des verflossenen Monats rauh,
trockene Ost- und Nordluft mit Nachtfrösten. Da weiß man
nicht, wo man zuerst anfangen soll, zumal wenn die Erd-
arbeiten und Verpflanzungen, wie dieses Jahr, infolge des
frühen Eintritts des Winters noch sehr im Rückstände sind.
Die ersten Aussaaten und Wanzungen sind bei günstigem
Wetter beendet worden, ein gelinder warmer Regen wäre für
ihre weitere Entwickelung recht wünschenswerth.

Der Garten zeigt sich gegenwärtig in seinem schönsten
Kleide. Zier- und Obstbäume stehen in voller Blüthe und die
Entwickelung der Blätter und Zweige schreitet sichtbar voran.

.Ein jeder Morgen zeigt uns neue Schönheiten in ihrer Ent¬
faltung; ein Gang durch den Garten bringt uns um diese
Zeit den höchsten Genuß, denn noch sind die vielen Feinde der
Vegetation nur vereinzelt in Thätigkeit getreten und verderben
uns nicht die Freude an unseren Lieblingen.

Zur Verschönerung des Ziergartens kommt jetzt die wichtigste
Zeit, da von Mitte des Monats ab Spätfröste nur noch selten
erscheinen. Bon dieser Zeit ab bringt man alle Pflanzen an
passende Orte im Freien, bis auf diejenigen, welche das ganze
Jahr im Zimmer oder unter Glas sein müssen. Laurus,
Oleander und sonstige harte Topf- und Kübelpflanzen kann
man jetzt schon im Freien aufstellen. Von Mitte des Monats
ab pflanzt man auch Verbenen, Heliotrop, Fuchsia, Geranien
und dergl. ins Freie. Primel und Anrikel, welche bereits früher
in Töpfe ausgesät wurden, verpflanzt man, sobald sie nur an¬
gefaßt werden können, in Tövfe und Kistchen und giebt ihnen
dort einige Centimeter Abstand. Alle Blumenbeete sind sorg¬
fältig von dem jetzt überall massenhaft keimenden Unkraut rein
zu halten. Fast alle in warmen und lauwarmen Kästen nen-
angezogenen Sommergewachse werden im Mai ausgepflanzt.
Auch die aus Samen herangezogenen Stauden(Dauergewächse)
bringt man jetzt auf gut gedüngte Beete ins freie' Land.
An "verblühten Tulpen. Hyacinrhen-c. schneidet man die
Samenkapseln weg, da die Samenbildung die Zwiebeln schwächt.
An den hochstämmigen Rosenwildlingcn entfernt man am
Stämmchen entlang all- austreibenden Augen bis auf zwei,
welche sich zu kräftigen Trieben entwickeln sollen, damit man
auf dieselben die Edelaugen einsetzen kann. Zum Verpflanzen
der Coniferen ist jetzt noch die beste Zeit, so lange der junge
Trieb noch nicht entwickelt ist, doch müssen sie sogleich gehörig
angeschlemmt werden, auch dann, wenn sich anhaltendes Regen¬
wetter einstellen sollte. Mit dem krautartigen Pickiren der
Rosensämlinge re. wird fortgefahren. Da jetzt oft schon sehr
heiße Witterung einrritt, io möchte ich darauf aufmerksam
machen, daß alle pickirte Sämlinge nur dann gedeihen, wenn

auf den Beeten die Bodenoberfläche niemals ganz trocken
wird. Man gieße daher Abends oder Morgens sehr
tüchtig und spritze tagsüber mehrmals. Georginenknollen
pflanzt man jetzt alle insFreie und legtauch  wieder Gladiolus-
Zwiebeln. Der Rasen im Blumengarten ist von Zeit zu Zeit,
am besten bei Regenwettcr, mit Chilisalpeter zu düngen, damit
er immer eine schöne dunkelgrüne Farbe behält. Im Rasen
erscheinende Unkräuter sind sorgfältig zu vertilgen, da unreiner
Rasen sehr schlecht aussieht. Auch auf den Wegen darf kein
Unkraut aufkommcn, und müssen die Rasenkanten den Wegen
entlang immer scharf abgestochen werden. Auf Komposthaufcn
darf man ebenfalls kein Unkraut aufkommcn lassen, da es der
Erde von ihrer Dungkraft entzieht. Wenn Unkräuter dort zur
Samenbildung gelangen, ist es noch schlimmer, da wir dann
mit der Erde oder dem Dünger zugleich den Unkrautsamen in
die Töpfe und auf die Beete bringen.

Zur Ausschmückung des Balkons kommt jetzt die geeignete
Zeit, doch kann man nicht jede Pflanze dazu verwenden, da
die meisten Balkons mehr oder weniger zugig sind. Für sehr
sonnige Balkons ist die Passionsblume geeignet, welche sich in
einem genügend großen Topf im Laufe des Sommers zu einer
sehr krüftiaen Pflanze mit zahllosen großen Blüthcn entwickelt.
Eine dankbare Balkonpflanze ist die Kapuzinerkresse in ihren
verschiedenen Arten, nur hat sie den Nachkheil. daß sie den
Boden leicht erschöpft und dann viele gelbe Blätter bildet.
Mit lebhaft gefärbten, duftreichen Blüthen umwcbt die wohl¬
riechende Wicke(Lathyrus oderatus) jedes Geländer in kurzer
Frist, doch ist ihr Laub dünn und weniger zur Deckung
geeignet. Den Samen sät man direkt in den Kasten
oder" vorher in Gesäße und setzt dann die einzelnen
Pflänzchen in den Kasten. Für die vordere Kante
der Kästen ist besonders die Anpflanzung der epheublättrigen
Geranien zu empfehlen; es giebt unter diesen ganz entzückende,
gesüllt blühende Spielarten in den zartesten, wie leuchtendsten
Farben; allen ist ein leicht und graziös hängendes Wachsthum
eigen. Als dankbar seien ferner genannt: alle Geranien-
Sortcn, da sie Hellen, trockenen und luftigen Standort lieben,
Oentanroa maritima und Oandidisaima, Sedum carnouw, lüesem-
briautbemum cordifolium, Micania scandens, Santolina tomentosa,
Sedum carneum fol. var. u. dergl. Von höheren Pflanzen eignen
sich neben Heliotrop auch Reseda, einige Petuniensorten, nament¬
lich die gesranzlblüthigen neueren Sorten, von Fuchsten die
einfachen reichblüthigen mit herabhängenden Zweigen. Von
zierlichen Pflanzen sind für die Außenkante ferner zu empfehlen
kleine Lobelien, zwischen denen sich ab und zu ein Busch des
allerliebsten, lang herabhängenden Zirrgrases Isolepis gracilis
zeigt, auch Trates-Cantia in verschiedenen Farben, grün und
bunt, sind sehr gut für die Außenkante zu verwenden. In
den Pflanzenkästen ist eine starke Scherbcnschicht, etwa zwei
Finger dick, über dem Boden auszubreiten, bevor die Pflanzcn-
erde hineinkommt, damit auf alle Fälle für einen guten Abzug



öes Wassers gesorgt wird. Die Pfleglinge sind bei warmem
Wetter mehrmals des Tages leicht zu übersprengen.

Im Gemüsegarten werden jetzt die meisten der in den
Mistbeeten gezogenen Gemüsesetzlinge ausgepflanzt. Nach Mitte
Mai werden Bohnen und Gurken ins freie Land gelegt, früher
dies zu thun ist nicht rathsam, da sie meistens durch kaltes
Wetter Noth leiden und dann sich nur schwer erholen. Frühere
Aussaaten von Gemüsen werden sorgfältig behackt und von
Unkraut rein gehalten, wo Gemüsepflanzen zu dicht stehen,
werden dieselben verdünnt. Bei trockener Witterung darf das
Gießen nicht versäumt werden, denn Pflanzen, die in der
ersten Jugendzeit unter Wassermangel zu leiden hatten, entwickeln
sich nie mehr recht schön; das Gießen darf aber nur Morgens und
Abends vorgcnommen werden. Wiederholte Aussaaten von Kopf»
salat, Radies, Rettigen und Erbsen werden gemacht. Erdbcerbeete,
jetzt in voller Blüthe, verlangen viel Wasser, um die Beeren
vor dem Schmutzigwerden zu bewahren, bedecke man den Boden
um die Pflanzen mit Holzwolle.

Für die Anlage junger Meerrettigbeete wählt man die über
Winter in feuchtem Sand im Keller aufbcwahrlen oder frisch
von einem alten Meerrettigbeet ausgegrabenen dünnsten Neben¬
wurzeln, welche glatt und etwa 25 Centimeter lang sind,
reinigt sie von allen Warzen und Auswüchjen. indem man
letztere hinwegschneidet, die Warzen mit einem wollenen Lappen
abreibt; man legt hierauf die Wurzeln nach einer aus¬
gespannten Pflanzschnur derart guer in die Erde, daß sie
etwas schief, auf eine Tiefe von 20 bis 25 Cenlimeter nur
25 bis 30 Centimeter voneinander entfernt zu liegen kommen.
Mit einem Pflanzholz bohrt man zn diesem Zweck die Löcher
in den Reihen ein, um die Wurzeln bequem einschieben zu
können; das Kronenende derselben muß oben aus der Erde
hervorragen und genau auf die bczeichnelcn Pflanzenreihen zu
liegen kommen. Hierauf wird die Erde über den eingelegten
Wurzeln fest angetreten, damit diese nicht hohl liegen und das
Beet mit einer Hacke geebnet.

Von dem bis zu dieser Zeit ausgewachsenen und fest-
geschlossenen Winterkopfsalat werden die größten, schönsten und
festgeschlossenenKöpfe durch daneben eingcsteckte Stäbe, an
welche später die Samenstengel angeheftet werden, zu Samen
ausgezeichnet. Soll Kopfsalat verpflanzt werden, so muß dies
geschehen, so lange die Pflänzchen noch klein sind; sie schließen
sich dann in der Folge zu sehr großen Köpfen zusammen, be¬
sonders wenn sie öfters behackt und fleißig begossen werden.

Beim Stechen der Spargel hat man alle Ursache, mit der
größten Vorsicht zu Werke zu gehen. Man sticht die Pfeifen,
wenn sie eben den Boden durchbrochen haben oder wenigstens
nicht über zwei Centimeter lang geworden sind. Zum Stechen
bedient man sich am besten eines lang- und schlankstieligen
Messers mit kurzer, schmaler, vorn etwas gebogener Klinge,
wie man dasselbe bei hiesigen Messerschmieden zu kaufen be¬
kommt. Es kommt hierbei darauf an, die Klinge dicht an der
zu stechenden Pfeife in den Boden zu führen und letztere an
der Basis mit einer kurzen seitlichen Wendung zu durch-
schneiden, ohne einen der oft zahlreichen benachbarten Triebe
zu verletzen. Kennt man nichi, was eigentlich der Fall sein
sollte, die Tiefe des Wurzelstocks, so muß man mit dem Messer
das Erdreich so tief aufscharren, als man zu stechen gewohnl
ist, muß aber nach dem Stechen den Stock wieder sorgfältig
bedecken. Die beste Zeit zum Einsammcln des Spargels ist
der frühe Morgen. Spargelpfcifen, die nicht sofort zum Ver¬
brauch kommen, müssen im Keller in feuchtem Sand ein¬
geschlagen werden.

Im Obstgarten kann man am Anfang dieses Monats
allenfalls noch kopuliren, nur müssen die Edelreiser schon
früher geschnitten und gleichsam hungrig sein. Bei anhaltender
Trockenheit müssen die in diesem Frühjahre kopulirten
Stämmchen öfters begossen und von den wilden Augen bei
Zeiten befreit werden. Auch wird ihr Verband gelüftet, so¬
bald das Band einzufchneiden droht. Doch hüte man sich, den
Verband jetzt schon gänzlich wegzunehmen, weil beide Theile
anfangs nur an der Rinde schwach verwachsen sind und daher
leicht voneinander losbrechen können. Sehr vortheilhaft ist es

daher aus diesem Grund, den kopulirten Stämmchen Pfählchen
beizustecken, und zwar an beiden Seiten, sodaß sich dieselben
an der Spitze einander treffen, wodurch die Stämmchen vor
vielen Beschädigungengesichert werden. Hochstämmigen
Bäumen, welche in die Krone gepfropft oder kopulirt sind, be¬
festigt man an die wilde Unterlage Stäbe, damit sich nicht
Bügel auf die Edelreiser setzen und sie abbrechen. Den im
vorigen Jahre aufs schlafende Auge okulirten Stämmchen,
welchen man im April den Verband noch nicht ablösen konnte,
kann man denselben nun ohne Nachtheil nehmen. Man kann
jetzt auch noch in die Rinde pfropfen, vorausgesetzt, daß man
noch gute Edelreiser zur Verfügung hat.

Von solchen Bäumen, welche schon stämmig genug sind, um
dem Winde einigermaßen zu widerstehen, entfernt man die
Pfähle, denn es ist nicht vortheilhaft, sie noch länger angcpfählt
zu lassen, sie müssen sich nun selbst halten lernen. Alle Neben¬
schossen, welche an den ziemlich erwachsenen Bäumen bisweilen
recht häufig Hervorkommen, müssen fleißig abgenommen werden.
Treibt aber ein jüngerer, kürzlich erst veredelter Baum zu viel
Nebenreiser, so dürfen sie jetzt nicht alle weggenommen werden,
weil sie als Zugreiser zur Erstarkung des Stammes unbedingt
erforderlich sind. Wenn sie aber allzu üppig treiben und den
Hauptzweig fast überwachsen wollen, so muß man sie etwas
einstiitzen.

Den Pfirsichen- und Aprikosenbäumen, die noch nicht aus¬
gewachsen sind und doch schon viele Früchte angesetzt haben,
wird ein Theil der Früchte genommen, find sie aber etwa
kränklich, so darf man ihnen gar keine Früchte lassen, damit
sie sich desto besser erholen können.

Alle neugepflanzten Obstbäume, sowie auch andere auf
trockenem Boden stehende, müssen bei jetzr archaltender Trocken¬
heit öfters durchdringend begossen werden. Ueberhaupt ist es
bei Trockenheit auch sehr vortheilhaft. wenn andere junge, schon
früher verpflanzte Bäume in der Blüthezeit wenigstens einige
Male stark begossen werden. Bei niedrigen Bäumen können
auch Blüthen und Zweige mit frischem Wasser sanft überspritzt
werden.

Bei den bevotstehenden kritischen Tagen ist es unsere
wichtigste Aufgabe, dafür Sorge zu tragen, daß Spätfröste
den Obstbüumen nicht schaden. Sowie sich die Temperatur
dem Gefrierpunkte nähert, bedecken wir kleinere Bäume und
Spaliere mit Decken. Eö empfiehlt sich auch, blühende Obst-
büume nach einem Reife mit kaltem Wasser zu überspritzen,
ehe die Sonne die Bäume trifft, dann thauen sie langsam auf
und der Frost schadet nicht viel. Schnelles Aufthauen führt
in den meisten Fällen zum Tode. Steinobstbäume, nament¬
lich Pfirsiche und Aprikosen, welche am Spalier gezogen werden,
leiden leicht dadurch, daß sie von der stark wirkenden Sonne
in Vegetation gebracht werden, bei eintretende: kalter Witterung
aber wieder zum Stillstand gezwungen sind und infolge dessen
Gummifluß bekommen. Man sorge deshalb durch vorgesteüte
kleine Brettchen, daß der Stamm möglichst wenig von der
Sonne getroffen wird. Als Vorbcugungsmittel ist anzurathen,
sämmtliche Pflanzen während der kritischen Tage so trocken
wie möglich zu halten.

(Nachdruck verboten .)

Lhiere als Pflüger und Lockerer des Erdbodens.
Ein naturkundliches Lebensbild von iil . Frees «.

Die Thiere sind auf die für sie die Nahrung bereitenden grünen
Pflanzen angewiesen. Die Natur selbst hält das Gleichgewicht zwischen
Pflanzen und Thiererzeugung aufrecht. Die Pflanzen können aber nur
dann Nahrung bereiten , wenn ihnen schwesel-, Phosphor -, kohlensaure
Kali -, Natron - und Magnesiasalze in binreichenden Mengen zu Gebote
stehen. Die Aufnahme dieser Nährstoffe vollzieht sich aus dem Wege
der Diosmose . Nur aufgelöste Salze können von den Pflanzen aus¬
genommen werden . Nun ist aber die Hauptmasse des Erdbodens voll¬
kommen unlöslich . Allein viele Gesteine der Erdoberfläche können sich
unter Einflug von Sauerstoff , Wasser, Kohlensäure und verschiedenen
Säuren , die infolge der Verwesung von Thier - und Pflanzcnstoffen
sich bilden , in ganz oder zum Theil lösliche Stoffe verwandeln . Diesen
Prozeß nennt man Verwitterung . Der Fels verwittert an der Ober¬
stäche, der Schüttboden von der Oberstäche her nur so weit , als
Wasser und Luft ihn hinreichend durchdringen. Selbstverständlich



findet dies beim lockeren Boden leichter statt , als beim festen.
Aus dem Gmnd ist der lockere Boden ertragssähiger als der feste, zu¬
mal es den Pflanzenwurzeln leicht fällt , den Erdboden allseitig zu
durchziehen. Das Lockern des Bodens erhöht das Pflanzenwachsthum
in hohem Maß . Am meisten sind die obersten Schichten des Erd¬
bodens der Verwitterung ausgesetzt, geben denizufolge reichlich gelöste
Salze ab und werden dadurch ärmer an Geltein , welches der Ver¬
witterung fähig ist. Die tiefer liegenden Schichten sind daran wohl
reicher, allein sie liegen für die Verwitterung ungünstig , sind auch den
Wurzeln vieler Pflanzen unzugänglich . Hier schafft das Umwenden
des Bodens Abhülfe . Das Umwcndcn des Erdreichs , das von Zeit zu
Zeit sich wiederholen muß , erfolgt bekanntlich durch Graben , Hacken
und Pflügen . Hierdurch facht man die Kulturpflanzen zu üppigem
Wachsthum an , auf dem der Wohlstand der Ackerbauer fußt . Wie
äußerst wichtiadas Lockern des Bodens für die Landwirthfchaft und
damit für die Menschheit überhaupt ist, sagt Schiller in seinem Räthsel:

„Die größten Reiche hat 's gegründet.
Die ältesten Städte hat 's gebaut;
Doch niemals hat es Krieg entzündet.
Und Heil dem Volk, das ihn, vertraut ."

Durch Umwenden und Lockern des Bodens schafft der Mensch den
Kulturpflanzen Bodennahrung reichlicher, als der ungelockerte Boden sie
zu bieten im Stande ist. Wer leistet den wildwachsenden Gewächsen
diesen Liebesdienst ? Thiere sind es, die unbewußt zum Wähle des
Ganzen diese Arbeit verrichten, indem sie ihrer Nahning nachgehen,
aber für ihre Sicherheit Sorge tragen . Das Thierreich stellt für den
Naturhaushalt eine ganze Zahl von Gräbern und Pflügern . Hamster,
Maulwurf und Dachs arbeiten als Wühler , durch Gestalt , Werkzeug
und Kleidung auf diese Arbeit eingerichtet ; Mäuse , Ratten und vielerlei
Erdwühler aus der Klasse der Kerblhiere unterstützen sie bei dieser
Arbeit . Der Regenwurm thut es aber allen zuvor . Die Regenwürmer
lockern den Boden bis zu bedeutender Tiefe , machen ihn durchlässig
für Wasser und Luft , wodurch die Verwitterung beschleunigt wird . Sie
schaffen Erde aus der Tiefe an die Oberfläche, wo selbige leichter ver¬
wittert ; sie mengen die Erdtheile mit ihrem Äerdauungssaft
und tragen dadurch zur Umwandlung unlöslicher Gesteins-
theilchen in lösliche Stoffe bei. Die fruchtbare Dammerde,
welche die Pflanzen nährt , ist im Laufe der Jahrtausende mehr¬
mals durch den Magen der Regenwürmer gegangen und hat dadurch
ihre Fruchtbarkeit erlangt . Die Laubschicht, die nach jedem herbst¬
lichen Laubfall den Boden der Wälder deckt, würde ohne die wühlende
und fressende Thätigkeit der Regenwürmer durch Vermoderung bei
ungenügendem Luftzutritt sich in unfruchtbaren Torf statt in frucht¬
bare Lauberde verwandeln . — In dem unter den Regengüssen hart
gewordenen Boden der Tropen , den die Sonnenhitze steinhärt brennt,
versagt die Kraft des Regenwurmes . Hier vertreten die Termiten
seine Stelle . Diese schaffen den Untergrund Korn für Korn nach oben,
häufen ibn oft meterhoch an. verstreuen ihn dann , ja tragen ihn gar
auf die Bäume . Die Tropenregcn waschen ihn hier ab. schlemmen ihn
weit hin , die Gewässer tragen ihn in weite Fernen , bis er z. B . im
Nilthal sich ablagert und zur Ursache der seit den ältesten Zeiten ge¬
rühmten Fruchtbarkeit Egyptens wird . „Egypten ist ein Geschenk des
Nils ", sagten schon die Alten . Ein Natürbeobachter unserer Tage
nennt Egypten ein Geschenk der Termiten.

Zandwirlh schüft.
Frostplatten . Mit dem Erwachen der Vegetation , mit dem

steigenden Safte zeigen sich auch . die sogenannten „Frostplatten " an
den Obstbüumen . Sind die Schäden nur oberflächlich, so emvfiehlt es
sich, wie der „Praktische Wegweiser" schreibt, nicht gleich mit dem
Messer zu arbeiten . Große und tiefgehende Wunden sind allerdings
durch Ausschneiden der abgestorbenen Theile zu behandeln . Die
kleineren Frostschäden werden mit Banmwachs , die größeren mit aus
Lehm und Kuhdung hergestelltem Baummörtel verstrichen und Ver¬
bände angelegt . Im Frühjahr einer sachgemäßen Behandlung unter¬
zogen. heilen die Frostschäden meist leicht wieder, ohne einen größeren
Nachtheil für den Baum zu haben. Werden sie aber vernachlässigt , so
finden gerade hier die Erreger der Krebskrankheit einen Ausiedelüngs-
platz und dann wehe dem armen Baume!

Neues Obstvaumpflauzverfahren. Wie sich die Ansichten
ändern ! Wenn bis heute in Deutschland Jemand einen Obstbaum
pflanzt , so wird er mit Aengstlichkeit darüber wachen, daß der Baum
eine schöne Krone , eine reiche Bewurzelung hat , daß das Pflanzloch
groß und weit angelegt und der Baum mit aller Sorgfalt in dasselbe
gepflanzt wird . An der Spitze seiner soeben erschienenen Nummer
bringt der „Praktische Rathgebcr im Obst - und Gartenbau " einen
Bericht aus Nordamerika , wonach man dort mit außerordentlichem
Erfolge angefangen , mit diesem Pflanzsystem zu brechen und die
Pflanzung sehr zu vereinfachen. Erfinder des Systems ist Herr
Stringsellow in Texas , der selbst ausgedehnte Birnen - und Pstrsich-
anlagen besitzt. Herr Stringfellow pflanzt nur einjährige Veredelungen,
nachdem er sie. auf 45 Centimeter zurückgeschnitten und alle Wurzeln
brs auf ganz kurze Stummel abgeschnitten hat , sodaß die Bäume aus-
schen wie Quirle ! Diese Bäume werden in die Erde gesenkt, mit dem
Fuße festgetreten und die Pflanzung ist fertig . Durch die Methode
wird erreicht, daß die Bäumchen nicht, wie bei der alten Methode , drei
flache Wurzeln bilden , sondem meist 10 in die Tiefe gehende. Die

größten Pfirsichzüchter Nordamerikas , die Gebrüder Hale in Georgia,
haben bereits 100,000 Pfirsiche nach dieser neuen Methode , die sich
nur bei einjährigen Veredelungen anwenden läßt , gemacht, und zwar
mit dem denkbar größten Erfolge — sie hatten weniger als 'h  pCt.
Verluste . — Der Aufsatz im „Praktischen Rathqeber " bringt Abbildungen
nach Photographicen so gepflanzter Bäumchen . die außerordentlich
lehrreich sind. — Es ist selbstverständlich, daß wir in Deutschland erst
Versuche anstellen müssen, inwieweit sich diese Pflanzmcthode bei uns
einführen läßt . Obstfreunde , die den „Praktischen Rathgeber im Obst¬
und Gartenbau " nicht mithalten , erhalten diese Rümmer umsonst zuge¬
schickt von dem Geschäftsamt des „Praktischen Rathgebers " in Frank¬
furt a . d. Oder.

Der winterbarte Eitroncubaum aus Japan (Citrus
trifoliata L.). Dieser prächtige, hochinteressante Frucht- und Zier¬
strauch aus Japan ist die einzige Citrusart , welche auch in Deutsch¬
land im Freien gezogen werden kann und daselbst Blüthen und reife
Früchte bringt . Dian findet ihn zwar hie und da in herrschaftlichen
Gärtnereien , aber meist nur in Kübeln gezogen und als Kalthaus-
Pflanze behandelt , wozu er aber nach Ansicht des Herrn Gartendirektor
Siebert , Palmengnrten Frankfurt a . M .. weniger geeignet ist. Er
entwickelt seine volle Schönheit nur im Freien ; besonders als Einzel¬
pflanze im Rasen macht er im Mai im Schmuck der großen , weißen,
köstlich duftenden Blüthen oder im Herbst mit den goldgelben , circa
5 cm im Durchmesser haltenden Früchten einen herrlichen Eindruck.
Seines dichtoerzweigten, strauchartigen Wuchses, sowie seiner scharfen
Dornen wegen ist diese Citrone auch als Heckenpflanze sehr werthvoll
und dürste sich eine solche Citronenhccke ' im Blüthen - und Früchte¬
schmuck reizend ausnehnien . In einem Bericht der Gärtnerlehranstalt
Geisenheim schreibt Herr Königl . Gartendirektor Seligmüller , jetzt auf
Schloß Friedrichshof in Cronberg a. Taunus : „Citrus trikolists ge¬
hört zu den schönsten unserer Orangengewächse . Die reinweißen
Blüthen , deren Knospen schon im November deutlich sichtbar sind,
öffnen sich im April bis Mai . Die goldgelbe Frucht ist kugelig, mißt
ca. 5 cm im Durchmesser und ähnelt in der Reife einer Orange.
Das Fruchtfleisch besitzt orangeartigen Geruch. Der Strauch zeigte
sich am Rhein vollständig winterhart ohne Decke und dürfte auch
an geschützten Stellen deutscher Gärten zu größeren Kulturversuchen
in Anwendung zu bringen sein, da er sich hier selbst noch
in mäßigen Bodenverhälrnissen durch zahlreichen Blüthen - und'
Fruchtansatz anszeichnete." Daß die Früchte hier in Deutschland die
völlige Reite erlangen , geht schon daraus hervor , daß die Samenkerne
von in Geisenheim im Freien gezogenen Früchten sich als keimfähig
erwiesen haben . Einzelne herrliche Freilandexemplarc befinden sich in
Geisenheim , ferner im großherzoglichen Hofgarten in Baden -Baden,
welche, obwohl im Winter nie gedeckt, alljährlich reich mit Früchten
behängen sind ; auch das im Palmengarten zu Frankfurt a . M . im
Freien stehende, nicht gedeckte kleinere Exemplar trägt reichlich Früchte
Der Baum hat nach dem Bericht der Gärtnerlehranstalt Geisenheim
im Jabre 1895 — 22,8 " C. aushalten müssen. Wer aber in rauben
Lagen Frostbeschädigung fürchtet , kann ihn ja der Vorsicht halber mit
Fichtenreisig decken. Was die Verwendbarkeit der Früchte anbctrifft,
so sind dieselben in rohem Zustande allerdings nicht genießbar , in der
Gärtnerlehranstalt Geisenheim versucht man jedoch" jetzt, eine Art
Fruchtgelee aus den dort geernteten Früchten herzustcllen. Um die
Einführung der interessanten Pflanze machte sich die Handelsgärtnerei
vvn E . G . Ziegler , Großzschocher bei Leipzig, verdient , von der
Pflänzlinge auch preiswürdig bezogen werden können.

lieber den Anbau der Akazie schreibt A. Maurizio in der
„Mutter Erde " : Die im Jahre 1638 von Robin aus Virginien ein¬
geführte Akazie hat in Deutschland eine zu geringe Beachtung ge¬
funden . Es ist auch dem Laien bekannt , daß die Akazie anspruchslos
ist und an Stellen des Bodens gedeiht, an denen weder Gras noch
Kräuter wachsen. Sie wächst hier sogar besser, als unsere be¬
scheidensten Bäume . Sie stell- aber große Ansprüche ans Licht. Im
Hochwald kann sie nur dann erfolgreich anqepflanzt werden , wenn
man ihrer Krone einen freien Stand sichert. Als Baum wächst sie
meist ästig und sperrig . Im Mittelwalde ist sie als Oberholz wegen
ihrer lichten Beschattung gut zu gebrauchen und für den Niederwald
ist sie durch die Zähigkeit , sich reichlich durch Wnrzelbrut fort¬
zupflanzen , und durch die große „Raschwüchsigkeit" besonders werth-
voll . Noch eine Eigenschaft der Akazie macht sie zu einem für
sandigen Boden schätzenswerthen Baum . Sie gehört nämlich zur
Familie der Leguminosen , welche den atmosphärischen Stickstoff mittels
ihrer Wurzelbaklerien nssimiliren , und so den Slickstoffvvrrath des
Bodens bereichern. Dadurch wird , ähnlich der Wirkung der anderen
Leguminosen , der Graswuchs befördert , hiermit auch an Böschungen,
Dämmen der Boden gefestigt. In der Ausbildung eines festen,
schweren und dichten Holzes steht bie Akazie trotz des raschen Wachs-
Ihums obenan unter sämmtlichen Bäumen der gemäßigten Zone und
nähert sich dadurch manchen tropischen Hölzern . Das Kernholz ist

■ausgezeichnet durch Festigkeit, Elasticitär , Härte , Widerstandsfähigkeit
gegen Fäulniß und ist dem Wurmfraß nicht unterworfen . Es
-st sur Speichen, Radfelgen , Hammerstiele sehr geeignet und
wird von Maschinenbauern , die seine Eigenschaften einmal
kennen lernten , geschätzt. Die beste Umtriebszeit ist fünfzehn
^ahre , nach neueren deutschen und ungarischen Beobachtungen
w-rd der Wuchs der Akazie nach zwanzig Jahren viel ge¬
ringer . Uebcr den Anbau der Akazie spricht ' sich der ungarische
Landsorstmcister folgendermaßen aus : Die Akazie wurde schon vor
vielen Jahrzehnten als eine Holzart erkannt , die für die Aufforstung
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der zahlreichen Sandflächen des ungarischen Tieflands von hervor¬
ragender Wichtigkeit ist. Besonders in den letzten zwn Dezennien
gewann sie sehr an Verbreitung und tritt gegenwärtig auf erner
Mache von 70,000 Hektar bcstandbildend auf . Ausgezeichnete Dienste
leistet sie im Sand der Ebene und findet auch im Hügelland und den
südlichen Hängen des Vorgebirges bei der Aufforstung von Ocdland,
von Wasierrifsen und steilen Böschungen ausgedehnte Verwendung.
Die geringen Bodenansprüche und das trotzdem vorzügliche Wachs¬
thum sowie die unverwüstliche Wurzelbrut sind Eigenschaften , die
neben der Vorzüglichkeit ihres Holzes der Akazie einen ,o hohen Werth
verleihen.

Der Sommerschnitt des Stachelbeerstrauches . Der Sommer¬
schnitt muh bei diesem Strauch vorgenommen werden , sobald die fruchte
zu schwellen beginnen , man entfernt dann alle kleinen schwachen sungen
Triebe , sowie auch die Wasserschosse, weil sie dem Strauch unnothiger
Weise eine Menge Nahrung entziehen, welche den Frucht tragenden
Zweigen zu Gute kommen sollte. Auch kann man um diese Zeit wer
und da mit gutem, jedoch nicht zu starkem flüssigen Dünger ziehen,
was den Früchten sehr zuträglich ist. Will man recht schone und große
Früchte erzielen , so schneide man einen Th -il der Beeren , wenn ne ca. »
ihrer Größe erreicht haben, aus ; dadurch wird den zuruckblerbmden mehr
Saft zugeführt . Stachelbeeren und Johannisbeeren auf ern Stanimchcn
zu veredeln, ist nicht zu empfehlen, weil die Krone nicht in Ordnung ge¬
halten werden kann. Der Sommerschnitt ist nach Johanni vorzunehmen,
dadurch werden die Tragaugen kräftiger , es sitzen dann stets zwei Beeren
beisammen Man soll keine Krone mehr als 60 cm Durchmesser an¬
nehmen lassen und sie, wie schon bemerkt, recht luftig halten ; größere
Kronen werden zu leicht vom Wind beschädigt. In England zieht
man den Stachelbeerstrauch häufig an senkrechten Gerüsten , auch lauben¬
artig , sowie in Fächerform . Diesen Zuchtarten ist m mehr als einer
Hinsicht das Wort zu reden ; die Vortheile derselben sind : regelmäßiger
und dünner Zuwachs von Holz und ein gleichmäßiger Ertrag von
schönen Früchten , die, weil hoch über dem Boden wachiend, nicht von
der Erde bei Regen beschmutzt werden . Die Straucher gewahren
überdies einen hübschen Anblick, aber sie gedeihen nicht so gut , als
wenn sie in Bnschform und hochstämmig gezogen werden . Die Stachel¬
beeren in liegender Kordonform zu ziehen, ist beider Kultur im Großen
nicht zu empfehlen, in kleinen Gärten hingegen am Pratze . M . Lebt.

Das Spritzen der Neben . Jeder Obstzüchter und Weinbauer
weiß daß er seine Obstbäume und Weinstöcke nnt Knpferkalkbruhe
abspr'itzcn soll als Mittel gegen Pilzbefall , der Obst und Wem ver¬
nichtet oder doch unansehnlich und schwer verkäuflich macht,
mehreren Kreisen giebt cS bereits Polizei -Verordnungen die das
Spritzen mit Kupferkalkbrühe unter Androhung van Geldstrafen zur
Pflicht machen. Besteht sonach kaum noch ein Zweifel über die Noth-
wendiakeit des Spritzens , so ist die Unsicherheit desto großer über d,e
Zusammensetzung der Brühe und über die richtige Zeit des Spritzens
Wie die neueste Nummer des „Praktischen Rathgcbers lehrt , ist die
Zusammensetzung der Brühe eine verschiedene, ;e nachdem man rm
ersten Frühjahr auf zartes Blattgrün oder spater aus derbere Blatter
spritzt : während jetzt Zusatz von 7» pCt . Kupfervitriol genügt , nimmt
inan später 2. ja auch 3 pEt Als Zeitpunkt wird angegeben : sobald
als möglich und öfters , zunächst vor oder gleich nach der ^ luthe!
Wir können allen Obstzüchtern und Weinbauern nur rathem sich die
auch sonst recht lehrreiche Nummer des „Praktischen Rathgebers kommen
zu lassen - sie wird auf Wunsch umsonst zugeichickt von dem
Geschastsamt des „Praktischen Rathgebers " in Franksurt a. d. Oder.

Eine Gartenwalze stellt man sich., wie der „Praktische Weg
weiser" schreibt, billig her, indem man e,n Rohr oder einen anderen
walzenförmigen Gegenstand von entsprechendem L,urchmesser m die
Erde gräbt , diese ringsum gut feststampft, daß keinerlei Lohlungen
bleiben , dann das Rohr vorsichtig herausdreht , m die Mitte des Loches
einen sisenstab resp. ein Stück Gasrohr steckt und das Loch mit misten,
6ementbetonfüllt (1 Theil Cement . 3 Theile grober Sand . 2 Theile
geschlagene Kieselsteine, Granitbrocken oder dergl .) . Man laßt die
Walze 14 Tage zum Erhärten in der Grube stecken und grabt sie dann
vorsichtig heraus . Nach weiteren 8 Tagen ist sie genügend erhärtet,
um gebraucht werden zu können.

Suche und Hauswirt?;schüft.
Oitzsenmaulsalat . Das Maul wird mehrere Male in warmem

Wasser gewaschen und in Salzwasser so lgnge gekocht, bis die Knochen
sich lösen , dann , so lange es noch warm ist, ausgebemt , kaltgeworden,
in feine Streifchen geschnitten, in einen Stemtopf gelegt, Essig darüber
aeaos en und zugebunden an eine» kalten Ort gestellt wo es lange
aul gehoben werden kann. Beim Gebrauch mengt man da« FM nur
einer Sauce von seingehacktenZwiebeln , Oel , Pfeffer , Senf , Salz und

AvkrlffrreN' VirddiNg. In einerKasserole bringt man 200 Gramm
Butte ^ zum Kochen rührt 200 Gramm Mehl und 70 Gramm Zucker
dazu und ebenso nach und nach Liter kochende Milch, was man w
lanae über dem Feuer langsam umrührt , bis sich Brei von der Kasserole
ablöst worauf man den Saft von vier Avfelsinen durch ern « leb
bineindrückt und das Ganze noch einige Minuten kochen und dann
auskühlen läßt . Aus 200 Gramm Zucker reibt man voryer d,e schale

der vier Apfelsinen ab, stößt den Zucker und schlagt ihn mit neun
Eidottern und zwei ganzen Eiern zu Schaum , »nicht d,es nebst ettvas
Salz und Ztmmet sammt dem Schnee der neun Eiweiße zu dem Teig,
thut ihn in eine butterbestrichene und mit Zwieback ausgestreute Form
und kocht ihn zwei Stunden in Wasser, worauf man ihn stürzt und
mit Weinsauce servirt.

Gefüllte Kalbskeule . Kalb - und Schweinefleisch hackt man
fein, mischt einige Eigelb , Salz , gehackte ferne Kräuter und Trüffeln,
sowie etwas geriebene Semmel darunter , füllt mrt dieser Farce eine
Kalbskeule, aus der man vorher alle Knochen entfernt hat , und naht
die Keule zu, worauf man sie spickt, salzt und rm Ösen m Butter
braun brät . Die Sauce entfettet man . fügt c,n wenig Kartoffelmehl
und V« Theelöffel Fleischextrakt bei und verrührt sie mit emer Tasse
saueren Rahm.

uv. Chocoladcnsuppe auf feinere Art . 200 Gramm gute
Chocolade läßt man mit 125 Gramm Zucker, einer Prise Salz und
1 Tasse Wasser kochend werden . Dann rührt man die Chocolade glatt,
füllt sie mit 1" , Liter Milch auf , läßt sie 7« Stunde langsam kochen,
legirt sie mit vier Eigelb und servirt sie mit kleinen Makronen oder
mit Scbaumklößchen (von geschlagenem Eiweiß ).

uv. Strohhüte auffrischen und reinigen . 1. Weiße Stroh-
Hüte reibt man mit Schwefclblume und dann mit einem in Brannt¬
wein aetauchten Tuche ab. Nach dem Trocknen bürstet man sie ab
und bestreicht sie auf der linken Seite mit Gummiwasser . 2. Gelbe
und weiße Strohhüte werden gut ausgebürstet und mit einer schönen,
saftigen Citrone vollständig abgerieben, dann noch feucht mit fein ab-
geriebenem Schwefel dick bestreut und mit einer reinen Bürste tüchtrg
gebürstet. 8. Nicht ganz vergilbte Strohhüte werden erst mit Schwcfel-
blume und dann mittels eines mit reinem Branntwein angefeuchteten
Tuches abgerieben ; sobald sie wieder trocken sind, werden sie auf¬
gebürstet und auf der linken Seite mit Gummiwasscr bestrichen.
4 Braune und schwarze Strohhüte kann man dadurch auffrischen, daß
man zu den brauucu Hüten nußbraunfarbigen und zu den schwarzen
Spirituslack nimmt . Die Hüte werden erst gut gebürstet, dann mittels
eines feinen Haarpinsels zwei bis drei Mal mit dem Lack bestrichen
und langsam " getrocknet. Sie erhalten dadurch nicht nur hübschen
Glanz , sondern auch Steifheit.

Meitze Strautzenfedern . zu waschen . 50 Gramm fein ge¬
schabte venetianisch« Seise wird in 2 >'- Liter heißem Regenwasie,
schaumig geschlagen; ist die Lauge abgekühlt, so taucht man die Feder
in klares kaltes Wasser, breitet sie auf einem sauberen Tisch aus und
wascht sie mit einem in die Seifenlauge getauchten feinen Leinwand¬
tuch vorsichtig ab, bis sie rein zu sein scheint, hierauf spült man sie in
lauwarmem Wasser, trocknet sie durch schwenken in der Luft , zupft sie
behutsam aus und kräuselt sie in folgender Werse : glühende, nicht
mehr rauchende Kohlen werden mit etwas Schwefelblütbe bestreut, die
Federn ziemlich hoch hierüber gehalten und fortwährend langsam ge¬
dreht , bis sie genügend kraus geworden sind. Sie werden , also be¬
handelt , vollkommen rein und schön kraus.

Reinige « der Schwämme . Ein sehr gerühmtes Verfahren ist
folgendes : Man wäscht di- Schwämme zuerst inSeifenwasser gut au ?,
spult sie dann mit Wasser, bis sie vollkommen frei von Seite sind.
Darauf legt man sie 3 Minuten in eine schwache Auflösung von
übermangansaurem Kali und wäscht sie wieder gut mit Wasser aus.
Sie sind nunmehr vollkommen rein . Will man ihnen aber eine,chone
hellgelbe Farbe geben, so legt man sie noch in eine starke Auflösung
von Sauerkleesalz (Oxalsäure ) .

uv. Poiirte Mövel , mit Nußbaum - oder Mahagoniholz fournirt,
frischt man vorzüglich auf , indem man sie mit einer Mischung von
Olivenöl und Rothwein einreibt , mit wollenem Lappen nachreibt und
mit leinenem Tuch so lange putzt, bis jede Spur des ausgetingenen
Fettes von der Politur getilgt worden ist. Das auf diese Weile auf¬
gefrischte Mobiliar hält dann ein, auch etliche Jahre wieder vor.

uv . Zum Ratten - und Mäufefana dient vorzüglich ein
Tropfen Rosenholzöl , womit man die Lockspeise in der Falle benetzt.
Der Geruch diese« Oelcs ist diesen Thieren so unwiderstehlich, daß sie
unfehlbar in die Falle gehen. Rosenholzöl erhält man in jeder Apotheke.

Hanssüiwamm bildet sich überall da, wo Feuchtigkeit, Licht¬
mangel , müßige Wärme und Mangel an Luftzug ist. Man beseitigt'
denselben, nach dem „Praktischen Wegweiser ", Würzburg , folgender¬
maßen : 1. Man bestreicht das pilzkranke Holz mit Petroleum . Das
Holz wird von der Flüssigkeit leicht durchdrungen , der Pilz vollständig
zerstört und der weiteren Einwirkung desselben Einhalt geboten. Be-
ureicht man Holz und Mauerwerk tüchtig mit Petroleum , so wird der
Pilz schwarz, die fest an dem Mauerwerk anliegenden Tbeile des
Pilzes lösen sich los und erscheinen als schwarze Fäden . Der Schwamm
stirbt dann vollständig ab. 2. Kreosoknatron wird in einem Kessel
auf 60 bis 70 Grad R . erwärmt und dann das lufttrockene Holzwerk
damit bestrichen. Das Mittel ist so sicher, daß auch bereits vom Holz¬
wurm angefressenes Holzwerk geschützt wird und erhalten bleibt.

uv In der veginnenden wärmeren Jahreszeit werden wieder
überall die Häuser abgeputzt, Ueberall sind Gerüste errichtet, und die
Hausstauen haben ihren Aebger mit den vollgespritzten Fenstern , die
sich garnicht reinigen lassen wollen . Oelfarbenspritzen an Fenster¬
scheiben beseitigt man aber sehr leicht dadurch, daß man schwarze Seife
aufträgt , diese einige Stunden haften läßt und dann abwäscht.

« »t- ti°n»vr°ge»diuik der « ■« <b- Il «uber, ' i» en in « i-dd- d-n.
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